
Rechtspflege

Fachserie 10

Statistisches Bundesamt

METZLER
rroEscHEt

Reihe 2
Gerichte und Staatsanwaltschaften

1994





Statistisches Bundesamt

Rechtspflege

§

Fachserie 1 0

Reihe 2
Gerichte und Staatsanwaltschaften

1994

eis:l:ti 1 a f #:':J"^lI:
B.iöiir""+' 

- '

METZLER
rroEscHEt



a Weitere lnformationen zu dieser Verötlenüichung können direkt beim Statistischen Bundesamt erlragt werden:

Grupp€Vll C,Telefon:06 11/75-41 14oderFa<:06 11 175'41 ES

El@H@ Suns-Butto
lm Statistischen lntormationssystem des Bundes (STATIS-BUND) sind rund 1,5 Mlll. ausgewählte staüstische Zeifeihen g€'
speichert. Alle Zeltreihen können via Mailbox, aul Dlskette oder Magnetband bezogen werdsn.

Fachliche Beratung: OO 11/75 -2426und27 16.
Mailbox: 06 11 /75 -?§.20' Technische Rtlckfragen:06 11 /75'32U.

EIt T.OTIIINE / BILDSCHTRMTEXT
Ausgewählte Tabellen und Grafiken bietet das Statistische Bundesamt übet T-ONLINE / BILDSCHIRMTEXI an. Die lnforma'
tionsseiten sind in T-ONL|NE mit' 48484# abrufbar, ebenso wie die Bestellung von Veröffenüichungen und die Übermittlung
von Anfragen.

Herauegeber:

lntormaüonen:

Statistisches Bundesamt, Wiesbaden

Staüstisches Bundesamt
Allgemeiner Auskunftsdienst
65180 Wiosbaden
o Telefon: OO 11 1 75 - 24Os
o Telela(: 06 11 / 75 33 30
. T-Online (Bb<):' 48484#
. lnternet: htF:/^vww.statistik-bund.de

arveigstell€ Berlin
Postfach 276, 10124 Betlin
. Telefon: 03O / 23 24 68 66
o T€lela(: O3O I 2324 6872

Verlag: MeEler-Poeschel, Stuttgart

Verlagsausllelerung: Hermann Leins GmbH & Co. KG
Postfach 11 52
72125 Kusterding€n
Telelon: 0 70 71 / 93 53 50
Telgfa,r: O7071 l3 36 53

Erscheinungslolge: jährlich

Erschienen im August 1996

Preis: DM 23,-

Bestellnummer: 210ü200 - 94700

@ Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 1996

Alle Rechte vorbehalten. Es ist insbesondere nicht gestattet, ohne ausdrtlckliche Genehmigung des Statistischen Bundes'
amtes diese Veröttenüichung oder Teile daraus frir gewerbliche Zrvecke zu ilberseEen, zu vervielfätigen, auf MikroftlrV
-fiche zu verfilmen oder in elektronische Systeme einzuspeichern.

Recyclingpapier aus 100 % Altpapier.

tr



!nhalt

Abküzungen und Zeichenerklärung
VorbemerkunS .............,...
Schaubilder

Tabellenteil

1 Organisation der ordentlichen Gerichte und der Staatsanwaltschaften

1.1 Gerichte bzw. Gerichtsbezirke und deren Einwohnezahlen am 31.12.1993

Zivilgerichte (ohne Familiengerichte)

Geschäftsentwicklung beim Amtsgericht
'1982 bis 1994 ...........
1994 nach Gndern und OlG-Elezirken .

Erledigte Verfahren vor dem Amtsgericht
Gegenstand des Verfahrens - Art der Erledigurp - Prozeßerfolg - Dauer des Verfahrens - Streitwert

Seite
5
b
7

I

2

2
2
2

1

1.1
1.2

14
16

20

28
30

34

42

46
48

52

57

2.2

Geschäftsentwicklung beim Landgericht
1982 bis 1994
1994 nach Ländern und OlG-Bezirken

2.4 Erledigte Verfahren vor dem Landgericht in erster lnstanz
Gegenstand des Verfahrens - Art der Erledigurg - Prozeßerfolg - Dauer des Verfahrens - Streitwert

2.5 Erledigte Verfahren vor dem Landgericht in der Rechtsmittelinstanz
Gegenstand des Verfahrens - Art der ErledigurB - Prozeßerfolg - Dauer des Verfahrens

Geschäftsentwicklung beim Oberlandesgericht
1982 bis 1994 ...........
1994 nach Ländern und Oberlandesgerichten

2.3
2.3.1
2.3.2

2.6
2.6.1
2.6.2

3.1
3.1.1
3.1.2

3.3
3.3.1
3.3.2

2.7 Erledigte Elerufungssachen vor dem Oberlandesgericht
Gegenstand des Verfahrens - Art der Erledigung - Prozeßerfolg - Dauer des Verfahrens

2.8 Geschäftsentwicklung der Revisionen beim Bundesgerichtshof seit 1951

3 Familiengerichte

Geschäftsentwicklung beim Amtsgericht
1982 bis 1994 ...........
1994 nach Ländern und OlG-Elezirken .

3.2 Erledigte Verfahren vor dem Amtsgericht
Art der Erledigung - Dauer des Eheverfahrens - Gegenstand der Folgesachen

58
60

64

69
70

74

Geschäftsentwicklung beim Oberlandesgericht
1984 bis 1994 ............
1994 nach Ländern und Oberlandesgerichten

3.4 Erledigte Berufungen und Beschwerden gegen Endentscheidungen vor dem Oberlandesgericht
Art der Erledigung - Dauer des Verfahrens - Gegenstand der Folgesachen ...........

4 Strafgerichte

4,1 GeschäftsentwicklungbdmAmtsgericht
4.1.1 1989 bis 1994 79

804.1.2 1994 nach Ländern und OlG-Elezirken

-3-



4.2 Erledpte Strafuerfahren vor dem Amtsgericht
Art der Einleitung - Art der Erled§ung - Dar.rer des Verfahrens

Geschäftsentwicklung beim Landgericht
1989 bis 1994 ...........
1994 nach Ländern und OlG-Bezirken

Seite

108

112

4.3
4.3.1
4.3.2

u

89
90

94

98

103
104

4.5

4.4 Erledigte Strafuerfahren vor dem Landgericht in erster lnstanz
Art der Einleitung - Art der Erledigung - Dauer des Verfahrens

Erledigte Strafuerfahren vor dem Landgericht in der Rechtsmittelinstanz
Art der Einleitung - Eletreiber der Berufung - Art der Erledigung - Dar.pr des Verfahrens

4.6 Geschäftsentwicklung beim Oberhndesgericht
4.6.1 1989 bis 1994 ,....,.....
4.6.2 1994 nach Ländern und Oberhndesgerichten

4.7 Erled§te Revisionen vor dem Oberlandesgericht
Art der Vorinstanz - Elotreiber der Revision - Art der Erbdbung - Dauer das Verfahrens

4.9 Geschäftsentwicklung der Rotisbn€n beim Elundesguichtshof seit 1951

5 Staatsanwaltschaften

5.1 Geschäftsentwicklung bei der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und bei der Amtsanwaltschaft
5.1.1 1989 bis 1994
5.1.2 1994 nach Ländern und OlG-Bezirken .........

Erledigte Ermittlurrgsverfahren bei der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und bei
der Amtsanwaltschaft

Einleitungsbehorde - Art der Erled(;ung - Dauer des Verfahrens ............'....

5.3 Geschäftsentwicklung bei der Staatsanwaltschaft beim Oberlandesgericht
5.3.1 1989 bis 1994 ...........
5.3.2 1994 nach Gndem und Oberlandesgerichten

5.4 Erled§te Ermittlungsverfahren OJs beider Staatsanwaltschaft beim Oberlandesgericht

6 Finanzgprichte

6.1 GeschäftsentwicklungbeimFinanzgoricht
6.1.1 1990 bis 1994
6.1.2 1994 nach Ländern und Gerichten

6.2 Erled§te Klagen vor dem Finanzgericht
Art der Erledigung - Prozeßerfolg - Dauer des Verfahrens

6.3 Geschäftsentwicklung beim Bwrdesfinanzhof seit 1982

Verualtungsgerichte

1 GeschäftsentwbklungbeimVswaltungsgericht
1.1 1989 bls 1994 ...........
1.2 1994 nach Ländern

Erledigte Hauptverfahren vor dem Verwaltungsgericht
Art des Verfahrens - Art der Erledigung - Prozeßerfolg - Darpr des Verfahrens ...

7.3 GeschäftsentwicklungbeimOberverwaltungsgericht
7.3.1 1989 bis 1994 ...........
7.3.2 1994 nach Ländern ....

113
114

5.2

7

7
7
7

118

123
124

128

133
134

136

138

139
140

142
7.2

-1-

145
146



7.4 Erledigte Hauptverfahren vor dern Oberverwaltungsgericht in erster lnstanz
Art des Verfahrens - Art der Erbdigung - Prozeßerfo§ - Dauer des Verfahrens.........

7.5 Erledigte Hauptverfahren vor dem Oberverwältungsgoicht als Rechtsrnittelinstanz
Art des Verfahrens - Art der Erledigurg - Prozeßerfolg - Dauer dqs Verfahrens ........

7.6 Geschäftsentwicklung beim Bundesverwalturqsgericht seit 1982 .......

8 Arbeits- und Sozia§erichte, Kuzdarstellung 1992 bis 1994

8.1 Arbeitsgerichte ...
8.2 Sozia§erichte .....

Anhang

Ergänzende Eckzahlen zur Geschäftstätigkeit der Gerichte für diejenigen Gnder, in denen die Justizgeschäfts-
statistiken für das Jahr 1994 noch nicht in vergleichbarem Umfang durchgeftihrt wurden

Tabellenverzeichnisse der einzelnon Arbeitsunterlagen

Zivilgerichte 1991 - 1993 ..
Familiengerichte 1994 ......
Strafgerichte 1994 ...........
Staatsanwaltschaften 1 994
Finanzgerichte 1995 ........
Verwaltungsgerichte 1 994

Gebietsstand
Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Elundesrepublik Deutschland

nach dem Gebietsstand seit dem 3. Oktober 1990.
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Vorbemerkung

ln der Reihe 2 der Fachserie 10 wird über die Tätigkeit verschiedener Gerichtsarten und der

Staatsanwaltschaften berichtet. ln dieser Justizgeschäftsstatistik wird jeweils zunächst ein

Überblick über die Geschäftsentwicklung (Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn/Neuzu-

gänge/Erledigunger/unerledigte Verfahren am Jahresende) in den letzten Jahren sowie - für

das aktuelle Berichtsjahr - in regionaler Gliederung gegeben. Es folgen beiyeder dieser Stati-

stiken nähere lnformationen zu den im Berichtsjahr erledigten Verfahren, beispielsweise über

den Gegenstand des Verfahrens und die Art der Erledigung sowie über die Dauer des Verfah-

rens. Allerdings enthält die Reihe 2 nur Ausschnitte aus den insgesamt anfalldnden Daten. Die

ausfr.lhrlichen Ergebnisse sind in Arbeitsunterlagen dargestellt, die jährlich einzeln für folgende

Bereiche erscheinen:

Zivilgerichte

Familiengerichte

Süafgerichte

Staatsanwaltschaften

Vowaltungsgerichte

Finanzgerichte

Die Arbeitsunterlagen (deren Tabellenverzeichnisse im Anhang dieses Heftes abgedruckt sind)

können direkt vom Statistischen Bundesamt bezogen werden. Über die Tätigkeit der Arbeits-

und der Sozialgerichte gibt es solche detaillierten Statistiken nicht.

Die in diesem Heft nachgewiesenen Ergebnisse beziehen sich, soweit in den Tabellen nichts

anderes vermerkt ist, auf Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3. Oktober 1990.

Zusälzlich werden jeweils Ergebnisse fur die TeiQebbte "Früheres Bundesgebiet einschließlich

Berlin-Ost" sowie "Neue [:änder' ausgewiesen. Bezüglich einzelner Gerichtsarten wurde die

bundeseinheitliche Justizgeschäftsstatistik allerdings noch nicht in allen neuen Gndern im

vergleichbaren Umfang durchgefuhrt. So fehlen ausftihrliche Angaben zur Tätigkeit der Zivil-,

Straf-, Finanzgerichte und der Staatsanwaltschaften für 1994 aus Mecklenburg-Vorpommern

sowie umfassende Daten zur Tätigkeit der Finanz- und der Venrualtungsgerichte aus Sachsen-

Anhalt.

Für diese Länder liegen aber einige Eckzahlen zur Geschäftsentwicklung in den genannten

Bereichen (mit Ausnahme der Staatsanwaltschaften) vor, die im Anhang abgedruckt sind.

Dort finden sich dann auch - auf der Grundlage dieser vergleichbaren Eckzahlen berechnete -

Bundesergebnisse zur Geschäftsentwicklung 1994 bei den Zivil-, Straf-, Finanz- und Verwal-

tungsgerichten.
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1 Organieation der ordentlichen Gerichte und der Staatsanwaltschaften
1.1 Gerichte bzw. Gerichtsbezirke und deren Einwohnerzahlen am 31 .12.1994

Anzahl

Baden-W0rttemberg

Oborlandesgerichte 1)

Zivit I str"r-Gericht,
Gerichtebezirk

Baden-Baden.....
Freiburg .........,...
Heidelberg .........
Karleruhe ............
Konstanz ...,....,...
Mannheim...........
Mosbach ............
Olfenburg.....,.....
Waldehut-Tiengen
Karlsruhe,..,........
Ellwangen .....,.....
Hechingen..........
Heilbronn ............
Ravensburg......,,
Rottwei|,..,..,..,....
Stuttgart .............
Tübingen ....,.......
U|m,.....,..,..,..,...,
Stuttgart .........,..,

aenate

LG

LG

LG

LG

LG

LG

LG

LG

LG

OLG

LG

LG

LG

LG

LG

LG

LG

LG

OLG

31

98
39

50

60

17

39

39

56

429
72

44
118

98

74

115

67

94

682

'I 1lr

320
760
437

907
546
528
234
325
209

4 266
574
278
912
588
386

2 089
631

548
6 006

10 272

5

10

o

7

7

3

5

6
5

51

I
4

I
I
6

11

7

4

57

108

64
76

't 46
130

78

176
47

54
42

84
72

69
10'l

74
64

.t 90
90

137

105

95

4

13

I
t7
o

14

3

5

't2

13

11

20
10

20

11

11

5

4

18

I

21

37

10

ö

3

3 10

-

I
10
't0
'19

42
'15

22

5

12

7

5

40

I
I

-

524

45Zu6ammen 169 25A

Bayern

LG 4u9sbur9...........,
LG Deggendorf.........
LG lngolstadt.......,,..
LG Kempten (Allgäu) .

LG Landshut.......,....
LG Memmingen ........
LG München1..........,
LG München ll .........,
LG Pa86au................
LG Traunstein...........
OLG München ..,........,
LG Amberg...............
LG 4nsbach,..,..,..,...
LG Nürnberg-Fürth ..,

LG Regeneburg ........
LG Weiden i.d. OPf. ..

OLG Nürnberg ............
LG Aschaflenburg ....

LG Bamberg..,..,.......
LG Bayreuth.............
LG Coburg.............,.
LG !-|of..,......... .

LG Schweinfurt.........
LG Würzburg,..,..,..,..
OLG Bamberg ....,..,..,..
Bayerischee Obarste6

Landoegericht .............

173
50

68

94

132
104

30

169

64

152
1 036

6l
86

143

143

65

498
65

92

co
47

45
93

-124

522

915
193

411

450
630
444

1 523
937

313
750

6 566
288
309

1 470
655
222

2 944
362
401

257
281

252
362
498

2 413

><

5

2

§

ö

5

3

1

8

2

5

37

2

2

7

4

2

17

2

3

2

3

2

3

3
'18

183

97

137

150

126

148

1 523
117

156

150

177

144
155

210
164

1'11

173

181

134

1?9

94
126

12'l
166

134

13

3

5
A

't0

6

53
16

5

17

4

7

6

I
7

27

13

4

4

b

21

10

34

-

6

5

A

6

7

I

5
A

4

4

5

10

4

Gemeinden Bevölkerung Amt6gerichte

Durchechnitt-
liche Ein-

'vohnerzahl 
der

Aml6gerichte-
bezirko

Landgerichte 'l)

ZNn- Straf-

kammern
Anzahl 1 000 Anzahl 1 000

EBrcrm-Gi6n-e s. re.

Zueammen ... 2 056 't 1 923 72

-9-

166 210 '188 67 14



Gericht,
Gerichtsbezirk

1 Organisation der ordentlichen Gerichte und der Staateanwaltschaften
'1 .1 Gerichte bzw. Gerichtsbezirke und deren Einwohnerzahlen am 31 -12.1994

Anzahl

Bcrlln

Oberlande8gerichte 1)

ZN't- Straf-

Benate

LG Berlin ..,.........
Kammergericht Berlin

LG Bremen ,..

OLG Bremen ...

LG Hamburg
OLG Hamburg

3 472

3 472
316
316

7654-

-nzr.

1 706

1 458
1 097

342

aoo

860
430
359
401

5 981

5 981

11

11

11

Bremen

He.ren

Zueammen

Zusammen

3

3

2

2

3 472

680
680

680

24227
?27

227

316

284

2e4

133

219
86

92

133

72

72

72

80

103

/o 54

17

LG

LG

LG

LG

LG

LG

LU

LG

LG

OLG

18

e7

11

6

10
't0

1'l

10

11

'16

?

-

11 3:-
17 24

55 60

3

5

Hamburg

1 706
1 706

244b

6

-

55 60

-

16 5

Zusammen..,

Darm6tadt
Frankfurt am Main .,...
Fulda ....,.................,.
GieBen .,..,..,,........,....
Hanau ..,....................
Kaeeel .......,...,..,.......
Limburg a.d. Lahn ..,.,

Marburg .,..,...,..,........
Wie6baden .........;......
Frankturt am Main .....

89
26
44

52

29

83

42

41

20
426

426

11

5

4

6

3

1?

6

6

58

58

22

44

4

7

7

14

7

13

'123103

106

106

54

70
't 94

90
109

70

69

92

:-
Zueammen 118

38

38 6

Nlederaach.on

LG

OLG

LG

LG

LG

LG

LG

LG

LG

OLG

Braunschweig ...

Braun€chweig ...

Bückeburg ....,..,
Göttingen ..,.......
Hannover......,.,,
Hildesheim........
Lüneburg .....,..,.
Stade ,.....,........
Verden .......,,.....
Cel|e,..,.............

98
98

38

55

25
110

150

156

145

679

950
950
161

490
1 162

723
656
562
687

4 430

4

I
30
I

12

10

10

10

16

22

2?

18
't2

15

I
I
3

7

6

8

6

8
'10

48

14:><

5

Fu8noten 6iehe S. 13.

Landgerichte 1)

Zivil- | strat-

kammorn

Gemoinden Bevölkerung Amtogerichte

Durchschnitt-
liche Ein-

wohnerzahl der
AmtBgerichts-

b6zirke

Anzahl 1 000 Anzahl 1 000

-10-
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Gericht,
Gericht6bezirk

Aurich .......,....
Oldenburg......
Osnabrück.....
Oldenburg...,..

Zueammen...

Dortmund .........
Essen .,..,.......,,.
Hagen ....,..........
Münster ............
Paderborn ........,
Siegen ..,..,..,..,..
Hamm ....,..,.....,.
Aachen .....,.....,.
Bonn,..............,
Köln ...,..,...........
Köln ............,.....

Zueammen

Bad Kreuznach
Koblenz .........
Mainz ....,........
Trier .,..,...........
Koblenz ....,.....
Frankenthal (Ptalz) .....

Kaiserglautern ..

Landau i.d. Pfalz

Zweibrücken .....
Zweibrücken .....

87

89

131

101

5
't6

16

13

13

20

-

134 172'

Oberlandesgerichte 1)

ZNil- Strar-

senate

14 3

11

1 Organisation der ordentlichen Gerichte und der Staatsanwaltschaften
1.1 Gerichte bzw. Gerichtsbezirke und deren Einwohnerzahlen am 31 .12..1 994

Anzahl

noch: Nledercachcen

LG

LG

LG

OLG

69
64

121

256

1 055

10

9

23
7

10

I
68

24

34

8

16

12

21

66
24

18

232

38
29

29

96

396

315
796
137

1 805

77

204
't07

112
500

437

974
914

2 325

7 705 46

5

1'r

7

23

80

I 153

i rsg
527

428
574
933

4 774
536

1 209
981

356
1 231

1 403
814

1 483
536
436

8 985
989

1 022
2 047

4 058

307

1 170
565
503

? 545
591

297

263
256

-t 407

't7 817

96

288
166

105

143

115

187

165

54

121

196

119

205
140

90
99

89
109

115

124
170
227
176

137 325 292

35

114

19

Nordrhein-Wectfalen

LG

LG

LG

LG

LG

LG

OLG

LG

LG

LG

L9

LG

LG

LG

LG

LG

LU
OLG

LG

LG

LG

OLG

4

7

5

3

5

5

29
'10

10

3

6

10

9

15

6

4

78

I
6
I

23

130

40
21

I
I

10

16

31

17

12

7

14

17l-

><

I 10

-45

-

6
9

21

16

I
19

?6

13

21

7

7

28
17

6

27

15

14

20
I

52

27

-

4

13

I
22

.16

17

42

10

I
5

2

Rhelnland-Pfalz

10

16

I

12

3

19

11

LG

LG

LG

LG

OLG

LG

LG

LG

LG

OLG

61

78
141

63

80

99
99
88

85

94

a4Zueammen

I
5

5

I 2

Fü6-n'Toten eiene S. tg.

Gemeindan 8evölkerung Amtsgerichte

Durch6chnitt-
liche Ein-

wohnezahl del
Amtsgerichts-

bezirke

Landgerichte 1 )

Zivit I strat-

kammern
Anzahl 1 000 Anzahl 1 oo0

- ll -

2 305 3 952 67 7S 27

5

15

4

I
32

6

3

o

3

15

47



LG Saarbrücken ...

OLG Saarbrücken ...

1 084
1 084

11

11

-

Obarlandesgarichte 1)

zNn- | str"t-

aonato

-

17

10

10

3

3

Gericht,
Gerichtebezirk

1 Organieation der ordenttichen Gerichte und der staatsanwaltechaften
1.1 Gerichte bzw. Gerichtsbezirke und deren Einwohnerzahlen am 31 .12.1994

Anzahl

Saerland

2

29

52

52

52

9oo

99

99

17

17

Bautzen,..
Chemnitz .

Dresden...
Görlitz.,....
Leipzig,....
Zwickau...
DraBden,..

Halle ........,...
Magdeburg..
Deesau ........
Stendal........
Naumburg ....

Zueammen ...

Zugammen

Zuaammen

Zu6ammen

11

Sachceri-Anhatt
-

79 74970

1 304

278
2AO

346
227

1 131

1 131

275
430
231
299

1 238

1 084

340
1 017
1 081

343
1 116

687
4 584

4 584

917
912
577

353
2 759

70'l
794
5'17

506
2 518

153

Sach.on

19

LG

LG

LG

LG

LG

LG

OLG

LG

LG

LG

LG

OLG

1o

1l
6

8

35

'11

15

7

6

20
7

6
12

103

214
175

95
210
169

970

113

145
216

86

159

172

153

4

15

26.
3

21

10

o

14

15

9
18

12

3

7

5

4

7

4

30

30

2

2

17

381

318
271

334
1 304

9?

83
96
44

79

792 759 35

434
546
946
782

2 709

2 704 30

5

4

I
13

30

87

137

118

60
90

8

9

15

15

-

39 45

47 35

?

2

Schlecwlg-Holctcln

LG

LG

LG

LG

OLG

Flansburg...,..
Itzehoe .......,..
Kiel .,..,..,........
Lübeck ,......,..
Schleewig......

4

10

I
13

-

-

25

25

100

88
74

72

84

84

LG

LU

LG

LG

OLG

7

I
7

7

30

30

Th0rlngen

15

12
.t0

7

I
6
5

6

2

2

I

Fignote-äiene s. ts

Durchechnitt-
liche Ein-

wohnerzahl det

Amtsgericht6-
bezirke

Landgerichte 1)

zN'n- | srat-

kammern

Gsmeinden Bevölkorung Amtegerichts

1 000Anzahl 1 000 Anzahl

Zusammen 1 238 2 518

-12-
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Gericht,
Gericht6bezirk

1 Organieation der ordenüichen Gerichte und der Staatsanwaltachaften
1.1 Gerichte bzw. Gerichtsbezirke und deren Einwohnerzahlen am 31.12.1994

Anzqhl

Fr0hcrcc Bundc.goblol 2)

Oberlandeegerichte 1)

Zivil Straf-

6enale

437 al 79 a)ln6gesamt
darunter:
Bundesgerichtshof ....

lnegeoamt ...,...

lnsgeBamt

3 512 9 861

12 048 77 161

Neue Ländcr 3)

95

Deut chlend 4)

651

I e sso 67 3oo 556 '121 1 242 1 291

-

5

104

119

142

1 404

12

144 35

1 435 47? al 85 a)

ifS!?Iitrfttrper der Berufsgerichtsbarkeit (Kammern bzw. Sanate fUr
Patontanwalt8€achen, für Steuerberater- und Steuerbevollmächtigten-
6achen, für Wirt6chaft6prüfer6achan) sowie der Ehren-, Dien8t- und
Disziplinargoricht6barkeit eind nicht erfaBt.

2) Einechl. Berlin-O6t.
3) Sachgen, Sacheen-Anhalt, Thüringon.
4) Ohne Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern
a) Einechl. Bundesgericht6hof ,

Gemeinden Bevölkerung Amtegerichte

Durchschnitt-
liche Ein-

wohnezahl der

Amtogericht6-
bezirke

Landgerichta 1)

ZNn- | strat-

kammern
Anzahl 1 000 Anzahl 1 000

-13-

o



1 984 1 985
Stand der Erledigung

Art de6 Verfahreno

1 982 r 983
Ltd
Nr.

2 Ziuil
2.1 Geschäftsentwicklung

2.1.1 1982

1 986

ZlYllprozeB

1 Unerledigte Verlahren zu JahreBbeginn

2 Neuzugänge l)....................................

3 Abgaben innerhalb des Gerichte ......

4 ErledEto Verfahren 1) .......,.....,............

5 Unerledigte Verfahren am Jahrgsende ,.

6 ReBlquote (Zsile 5 in '/o von Zeile 4l ,....

7 Mahn6achen

I Anträge außorhalb einee bei Gerichl anhängigen
Verfahrens

l0
Verteilungeverlahren .,.,,............,..

Zwangsver6teigerungen von unbeweglichen
Gegen6tänden

Zwangsverwallungen .....,.,...........

Sonstige Vo|Istreckungosachen,.......,..,.....,.,..,......,.

dar.: Vorfahren zur Genshmigung der Durch-
guchung dsr Wohnung gemä8 § 758 ZPO . ....

Verfahren zur Abnahme der eidegstattlichen
Vereicherung

Abgegebeno eidesotatlliche Versicherungen ....,

Hattanordnung in Vertahren zur Abnahme der
eideso'lattlichen V6reicherung

52 612

4 909

3 153 486

60 548

10 613

3 272 462

66 048

17 538

3 321 515

65 045

18 080

3 426 102

9

3A7 772

1 088 753

39 983

1 064 926

41 1 599

38,7

5 699 485

8'r 730

278

41 I 599

1 210 890

50 378

'I 156 884

465 605

40,2

5 852 927

43 765

533

57 906

6 936

3 330 229

1 511 003

377 644

616 551

465 605

1 216 576

46 205

1 209 422

472 759

39,1

5 898 632

189 973

470

597 706

40 707

3 983

472 759

1 275 442

48 325

1 243 172

505 029

40,6

6 085 363

76 726

496

589 376

44 753

4 440

505 029

1 319 212

ü a72

r 306 628

517 613

39,6

Gecchätlranlall bei

6 r00 865

47 108

Goechäft.anfall bel

389

1 499 730

388 543

602 328

Oeoohäfteenfall on

45 474

4 272

t1

12

r3

l4

r5

t6

17

18

19

20

1 438 088

34r 491

1 455 924

380 590

1 470 944

3e4 207

Anlräge auf Konkurseröllnung

Erölf nungen von Konkureverfahren
(einechl. Anochlu8konkurovertahren) ......,...........

Anträge auf Eröf f nung dee Vergleicheverfahrens
zur Abwendung dss Konku1608

Eröff nungen von Vergleicheverlahren .....,...,.........

588 343

38 0r3

3 892

37 966

3 708

768

166

757

138

644

107

737

103

809

148

1 ) Ohne Abgaben innerhalb dee Gericht6.-ffiäFäfüäengerichte.
-)Früheres Bunde6gebi6t; Beit dem 3. Oktober 1990 einschl. Berlin-OEt.

-14-



gerichts
beim Amtsgericht')
bis 1994'-)

1 987 1 988 1 e89 1 990 1 991 1 992 '1993 1 994
Lfd.

Nr

eachen

517 613

I 300 941

45 782

1 314 642

503 9t2

38,3

503 912

1 270 274

43 452

1 298 065

479 121

36,9

479 121

1 235 310

43'196

1 244 608

469 823

37,7

r 355 673

374 602

563 197

37 742

3 490

469 823

1 198 782

36 785

1 202 782

465 823

38,7

555 794

34 644

J OJO

465 823

I 196 881

39 408

r 198 999

463 705

38,7

463 705

1 261 405

46 700

1 200 665

524 445

43,7

524 445

1 455 094

74 755

1 366 092

413 447

44,9

613 447

1 456 459

60 3r3

1 465 813

604 093

41,2

7 276 1t2

44 834

250

566 1r1

617 554

49 524

5 315

2

3

4

6

dom ProzoBgericht

5 609 801

45 521

d6m Voll.treckung.gerlcht

398

5 492 '183 5 323 28a 5 't45 256

198 027 62 823 43041

379 379 449

5 337 390

35 374

62722§ 6 919 024

257 107 43 347

376 323

37 157

7 831

3 144 594

488 70t 530 699

542 545 582 012

37 864 45 924

3 944 4 943

7

I

453

35 063

6 773

3 155 482

463 401

1 270 035

352 274

541 7 17

34 730

331 1

I

55 718

16 il6
3 325 320

48 848

15 130

3 3r9 204

4't ?31

r't 708

3 261 496

37 099

7 317

3 238 536

39 2E4

9 175

3 188 147

42 516

I 919

3 356 172

l0
1l

t2

588 026 578 316

Konkur!- und 0crglelchocaohen

41 507 39 081

3 88r JOZt

r 432 358

390 435

1 409 154

388 189

576

193

418

70

1 310 532

366 1 73

1 303227

367 319

1 410 870

393 21 1

I 517 763

422 967

14

15

r3

16

17

r8

621466360

52

326

62

380

70

573

115

19

20

-15-
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zu9ammen
Karlsruhe

Oeuloch-
land 1)2)

FrühereB
Bundeegebiet

einschl.
Berlin-Ost 2)

Neue Länder 3)

Stand dor Erledigung

Art daB VerfahrenB

2.1
2.1

2 Zivil
Geschäftsentwicklung
2 1994 nach Ländern

Baden-Württemborg

OLG-B€zkk

Stuttgart

ZlvllprozoB

Lld
Nr.

1 Unerledigte Verlahren zu Jahre8beginn ..,

2 Neuzugänge 4) ......................

3 Abgaben innerhslb de6 Gorichts .........

4 Erledigte Vertahren 4) ..,.........

5 Unerledigte Verfahren am Jahresend6 .....

6 Re6tquole (Zaile 5 in o/o von Zoile 4) ..... ...

7 Mahnsachen

0 Anträge außerhalb einee bei G€richt anhängigen
Verfahrene

9 Veneilungsverfahren . ......

l0 Zwangsveroteigerungen von unbeweglichen
Gegen6tänden 5 505

1 034

398 751

2 49t

549

t69 404

3 014

485

229 347

613 447

I 745 653

90 965

1 655 041

703 259

42,5

7 802 246

51 711

387

613 447

1 456 459

60 313

1 465 813

604 093

41,2

7 276 112

44 834

250

42 516

I 919

3 356 172

566 1'r r

r 517 763

422 967

617 554

49 524

5 3r5

289 194

30 652

1 90 028

99 166

52,2

69 662

186 065

5 832

188 903

66 824

35,4

ilr
12

34 r33

83 229

1 596

83 896

33 466

39,9

2 300

2

20 343

82 927

22 270

35 389

3 485

2'to

35 529

t02 836

4 236

105 007

33 358

31,8

Oeeoheftlantell bel

1 047 022

2 013

Gerchäftcentell bei

14

l1

l2

13

't4

15

16

l7

t8

19

20

Zwangsveffialtungen ..-,,.,.,....,,............ :...........

Son6tige Vofl€treckunga3achon .......................

dar.: Verlahren zur Genehm§ung der Durch-
euchung der Wohnung gomä8

§ 7s8 ZPO

Verfahren zur Abnahme dsr oideeotatt-
lichen Vorsicherung .........,....................

Abgegebena eidesotattlicho Versichs-
rungon ..............

Haftanordnung in Verlahren zur Abnahme
der eideestattlichen Versicherung ..........

Anträge auf Konkur6eröf f nung

Eröf f nungen von Konkursvgrtahren
(einschl. Anechlußkonkursverfahren),

Anträge auf Erölf nung dee VsrgleichBvertahlene
zur Abwendung dee Konkurses

Eröffnungen von Vergleicheverfahran ...............

49 20.2

9 453

3 740 028

533 174 1 047 322

6 477 4 313

197 16

6 686

534

303 056

70 001 39 956

'186 063

53 613

78 t41

183 534

44 539

59 557

10 406 I 016

161 I 643

636 1 12

1 701 297

467 506

677 111

19 613

t03 136

31 343

42 752

Ge.ahäft.anLll en

59 930

6 926

638

79

17

6

4 531

433

7A

6

33621

73

3) Brandenbuig, Sacheon, SachBen'Anhah und Thüringen.
4l Otrne Abgaben innerhalb des Gerichto.Johne F-ffiäengerichte.

l) Ohne Mecklonburg-Vorpommern.
2i Fur Hamburg Ergebnis8e au8 1993
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gerichte
beim Amtsgericht')
und OLG-Bezirken

Berlin Brandenburg Bromen Hamburg 2) HeEren

Mocklen-
burg-
Vor-

pommern

Lfd.
Nr.

aechen

72 090

207 790

7 345

210 173

69 707

33,2

5 607

618

535 094

43 093

123 906

3 727

125 306

41 693

33,3

2 699

374

31 3 836

4 751

381

r5 920

47 879

I 733

49 062

t4 736

30,0

13 077

36 006

r 885

35 805

13 278

37,1

52 334

1 12 608

2 035

1 to 778

54 164

48,9

70 529

9 799

42 213

28 316

67,1

6 827

15 797

863

r6 395

6 229

38,0

76 538

518

512

'170

34 700

I 573

18 143

6 069

7 180

527

51

26 040

46 983

3 495

46 983

26 040

55,4

423210

1 126

67 371

r29 799

4 725

1 29 863

67 eO7

51,8

2

3

4

5

6

dcm Proze8gerlcht

1 503 952 942753 366 233 194 966 461 740 96 161

6 054 2 580 2 744 726 7 479 2 727

dem Voll.treckung.gsrlcht

15 12 2

895 103

2 827

I '17

22 442 55 051

43 304 135 050

11 425 a2 346

18 339 52 69r

1 288 5 414

165 529

7

I

r 090

461

221 145

70 044

8s 856

21 181

36 743

3 031

216

134

17 033

34 673

9 344

'13 ?67

r 928

?s3

4 9

1 396

141

124 144

1 312

t03

97 094

2 276

164

79 560

489

t50

97 541

4 259

704

292 815

r0

11

12

69 687 46 796

151 462

31 323

49 201

267 351

57 1r1

85 650

Konkura- und Verglelohrcaohen

11 185 11 706

66 873 49 016

14 403 11 385

20 930 15 519

1 947 I 302

89

r5

0 000

559

124

7

?

'13

14

15

16

17

't8

t9

4

r03

2

34

-17 -

45

20

Bayern 
I

zuaammenllll
I Muncnen I Ntrrnbero I Bamuero 

I

a9

o



2 Ziull
2. I Geschäftsentwicklung
2.1 .2 1994 nach Ländern

Lfd.
Nr.

I ruiartcrcanhean I Nordrhain-

llolG-Bezirkll
I ZuAammen zusammen

I lBraunechweisl 
cette I oldenburo I I Düeseldorf

1 Unerledigte Verfahren zu Jahre6beginn

2 Neuzugänge 4) ...................................

3 Abgaben innerhalb des Gerichto .....

4 Erledigte Verfahren 4),...........,...,........

5 Unerledigte Verfahren am Jahresende .

6 Restquote (Zeile 5 in o/o von Zeile 4) .,..

7 Mahnsachen

I Anträ96 auBerhalb eines bei Gericht anhängigen
Verlahrene

55 328

1 44 638

3 996

144 646

55 320

38,2

564 9.t3

4 235

44

63 774

1 73 533

49 568

75 297

5 418

769

6 935

16 184

356

16 293

.6 826

41,9

33 510

86 457

1 991

86 334

33 633

39,0

14 883

41 997

1 649

42 019

14 861

35,4

1 '12 360

'l 290

i

188 618

445 942

23 595

451 072

1 83 488

40,7

1 814 399

13 124

107

12 966

3 606

985 769

ZlvllprozeB

55 263

125 260

5 724

1 25 565

54 958

43,8

Gecchäftcanfall bel

607 290

3 963

Gseohäftcanfall bel

33

96 129 356 424

476 2 469

I
10

Verteilungevertahren ........,..,.........

Zwangsversteigerungen von unbeweglichen
Gegenständen

29

6 44? 43 179

18 914 100 136

6 489 28 407

I 313 42 950

532 3 214

65 488

14 153 181 673 60 783

54 483 429 084 125 655

14 672 't33 958 39 244

?4 034 188 329 55 279

Oecchäftcanfall an

1 668 12 595 3 720

216 1 824 710

16 150

4 11

11

'12

13

Zwangsverwallungen

Sonstig6 Vollstreckungseachen

Verfahren zur Genehmigung der Durch-
suchung der Wohnung gamäB
§ 758 ZPO

't4 Verlahron zur Abnahms der eides€tatt-
lichen Vereicherung .........,.................

Abgegebene eidesstattliche Versiche-
rungen ,..,.....,....

15

16 Haftanordnung in Verfahren zur Abnahme
der eideestattlichen Versicherung ........,

1 7 Anträ96 aut Konkureeröffnung .........................

18 ErötfnungenvonKonkureverfahren
(einschl. AnschluBkonkursverfahren) . . . .. ....

'19 Anträge auf Erötlnung des Vergleicheverfahrens
zur Abwendung dee Konkurees

20 Erötfnungen von Vergloichevertahren ................

5 481

.l 068

385 456

490

82

42 395

3 058

429

229 472

'l 933

558

113506

4 61E

't 248

296 586

3

60

6

82

15

-18-
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gerichte
beim Amtsgericht.)
und OLG-Bezirken

Weetlalen

OLG Bezirk

Hamm

rachen

Lfd.
Nr.

77 743

209 108

10 547

213 096

73 755

34,6

55 612

111 574

7 324

112 411

54 775

48,7

37 557

89 665

4 426

89 440

37 782

42,2

28

25 958

90 134

28 664

39 023

2 476

224

23 724

54 914

2 803

55 074

23 564

42,8

2 437

439

129 338

l8 002

54 829

16 775

24 107

'l 542

153

't 3 833

34 751

1 623

34 366

14 218

41,4

7 956

35 305

11 889

14 916

934

71

12 061

23 257

1 682

23 183

12 135

52,3

7 235

26 248

I 125

9 665

759

85

91 348

5 672

65 159

26 189

40,2

1 595

140

139 825

65 172

8 299

40 211

24 961

62,1

25 559

53 916

2 319

54 378

25 097

46,2

10

62't45

6 882

42 445

19 700

46,4

1

2

3

4

5

6

dom Proze8gorlchl

1 207 109

o ooü 2 798

dem Vollotreokungrgerlcht

40 34

5 5'17

1 568

462 220

78 520 42 370

202 169 101 260

63 847 30 863

87 294 45 756

Konkur.- und Verglelchccaohen

6 048 2 8?7

829 285

277 722 277 722

2 762

50 065 203 394 1 16 908 16r 'r48 114711

653 1 340 1 488 1 473 1 322 81 702 1 060

28 2 9

2 831

790

226 963

3 697

581

209 610

1 260

142

80 272

885

128

53 730

2 025

399

't41 481

1 672

136

89 370

1 143

94

75 101

10

11

'12

21 214 '17 806 20 7't8 13 648

69 304 41 879 62 197 37 678

17 310 10 733 19 907 7 152

19 793 14 645 26 496 11 852

13

14

15

16

17

18

3 468

540

2 466 2 000 2 544

404 250 384

13 119

4

24

5

11

Rheinland-Ptalz

OLG-Bezirk

Köln
zu0ammen

Koblenz Zweibrücken

Saarland SachBen Sachsen
Anhalt

Schleewig-
Holstein

Thüringen

46

17

38 15

-19-
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zuaammen
Karlsruhe

Einheit land 1)2)
DautBch-

Früheree
Bundee-
gebiet

ein€chl.
Berlin-Oet 2)

Neue Länder 3)

Verrahren6gegenBtand

Erledigungsart

ProzeBertolg

Lfd
Nr.

2 Ziuil
2.2 Erledigte Verfahren

Baden-Württemberg

OLG-Bezirk

Stuttgart

Gegcnrtand

1

2

3

4

5

6

7

I
9

10

Erledigte Verfahren ingge€amt ........

Gewöhnliche Prozeeee zuBammen

Kautrecht
Wohnungsmielrecht .....-

Bau-, Architaktsnrecht ..

Verkehreunfallrecht .......
Unterhallorecht .............

Sonstiger Gogen6tand ......'........
Urkunden -, Wecheel-, Scheckpro-

2e86e,,.,..,.........
Khgen in Zwangsvolletreckunga-

eachen u.ä.

Arre6t, einstwoilige Verlügung ........

KindechattsEachen nach § 640 ZPO

AufgebotBBachon

ProzeBkootenhilfe-Verfahren ohne
folgenden Pro2eB ..........,............

Streitigee Urteil (ainschl. Vorbehahs-
und AuEechlu8urteiD .........................

dar.: Streit'gee Urteil im vareinfachton
Verfahren gemäß § 495a ZPO .,.

Vergleich

Veraäumnb-, Anorkanntni6- oder
Verzichl6urteil

Beechluß über Arroet oder einBtweilige
Verlügung

BeschluB gemäß § 91a ZPO
Sonetiger Beechluß (ohne lfd. Nrn.

24 bie26l
Zurücknahme der Klage oder dsg

4ntrags...........,.
Nichtzahlung des Kostenvorochu6eee ..

Ruhen des Vertahrene oder Nicht-
botrieb ..............

Venitreieung oder Abgabe an ein
anderes Gericht

Verbindung mit einem andeten
Verlahren

Son6tige Erledigungsart

6 109

45 401

29915
13 133

742

7 150

4 380
2 423

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzshl
Anzahl

1 655 841

1 548 296
242 993
272 459

13 595
1 58 332

16 241
844 673

9 069

3 918

481 572

93 878
151 120

424 568

18 795
47 441

24 344

268 032
5 732

87 159

'l 17 306

7 835
21 933

7,O

60,2
1,0

1 465 813
1 374 833

209 321
251 727

12 12',1

1 46 669
10 336

744 659

7 590

5 367

38 251

25 535
10 710

446 172

87 806
1 33 633

369 023

16 057

40 864

20 373

233 812
5 067

74 855

1 00 304

7 029
1A 624

'190 028
1 73 463
33 672
20 732

1 474
11 663
5 908

100014

1 479

1 88 903
1 78 604
25 895
26 703

1 557
17 165

1 218
1 05 986

1 017

83 896
79 035

9 398
12 727

663
I 125

483
47 639

550

272
1 853
1 425

645

116

28 083

6 997
92S

18 174

714
2 391

864

12 958
103

4 939

501 t

1 05 007
99 569

16 497

14 056
894

9 040
735

58 347

467

352
1 929
1 684

808

198

Art dol

70 221

15,4

11

12

13

14

15

16

'17

18

19

20
21

22

23
24

25

26

27

624
3 782
3 109

1 453

3 527 391 314

35 400

6 072
't7 487

55 545

2 734
6 577

3 975

34 220
665

't2 304

17 @2

806
3 309

54 032

12 984
24 015

44 042

1 370
5 977

2 053

29 631

169

11 621

12§2

1 010
2 321

26 249

5 987

14 747

25 868

656
3 566

1 189

16 673
66

6 682

7 351

577

1 363

ProzeB

28

29
30

3't

32

33
34

Erladigte Verfahren mit Kostenent-
6cheidung zuaarnmen

Bei diasen Vertahren trägt die
Gerichtskosten

der Kläger (AntragBtelleo ganz .............

dsr Kläger (Antragstelle4 übr-
wiegend ............

jode Partei zur Hältte .,............,.,..........
der Beklagte (Antrag6gegner) übor-

wiegend............
dar Beklagte (Antrag8gegnoo ganz .......
Son6tige Kostenentscheidung .............

1 119466 996 049 123 417

18,2 18,3 18,0

Anzahl 1 29 365

16,6

5,6
10,4

5,7

10,5

433
956

59 144

17,9

5,5
10,3

9,2
56,3

o,7

%

%

%

%

%

%

4,9
7,9

5,1

7,9
2,7
7,5

0,0
59,8
o,9

9,2
57,4
o,8

5,8
63,8

2,2

9,1

5E,4

0,0

2) Für Hamburg Ergebnbee aus 1993.
3) Brandenburg, Sacheen, Sachaen-Anhalt und ThUringen.566iäFanrili-enserichte.

t ) Ohne Mecklenburg-Vorpommern.

-20 -



gerichte
vor dem Amtsgericht 1994')

Bayern

zuaammen

doa Vcrteh.onr

Ltd.
Nr,

210 173
1 98 306
28 646
31 400
2 7q1

29 382
1 391

104 724

1 240

125 306
1 18 419

15 865
20 207

1 097
15 500

872
64 878

802

975
2 234
2 119

552

205

79 161

19,6

6,7
63,3

o,7

49 062
46 286
7 161

6 946
838

7 664
302

23 375

238

313
943
947

184

151

35 805
33 601

5 620
4 247

826
6 218

217

16 473

200

167

767
783
134

153

110 778
105 450

6 077

22 200
145

I 063
1 689

66 276

497

392
1 772

2 032
497

138

42 213
38 014

9 305
5 693

295
1 454
1 313

19 954

16 305
14 966

3 082
3 397

90
1 322

107

6 968

63

54

3 667

696
1 890

4 764

331

515

287

2 893
23

666

1 056

5,0
-t2,6

46 983
44 389
5 108

10 978
22

3 520
158

24 603

'196

54

1 454
576
174

140

.12 968

1 664
3 195

12 168

827

1 366

78'l

I 585
37

I 599

4 641

147

669

7,2
61,7

0,8

r29 863
't21 576

1A 725
23 214

984
11 596

803
66 254

737

488
3 794
2 175

883

2'to

93 178

20,'l

5,9
9,3

8,7
54,8

1,1

1

2

3

4

5

6

7

I

I

1 455
3 944
3 849

870

736

80

77

1 813
852
641

31

715
424
142

10

11

12

13

Erledlgung

509

63 987

16 531

23 961

49 617

1 611

6 026

3 181

34 512

239

10 001

12 287

842
3 869

14

40311

11 093
13 250

29 002

893
3 396

2 088

19 545
88

6 586

7 279

465
2 403

41 421

6 854
12 011

30 302

1 584
3 061

1 812

21 005
222

5 581

I 887

603
3 374

t3 645

3 585
6 195

l2 164

419
1 520

634

I 619
82

1 849

3 002

29 655

17 ,7

'lo o31

1 853
4 516

a 447

299
1 110

459

6 348
69

1 566

2 006

160

794

25 456

4 280
6 070

34 072

612
2 427

1 900

17 303
803

I 235

12 910

&4
556

0,8
67,7
0,5

7 127

1474
2 971

12 584

752
1 226

841

7 584
272

2 907

4 811

15

16

17

'18

19

20

21

22

23

24

25

257
672

4,0
3,6

5,0
5,6

5,0
5,0

212
926

55

258
26
27

erlolg

1 30 070

18,8

7,3
63,3

o,7

21 254 67 407

17,5 17,4

25 876 11 921 30811

16,3 14,9 19,0

28

29

30

31

32

33
34

5,0
4,7

4,8
5,3

3

9

5,2
65,9

4,3

8,0
63,2

0,9

2,

5,

4,9
6,5

OLG-Bezkk

MiJnchen Nürnberg Bamberg

Barlin Brandenburg Bremen Hamburg 2) Heeeen
Mecklen-

burg-
Vorpommern

8,2
63,4

0,3

-21 -
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Niedersacheen

OLG-BezirkEinheit
zuaammen

Braunschweig Celle Oldenburg
zu6ammen

Verfahrensgegenstand

Erledigung6art

Prozeßertolg

Lfd
Nr.

10

1

2

3

4

b

Erledigte Verfahren insgesamt
Gewöhnliche Proze6se zusammen ...,,,,

Kaufrecht
Wohnung8mietrecht ..,.....................
Bau-, ArchiteKenrecht ....................
Verkehrsunf alkecht .........................
UnterhaltBrecht
Sonotiger Ge9en6tand .,,..,.....,........

Urkunden-, Wechsel-, Scheckpro-
2e66e,,,,,,,.,,..,,,.

Khgen in Zwang6volletreckun96-
sachen u.ä.

Arrest, einstweilige Verf ügung

Kindechaftasachen nach § 640 ZPO ....

Aufgebotssachen
ProzeBkoetenhilfe-Verfahren ohne

16 293
14 897

2 886
2 797

72
'I 038

117

7 987

42 019
39 123

7 765
5 999

367

4 706
295

19 991

451 072
423 578
67 093
84 242

3.662
44 17A

2 636
221 747

2 Zivil
nochi 2.2 Erledigte Verfahren

Nordrhein-

Düeeeldort

Oogonatand

1 25 565
117 674

13 435
23 915

" 1126
9 675

615
68 908

2 115 530

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

1 44 646
1 33 749

25 339

22 947

1 152

13 661

1 016
69 634

86 334
79 729
14 688
14 151

713
7 917

604
41 656

441

7

8

9
691 59 191

104

126
859
424

188

11

12

13
't4

15

16

17

18

19

20
2'l

22

23
24

25

26

27

797

4 077

2 857

1 664

51 078

I 464
10 720

34 997

1 620
4 371

2 331

?1 817

363

5 933

I 999

557

1 860

461

2 510
1 575
1 086

842
12 868
7 294
3 354

980

141 971

25 908
35 884

't 17 690

5 661

12 559

5 833

71 605
2 514

23 335

27 781

2 525
3 713

31't 262

17,7

5,'l
7,9

236
3 920
2 235

742

232
441

453
'150

folgsnden ProzeB 781 61

30 579

6 004
6 790

20 952

1 022
2 573

I 50/

12 962
239

3 146

5 237

335
1 132

43 504

I 076
8 505

32 302

1 849
2 990

1 449

18 368

526

6 430

8 164

559
918

Ptoze0

219

Art der

89 01s

17,9

5,4
7,6

7,7
60,5

0,8

532

2A

Streitiges Urteil (einschl. Vorbehalte-
und Au66chlußurteil),........................

dar.: Streitiges Urteil im vereinfachlen
Verfahren gemäß § 495aZPO ...

Vergleich
Ver8äumniB-, Anarkenntni6- odor

Verzicht6urteil
BeechluB über Arre6t oder ein6tweilige

Verfügung
Beechluß gemäß § 9'la ZPO
Sonotiger Beechluß (ohne lld. Nrn.

23 bie 25)

Zurücknahme der Klage oder deB
4ntrag8.............

Nichlzahlung d6s Koetenvorachus6es ..

Ruhen dee VerfahrenB oder Nicht-
betrieb ..............

Veffieioung oder Abgabs an ein
andereB Gericht

Verbindung mit 6inem anderen
Verfahren

Sonstige Erl€digung6art

Erledigte Verfahren mil Koslenenl-
6cheidung zu6ammen

Bei dieeen Verlahren trägt die
Gericht6ko6ten

der Kläger (Aniraggtelleo ganz ...,,.....,..
d6r Kläger (AntragBteller) über-

wiegend............
jede Partei zur Hä|fte .,.........................
der Beklagte (Antrag6gegner) über-

wiegend ..........,.
der Beklagte (Antragsgegne0 ganz .......
Sonstige KostenenlBcheidung .............

5 408

243
1 064

4 117

165

535

256

2 344
42

442

1 236

63
221

15 091

2 217

2 866

I 928

433
1 263

708

651 1

g2

1 945

2 526

159

507

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

3't

32

29
30

33
34

%

oÄ

%

%

%

%

1 04 633 11 797 62 836

19,9 20,8 19,4

5,3
8,1

4,4
9,3

5,5
7.9

30 010

20,4

5,3
8,0

7,7
57,6

1,O

8,1

60,5
o,7

7,9
57,2

't,6

))

7,3
56,6

1,6

8,2
57 ,1

1,9



gerichte
vor d€m Amtsgericht 1994.)

Weetfalen

OLG-Bezkk

Hamm

dee Verfahrenc

Lfd.
Nr.

213 096
199 81 1

35 629
36 559

1 949
, 23 105

1 477

10'l 092

1 150

435
5 883
3 400
1 758

659

1-12 411

1 06 093
18 029
23 760

587

11 398
544

51 767

427

211
3 065
1 659

854

102

34 366
32 022
4 096
4 868

228
4 228

-t74

18 42A

23 183

2'l 412
3 655
3 818

356
2 852

139

10 592

158

JO

6 953

1 247

2 922

5 336

382

3 900
205

956

1 391

125
317

65 159

59 785
11 650
6 586

47A

4 081

2 276
34 706

325

498
2 289
1 530

594

54 37A
50 117
'10 499
10 252

549
4 002

655
24 160

242

16 537

2 454
4 622

't5 522

700
2 048

743

7 935
75

1 884

3 147

239
926

42 445
39 070

6 865
4 260

496
4 535
'I 173

2't 741

272

I 206

'I 645
4 633

11 807

517
-t 260

749

7 792
60

2 226

3 301

166

728

89 440
82 686
15 202
12 496

843
9 928

524
43 693

40 211

36 594
5 444
4 193

205
1 593
1 146

23 613

55 074
50 664
11 106

7 628
615

5 700
350

25 265

634 449

186 137

2

3

4

5

6

7

8

9

348
3 177

1 548
861

232
2 002

931

659

1.16

1 175

417

202

6'l

917

403
196

118

1 569
851

476

185

49 138

11 502

1 821

7-141

18 630

803
2 757

1 525

11 650
196

4 512

5 059

259
1 125

6,2
64,2

1,5

'146

49
1 479
-t -t47

712

7 565

't-t32
2 742

12 524

666
1 334

860

7 194

137

2 659

3 831

169

530

235
1 751

1 238
616

84 '179 89

10

11

12

13

Erledlgung

14

15

16

17

't8

19

20

21

22

23

24

25

26
27

62 73?

't1746
17 790

s7 541

2 488
6 518

2 894

34 349
1 308

11 004

13 452

1 144
1 876

35 735

6 086
9 589

27 847

1 324
3 051

1 490

18 888
680

5 901

6 165

822
919

27 802

6 724
I 343

20 513

I 488
2 071

1 040

14 636
417

5 044

6 843

8,0
59,0

o,7

17 2AO

4 581

5 391

12 613

870
1 295

679

I 058
309

2 895

3 937

286

. 461

8,0
57,8
o,7

10 522

2 143
2 952

7 900

618
776

361

5 578
108

2 149

2 906

't 96
300

253
443

erfolg

482
761

4,2
9,8

4,9
9,4

4,4
8,6

144 697 77 550 59 640 37 391

17,5 18,0 't 9,0 19,2

22 249

18,5

8,0
6t,0

0,5

16 601 41 969

18,3 17,O

2A 224 41 161 27 348

21,7 18,7 17 ,'l

3,3
7,A

4,7

62,2

1,4

7,O

63,0
1,9

28

29

30

31

32

33

34

4,9
?7

5,1

8,6
4,7
7,2

5,7
13,0

3,0
8,1

2,0
8,0

Rheinland-Pfalz

OLG-Bezirk

Köln
zuaammen

Koblenz Zweibrtlcken

Saarland Sachsen
Sachsen-

Anhalt
Schleewig-

Holotein Thüringen

4,2
61 ,1

0,6

8,2

59,4
0,8

-23 -

8,3
52,8

1,9

6,9
59,5

'l,0



Lfd.
Nr.

Von den inBgesamt arledigten Vetr
fahren (vgl. lfd. Nr. 1)waien b6i Gerichr
anhängig

bis 3 Monste ............

mehr ale 3 bi8 6 Monate ............

mehr ale 6 bi6 12 Monats ............

mehr ale l2 bi6 24 Monata ............

mehr ale 24 Monate .......................

Ourchschnittliche Dauer je Verlahren

51.5

27,4

16,2

4,3

0,6

4,2

44,3

24,4

20,7

5,9

o,7

4,9

56,4

25,7

14,4

3,1

0,4

3,8

60,8

23,5

12,6

2.5

0,4

3,5

2 Zivil
noch: 2.2 Erledigte Verfahren

Baden-Würtlomberg

OLG-B€zirk

Stuttgart

Dauer der

50,8

24,1

16,8

3,9

0,5

4,2

Streh

35

36

38

39

40

Vo

%

%

%

vo

Monale

50,6

27,5

16,8

4,4

0,6

4,3

I 538 535

18,5

28,9

16,2

21,O

6,4

5,0

4,',|

3 041

41 Erledigte Verrahren (ohne VoMeisungon
oder Abgaben an ein anderes Gericht)
zusammen

42

43 mehr als 500

44 mahr ale 1 50O

45 mehr als 3 000

46 mehr als 6.000

47 mehr ale I0O0

48 mehr als 10 000

bie 5@ DM

bi6 1 500 DM

bie 3 0Oo DM

bia 6 000 DM

bie I000 DM

bie l0 00O DM

Anzahl

%

%

%

%

%

%

%

r 365 509

18,5

29,3

15,8

20,8

6,4

5,0

4,2

3 05r

173 026

17,9

25,7

19,3

22,4

6,5

5,0

3,1

2 963

176 541

16,7

25,9

19,4

21,3

6,8

5,5

4,4

3'r91

78 885

r 7,3

25,8

19,6

21,3

6,7

5,2

4,?

97 656

16,2

26,O

19,3

21,3

6,9

5,6

4,5

49

1-66ääTamitiengerichle.
't ) Ohne Mecklenburg-Vorpommern.

DM

Bei diesen Verlehren mit einem Slroit-
worl von maximal 25 o0o DM belief
sich der durchechnhtliche Slreitwert
auf......... DM 3 130 3 240

2) Für Hamburo EroebnisEe aus 1993.
gl Brsndenuurö, Sächeen, Sachaen-Anhatt und Thüringen.

Karleruhe

Fr0heros
Bundeegebist

einechl,
Berlin-Ost 2)

Neue Länder 3)
zuaammen

Vertahren6dauer

Stroilwert
Einh6it Deutech-

land 1)2)

-24 -



gorichte
vor dem Amtsgericht 1994)

Bayern

zuEammon

Verfahren

Ltd,
Nr.

60,2

24,8

12,O

2,8

0,3

3,5

197 886

16,4

24,3

20,4

22,O

7,O

5,6

4,4

3 249

60,6

24,3

11,9

2,8

0,3

3,5

3 328

52.5

27,6

15,3

4,O

0,6

4,2

42,7

29,9

20,3

6,1

1,0

5,1

1 20 976

17,7

33.6

11,3

20,8

6,3

5,0

5,3

62,0

{0,,
10,7

2,5

o,2

3,4

51,7

29,5

'14,7

3,7

0,5

4,1

44,1

32,4

r8,4

4,O

1,1

4,7

55,9

26,9

13,7

3,0

0,4

3,7

33 799

18,0

25,O

20,1

21,7

6,8

5,3

3,1

3 035

37,1

29,5

24,6

8,0

0,9

5,6

35

36

37

38

39

40

worl

r18027

16,2

23,9

20,3

22,O

7,1

5,7

5,0

46 060

15,7

24,9

21,O

22,O

7,O

5,5

3,8

3 200

97 808

23,0

22.9

16,9

20,4

6,4

4,7

4,8

37 402

18,1

24,5

19,5

22,8

6,2

5,1

3,9

15 339

18,3

25,6

18,9

23,0

6,4

4,7

3,2

42342

21,9

26,3

18,2

2l,3
4,2

3,1

5,0

41

42

43

14

45

46

47

48

2 99t 3 028 2 983 2 805 3 093 49

ON-G-Bezirk
Mecklen-

burg-
Vor-

pommernM0nchon Nürnborg Bamberg

Borlin Brandenburg Bremen Harnburg 2) Hees€n

-25 -



Verfahrenodauer

Streitwerl
EinheitLfd.

Nr.

35 bis 3 Monate

36 mehr als 3 bio 6 Monate

37 mehrals 6 bi6 12 Monale

38 mehral6 '12 bia 24 Monate

39 mehr al6 24 Monate ..........

40 Durchgchnittliche Dauer je Verfahren

4',l Erledigte Verfahren (ohne Verweieungen
oder Abgaben an ein andere€ Gericht)
zuaammen

49,1

26,8

17,7

5,6

o,7

4,6

5?,'l

26,6

16,0

4,6

o,7

4,3

14,1

3,6

0,4

3,9

48,7

28,4

17 ,7

4,6

0,6

4,4

46,6

29,2

18,3

5,1

0,8

4,6

2 Zivil
nochi 2.2 Erledigte Verfahren

Oauar dor

Stelt

Von den insgesamt erledigten Ver-
lahren (vgl. lfd. Nr. 1)waren bei Gericht
anhängig

o/o

o/o

o/o

"/.

%

Monate

52,8

26,5

15,7

4,4

0,6

4,2

1 35 647

55,6
i

26,3

42

43 mehr ah 50O

44 mehr als 1 500

45 mehr als 3 000

46 mehr al6 6 O00

47 mehr ale I OOO

48 mehr al§ 1O 000

bi6 500 DM

bie 1 500 DM

bis 3 000 DM

bie 6 ooo DM

bie 8 000 OM

bie 10 000 DM

oM ....,............

Anzahl

%

%

%

%

%

%

%

18,7

26,2

't9,2

20,5

6,5

5,0

3,8

15 057

19,6

25,4

17 ,7

22,1

6,8

4,0

3,6

81 097

18,4

26,3
.t 9,4

20,2

6,6

5,1

4,1

3 054

39 493

19,0

26,3

19,6

20,4

6,2

5,1

3,5

423 290

1 9,.1

35,1

11,0

20,1

6,2

4,9

3,6

1't7 401

18,2

35,3

'I1,t

20,4

6,2

4,9

3,9

49 Bei dieosn Verfahren mit einam Streit-
wert von maximal 25 00O DM beliet
sich der durch6chnittliche Streitwert
auf .................... DM 3 024 3 031 2 959 ? 940 2 993

-26 -
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gerichte
vor dem Amtsgericht 1994-)

We6tfalen

OLG Bezirk

Hamm

Vcrfahren

wert

Lfd.
Nr.

1 99 644

20,o

34,6

10,9

20,1

6,4

4,8

3,1

106 246

18,5

35,8

11,0
.19,8

6,0

4r9

4.'l

2 989

82 597

18,3

26,8

19,5

20,4

6,1

5,0

3,9

50,3

27,3

17,3

4,5

.0,5
4,3

51 137

18,3

26,6

19,5

20,6

6,1

5,1

3,7

31 460

18,3

27,O

19,6

20,1

6,0

4,7

4,2

21 792

17,3

20,6

26,2

22,0

6,1

4,8

2,9

60 1oo

17,7

25,2

20,4

22,4

6,5

4,9

3,0

35,8

30,5

25,'l

7,6

1,0

5,6

36 380

18,0

19,4

25,8

22,4

6,5

5,0

2,8

47,1

,47
18,8

6,2

1,3

4,9

51 231

17,3

35,3

10,7

20,4

6,2

5,0

5,1

39 144

18,1

33,8

11,3

22,1

6,7

5,0

3,1

54,5

26,5

15,3

3,3

0,4

3,9

40,2

31 ,1

21,6

6,3

0,8

5,1

51,4

26,6

17,O

4,5

0,5

4,3

53,1

25,5

16,4

4,4

0,5

4,2

39,6

29,2

21,4

7,5

2,2

5,7

52,9

25,6

16,9

4,3

o,4

4,2

46,3

29,9

18,6

4,6

o,7

4,6

35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

2 883 3 005 3 008 2 999 2 937 2 94'l 2 944 3 145 2 951 49

Rheinland-Pfalz

OLG-Bezirk

Köln
zu6ammen

Koblenz Zweibrücken

Saarland Sacheen Sach6on-
Anhalt

Schleewig-
Holotoin

Thüringen

-27 -



'1984 1 985.1982
1 983

§and der Erledigung

Art dor Kammer

L'd
Nr.

2 Zivil
2.3 Geschäftsentwicklung

2.3.1 1982

1 986

Lrndgcrloht In

177 894 190 814

351 523 361 589

.t7 661 18 833

5

'I Unerledigte Verfahran zu Jahreebeginn ....

2 Neuzugänge l)

3 Abgaben innerhalb des Gerichts .......

4 Erledigta Vertahren 1) ..

Zivilkammern

Kammern lür Handebsachen ...........

Kammarn lür Baulandeachen ...........

Entechädigungekammorn ................

Wiedergutmachungskammarn ..........

10 Unerledigte Vorfahren am Jahre8onde

11 Restquota (Zoile 10 in % von Zeile 4)

'12 Anträge auBerhalb einea bei Gericht anhängigen
Rochtestreits ....

13 Unerledigto Verfahren zu Jahreebeginn

14 Neuzugängo 1)

'15 Abgaban innerhalb de8 Gerichts ..

201 415

418 833

25 238

400 487

332749

64 765

669

2 217

e7

219 761

54,9

877

26 412

72 154

2 960

68 151

67 627

524

30 415

44,6

219 761

338 057

24 165

377 706

313 561

6.1 058

599

2 359

129

180 1 12

47,7

12'14

30 415

72 047

3 296

180 1 12

330 978

17 365

333 196

275 024

55 396

644

2 086

46

177 894

53,4

1 020

31 125

a2 354

3 351

338 603

278 520

57 955

444

1 622

22

190 814

56,4

1 239

37 595

85 938

3 484

81 937

8l 148

789

41 596

353 292

292 426

59 107

549

1 205

5

199 111

56,4

1 245

Landgorlcht ln det

41 596

92 103

4 045

87 981

87 175

806

45 714

7

I
I

16

'17

18

Erledigte Verfahren 1) ....................

Zivilkammern

Kammorn für HandeleEachen .....

71 337

70 791

546

75 884

75 083

80.t

19 Unerledigte Verfahren am Jahre8ende .....

20 Restquole [Zeile 19 in % von Zeile 16) ....

31 125 37 595

43,6 49,5

fFrtineiääEünOesgebiet; eeit dem 3. Oktobor 1990 sinBchl. Berlin'Oat.

-28 -

1) Ohno Abgaben innerhalb des Gericht8.

50,8 52,0

6



gerichtE
beim Landgericht
bis 1994')

Lrd.
Nr.

1 987

eratrr lnatanz

199 111

359 026

18 951

356 950

296 921

58 529

444

1 044

I

201 147

56,4

1 219

Reoht.mtnelln.tanz

45 718

94 228

4 165

93 067

92 242

825

46 879

201 187

357 219

18 551

359 492

301 609

56 559

455

863

6

198 914

55,3

3 060

46 879

96 418

4 269

.t6 387

198 914r

351 448r

18 125

352 989

298 392

53 401

422

760

't4

1 97 373

55,9

3 396

46 387r

96 797r

3 432

197 373

359 102

18 276

351 083

296 41 1

53 408

416

426

22

205 392

58,5

3 364

45 387

95 042

3 466

205 392

360 426

18 713

207 272

57,8

I 988

44 409

84 540

3 587

36 396

207 272

386 887

19 293

227 504

62,O

15 415

36 396

81 425

3 118

83 417

82 840

577

34 404

227 504

357 020

2A 307

206 277

339 283

22 710

203 415

59,5

15 890

35 491

91 317

3 645

86 62s

85 854

771

40 183

2

3

358 546

303 020

54 442

370

673

1

366 655

307 642

57 933

394

686

1

342 145

282 468

58 301

476

894

6

378 247

314 197

62 853

37'l

820

6

4

5

6

7

I
I

10

11

12

206 277

54,5

15 423

34 404

a2 455

3 271

35 491

13

14

15

96 910

96 056

854

92 553

91 852

70'l

8'l 368

80 700

668

97 797

96 986

811

45 387

96 020

95 221

799

44 409

't6

17

18

19

50,4 47,9 46,4 46,2

-?o-

39,3 41,2 43,6 46,4 20



Karleruhe

Oeutoch-
land 1)2)

Frühere6
Bundeegebiet

einechl.
Berlin-Ost 2)

Noue Länder 3)
zuaammen

Stand der Erledigung

Art dor Kammer

Ltd.
Nr.

1 Un6rledigte Verfahren zu Jahresbeginn ......

2 Neuzugänge 4) ......

3 Abgaben innerhalb des Gerichts ........

4 Erledigte Verfahren 4) ...

Zivilkammern

Kammern für HandelBoachen

Kammern für Baulandeachen

Entschädigungskammern .....

Wi€dergutmachung6kammern

Unerlodigte Verfahren am Jahreeende

Re6tquote (Zeile 10 in % von zeile 4l

12 Anträgo außerhalb eines bei Gericht anhängigen
Recht6streitB

'13 Unerledigte Vertahren zu Jahresbeginn ......

14 Neuzugängs 4) ,.....

15 Abgaben innerhalb dee GerichlE

342 145

282 468

58 301

476

894

6

49 507

41 961

7 481

65

52 931

41 163

1't 741

27

21 301

18 099

3172

30

2 Zivil
2.3 Geschäftsentwicklung

2.3.2 1994

Badon-Wi.rrttemberg

OLG-Bezirk

Stuttgart

Landgerlcht ln

11 711 11 850

21 481 28 134

689 I 538

2A 206

23 862

4 309

35

11 891 't1 778

55,8 41,8

1 094 1 035

Landg.rlcht ln

2206, 1 504

5 193 4 537

93 'I 10

5

6

206 277

425 420

29 111

395 076

323 63 t

70 042

503

894

6

236 A21

59,9

20 800

35 491

99 608

4 073

92 193

91 350

843

42 906

46,5

206 277

339 283

22 710

203 41 5

59,5

15 890

35 491

91 317

3 645

40 183

46,4

86 137

6 401

33 206

62,7

4 910

I 291

428

2 723

48,9

23 561

49 615

2 227

23 669

47,8

2 129

3 710

9 730

203

3 896

40,8

5 173

5 t49

24

2 226

43,0

4 371

4 334

37

7

I
9

10

11

't6

17

18

Erledigts Vertahren 4) ..,.............

Zivilkammern

Kammern für Handeleeachen ,

86 625

85 854

771

5 568

5 496

72

I 544

9 483

61

19 Unerledigte Verrahren am Jahresende

20 Re€tquole (Zeile 1 9 in % von Zeilo '16)

1 670

30,2

il6F6äFi6äIienburg-vorpom mern.
2) Für Hamburg Ergebnieee aus 1993.

-30-

3) Brandenburg, Sachsen, Sacheen-Anhalt und Thüringen.
4) Ohne Abgaben innerhalb dee Gerichte.



gerichte
beim Landgericht
nach Ländern und OLG-Bezirken

olster lnetanz

36 05r 23 531 7 073

60 614 38 835 12 936

3 672 2269 765

8 843 27 195 19 219

638 1 910 1 562

2 303 9 240 21 569

3 214 17 197 31 749

295 1 314 2@2

2 060 9 240 21 640

59,6 53,7 68,3

75 432 1 209

1 330 31'15

3 068 8 184

2U 291

Lfd
Nr.

5447 rseir

2

3

61 473

51 602

9 481

137

253

39 665

32 836

6 525

51

253

r3 353

11 698

1 634

?'l

8 455

7 068

1 322

65

s 457

2 723

730

4

17 197

13 083

4 104

4

5

1

31 678

26 138

5 493

25

22

6 656

49,8

r 390

I 000

2 657

127 34

't 01 1 751

34,2 41,8

27 426

22 487

4 898

4

32

5 835

69,0

551 508

575 2 625

1 972 6 151

r5 140 9 841

'55,2 r 04,9

9 378

6 763

2 615

4

6

7

der Rechtsmfüolln.tanz

35 r92

57,2

4 627

4 849

13057

432

5 356

42,7

22 701

57,2

2 686

3 274

a 429

271

3 594

44,3

895

1 971

278

787 277

66,5 39,2

1 330 3 813

43,4 50,9

10

11

12

14

15

246

737

46

706

698

'13

12 550

1? 504

46

I 108

I 070

38

2 646

2 639
.7

1 796

1 795

1

1 184

1 146

38

3 068

3 003

65

7 486

7 409

486

5 798

5 790

I

2 978

51 ,4

I

16

17

't8

r9

Bsrlin Brandonburg Bremen Hamburg 2) He€sen

Mecklen-
burg-
Vor-

pommern

-31 -
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zuSammen
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Niedereacheen

OLG-Bezirk

Oldenburg
zu6ammenzugammen

Braunschweig Celle

Stand der Erledigung

Art dor Kammar

Lfd.
Nr.

2 Zivil
2.3 Goschäftsentwicklung

2.3.2 1994

Nordrhein-

Düeoeldort

Lendgerlaht ln

55 153 19 947

87 038 25 257

6 405 1 944

5

o

7

8

I

1 Unerledigte Verfahren zu Jahreebsginn ......

2 Neuzugänge 4) .....

3 Abgaben innerhalb des Gerichto

4 Erlodigte Verfahren 4) ...

Zivilkammern

Kammern lür Handeleeachen

Kammern für Baulandsachen

Entechädigungskammern .....

Wiedergutmachungskammern

1o Unerledigte Varfahren am JahreEende

1 'l Reetquote (Zeils 10 in % von Zeile 4l

12 Anträgo au8erhalb einee bei Gericht anhängigen
Rechtestreits ....

13 Unsrlodigte Verlahren zu Jahreebeginn

14 Neuzugänge 4) ......

15 Abgaben innerhalb des Gerichts

Erlodigte Verfahren 4)

16 762

29 504

2 676

2A 924

24 e54

3 970

85

15

17 422

1 675

4 054

10 862

4 583

44,4

1 859

3 479

14

3 300

2 A54

440

6

I 977

17 512

1 790

17 378

14 958

2 360

45

15

4 926

I 593

872

5 273

63,9

312

1 255

3 352

294

1 319

40,1

I 246

7 042

1 170

34

88 641

7't 261

17'l'17

75

188

53 550

60,4

3 711

10 763

29 095

996

27 181

26 836

345

12 677

46,6

26 405

20 862

c §§o

19

188

18 799

7'l,2

1 322

Landgcrlöht in

3 805

I 555

265

4 498

57,2

60,2

2 038 '10 t 11

61,8 ' 58,2

304 1 059

342 2 457

1 168 6 342

461

2 829

40,5 47,4

755

't6

17

18

Zivilkammern

Kammern f ür llsrdaleeachen

'19 Unerlodigte Vcrfahren am Jahreaende

20 Restquoto (Zoile 19 in % von Zeile 16) .....

10 333

'10 230

103

1 075

'I 071

4

5 970

5 919

5l

3 288

3 240

48

7 A62

7 752

110

435

-32-



gerichte
beim Landgericht
nach Ländern und OLG-Bezirken

Westfalen I Rheintand-Pfak I
uLu-Uozrrl( @

llzueammenlllHamm I Kötn I I Kobtenz 
lzweibrückenl

Lfd.
Nr.

eratcr lnatanz

19 161 16 045 13 883

38 669 23 112 17 417

2 421 ? o40 1 308

9 490

11 342

1 033

11 564

I 583

1 559

46

376

9 268

80,1

509

'l 497

3 358

44

5 492

5 454

38

2 750 1 720

50,1 54,9

4 393

6 075

275

4 912 7 472

5 453 30 452 18 783 'to 207 17 683

145 1 896 820 756 2 123

2

3

38 780

30 572

I 170

38

12 460

12 261

199

4 542

36,5

23 456

19 827

3 611

18

6 859

6 823

36

3 637

53,0

6 036

5 037

985

14

4 432

73,4

463

1 019

2 368

29

5 449

4 733

709

6

1

17 600

14 620

2 544

60

376

20 404

16 452

3 939

13

11 680

9 280

2 395

5

10 793

I 006

't 774

11

2

11 469

8 668

2 792

9

4

5

6

7

I
9

19 050 15701 13 700

49,'l 66,9 77,8

1 361 1 028 972

dor Rocht.mmollnrtanz

4 110 2 848 2 516

12 992 7 648 5 726

338 393 73

686

4 916 10 048 7 103 6 886 6 214

90,2 49,2 60,8 63,8 54,2

192 1 309 r 873 360 833

1 597

'I 306 2 495 1 705 3 401 2120

I 83 34 91 33

1 506

1 478

28

824 783 539 1 699 614

70,5 45,7 46,2 51,5 40,8

1o

11

12

13

't4

15

3 135

3 102

33

1 168

1 166

2

'l 712

1 706

6

'l 166

1 166

3 299

3 281

18

2 357

2 352

5

I 030

4A,7

16

17

18

19

20

-33 -

Saarland Sachsen Sach86n-
Anhalt

Schleswig-
Ho16tsin

Thüringen



zuSammen
Kar16ruhe

Einheit
Deutsch-
land 1)2)

Frühero6
Bundee-
gebiet

einschl.
Berlin-Oet 2)

Neue Ländor 3)

Verrahrensgogenstand

ErledigungBart

Prozeßerfolg

Lld.
Nr.

2 Ziuil
2.4 Erledigte Verfahren vor dem

Baden-Württemberg

OLG-Bezrrk

Stultgart

Glegenctand

3

1 Erledigle Verfahren inogesamt
G6wöhnlichs Prozeeee zueammen ,.

Kaulrecht
Bau-, Architelit€nrscht,.....,.,......
VerkehrBunfallrecht .....,........ ....

Sonotiger Gegeneland ...,...........
Urkunden-, Wecheel-, Scheckpro-

zoaae ..,......,....,.
8 Klagen in Zwangevoll8trsckunga-

sachen u.ä.

ArreBl, einstwoilige Vertügung
Baulandsachen
EntBchädigung§-, RückerstattungB-

sachen .. ...... .. ...

ProzeBko6lenhilf e-Ve.fahren ohne
folgsnden Prozeß

Streitigee Urtsil (sinschl. Vorbehalts-
urteil) . .. .,. ......1....

Vergleich .. ...... ....... .. ..... .:..

V6reäumniB-, Anerkenntnis- oder
Verzicht6urlsil

Beochluß über Arrest oder ein8tweilige
Vertü9ung

BeschluB gemäß § 9la ZPO
Son€tiger Beschlu8 (ohne lfd. Nrn.

21 bio 23)

Zurücknahme dsr Klage odsr deg
Antrage ........ ... ..

Nichtzahlung de6 Ko6tenvorechusseB
Ruhen dee Verfahreno oder Nicht-

botrieb ........,.....
Venveisung oder Abgabe an ein

andero6 Gericht
Verbindung mit einem anderen

Verfahisn
Sonstige Erledigungsan

Erledigto Verfahren mit Ko6tenenl-
scheidung zusammen
Bei diesen Verfahren trägt die
GerichtBkosten

der Kläger (Antragslelle4 ganz ....,....
der Kläger (Antrag8teller) über-

wiegend ,...........

lede Partei zur Hältte
der Eeklagte (Antiagegegne0 übar-

wiegond .,.......,..
der Beklagte (Anlragsgegnor) ganz .,

Sonslige Ko8lensntscheidung ...,.....

502
3 711

22

694
2 112

64

335
1 064

29

Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzshl
Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

395 076
352 1a7

55 925
20 338
17 188

258 736

7 8t3

4 478
25 819

479

895

3 405

11r091
60 937

03 166

11 416
6 153

6 716

44 720
1 352

30 679

30 776

? 757

5 313

342 145
304 854

49 339
16 650
16 398

220 467

6 692

3 976
22 108

457

895

3 163

100 253
52 881

70 169

10 056
5 291

5 E01

38 076
1 135

26 274

?5 542

2 37A
4 289

21,3

11,2

54,4
1,4

52 931

47 333
6 586
1 688

790
38 269

1 121

242

49 507

45 379
7 251
2 0,46

1 579
34 503

21 301
19 296
2 992

851

747

14 706

28 ?06
26 083
4 259
1 195

802
19 797

5 368

6 758

6 438

411

475

421

3 186

12

2 633

1 968

4

5

6

7

9

10

l'r

10 838
I 056

12 997

1 360
862

9r5

6 644
217

4 405

5 234

379
1 024

924

334

1r255
'to 775

'to 762

876
760

747

5 386
23

4 546

3 520

4?3
434

2A 783

17,O

12,1

55,3
1,0

431

146

17,5

5 887
4 017

4 324

465
285

326

2 200
11

1 913

1 552

144
177

14 257

493

359
048

35

188
12

Art de.

l3

14

15

tb

t7
18

l9

20
21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

3'l

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

279

257

Anzahl 244 614 211 5't0 33 104

r9,7

11,0
53,7
2,4

6,8
t't,2

ProzeB

14 496

16,5

10,4

6't,5
o,5

%

%

%

"/o

%
oÄ

?1,1

5,8
6,1

6,0
5,7

4,O

9,2

5,2

6,0
6,0
8,6

13,9

49,1

1,5

1IEFiä-IIEERIenours-vorpommern.
2) Für Hamburg Ergebnieee aus 1993.

11,2

54,3
1,5

-34-

3) Brandenburg, Sacheen, Sach8on-Anhalt und Thüringsn.



gerichte
Landgericht in erster lnstanz 1994

Bayern

zuaammsn

dec Verlahrene

Lfd.
Nr.

61 473
54 595
I 599
7 591

3 501

34 904

I J45

t 142

3 507

135

251

498

16 358
r 908

12 155

1 391

1 038

1 046

6 690
49

4 622

4 843

32 995

22,6

5,5
2,9

oo
58,6
o,4

39 665
34 A20

5 319
4 2A8
2 061

?3152

950

830
2 47?

50

251

29?

to 757

/ JOJ

7 653

981

641

706

4 313
27

3 064

3 336

236
588

13 353
12 161

1 563
2 064

926
7 608

217

I 455
7 A14

1 717

1 239
514

4 144

27 426
23 356

1 046
360

1 't78

?o 772

154

3 390
4

9 378
I 520
1 039

205
63

7 213

3 457

3 051

151

82

107

2 711

852
651

666

102
63

95

462
10

180

202

24

70

8,4
1'1,2

17 197

14 160

698
16

1 123
12 323

466

31 678
28 000
s o42
1 654
'l 613

16 691

2

4

o

17a

149

357

64

13

624

850

22

280

9 A4?

4 263

6 571

354 r83 41

26

263
4

163

678
21

98
2 315

3

391

2 110

25

I

35

93 133

6

9

10

'1 1

12I '13

2 670

3 605
2 445

38

4 844

19,5

12,2

53,6
1,7

1 996
I 700

1 832

r58
191

162

866
16

61 1

677

46

200

7 606
2 865

6 488

2 238
450

308

3 074
132

2 373

1 529

r68
t95

r 6't7
't 118

2 037

186

139

162

1 347
96

895

1 415

120
?46

4 503
2 575

3 309

1 142
307

277

2 096
21

1 100

1 420

62

385

72 149

Erledlgung

993
453

248
480

379
994

252
206

178

1 511

6

947

830

97

206

474

3 557
97

2 255

2 445

IJ

'14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

erfolg

3,8
9,2

21 311

22,6

5,4
2,9

9,7

59,0

0,5

7 223

22,9

4 461

22,3

9,7
59,1

0.2

17 502

20,1

8,9
64,6

0.3

2 509 12 254 22 329

19,6 19,1 22,8

25

26

27

20

29
30

31

6,2
2,6

5,2
3,5

4,4
1,7

5,7
9,4

6,0
8,1

11,2

51,5
3,1

OLG-Bezirk

München Nürnbsrg Bamberg

Berlin Btandenburg Bremen Hamburg 2) Heeeen
Mecklen-

burg
Vorpommern

10,8

57.1

0,4

-35-

13,6

43.6

3,6

11,3

49, r

2.7

7



Niedereachsen

OLG-Bezirk

Oldanburg
zuaammen

Einheit
zuaammen

Braunechweig Celle

Verfahrenegegenetand

Erledigungsart

ProzeBerfolg

Lfd
Nr.

2 Zivil
2.4 Erledigte Verfahren vor dem

Nordrhein-

Düs6eldorl

Gegen.tend

1

2

3

4

5

6

7

I

Erledigto Vertahrsn in6ge6amt

Gawöhnliche Prozesse zusammen .......
Kaufrocht
Bau-, Architektenrechl ....................

Verkeh16untallrecht .........................
Sonetiger Ge9en6tand,...............,...

Urkunden-, Wocheel-, Scheckpro-
2e6ae,..,..,...,,.,..

Klagen in Zwangevolletreckunge-
eachen u.ä.

Arreel, einstweilige Verf ügung

Baulandsachen
Entechädigunge-, Rücker3tattungs-

Bachon ..............
Proze8kostenhilfe-Vsrtahren ohne

folgenden ProzeB ..............

I 246
7 441

1 209
650
631

4 951

26 405
23 506

4 035
609

1 063
17 799

Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

28 924
26 203

5 020
1 280
'I 533

18 370

3 300
2 983

321
114

115

2 433

58

712

17 378
15 779
3 490

516
787

10 986

296

't25

824
41

15

298

3 277

370

1 845
50

966

1 485

134

269

11 317

23,O

12,4
50,7

2,7

88 641

80 135

14 553
3 855
4 065

57 662

1 370

188

842

28 113

11 645

17 736

2 132
1 193

1 501

10 380
518

7 070

6 772

659
922

54 296

22,O

12,O

53,6
1,1

9

10
'II

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzqhl
Anzahl

Anzahl

520

15

466

10 678
3 221

5 649

543
461

669

2 996
94

1 570

2 415

142
446

19 261

23,3

12,1

50,4
2,'l

128

266
32

191

364

9 707

2 472

5 232

390

2 492
,?u

2 207

1 954

t7a
210

242

1 398
80

23
152

6

761

5 27A
67

294
1 736

18

94
422
33

9078

166

3 041

1 008

1 660

192
157

171

885
'12

413

566

40

101

5 678

495

188

168

Art dor

12

't3

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

§reitigoE Urteil (einechl. Vorbehalle-
urteiD .....,...........

Vergleich
Var6äumnie-, An6rkenntnie- oder

Vezichlsurteil
Beechlu0 über Anost oder ainetweilige

Verfügung
Beschlu8 gomäB § 91 a ZPO

Sonstiger Beochlu8 (ohne ltd. Nrn.
21 bi6 23)

Zurückrahme der Khge oder des
Antrag3 .............

Nichtzahlung dee Koetenvorachuegee ..

Ruhen dee Verfahrene odor Nicht-
betrieb .....,...,....

Vennreieung oder Abgabe an ein
anderaB Gericht

Veöindung mit einem anderen
Verfahren

Sonstigo Erlodigungoart .............

Erledigto Vorfahren mit Koetenent-
scheidung zueammon

Bei dieeen Verfahren trägt die
Gsrichtekosten

der Kläger (trnlrqgeteller) ganz .............

dsr Klägar (Antragsteller) über-
wiogond ............

iede Partsi zur Hä|ft e ...........................
der Boklagte (Antragegegner) über-

wiegend ............
der Beklagte (Antragsgegnso ganz .......

Sonotige Kostenontecheidung .............

'I 133

285
6 504
1 928

55

50

8

76

296
254

760
297

25

26
27

28

29

30
31

"/.

%

Vo

%

%

Vo

6,7
5,4

5,2

2 266

21,4

8,1

10,9
51,9

2,5

24,6

7,O

6,7

ProzeB

t7 159

22,7

6,5
3,7

6,4
4,9

6,8
4;3

11,9
49,2

o,7

-36-

11,5

54,5
t,l



gerichte
Landgericht in erster lnstanz 1994

We6ttalen

OLG-Bozkk

Hamm

dea Verhhrenc

Ltd.
Nr.

38 780
35 550

7 959
1 944
2 141

23 506

548

23 456
21 079

2 559
1 302

861

16 357

6 036
5 4'13

988
471

369
3 585

20 404
18 224
2 8'11

792
304

14 317

11 680
10 643

716
160

116

9 651

10 793
9 724

969
297
325

17 600
15 471

2 634
1415
I 100

10 322

446

256
843

58

375

151

5 422
2 790

3 547

335
280

286

1 744
1t5

1 447

1 304

124
202

10 359

22,8

11 564
1o 058

1 646
944
731

6 737

241

135

586
45

375

104

3 697
1 805

2 285

237
193

196

1 202
76

847

816

77

133

6 959

22,9

10,6
51,8

3,1

5 449
4 780

376
54

274
4 076

158

116

323
6

1

65

1 965
728

206

I 133

218

96
569

11

2

173

3 659
't 460

2 312

207

199

244

1 051

17

679

767

66
132

19,7

12,1

50,2
1,0

11 469
9 946
2 020

531

307
7 088

304

2 504
'l 824

2 894

357
1e2

172

1 343
18

786

1 054

20,4

4,5
6,7

11.7

53,0
3,7

'|

2

3

4

5

6

7

I
9

25

26

27

28

29

30
31

275
1 815

38

327

192

1 727

11

120

185

121

257

13

47

1 725
985

1 262

3 400

22,7

10,1

56,1

1,2

10,3
54,8
0,8

428

115

1 547
.t3

3 630
3 993

10,3

53,6
1,4

37

7t9
2

337
o21

7

Erledlgung

554

11312
5 524

7 925

648
564

792

4 576
235

3 146

3 296

270
492

22 916

21,6

12,2

53,1

1,5

77 73 54

10

11

't2

13

14

15

16

17

18

19

20

2'l

22

7 oÖ4

3 649

4 579

724
332

319

2 912
.t77

1 717

1 522

211

220

5 076

585
365

348

2 639
33

1 647

1 664

124
300

3 087

1 121

2 990

232
176

233

1 315
7o

1 077

1 101

67

211

98
e7

90

546
39

800

488

47

69

97

87

154

636
59

432

245

43

29

974

3 315 13 151

26,0

7 762 7 907 7 347

68
267

23
24

erfolg

10,5
53,2

2,4

14 221

21,8

6,4
5,7

12,3
53,3

0,5

18,1 21,7

6,3
5,4

7,O

4,0
7,1

4,5
6,8
3,1

5,3
2,9

4,O

12,6
3,8
6,0

7,3
9,6

Rheinland-Pfalz

OLG-Bezkk

Köln
zuSammon

Koblenz Zweibrücken

Saarland Sachson
Sacheen-

Anhatt
Schleewig-

Holstein Thüringen

-37

10,E

54,4
3,2



KarlBruhe

FrühEree
Bundeegebiet

sin6chl.
Berlin-Ost 2)

Neue Länder 3)
zuaammon

Einheil Deutsch-
land 1)2)

Verfahren6dauer

Streitwert

Lfd.
Nr.

2 Zivil
noch: 2.4 Erledigte Verfahren vor dem

Baden-Württemberg

OLG-Bezirk

§uttgart

Deuer dsr

Von den insgeeamt srledigten Ver-
fahren (vgl. lld. Nr, 1)waren b€i Goricht
anhängig

32 bis 3 Monate %

33 mehr ale 3 bi8 6 Monate %

34 mehralg 6 bis 12 Monate %

35 mshral8 12 bie 24 Monate ........,...... %

36 mehrals 24 Monate .. ............... . .... %

37 Ourchgchnittliche Dauer je Verfahren .,. Monete

38 Erlodigte Vorrahren - ohno Entschädi-
gungo- und Rückerotaltungsver-
fahren ' zueammen .. .. .. ... ....... .. .....

4'l,4

25,5

20,6

9,3

3,1

6,2

49,6

24,9

16,8

6,7

2,O

5,0

Anzahl

oa

%

%

%

%

%

%

%

%

394 181

15,7

r5,2

14,4

8,5

7,O

15,0

'12,4

6,0

5,0

0,8

28 r93

41,3

25,O

20,3

9,9

3,5

6,4

341 250

16,5

14,9

,t4,2

8,5

7,0

14,9

12,3

6,0

5,0

o,7

28 056

41,9

2A,9

23,O

5,9

0,3

4,9

52 931

r 0,5

17,0

15,4

9,0

6,9

't 5,4

13, 1

6,4

5,3

1,0

49 507

7,9

20,9

1 4,1

8,8

7,2

15,5

13,1

6,5

5,4

0,6

40,5

27,4

20,6

8,7

2,4

5,9

21 301

9,2

21,4

13,9

8,5

7,2

15,2

12,7

6,'r

5,3

0,5

28 546

56,4

23,1

13,9

5,?

1,4

4,3

Streit

28 206

7,O

20,6

14,2

9,0

7,2

r 5,7

13,4

6,7

5,5

o,7

29 489

39

40

4t

42

43

44

45

46

47

40

bis

mehr als 10 000

mehr als 15 O00

mehr als 20 000

mohr als 25 0OO

mehr als 30 00O

mehr alB 50 000

mehr ale 10o o00

mehr als 200 00O

mehr als 1 000 0OO

r 0 000 0M .,. ... ,...

bio l5 0O0 DM

bio 20 000 DM

bi8 25 0OO DM

bis 30 0OO DM

bie 50 0O0 DM

bie 100 000 OM

bie 200 00O DM

bis 1 00O 000 DM

DM ....,.....,.........

49 Bei digsen Verfshren mil einem Slroit-
wert von maximal 100 0oo DM bsliet
sich der durch€chnittliche Streitwort
auf .................... DM 29 07t 29 081

3) Brandenburg, Sscheen, SachBen-Anhatt und Thüringenij'ö6iäTiää[ienburg -vorpommern.
2) Für Hamburg Ergebnigse au6 1993.
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gsrichte
Landgericht in erster lnstanz 1994

Bayern

zusammen

Verführon

Lld.
Nr.

44,7

25,3

't7,8

8,8

3,4

6,0

6t 22?

7,5

20,7

14,2

8,5

7,2

'15,2

13,3

6,6

5,8

0,9

45,7

24,9

17 ,1

8,6

3,7

6,0

42,9

24,5

18,3

r 0,9

3,4

6,4

I 455

9,3

22,1

14,8

9,6

7,2

15,8

t 1,6

5,3

3,8

0,5

32,9

27,4

23,9

11,1

4,7

7,4

45,9

22,9

18,8

8,5

3,8

6,1

4?,8

27,1

19,6

7,9

2,6

5,7

42,5

27,4

21,7

7,2

1,3

5,2

40,4

32,1

26,5

0,9

0,1

4,5

30,4

28,3

25,0

11,7

4,6

7,5

32

33

34

35

36

wort

39 414

6,9

20,5

14,1

8,2

7,1

15,2

13,7

7,0

6,5

1,0

13 353

8,2

21,5

14,3

8,9

7,4

14,9
'13,3

6,1

5,0

0,6

27 391

9,4

20,7

13,9

7,8

7,4

r5,3

13,1

o,o

5,0

1,3

9 378

7.9

2'l,4
'15,2

9,0

6,7

14,9

12,7

6,7

4,7

o,8

3 457

10,7

22,3

14,2

8,3

0,1

15,1

1 1,0

6,4

5,r

o,8

17 191

22,9

16,0

12,1

6,7

5,8

12,9

11,4

5,6

6,0

o,8

31 656

26,7

4,6

14,1

4,2

6,6

15,3

12.5

6,0

5,3

0,8

38

39

40

41

42

43

44

46

47

48

4929 ?88 29 909 20710 27 442 28 855 28 380 26 957 26 015 28 368

OLG-Bezirk

München Nürnborg Bamberg

Berlin Brandenburg Bremen Hamburg 2) Heeeen

Mocklen-
burg-
Vor-

pommern

-39 -



Niedereacheen

OLG-Bazirk
zu6ammen

Celle Oldenburg
Einheit

zuaammon
Braunechwoig

Verfahren6dauer

§reitwert

Ltd.
Nr.

2 Zivil
noch: 2.4 Erledigte Verfahren vor dem

Nordrhein-

Düsseldorl

Dauer der

Von don insgeesmt orledigtan Ver-
lahrsn (vgl. lfd. Nr. 1)waren bei Gericht
anhängig

32

33

34

35

36

37

mehr als 3

mehr als 6

mehr ale 12

mehr ab 24

bie 3 Monate ............

bi8 6 Monate ............

bie 12 Monate ............

bi6 24 Monate ............

Monate .......................

%

%

o/"

%

o/o

Anzahl

%

%

%

o/o

o/o

%

"/.

%

%

%

DM

28 909

9,9

23,0

14,9

8,8

7,3

14,6

11,7

5,5

3,7

0,5

17 363

9,5

23,O

14,8

8,9

7,5

14,4

'12,0

5,6

3,9

0,5

8 246
't 0,6

23,9

15,3

8,7

6,7

14,7

11,2

5,0

3,2

0,6

88 453

27,3

4,5

14,7

8,8

7,O

14,7

1 1,8

5,7

4,4

o,7

32,9

24,2

23,3

13,9

5,7

o,2

Streit

26 217

27,1

4,2

13,8

8,6

6,7

14,3

12,3

6,3

5,9

0,9

27 9AO

39,8

26,5

20,4

10,1

3,3

6,4

27 129

39,9

27,8

2'1,2

8,5

2,5

5,9

3 300

't0,2

21,6

14,7

8,7

7,5

15,2

'I 1,6

6,2

4,O

0,5

39,t1

26,7

20,5

9,9

3,4

6,4

27 379

40,6

25,3

19,8

10,9

3,5

6,4

40,0

24,5

20,4

10,9

3,8

6,7

27 571

Durchechnittliche Dauerie Verfahren .... Monata

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

Erlodigte Verlahren - ohne Entechädi-
gunge- und Rückerstattungevor-
fahren - 2u6ammsn ...........................

bie 10 000 DM ...........

mehralg 10000 bi8 15000DM

mehr ala 15 000 bis 20 000 DM

mohr al6 20 000 bi6 25 000 DM

m6hr als 25 000 bis 30 000 DM

mehr ale 30 0O0 bi6 50 0O0 DM

mehr al6 50 000 bi6 100 000 DM

mehrals 10000O bie 2OOOOODM

mehr als 200 000 bis 1 00o 000 DM

mehr ale 1 000 000 DM

Bei dieEen Verfahren mit einem Stroit-
wart von mo(imal 100 000 DM beliof
aich der durchechnittliche §reitwert
auf ....................

49

27 333 26 530
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gerichte
Landgericht in erster lnstanz 1994

WeEtfabn I Rheintand-Pfatz I

llzuaammonlllHamm I Köln I I Kobtenz 
lzweibrückenl

Lfd.
Nr.

Vsrhhr.n

wort

50,2

24,2

16,0

7,6

1,9

5,1

38 780

27,2

4,8

15,8

9,0

7,2

15,1

11 ,5

5,3

3,8

o,4

35,6

20,o

22,8

15,3

6,3

8,3

17 225

12,'l

23,1

14,1

8,4

6,8

14,7

11,2

5,1

4,0

0,5

39,2

z2,o

21,8

12,4

4,2

7,1

6 036

'12,3

22,8

14,6

8,2

6,8

14,6

11,3

5,0

3,9

o,4

46,1

27,O

19,7

7,2

0,1

4,7

20 404

6,7

19,8

14,8

8,7

7,1

15,7

13,1

6,7

6,2

1,2

31 ,1

25,4

26,O

12,8

4,7

33,7

18,9

23,4

16,6

7,4

8,9

30,8

18,9

24,3

17,9

8,1

9,5

38,1

21,9

22,4

12,3

5,3

7,6

23 456

27,7

4,3

'14,0

8,6

7,1

14,7

11 ,9

5,5

5,4

0,9

11 189

12,0

23,3

13,9

8,5

6,7

14,8

11,1

5,1

4,O

0,6

5 448

3,9

33,7

14,4

8,3

6,9

't4,4

10,2

4,5

3,2

0,5

11 680

7,6

20,7

15,5

9,1

6,5

15,2

13,3

6,2

5,0

0,9

10 791

27,8

5,6

14,1

8,8

7,1

14,9

12,1

5,5

3,7

0,5

41,2

30,5

22,5

5,1

o,7

5,0

11 469

22,4

4,5

'16,5

9,3

7,3

15,7

13,2

5,8

4,6

0,8

32

33

34

35

36

37

36,3

24,2

26,3

8,6

0,6

5,6

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

27 223 27 7't1 26 396 26 409 26 372 25 475 29 470 28 903 27 447 29 095 49

-4t -



Früheros
Bundee-
gobiel

einechl.
Berlin-OBt 2)

N€uo Länder 3)
zu6ammen

Karleruhe

Vorfahrensgegenstand

Erledigungeart

Proze0orlolg

Einheit
Oeut6ch-
land 1)2)

Lrd.
Nr.

2Ziuil
2.5 Erledigte Verfahren vor dem Landgericht

Baden Württemb€rg

OLG-Bezirk

Stuttgart

Oegenctand

1

2
3
4
5
o
7
I
o

't0

Erledigte Verfahren insgesamt ....,..
Gewöhnliche Prozasee zueammen

Kaulrecht
Wohnungomi€trecht ..................
Bau-, Archit6ktenrechl ..............
VerkehrBunfallrechl .....,.............
UnterhattBrBcht
Sonstigsr Gegsn6tand

Urkunden-, Wecheel-, Scheckplo-
ze§6e .............. ...,.....................

Klagen rn Zwangsvollstrsckungs-
sachen u.ä.

Arrest, ein8tweilige Verfügung ..... .

Prozeßkoslenhilf e-Vertahren ohne
folgenden Prozsß

Stieitigee Urtoil .................
Vergleich
Veroäumnis-, Anorkonntnie- od6r

VezichtBurteil
BeBchluß gemäB § 91a ZPO ............
Be6chluB gemäß § 519b ZPO ..........
Son8tiger BeechluB (ohno lfd.

Nrn. 2t bis 23) .............................
Zurüoknahme d€r Khgo oder des

Antrags .............
Zurücknahme der Berufung ..,..........
Ruhen de8 Verlahrene oder

Nichlbetiieb
Verweiaung oder Abgabe an ein

andere6 Gerichl
Verbindung mit einem anderen

Vertahren
Son6lige Erledigungeart

bis 3 Monate
mehr als 3 bis 6 Monate
mohr al8 6 bie 12 Monals
mahr al6 12 bie 24 Monate
m6hr al6 24 bis 36 Monale
mehr als 36 Monate .....,....,..,............
Durch€chnittliche Oauer js Verlahrsn ...

213 18

1 225 974 25'l

785
23 593

709
22 145

76
I 448

587 48

2 635
943

1 994
862

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl

92 193
90 633
I 157

2't 417
1 582

13 134
688

46 655

159

344

5,9

34,8

55,0

1,8
2,6

86 625
a5244
7 598

20 970
r 501

12 697
594

41 854

136

5 568
5 389

559
447

51

457
94

3 801

23

17

121

190

1t
92

I 544
9 390

672
1 572

147
1 234

59
5 706

5 173
5 093

341
974
98

676
36

2 968

4 371
1 297

331
598

49
558

23
2 738

5

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzehl
Anzahl
Anzahl

9

4 6?9
1 805

121

286
746

303
867

16
48

12

26
86

33

4

67

7

10

38

21

Art der

54

34
1 058

31

6

20
?1

ProzeB

8,8

36,0

5r,6

o,7
2,9

Dauer deo

11

13
14
'15

r6
17

1E

46 243
11 944

44 049
11 158

2 194
78

1 210
1 364
3 610

'I 117
1 316
3 279

93
48

331

108
184
319

50
100
170

58
84
49

Anzahl
19

20
21

22

23

24

Anzahl
Anzahl

51

2 151
17

1 093

45Anzahl

Anzahl

76

't3

38
49

358
427

369
919

539

154

Anzahl
Anzahl

oÄ

%
oa

%

%
%

Monate

18
28

Bei den durch streitiges Urteil erle-
digten Vertahrsn (vgl. lfd. Nr. 13)
lautetsn die Beruf ungoentachei-
dungen auf

25 Aufhobung und Zurückvemeisung .....
26 Anderung und/oder eigene

SachenlgcheidunS .........,.............,..
27 Volle Zurückweieung der Berufung al6

unbegründet
28 Vemerfung der Borufung als

unzulä6sig
29 Anderueitig€Ent6cheidung

Von den inBge6amt erledigton Vor
fahren (vgl..lfd. Nr. l) waren ab
Eingang beim Borutungegericht
anhängig

27.2

31,5

32,7

6,5
2,1

9,8

36,4

4A,7

%

oh

oÄ

%

4,8

34,9

56,1

1,5
2,7

r 0,5

36.7

46,6

o,9
5,4

0,8
4,3

30
31

32
33
34
35
36

33,6
40,9
21,6
3,5
0,4
0,1

4,9

32,9
40,9
?2,1

3,6
0,4
0,1
4,9

44,2
41,2
ß,:2

1,3
0,1

32,'l
45,4
20,2

2,O

o,2
0,0
4,6

26,1
46,6
24,6

2,4
o,2

39,3
44,0
r 5,0

1,6
0,1

0,0
4,1

i|ö6ää tvlecrten ourg -Vorpommern.
2) Für Hamburg Ergebni86e au8 '1993

3,8 5,O

-42-

3) Brandenburg, Sechsen, Sachsen-Anhalt und Thüring€n.



gerichte
in der Rechtsmittelinstanz 1994

Baygrn

zu6ammen

deo Verfehrene

Lrd
Nr.

12 550
12 324

963
2 012

399
2 620

64
6 266

24

50
1'17

2 646
2 606

183
279
t10
683
?t

l 330

5 798
5 763

96
? 437

47
687

91

2 205

1 184
1 153

62
77

33
14

964

7

4
16

4

358
155

25
l0
49

83

15
298

13

150

3
15

706
698
40
73

5
114

3 068
3 054

35
1 230

337
22

1 430

I 108
7 971

565
1 498

176
1 494

4 205

| 796
1 747

215
235
'113

443
l0

731

7 446
7 380
1 107
2 100

8l
905

45
3 142466

I

4

5

6
7

I

r6

32
oo

23

5

I

33
53

7

20
11

31

14
17

90

1

2

5

I

't0

11

12

Erledlgung

35

toz

96

22

erlolg

5,3

33,2

60,0

1,0
0,5

Verhhrene

6 152
'I 925

3 698
1 290

142
153
475

103
I '13

307

3,8

32,1

62,9

0,9
0,4

36,3
41 ,5
19,O

2,9
0,3
0,0
4,6

13

13
502

2,4

38,9

56,7

1,0
1,0

45,0

14,8
2,?
0,3

49
122

2,2

36,9

57,6

2,7
0,6

47,8

17,9

16,0

15,5
2,7

lo

52

121
1 859

6?

9

29
123

5,6

32,9

58,4

2,4
0,6

21,1

32,2

42,6

3,1
1,0

4

880

11

22

80

53
1 455

32

1 374
393

25
23
78

36

2?
634

15

10

5
31

11,4

32,9

54,0

1,3
0,4

6

I 1,9

34,8

46,0

26,1
39,6
24,5

70

1.5

0,4
6,1

2 674
849

151

77
25r

3 856
885

83
84

323

| 309
571

33
78
92

54

39
788

18

31

7

48

289
92

3
242 14

10
'12

25

15
r6
17

84
3 157

49
2 021

113

72

23

9
230

2

3
7

4
9

18

19
20

21

22

23
24

25

26

27

2A

29

4

9 5

86
47

95
87

4,0
3,3

37,2
4t,6
r 8,3
2.6
0,3
0,0
4,5

34,6
44,3
18,4

0,4
0, 1

4,6

27,A
42,A
25.7
3,6
0,3
0,1

5.1

46,6
33,6
17 ,7

1,9
0,2

41,2
49,3

7,8
1,7

29,0
43,3
23,4
3,9
0,3
0, 1

5,1

30
3r

33
34
35
36

OLG-Bezkk

München Nürnborg Bamberg

Berlh Brandenburg Bremon Hamburg 2) Heeeen
Mocklen-

burg-
Vorpommern

4,0

-43-
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Niede16achsen

OLG-Bezirk

Oldenburg
zuaammen

Einheit
zu6ammon

Braunechweig Celle

Verfahrenegegenstand

Erledigungsart

ProzeBertolg

Lfd.
Nr.

2Zivil
2.5 Erledigte Verfahren vor dem Landgericht

Nordrhain-

Düeeeldorf

Gegon.tand

1

2
3
4
5
6
7
I
9

10

19

20
2'l

22

23

24

Erledigte Verfahren inege3amt ......

Gewöhnliche Prozeese zusammen
Kaurracht
Wohnunggmietrocht ................
Bau-, Architektenrscht ....,.......
Verkehreunlallrecht ..................
Unterhatt6recht
Sonetiger Gegenatand .............

Urkunden-, Wechsel-, Scheckpro-
zot6e ................

Klagen in Zwangevoll6treckungB-
sachen u.ä.

Arreet, einotwoilige Verfügung ......

ProzeBkoetenhilfe-Verfahren ohne
folgendon ProzeB .....................

§rEitiges Urtail ..............,..
Vergleich
Vereäumnia-, Anerkenntnis- odor

Varzichtsurteil
BeechluB gemäB § 91 a ZPO
BeachluB gemäB § 519b ZPO
Son8tiger BeechluB (ohne lfd.

Nrn. 21 bis 23) .................................
Zurücknahme der Klage oder des

Antrags .............
Zur0cknahme der Berufung
Ruhon de3 Verfahrane oder

Nichtbetrieb
Veruveieung oder Abgabe an ein

anderes Gericht
Verbindung mit einem anderen

Vertahren
Sonetige Erledigungaart

85
106
231

33
48

113

366
434

1 020

104
145
282

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

10 333
t0 143

1 043
2 043

159
1 294

80
5 524

1 075
1 060

78
266

8
107

10
591

5 970
5 860

623
1 t80

38
679

50
3 290

3 284
3223

342
597
113
508
20

1 643

2 035
148

27'181
26771
2 73'5
7 241

447
3 956

158
12 194

't3 712
3 077

7 862
7 731

605
2 289

119
869

52
3 797

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

6 083
782

18

3.1

98

43

3 I
21

58

22

11

34
74

12

50

84
237

39

6

I
34

17

11

12

13

14
15

16
17
18

2
6

4

620
88

3 428
546

71 262

241
7 627

139

47

Art dor

5 164
304

81

37
1 619

Prozeo

2,7

36,8

58,5

0,9
1,1

Dauer dcr

20,o
37,4
27,9

5,8
o,7
o,2
5,7

133
'171

387

143

57
2 326

56

14

30
151

15
'17

43

2,9

40,2

56,.t

32

13
86

.t5

2

'17

53
91

165

37

4
227

9

3

12

23
1 340

35

30
759

45

7

29
45

Bei den durch Btreitigee Urteil orle-
digten Verfahren (vgl. lfd. Nr. 13)
lauteten die Borufung8entschei-
dungen aul

25 Aufhebung und ZurückveMoieung ....
26 Andorung und/oder eigena

Sachentgcheidung .........................
27 Volle ZurUcla|/eieung dar Berulung ale

unbegründet
28 Verwortung dsr Berüfung ale

unzuläesig
29 AnderueitigeEntecheidung

Von dan inegeeamt erledigten Ver-
fahren (Wl. lfd. Nr. 1) waren ab
Eingang beim Berufungegericht
anhängig

30 bi8 3 Monate o/o

31 mehr ab 3 bi€ 6 Monate %

32 mehrale 6 bie 12 Monate %

33 mehrals 12 bie 24 Monato %

34 mehr al6 24 bis 36 Monate %

35 mehrale36 Monate........................... %

36 Durchschnittliche Dauer jeVerfahren .... Monate

3,6

34,3

59,3

1,5
1,2

5,4

35,6

57,9

1,0
o,0

%

%

%

%
0,3
0,5

2,6

32,5

60,8

2,1
2,1

28,7
41,5
25,4

3,6
o,2
0,1
5,O

39,0
36,5
20,3

4,0

4,6

3,1

36,3

54,6

1,3
4,8

36,2
39,6
20,4
3,3
o,4
0,1
4,8

32,7
40,7
22,8

3,5
o,2
0,0
4,8

35,8
48,9
13,6

1,7

-44-
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gerachte
in der Rechtsmittelinstanz 1994

We6tfalen

OLG-Bezirk

Hamm

dee Vcrfthrenc

Lfd.
Nr.

12 460
12 247

1 8?7
2 979

287
2 238

70
4 046

34

41

124

14

150
'174

475

137

6 859
6 793

393

5 492
5 330

580
1 024

1A7
't o47

29
2 463

19

12

39

3o
't 344

35

5

2 013

1

2
3
4
5
6
7
8

25

26

27

28
29

30
3'r

32
33
34
35
36

29,3
39,2
25,8

5,2
0,3
0,1
5,4

3 135
3 027

412
646
127
561

10
1 271

2 357
2 303

168
378
60

486
19

1 192

1 168
1 't42

88
232

20
184

I
610

1 712
1 654

135
177

15
160

31

1 136

'I 166
1 136

90
74
13
46
26

887

3 299
3 249

239
/öb
39

319
38

1 848

1 506
1 446

272
119

20
198
23

814

41

849
36

3 551

5

7

16

29
54

9

1 799
327

3

o

12

16

2,1

39,8

48,8

1,5
7,9

29,'t'
42,6
23,9

4,O

0,3

7

8 4

2 4

7

7 9

10
11

12

Ededlgung

13

3 087
872

1't2
115
263

44

41

2 233

5 461
1 901

3 009
646

't 210
319

1 663
467

17
28

117

I
12
63

24
11

100

19

21

100

2
49

7

32
4

20
7

36
9

.t5
15
33

44
87

I
39

578
256

19
438

585
81

oo
46
84

30
37

47
65

240

673
59

663
294

25
6

82

84

29
451

18

16

1

43

13
14

15
16
17

18

19
20

21

22

23
24

163
3 775

123

27

13
732

19

4

17
612

2
325

17

2

37

13
261

19i8

33,8

40,9

3,8
1,7

21

22
883

t9

6

47

5

'lt

12

27,7

31,0

34,6

29

20
36

65

33

42
84

3
21

4
28

71

7
5

47

12

13

7
22

crtolg

2,9

39,5

51,7

'l,7

4,2

Verlahrenr

4,3

29,6

53,0

1,3
11,9

2,O

32,7

60,2

1,5
3,6

2,O

2A,O

67,8

1,5
o,7

21,7

37,6

33,0

6,9

38,7

52,7

0,8
0,9

3,6

24,4

68,4

2,4
1,3

6,2
0,5

4,2
3,5

43,4
44,0
11,3

1,3
0,1

0,0
3,8

29,4
36,7
27,3

6,1
0,4
o,2
5,6

24,4
19,3
49,8

5,2
0,5
0,8
6,8

41,9
43,2
'13,2

1,6
0,1

47,5
44,4
7,7
0,3
0,1

24,1
36,7
30,5

7,5
0,8
0,4
6,2

42,4
42,5
13,8

1,3

32,6
34,1
24,4

4,3
0,5
0,1
5,3

Rheinland-Pfalz

OLG-Bezirk

Köln
zuaamm6n

Koblenz Zweibrückan

Saarland Sachsen
Sachson

Anhalt
Schleewig-

Hol8tein Thüringen

5,1

-45-
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2 Zivil
2. 6 Geschäftsentwicklung

2.6.1 1982

1986Lfd.
Nr.

I Unarledigte Berufungssachen zu Jahre8boginn

2 Neuzugänge l).....

3 Abgaben innerhalb de6 Gerichts

4 Erledigte Berutungseachen 1) ,....

Die Verfahrsn richteton sich gogen ein Urt€il

5 einea Richters beim Amtsgericht......,.

6 eines Einzelrichters beim Landgericht

7 einsr Kammer beim Landgerichl (ohne lfd. Nr, 8)

8 einer Kammer für Handolosachen

9 Unerledigto Berufung6sachen am Jahrooende

10 Re8tquote (Zeile 9 in '% von Zeila 4l ..

33 146

56 573

4 129

52 263

37 456

71.7

539

r0 786

35 556

5 382

580

12 165

36 386

5 918

521

11 227

35 820

5 919

496

to 741

35 10r

5 974

520

10 712

36 250

6 151

37 456 38 06r

56 454 53 143

4 430 3 896

55 049 53 487

38 861 38 517

70,6 72,0

36 25

l) Ohno Abgaben innorhalb doe Gerichts.

38 517

53 219

3 884

5? 312

39 424

75,4

13

39 424

55 991

4 389

s3 633

41 782

77,9

24

1l
'12

13

14

Anfall von Beschwsrdeverlahrsn

BeEchwerden in Landwirtechattssachen ......,.,..

Varfahren nach § 23 EGGVG .............

Eeschwerden in Angelegenheitsn der freiwilligen
Gerichtgbarkeit u.ä.. .......

Son6lige Beechwerden

418

59

2 210

21 602

2 197

2? 600

2 185

26 010

2 396

26 036

2 353

27 133

352

70

402

49

439

48

398

58

15 Anlräge auBerhalb eines bai Gericht anhängigsn
Vertahrene 27

JdiäFffilieneachen.
")Frühere8 Bundeegebiet; soil dem 3. Oktobo|l990 einechl. Berlin-Oet,
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gerichte
beim Oberlandesgericht')
bis 1994..)

1 987

41 742 44 399

59 887 59 867

4 923 4 928

57 270 59 774

Ltd.
Nr.

519

11 566

39 0t5

6 t70

5t2
r5 r00

36 224

7 188

562

12 635

40 386

6'l9l

515

12 791

40 707

6 157

44 492

60 678

4 040

60 170

45 000

74.8

2 610

27 629

14

45 000

58 520

4 910

59 631

43 869

73,6

43 889

58 918

4 628

60 032

42 775

71,3

2 389

24 449

10

42 775

60 313

4 544

59 635

43 453

72,9

12

43 453

61 077

4 658

60 946

43 584

71,5

'18

43 584

57 569

4 946

59 024

519

t3 333

39 414

6 365

579

13 5r2

39 657

6 284

525

132t3
39 583

6 314

486

14 138

39 478

6 844

2

3

4

I

I

5

6

44 399

77,5

24

44 492

74,4

12

271

138

2 504

27 662

2 614

28 547

z ot I

25 266

2 704

24788

? 849

24'111

378

80

428

93

385

90

407

65

349

59

284

70

42 129

71 ,4

265

111

3 173

23 063

258

10

1'r

't2

t3

14

15

1 988 1 989 1 990 'r991
1 992 1 993 r 994

-47 -
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zueammon
Karlsruhe

Deutsch-
land 1)2)

Frühere8
Bundeegebiet

einschl.
Bsrlin-Osl 2)

Neue Länder 3)

Stand der Erledigung

Art der Kammer

Lfd.
Nr.

2Ziuil
2.6 Geschäftsentwicklung

2.6.21994

Baden-Württemberg

OberlandeBgoricht

Stungart

1 Unerledigte Berulungsaachen zu Jahree-
beginn ...........,..

2 Neuzugänge 4) ......................

3 Abgaben innerhalb des Gerichte ...,.........

4 Erlsdigte Berufungseachen 4),......,.............

Die Verfahren richteten eich gegen ein Urteil

5 eines Richters beim Amtegericht ...,........

6 eines Einzekichters beim Landgericht .....

7 einer Kammer beim Landgericht
(ohne lfd. Nr.8) ................

I einer Kammer für Handelseachen ...........

43 584

65 375

5 602

63 712

1 259

15 485

38 917

I 051

43 584

57 569

4 946

59 024

3 173

23 063

258

7 806

656

4 688

3 118

66,5

417

2 152

6

2 543

3 560

2'16

3 637

4 364

6 726

588

7 053

1 821

3 166

372

3 416

5't2

15 100

72

3 577

37

1 445

36 224

7 188

2 693

863

2 448

956

r 01'r

459

1 437

497

747

385

4 037

57,2

20

14

35

2 132

2 466

67,8

I

1 571

46,0

18

9

't4

11

12

13

Unerledigte Berulungseachen am Jahre8ende,.. 45 247 42 129

7 t,0 71,4

629

114

265
'l 11

10 Restquote (Zeile I in % von Zeile 4)

Anfall von Beschwerdeverfahren

Beechwerden in LandwirtBchaftgeachen .,....

Verfahren nach § 23 EGGVG .........,.............

Beechwerden in Angelegenheiten der
lreiwilligen Gerichtebarkeit u.ä. .................

Sonstige Beschwerden

364

3

2

7 7

3 590

25 215

315

2 588

158

1 316

157

1 272

15 Anträge auBerhalb eine6 bei Ci€richt anhängigen
Verlahrans...... 264

TTFiäEEliieneachen.
1 ) Ohne Mecklenburg-Vorpommern.
2) Für Hamburg ErgebniB8e au6 1993.

3) Brandenburg, Sachsen, SachBen-Anhalt und Thüringen.
+) Ohne Abgab;en innerhalb des Gerbhts.

-48-
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gErichte
beim Oberlandesgericht.)
nach Ländern und Oberlandesgerichten

Ltd.
Nr,

6 012

9 857

833

10 159

4 301

6 523

677

6 784

o27

21o7

117

2082

19

3

88,1

1 227

39

1 293

14

576

8r8

63,3

3 461

4 434

r 021

4 032

4'l

307

3 074

6r0

3 E63

95,8

't4

1 446

145

922

1 742

2 474

267

2 478

5 784

5 685

204

5 905

247

500

7

478

7

32

2

3

1

4 481

I 334

3 r73

975

573

r30

86

4 25A

5 7r0

56,2

16

'10

53

2 583

600

66

27

t 276

735

229

852

40,9

185 310

129

2 070

388

3 869

73371

524

56,8

12

269

56,3 70,3

134

1 165

1 712 5 564

94,2

I

7

5

o

7

I

9

10

4 040

59,6

10 32

il
4 421

11

2 897 621

354

1 705

11

34

495

2 144

5

5

3

4

903

2

50

268

'129

85

508

l1

12

13

't4

3 r5

Brandenburg Bremen Hqmburg 2) HessBn

Mecklen-
burg-
Vor-

pommern

Berlin

-49-
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2Zivil
2.6 Geschäftsentwicklung

2.6.21994

L'd
Nr.

I rui".l"r"anhcan I Nordrhein-

lloberlandeeserichtlllzueammenllllzusammenl
I lBraunechweigl 

celle I oldanburs I I Düeeeldorl

1 Unerledigte Berufungeeachen zu Jahres-
beginn..............

2 Nouzugänge 4) ......................

3 Abgaben innerhalb deo GerichtB ....,....

4 Erledigte BerufungBoachen 4) .................

Die Varfahren richteten eich gegen ein Urteil

5 einee Richters beim emtegeiicnt

6 eine6 Einzelrichtere beim Landgericht .........

7 einsr Kammer beim Landgericht
(ohna lfd, Nr, 8) ................

8 einer Kammer für Handeleaachen

9 Unerledigte Berufungeeachen am Jahresende

'10 Ra€tquote (Zeile I in Vo von Zeile 4)

4 246

6 014

230

6 129

609

1 713

61

1 753

81

1 267

3 294

3 73'l

132

3 772

50

355

11 060

15 759

1 330

16 238

'127

1 426

4 247

5 360

409

5 429

16

690

4 178

77,O

343

570

37

604

4 293

488

3 091

276

682

161

12 699

1 986

3 887

83651

27

883

4

29

520

50

98

775

1.1

12

13

14

Anfall von Beschwerdeverfahren

Beachwerden in Landwirtschatleeachen

Verfahren nach § 23 EGGVG ,...............

Beschwerdan in Angelegenheiten der
freiwilligen Gsrichtsbarkeit u.ä. ..........

SonBtige Beechwerden

4 131

67,4

118

13

309

51,2

3 253

a6,2

569

3?,5

10 581

65,2

54

18

226

68

13

123

254

2

4ea

2 495

267

1 466

't 085

5 763

404

2 023

15 Anträgo auBerhalb eine9 bei Gericht anhängigen
Varrah16n6 2
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gerichte
beim Oberlandesgericht.)
nach Ländern und Oberlandesgerichten

WeBtfalen

Oberlandesgericht

Hamm

Lfd.
Nr.

4 183

6 432

86

6 868

3 141

2 991

304

3 245

877

961

38

1 066

2 413

205

1 444

1 814

156

998

2 630

3 967

835

3 941

2 656 2 889

67,4 89,1

13

2 264

2 030

266

2 177

2 117

97,2

930

1 074

19

1 139

2 133

150

1 324

1 053

229

? 597

2 051

139

2 170

2

o

4

5

6

I

o

26

805

47

5o

64

686

16

427

10

378

5 343

775

3 469

325

2 082

330

1 502

232

217

69

39

3848

58

100

163

32

1 292

50

216

470

262

816

s1,8

985

30.1

969

67,2

865

75,9

580

98

772

72,4

681

165

7

3 747

54,6

41

809 2 478

6t,1 't'14,2

7 9

34

2

54

2

9

2

I
4

60

991

35

389

3

18

10

15

11

12

13

't4

435

2 092

146

1 134

2

765

246
'I 648

144

369

154

827

97

410

5

81

407

226 6

Rheinland-Pfalz

Oberlandeegericht

Köln
zu6ammen

Koblenz Zweibrücken

Saarland Sache6n Sechaen-
Anhaft

Schleewig-
Holstsin

Thüringen
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zuaammen
Karlsruhe

Neue Länder 3)Einheit
Oouloch-
land l)2)

Früheree
Bundee-

gEbiot
einschl.

Berlin-OBt 2)

Vertahrensgegenetand

Erl6digungsart und ProzeBerfolg

Vertahrenedauer

Lfd.
Nr.

2Ziuil
2.7 Erledigte Berufungssachen') vor

Baden-Wirrttemberg

Oberlandesgericht

Sluttgart

I

3
4
5
6
7

Erledigte Vsrtahren insgesamt ...........
Gewöhnliche Prozesse zugammen .....

Kaufrechl
Bau-. Architoklenrecht ..................
V€rkohr.unfa||rochi .......................
Sonstlger Geg€ns|and ...................

Urkunden-, Wechsel-, ScheckPro-
zeaoe ..........,.....

Klagen in Zwangsvollstreckungt-
gachen u,ä.

Arreat, einelweilige Verfügung ............
Kindechatts.achen nach § 640 ZPO
Entschädigungs-, Rückerstattung6-

oachen ............,.
Baulandaachen
Prozeßko6tenhille-Vattahren ohne

folgenden Pro2eB ..,........................

slreitiges urteil ...........................
Vergleich
VerBäumnis-. Aneikenntni6- oder

VerzichtBurteil
BegchluB gemäB § 91a ZPO ........
BeEchluB g6mä8 § 519b ZPO .....,
Sonstiger BeschluB (ohne lrd.

Nrn. 22 bis 24) ..........,.........r....
Zurücknahme der Klage oder des

Anlrago .............
Zurücknahme d6r Betulung .........
Ruhen de6 Verfahrens oder

Nichtbetrieb

bis 3 Monato
mehr ale 3 bi6 6 Monate
mahr als 6 bi6 '12 Monato
mehrala 12 bi6 24 Monate
mohr ale 24 bi8 36 Monate
mehrale 36 Monote ..,.......................
Durchechnittliche Dauer ie Verlahren ...

1 330
811

1 170

80
84

133

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzqhl
Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzshl
Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzehl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzehl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

63712
60 648
5 105
4 151

4 176
47 216

2e2

193
1 348

356

59 024
56 303

4 742
4 062
4 114

43 385

262

173
1 149

297

543
85

212

26 850
1o 208

318

517
16 276

993

3 637
3 489

401
381
259

2 440

11

1 924
648

41

40
81

14

18
792

60

l6
3

1,3

36,7

60,8

0,5
o.7

't 6,5
24,9
3a,6
17,5

1,9
0,6
8,5

Gegen.tend

3 416
3 260

136
80

105
2 939

I
7

76
23

l4
7

21

Art der

1 141

948

4 688
4 345

363
89
62

3 831

7 053
6 749

537
461
364

5 387

I
12

20
82
22

20

27
158
45

14
I

32

20

20
190
59

22
2

21

I
10
1t

12

r3

14

15

16

t7
18
19

21

2?

565
87

235

28 517
11 046

I 460
855

1 373

1 659
8t!8

3 005
1 596

34

47
44
52

20

23 Verweisung oder Abgabe an oin
andgrao Gericht

24 Verbindung mit sinem anderen
Verlahren

25 SonstigeErledigungBart

Bei den durch stroitbeE Urt€il
erledigton Verfahren (vgl. lld.
Nr. t4) lauteton die Berufunge-
entBcheidungen au(

26 Aufhebung und Zurückweieung ...........
27 Anderung und/oder eigene

SachentecheidunS .............,........,....
28 Voll€ Zurückwebung der Berufung ale

unbegründet
29 Verwerlung der Berutung ale

unzuläesig
30 AnderweitigeEnt6choidung

Von den inegeaamt srlediglen
Verfahron (Vgl. lfd, Nr. !) wa;€n ab
Eingang bem Berulungegerichl
anhängig

%

%

oÄ

%
%

130
44

203

27
?o

24

198
321

207
442

2,7
2,O

583
17 677

378

r 110

6rt

4.6

40,8

52,7

o.7
1,2

19,4
24,6
35,0
17,8
2,1
1,2
8,6

60

.66
r 401

117

40

9
121

11,6

36.5

47,3

59
1 707

20

41

995

95

5

t'l
17

ProzeB

10,8

37,9

48,6

1,0
1,7

Dauer dec

19,4
37.1
37,6
4,9
0,6
0,4
e,2

4,2

41,0

53,0

0,6
1,?

r55

4,8

37,2

56.2

o,7
1,O

17,9
30,9
38,1
11,4

1,3
0,5
7,4

31

o2
50

34
35
36
37

%
%
%
%
%
%

Monate

18,4
23,3
35,9
18,9
2,2
1,3
8,9

32,2
402
24,1

3,2
o,2
0,0
4,9

I-öFi6Täffiäieneachen.
1 i Ohne Mecklenburg-VorPommern
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gerichte
dem Oberlandesgericht 1 994

Bayern

zuaammen

dee Verfahrenc

10 159
I 627

750
r 076

972
6 829

6l

64
261

44

4t
21

40

Erledl0ung

4 397
I 920

3 r48
1 124

717
507

6 784
6 4r9

484
650
650

4 635

2 002
1 969

l09
325
179

1 356

13

r 293
r 239

157
10't

143
838

4 032
3 835

98
155
237

3 345

2 478
2 419

84
b

127
2 202

5 905
5 597
't 220

365
455

3 557

2 377
1 243

474
440
t5
5

27
393

")7

164
9l

188
r85

14't8
651

33
I

54

17

31

266

34

33

2
70

46
43

922
899

16

1

3
879

L'd
Nr.

E

I
't0

I
2
3
4

5
6

7

26

27

28

29
30

3r
32
33
34
35
36
37

50

21

90
122
l4r

37

121

37I

24
52
I

23
186

15

21

5

21

2

6

7 1t

3
23
I

1

9
6

35
19t
27

5
18

I

6
t25
37

35
6

3t
23
45

137
r69
212

,l

3

10

4

6

9
1

12

6
9

11
't2

13

532
289

16
24
26

l0

r29
103
105

121
79

r18

1l
6
7

31

2'l

I 068
466

34
36
53

2A

23
695

35

6
35

14

l5

r6
't7

r8

59

il0
2 920

r80

3

14

38

erlolg

5,1

38,1

53,4

0,4
3,0

Verhhrenc

20.3
33,2
38,3
6,4
1,2
o,7
6,8

t2
362

86
1 353

74
r 882

33

5,6

39,2

5r,1

3,6

35,7

60,0

0,3
o,4

3,8

34,6

58,5

17

80

t 9,2
16,3
30,2
31,0

1,7
0,8
9,7

8,5

33,5

44,1

11,2

2,7

t2

24
676

41

2

1

3

5
187

7

1,8

39,0

55,5

63
r 698

37

116

3,7

3A,2

56,7

19

20
2'l

24
25

22

23

18

11 2
2

0,9
0,5

3,0
0,6

o,2
0,0

0,5
3,6

t,5

42,6

53,7

0.8
1,4

3,7

29,6

65,2

o,4
1,2

38,5
39,5
19,8

1,8
0,3

25,7
43,5
25,3

3,1

0,8
1,5
5,9

25,7
29,8
27.4
12,1

2,3
2,3
8,1

r 5,0
't3,2
3l,r
34,7

3,4
2,5

l l,7

37.2
43,O
16,2
2,4
0,6
0,3
4,6

Oberlande69ericht

München Nürnberg Bamberg

Berlh Brandenburg Bremen Hamburg 2) Heeeen
Mecklen-

burg-
Vorpommorn

15.9
32,7
42,6
6,8
1,2
0,8
7,2

15.9

20,4
51,2
10, r

t.9
0,6
8,1

-53-
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Niodersachsen

Oberlandeegericht

Cells Oldenburg
zuaammen

Verfahren6gegen6tand

Erledigung6art und Prozeßerfolg

Verfahron6dauer

Einheit
zuaammen

Braunschweig

Ltd
Nr.

Erl6digte Verfahren insgesamt .........
Gewöhnliche Prozesge zugammen ..

Kaulrocht
Bau-, Architektenrecht ...............
Vorkehrsunfalkecht ............,........
Sonstiger Gegen8tand ................

Urkunden-, Wecheel-, Scheckpro-
zea6a .,,....,,..,....

Klagen in Zwang6volletreckung6-

Arreet, einstweilige Verfügung ......,..
Kindschattosachen nach § 640 ZPO
Entochädigung6-, Rückeretattungs-

6achen ..............
Baulandsachen
ProzeBkoetenhilte-Verfahren ohne

folgenden Prozeß,................,,.....

Streitiges Urteil .........,...................
Vergleich
Ver6äumnis-, Anerkenntnis- oder

VezichtBurtsil
BeachluB g6mäß § 91a ZPO .........
Beschlu8 gemäß § 519b ZPO .......
Son€tiger BeschluB (ohne lfd.

Nrn. 22 bie 24)
Zurücknahme der Klage oder d6e

4ntrags.............
Zurücknahme der Barufung ..........
Ruhen dee Verlahren6 oder

Nichtbotrieb
Verweieung oder Abgabe an ein

anderse Gericht
Vorbindung mit einem anderen

Verfahren
Sonetige Erledigungeart

Bei den durch streitigeo Urteil
erledigten Verfahren (vgl. lfd.
Nr. 14) lauteten dia Berufunge-
entecheidungen auf

Aufhabung und Zurückwaieung ........
Anderung und/oder eigene

SachantBcheiduns .............,...........
Volle Zurückwei6ung der Berulung ala

unbegründet
Verwerfung der Berurung als

unzuläeeig
Andorweitige Ent6choidung

6 129
5 673

241
702
423

4 307

1 753
1 456

100
'125

58
1 '173

16 238
15 883

1 219
1 123

804
12 737

53

2Zivil
2.7 Erledigte Berufungssachen-) vor

Nordrhein

Düsseldorf

Glogen.tand

5 429
5 258

496
208
355

4 199

1

2
3
4
5
6
7

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

604
587

7
10
11

559

3 772
3 630

134
567
354

2 575

24

19

24

3

8

10
'l 't

34

5
78
33

257
17

24,5
2?,7
25,3
24,4
2,3
0,9
8,7

2

2
o
o

1

3

34
3

3
155
69

34
14

25

3
55
27

144
47
44

34

7
966

77

'17

7

3

5

2

2

105
15

4
4

253
12'12

13
32 27

7 623
2 726

56

122
4 448

230

'10

36
90

4,1

45,6

49,'t

12

Art der

14
15
16

17
'18

19

3 357
542

307
85

2 033
374

'I 0'17

83
2 971

545

427
187
283

33
39
26

186
89
82

I
3

12

128
47

105

48

11

1 660

90

3

23
38

4,9

43,3

50,1

0,4
1,3

174

4

7 7 22

20

21

22

23

24

25

4
520

42
1 423

9 102

12

3'r

ProzeB

4,9

44,2

45,6

0,6
o,7

Dauer dec

2
1

26
27

2A

29

30

%

%

o/o

%
Yo

12,1

40,1

46,6

0,3
1,0

4,4

45,6

47,2

0,6
0,6

0,5
2,O

13

3,0

39,8

56,9

0,1
0,1

40,0
46,7
11,3

1,9
o,2

Von d6n inggesamt orledigten
Verfahren (vgl. lfd. Nr. 1) waren ab
Eingang beim Beruf ungsgericht
anhängig

31 bi6 3 Monate
32 mshr al§ 3 biB 6 Monate
33 mohrals 6 bb 12Monate
34 mehr ale 12 bi6 24 Monate
35 mehr als 24 bi6 36 Monate
36 mehrala 36 Monate .........................
37 Durch6chnittliche Dauer je Verrahren ..

o/o

%
%

o/o

"/o

Monate

-54-

18,7
37,6
34,4

7,O

1,7
o,7
6,6

18,3
9;1

30,3
37,6

3,4
1,3

11 ,2 4,O

17,6
21,8
43,0
14,9

1,5
1,1

8,5

17,9
13,8
43,5
22,5

'|,5

0,9
9,4



gerichte
dem Oberlandesgericht 1 994

Westlalen

Oberlandesgericht

Hamm

der Verhhrenc

6 868
6 767

596
877
367

4 927

41

Erledigung

'17

52
1 746

95

2

eriolg

4,1

42,7

52,1

0,6
0,5

Verfahrcno

2 948
1 526

1 704
655

3 941
3 858

127

38
82

36'1 1

1o

3 243
3 005

393
124
376

21't2

2 177
2 005

239
41

236
1 489

'l 139
1 088

130
15

116
827

1 324
't 248

227
26
13

982

2 170
r 987

55
30

213
.t 689

1 066
1 000

154
83

140
623

12

428
201

45
17
29

10

10
305

18

5,1

35,0

58,2

0,9
o.7

'12,9

15,4
38,8
29,7
2,4

'l 444
1 289

95
58
39

1 097

998
909
25

4
7

873

4

Ltd.
Nr.

I
9

10

1

2

3
4
5
o

18
21

I

10

3
46

I

16 10

22
46
I

73
8

10

1

28
4

6

4

2 14

2
11

12

16
17

18

12
101

23

13

15

5,0

47,7

45,4

0,8
'l .1

7

4
45

6

5

240
80

'103

40
67

17

4
41

13

1

41

18

3
48
't7

73
8

93
225

5 1o17

89
31

79

12-

3,6

40,0

55,4

10,5
13,9

37,2
30,5

5,2
?,7

12,2

13
385

26

6

662
120

2,O

32,6

65,0

0,5

17,5
'14,3

40,9
25,5

1,3
0,4
9,3

485
319

29
13
48

16

17

461

3l

1

2
22

6,4

36,5

51,1

2,7
3,3

34,1
44,2
18,1

3,s
0,1
0,1

4,6

13

14
15

59
6o
75

1 813
441

1 385
240

16

23
690

44

44
14
50

11

I
12

6

6
291

'18

6

275
219

38
16

39

12

14
332

30

7'11

115
9.t 4
412

3o
6

62

15

4
342

22

97
18

86

19

v
547

38

o
24

17

28
1 279

33

7

4
2

19

22

23

20
21

24
25

26

27

28

29
30

41

2 17

520
39

4 5

2,8

46,1

50,0

20,7
29,1
38,2
8,4
2,0
1,7
7,8

10

3,2

41,5

54,6

0,3
0,4

9,3
13,2
36,5
30,9

6,5
3,6

13,2

32,5
41,3
23,0
2,9
0,3

0,8
1,1

12

30,5

33,8

3?,7

1,5
1,5

8,6

38,4

51 .'l

o,4
0,5

0,6
0,5

0,7
10, 1

31

32
33
34
35
36
37

23,3
33,8
38,4
4,5

5,8

Rheinland-Pfalz

Oberlandesgericht

Köln
zu6ammen

Koblenz Zweibrücken

Saarland Sach6en
Sachsen-

Anhatt
Schle6wig-

Holstein Thüringen

15,6
24,O
45,3
12,8

1,3
'1,0

e,2

-55-

4,8

9,5
13,9
25,2
39,4
8,8
3,3

1 4,'l
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2 Zivilgerichte
2.8 Geschäftsentwicklung der Revisionen J beim BundesgerichtshofJ seit 1951

1951

1952

1953

1954

1 955

1 955
1 957

1 958
1 959
1960

1961 ....
1962 ....

1963 ....

1904....
1965....

1966

1967

1968

1 969
1 970

1 210
1 282
1 429
1 568
1 635

1 599
1 717
1 691

1 733
1 813

809
860

1 077

1 128

1 217

1 229
't 203
1 208
1 228
1 34rl

1 392
I 492
1 525
1 576
1 286

t 194

1 353
1 372
1 471

1 181

'I 346
1 403
1 435

1 721

1 764

1 354
1 567

t 644
1 725
1 710

1 9r5
2 003
2 211

2 213
2 500

2f,/,8
2 566
2 780

812
1 119

1 139

1 420
1 513

973
1 136

1 426
1 574
1 696

1 626
1 550
I 580
1 668
1 781

'I 886
1 186

2 482
2 071
2924

2 914
3 069
3 190

3 162

2 667

2 494
2 436
2 542
2 820
3 021

2520
2 173
2 096
2'134
2 175

2248
2239
2 364
2 221
2329

2 405
2 355
2 582
2 834

Re.tquote
(unerl6digte

in % der
erledigten)

119,8
10r,5
125,2

r 10,8
1 12,r

97,4
86,4
95,1

10r,4
104,8

109,7

68,9
140,9
165,1

170,4

Jahr

257

244
175
181

189

s68
758
793

9.t 4

985

157

181

144
138

122

1 669
1 793
1 661

1 645

1 700

108

136

99
84

125

1 720
1 721

1 762
1 739
1 716

r 699
r 785
1 785
2 133

2 154

1 996
1 916
1 779
1 858
1 979

2 344
2 417

2 439

2 677

2 691

1 t8l
r 231

1 25€
1 230
r 307

13G)
1 250
1 299
1 242
1 240

1 214
1 273
1 253
1 350

968

1 825
2 021
2 058
2 125
1 769

1 689
1 940
1 906
2 105

1 659

1 823
1 860
1 883

2 136

2 180

1 832
2024
2 177

2 102

2 249

184

225
167

170

236

171,5
171 ,9
178,7
148,2
't23,8

139

515

895
953
991

I 110
'I 113

450
4.t0
378
394
452

721

930
834
767
780

243
245
249
243
254

964
878
805
771
776

787
749
807
803
868

890
812
784
797

780

770
762
717
753
759

125,0
127,2

142,9
151 ,8
152,7

1 976
1977

r 978
1 979
1980

198t...
1982...
1983 ...
1984 ...
1985...

1986 ..........
1987 ..........
1968..........
1989 ..........
1990 ..........

2254
2 311

2 405
2 541

2 552

76,3
76,4
79,5
79,7
74,A

329
315
341

353
415

249
247
222
214
249

2 333
2 375
2 194

2 144

2208

,l08,0

91,5
95,5
99,5
98,5

95,7
92,6
96,9
83,0
86,5

2 421

2 40E

2 564
2 534

2 799

404
361

328
289
268

1991 ................
1992 ................
r993.,...............
1994.................

2 889
3 079
3 121

3 321
3 424

3 159

2 889
3 166

3 490

2 611
2 799
2 870
3 0s4
3 132

2 960
3 026
3 027

3 188

3 413

3 303
2 947

2 935

221
213
219
209

683
608
608

r 316
1 305
1 406
1 461

1 657

l 525
1 412
1 409

72,8
79,9
88,0

Neuzugänge Erledigte Revisionen

zuaammen

derunter

zugelatgono
Rovicionen

Wsrt-
revicionen

zuSammon

daruntor orlodigt durch
BecohluB

nach EntlG

Ablohnung.-
becchluB 1)

!trsitiger
urtoil

Unorledigts
Reviaionen am

Jahregende

Eä6hm-0-i-rcn Famti€nr.chen.
{ Zivihenate dee Bundo€gericht.hofs.

-57-

'l) Seit 1976 gemäB § 554b ZPO.

't971

1972 ......,............
1973 ...................
1974
1975 ..................



1 982 1 983 1 984 1 985
Stand der Erledigung

Art de8 VerlahrenB

Lfd
Nr.

?92 278 275 596

374 185 361 328

13 121 12 808

390 867 375 145

158 901 '165 200

157 642 163 977

60 175 62 595

1 259 1 223

49 690 ?4 184

1 76 960 179 045

5 316 6 716

275 596 261 779

70,5 69,8

1t31 1 506

1) Ohne Abgaben innerhalb des Gerichts.

3 Familien
3.1 Geschäftsentwicklung

3.1.1 1982

1 986

261 779 260 471

369 847 375 109

12 234 12 454

37.1 '155 368 406

161 295 154 227

160 179 153 125

61 709 62 386

1 116 1't02

17 618 17 752

184 174 1 88 266

I 068 8'161

260 471 267 174

70,2 72,5

934 1 007

1 Unerledigte Verfahren zu JahreBbeginn

2 Nouzugänge'1)

3 Abgaben innerhalb des Gerichte ....

4 Erledigte Verfahren 1)

5 Eheverfahren

6 Schaidungsverlahren ..

dar. nur mit V6r8orgungsausgleich
anhängig

8 And6re Eheverfahron

Verlahren über abg6trennte Scheidungsfolge-
eachen .....,..,.....

10 Verfahren über allein anhängige andere Familien-
Bachen ..............

11 ProzeBkogtenhilfeverfahran..,...

12 UnerledigteVerfahren am Jahresende ...

7

255 759

379 926

11 451

343 407

157 893

.t 56 587

60 203

1 306

18 130

162 597

4 847

292 278

85,1

1 217

13 Restquote (Zeile '12 in y" von Zeile 4)

14 Anträge auBerhalb einee anhängigen Verfahrene
in Familianoachon (FH-Sachen)

Jffifr6E-Bu-nOeegebiet; eeit dem 3. Oktober 1990 6inschl. Berlin-Oot.

-58-
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gsrichte
beim Amtsgericht
bis 1994')

1 987

267 174

360 872

I94.1

376 972

160 366

159 461

63 912

24 088

.184 939

7 579

251 074

66,6

1 008

Lfd.
Nr.

251 074

362 600

I 549

368 878

158 517

157 568

65 267

949

18 586

183 963

7 A12

244 796

66,4

1 226

244 796

362 1 51

9 634

367 122

155 182

1 54 301

65 532

881

16 243

187 569

I 128

239 825

65,3

916

239 825

364 185

12 564

353 927

152 584

151 615

64 713

969

14 324

1 79 543

7 476

250 083

70,7

1 599

250 083

371 541

11 394

356 699

'159 287

158 328

67 681

959

13 98.1

176 714

6 717

264 925

74,3

830

264 925

393 245

14 576

361 250

157 986

157 001

67 A41

985

15 110

181 847

6 307

296 920

82,2

-t 422

296 920

387 9'l 1

14 17'l

383 696

172 834

-t71779

73 651

1 055

17 602

'186 976

6 284

301 135

78,5

702

301 135

395 161

17 908

388 045

179 897

1 78 555

77 171

1 342

18 624

3

2

4

6

o

7

I

182 996 't0

6 528 11

308 251 12

79,4 13

1 275 14

1 988 1 989 1 990 1991 1 992 1 993 1 994

-59-
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Ltd.
Nr. Karleruha

Früheres
Bund66gebiet

ein6chl.
Berlin-Oat

Neus Länder
zuaammon

DautEch-
land

Stand der Erledigung

Art deg Varfahreno

1 Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn

2 Neuzugänga 1)

3 Abgaben innerhalb des Gorichte

4 Erledigte Verfahren 1) ......

5 Eheverlahren ...

6

7

Scheidungsvarrahren

dar. nur mil Vsrsorgungoausglaich
anhängig

Andare Eheverfahren .....

9 VerlahronüberabgotrennteScheirJungefolge'
eachen

10 Vsrfahren üb€I albin anhängigo andare
Familien-eachen

11 ProzeBkoetenhilleverfahren...

12 Unerlodigte Verlahren am Jahreeende

13 R€stquoto gefu 12 in % von Zeile 4) ........

'14 Anträgo auBerhslb 6ines anhängigen Ver-
lahrene in Familiongachen (FH-Sachen) ......

iJOn-i-e $gaben innerhalb dee GerichtE.

361 284 301 135

467 460 395 161

27 213 l7 908

441 586 388 045

179 897206 061

204 617 178 555

84 722 77 171

1 444 't 342

22 776 1A 624

206 045 1 82 996

6 704 6 528

387 158 308 251

a7,7 79,4

3 378 1 275

60 149

72 299

I 305

53 541

26 164

26 062

7 551

102

4 152

23 049

176

78 907

147,4

2 103

34 669

47 553

1 444

47 561

24 682

24 414

10 929

268

1 773

20 661

445

34 661

72,9

129

3 Familien
3.1 Geschäftsentwicklung

3.1.2 1994 nach

Baden-Württemberg

OLG-Bezirk

Stuttgart

't6 727 17 942

20 192 27 361

448 996

20 557 27 004

10 582 '14100

10 466 13 948

4 816 6 113

116 152

101 1

91t8 11 543

95 350

16 362 18 299

79,6 67,8

61 68

762

-60-



gsrichte
beim Amtsgericht
Ländern und OLG-Bezirken

Bayern

zu6ammen

35 622 20 239 a 279 7 104 26 674 12 834

54 802 29 083 14 255 11 464 26 380 13 883

1 828 424 581 423 3 1t5 2 349

54 279 29 024 14 054 11 201 23 747 10 377

27 310 15 180 6 757 5 373 1't 627 5 078

27 141 15 067 6 716 5 358 11 613 5 029

10 142 5 808 2 606 1 728 6 491 1 502

169 113 41 15 't4 49

1 470 852 301 317 1 540 779

24 144 '12 445 6 562 5 137 10 573 4 492

4 029 10 079 30 487 I 757

4 808 11 923 34 803 9 814

638 572 758 479

4 698 11 330 34 325 6 846

1 999 6 146 16 305 3 374

1 985 6 084 16 223 3 366

I 054 2 961 6 314 896

14 62 8? I

126 z 268 194

2 539

Ltd
Nr.

2

3

4

5

7

I

9

1 355

36 145

66,6

98

547

20 298

69,9

39

434

I 480

60,3

37

374 28 34 30 228 19 'I 1

4 139 10 672 30 965 11 725 127 367 29§7 16 340

65,8 123,4 157,5

2? 59

7

4 501 15524 3 259 '10

90,2 171 ,3 1388,1 94,2

21 36 22 225 14

OLG-Bezirk

Nürnberg

Berlin

München Bambarg

Brandenburg Bremen Hamburg Heeeen

Mecklen-
burg-
Vor-

pommern

-61 -
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Lfd
Nr.

Niede16achsen

OLG-Bezirk

Oldenburg
zuaammen

Stand der Erledigung

Art des Verfahreng
zuSammen

Braunschweig C6lle

7

1 Unerledigte Verfahren zu Jahreobeginn ..

2 Neuzugänge.l) ,..

3 Abgaben innerhalb des Gerichts ......

4 Erledigte Verlahren 1)

5 Eheverfahten

6 Scheidungeverfahren .,.

dar. nur mit Vereorgung8ausglsich
anhängig

I Andera Eheverlahren ..

Verfahren über abgetrennta Schaidungef olga-
sachen ,.............

Anträgo auBerhalb einee anhängigen Ver-
tahreno in Familiensachen (FH-Sachen) ..,...

31 322

45 300

1 433

43 6?4

18 138

18 066

7 582

72

2 498

21 833

1 155

32 998

75,6

175

4 343

6 537

91

6 019

2 382

2 364

972

18

367

3 184

86

4 861

80,8

18 821

25 548

933

24 951

10 821

10 783

4 657

38

1 663

11 766

701

19 418

77,8

12

I 158

13 215

409

12 654

4 935

4 919

1 953

16

468

6 883

368

I 719

68,9

3 Familien
3.1 Geschäftsentwicklung

3.'1.2 1994 nach

Nordrhein-

Düeeeldorf

87 954 26 688

120 103 33 490

6 527 2 221

118906 32 744

51 363 't4 867

50 813 14 749

22 910 6 797

550 118

491 t 1 105

s9 827 16 340

2 805 432

09 151 27 434

75,O 83,8

163 712 /o

9

10 Vertahren über allein anhängige andere
Familien-6achen

1'l ProzeBkoslenhilleverfahren .......

'12 UnerledigteVerfahren am Jahreeende ....

13 Regtquote @eile 12 in yo vo Zeile 4\

14

-62-



gerichte
beim Amtsgericht
Ländern und OLG-Bezirken

Waetfalen

OLG Bezirk

Hamm

39 803 21 463 19 029 11 952

58 719 27 894 25 088 15 879

2 767 1 539 237

58 117 28 045 25 254 15 927

24 469 12 027 11216 7 259

24 223 11 841 11 166 7 234

10 269 5 844 4 095 2 625

246 186 50 25

2 165 1 641 1 565 914

?9 437 14 050 12 291 7 636

2 046 327 186 118

40 405 21 312 18 859 11 904

69,5 76,0 74,7 74,7

22-l 415 52 37

Lfd
Nr.

7 077

I 209

419

9 331

3 957

3 932

1 470

25

651

4 655

6 955

74,5

15

865

5 877

70,2

29

1 678

6 133

59

6 313 16 114 12 101 14 957 10 343

7 940 20 798 15 162 16 46'l 12 642

369 3 215 2 104 568 1 158 o

I 376 15 923 10 649 15 941 I 746 4

3 672 I 053 5 087 7 439 4 572 5

3 655 s o24 5 082 7 395 4 561 6

1 487 2 372 1 642 3 206 .l 139 7

5

56

44

209

2

I

11

17 11

751 955 750 I

4 755 7 338 4 4'tO 103 765

68 74 14

2

20 989 16 614 't5 477 13 239 12

131 ,8 156,0 97.1 135,8 13

40 360 20 1 419 14

Rhainland-Pfalz

OLG-Bezkk

Koblenz Zweibrücken

Saarland Sachsen Sach6en-
Anhalt

Schleewig-
Hol6tein

Thüringen

Köln
zu§ammen

-63-
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Verfahren6gegenstand

Erledigungsart

VerfahrenBdauer Einheit
Deut6ch-

land

Früheres
Bundee-
gebiet

einechl.
Berlin-O6t

Neue Länder
zuaammen

Karleruhe

Lfd,
Nr.

3 Familien
3.2 Erledigte Verfahren

Baden WUrttomberg

OLG-Bezkk

Stuttgart

2

3

4

5

6

7

I

10

Erledigto VerJahren insgeoamt
Urteil (ohne lfd. Nr. 3)

Vereäumnis-, Anerkenntnis- oder
Verzicht6urteil

BeechluB (ohne lld. Nrn. 6, 9, 1o, 12
bi6 14) .,.............

Vergleich

EeechluB gemä8 § 91a ZPO
Zurücknahme des Antrags oder der

Klage ................
Nichtbetrieb nach Au66etzung gemä8

§ 614 ZPO
Nach Aus8otzung gemäB § 53c FGG ....

Ruhen des Verfahrene oder Nicht-
betrieb (ohne lfd. Nrn. 8, 9) ............,..

Nichtzahlung dee Koatenvorechusgee ..

Abgabe an ein anderas Gericht der
Ehaeache

Abgaba an ein anderoe Gericht
(ohne tfd. Nr. 12) ..............

Verbindung mit einer anderen Sache ....

Auf andere Wei8e

53 541

23 651

47 561

23 825
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

441 586
198 607

18 691

388 045
1 74 956

20 557

10 472

649

1 377

34

Art der

27 004
13 353

1 077

3 006
2 642

336

2,094

or
8

2 517

102

109

1 089
242

392

Dsuer dec

'14 100

38 443
9 077

1 129

102
5 t69
5 631

15 109

1 221

1 005

67 539
42 967

4 355

37 937

2 028

15 283

32 676

1 811

1 79 897

380 175

559 145
'127 142

19 020
1 549

74 449
88 075

200 908
30 641

17 361

3 408

6 963
6 801

572

5 261

217

26 164

53 263

88 897
19 903
2 603

324
20 567

6 501

30 903
6 147

1 945

1 726

3 471

4 294
209

222

24 682

66 880
15 890

1 849
185

I 865
9 736

26 457

2 179
17'19

1 777

107

113

10 582

60 576
36 166

3 783

5 421

4 649
581

2 415
2 007

245

522
157

30 222
3 557

27 946
3 187

2 276
370

119

101

71

13

403
56

'11

12

14

15

13
18 267
6 010

'to 727

16 223
5 587
9 392

2 044
423

1 335

736
167

453

1 825
409
845

16

'17

18

19

20

21

22

Eheverrahren zu6am{nan

Sie waren bei dem Gericht anhängig
bie 3 Monate

mehr als 3 bi§ 6 Monate
mehr als 6 bis 12 Monate
mehrals 12 bir 24 Monate
mehr ale 24 Monate ..........................
Durchechnittliche Dauer je Verfahren ...

14,5

20,9
31 ,'l

27,O

6,5
10,4

15,6
16,1

39,4
24,9

3,9
9,7

'12,5

12,8
38,8
30,2

5,6
11,0

'18,0

18,6

39,9
21,0
2,6
8,7

Anzahl

%

%

%

"/o
o/o

Monate

206 061

433 438

16,8
'16,2

35,6
25,6

5,8
10,2

17 ,'l

15,6

36,3
25,3
5,7

'10,1

Gegenrtand der Folge.echen und det alloln

46 848 20 346 26 50223

24

25
26
27

28

29

30

31

32

Solche Verfahren zuaammen

ln ihnan geragelta GegenBtändo
zu6ammen

Regelung dar eherlichan Sorge ...
Regolung das Um9an98 .............
Harausgabo eines Kindas .,........
Unterhah lür ein Kind

Unterhalt für den Ehegatton .......
VoreorgungsauBgleich ................
Wohnung, Hausrat ....................
Eholiches Güterrecht

Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

648 042
147 045
2't 623

1 A77

95 016
94 576

231 81 1

36 788
19 306

28 437

6 813
720

83
3 696
4 105

11 348
958
714

64



gerichte
vor dem Amtsgericht 1994

Bayern

zu6ammen

Erlcdlgung

2 154 1 136

4 791 2 527

60 40

Lld
Nr,

54 279
26 103

29 024
14 134

-14 054
6 605

23 747

I 453
4 698
1 933

11 330
5 140

10 377
4 365

'11 201
5 364

425

951

I

634

50

34 325
15 813

6 846
2 972

460

822

921

77

752

14

20

225
41

20

229
70

2?3

3 374

8,7
1 5,1

34,6
33,9

7,6
11,8

6 819

,l

2

593

1 313

12

1 327

3 897
925
107

770

r 548
997
109

223

469

5 822
1 540

242

I
518
991

2 222

243
58

1 632
989

45

15 721

3 854
381

40
1 930
1 653
6 791

816
256

350 1 146 3

6 835
6 166

523

3 431

3 100

310

1 890
1 740

129

'r 514
1 326

84

818
463

34

5 911

3 029
253

4

5

2 302 1 174

32 23

15

5 078

23 726 10 300 4 650 11 238 34 015

962

32

732
77

44

829
98

400

6 146

290
57

18

189

69
134

1 999

2 704

26

7

8

3 590
273

86 146

19 752
3 324

195

11 945
13 403
28 807

4 918
3 802

5

117

15 180

46 606
10 191

1 475
't 04

6 472
7 368

16 068
2 661

2 267

51

6 757

20,5
21,9
37,8
17,2

2,6
8,1

21 165

5 162

955
46

2 972
3 193

7 051

1 043
743

371
'170

231

I 3 4

73
665

76
2 291

124

896
434
479

5 373

16,3
23,5
39,4
18,1

2,8
4,4

10 el2

2 043
721

49

o22
244
584

30 813
7 725

689
54

4 515
2 747

13 2AA

1 415
420

17 297
3 888

595
70

3 917
1 301

5 843
1 358

325

2 300
236

57 157

11 263
't 524

137

7 409
9 813

't8 798
5 195

3 018

11 828
2 627

306
26

2 818
849

3 885
1 028

289

548
80

44

10

11

12218

Ehovorfehron!

27 310

816
778
964

549
174
254

373
118

213

143

239
524
993

2 13

14

15

'16 30511 627 16

19,1

20,1

38.6
18,8
3,4
8,6

19,6

18,1

38,7
19,7

3.9
8,9

21,7
13,7

19,1

32,5
12,9
'12,3

12,2

16,4
31,8
30,9

8,6
11,5

15,3
13,8

35,2
29,2

o, /
10,8

20,8
12,5
28,6
29,4
8,7

11,2

15,9
14,4
34,7
27,7

7,4
10,9

17

18

19

20
21

22

anhängigen anderen Femlllen.eohen

52 755 28 364 13 579

18 375
4 399

894
45

2 501

2 842
5 688
1 214

792

23

24

25

26

27

?e
29
30

3l
32

OLG-Bezirk

München Nürnberg Bamberg

Berlin Brandenburg Bremen Hamburg Haseen
Mecklen-

burg
Vorpommern
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Nieder6achsen

OLG-BezirkEinheit
zuaammen

Eraunechweig Celle Oldenburg
zuSammen

Verfahren6gegenstand

Verfahrenedauer

Erledigungsart

Lfd
Nr.

3 Familien
noch: 3.2 Erledigte Verfahren

Nordrhein-

Düaeeldorf

Art der

32 744
t4 7't2

1 Erledigte Verlahren inogesamt ,..,

2 Urteil (ohne lfd. Nr. 3) ................
3 Versäumnis-, Anerkenntnie- oder

Verzichtsurteil
4 Beechlu8 (ohne ltd. Nrn. 6, 9, 10,

bi6 14) ...............
5 Vergleich

12

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

24 951

11 714

968Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

1 931

3 609

648

1 217

4 900

10 167

OJ

13

633

5 012

2'171
2 878

51 363

162 542
36 128

6 565
516

20 929
28 722

57 218
I 722

3 742

1 315

2 764

15

3 177

203

210

1 418
482
661

Dauor dea

14 A67

16,5

14,6

38,1

25,4
5,5

'10,2

44 596

10 224

1 680
108

5 349
7 8s9

't6 ?44

2 172

960

315

493

16

34

2 582

5 915

I 266
19'10

283
22

1 200
1 433
2 791

398
229

43 624
19 796

6 019
2 530

12 654
5 552

1 18 906
51 039

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

236

1 514
636

1 065

18 138

42 397

60 093
'14 370
2162

177

I 499
9 394

20 978
2 947

1 566

5 012
2 052

206

1 899

4',1

9

846
119

24 212

34 622

0 145

1 195

100

4 692
5 153

'12 621

1 744
972

4 935

17 ?O5

4 315
684

2 607

2 808
5 566

805
365

8 615
3 786

481

1 156

541

54

2 447

1 193

221

18 348
11 4A7

1 287

4 732
? 831

224o

7

I

I
10

't 'l

't2

13

14

15

Beschluß gemäß § 91a ZPO
Zurücknahme de6 Antrags oder der

K1a9e .,,..,..........

Nichtbetrieb nach AusBetzung gemäB

§ 614 ZPO
Nach Au66etzung gemä8 § 53c FGG ..

Ruhen dee Verfahrene oder Nicht-
betrieb (ohne lfd. Nrn. 8, 9) .............

Nichtzahlung de6 Koetenvorechu66eo

Abgabe an ein anderee Gericht der
Ehesache

Abgabe an ein anderee Gericht
(ohne ltd. Nr. 12) ..............

Verbindung mit einer anderen Sache ..

Auf andere Weiee ................

Eheverfahren zuaammen,,,..,.....
Sie waren bei dem Goricht ""M^;;bi6 3 Monate............
mehr al6 3 bi8 6 Monate ............
mehr als 6 bis 12 Monate ............
mehr als 'l2 bia 24 Monate ............
mehr al6 24 Monate .......,...............
Durch6chnitlliche Dauer je Verfahren

Solche Verfahren zuaammen .......

ln ihnen geregelte Gegenetände
zueammen

Regelung der elterlichen Sorge

Regelung des Umgangs .........
Herauegabe einee Kindes ......

Unterhalt ttrr ein Kind .............

Unlerhalt für den Ehegatten ,..

Veraorgungsausgleich .........,,.
Wohnung, Hausrat ....,......,....
Ehelicheo Güterrscht .........,...

'r 591

257

259
50

486
118

I 983
925

64

13

7

3

220
136

?14

402
127

177

146

892

373
674

16 10 821

17

18

19

20
21

22

%
o/o

%
o/"

Monate

Anzahl

15,3

1 6,1

36,9
26,1

c.o
10,3

14,9
12,8
35,4
30,6
o,c

10,9

14,6
to,o
37,2
26,O

5,6
10,3

16,9
16,7

37,0
24,3

5,1

9,8

16,9
14,9
38,6
24,6

5,0
9,9

Gegonltand der Folgeoachen und der elleln

12270 'r.r5 551 32 19423

24

25
26
27

2A

29
30
31

32
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gerichte
vor dem Amtsgericht 1994

Westfalen

OLG-Bezirk

Hamm

Lfd
Nr.

Erledlgung

58 117

24 255

2 407

I 614
5 998

677

5 318

28

12

4 452
335

297

2 587

1 361
'I 496

Eheverfahrenc

24 469

79 704
17 828
3 747

303
't0 909
'13 843
27 235

4 178
1 661

28 045
12 072

.l 098

5 002

2 658
386

2 085

20
,l

2 154
387

126

1 007

328
721

3A 24?
I 076
1 138

105

4 671

7 020
13 739
2 372
1 121

25 258
10 670

727

15 927

6 662
9 331

4 008

279

1 760
922

98

791

47

315
'138

192

3 957

I 238

8 376
3 502

169

1 678
1 164

57

720

11

77

41

273
81

210

3 672

I 285

15 923
7 397

822

2 013
2 041

17g

1 367

44
37

812
95

63

620
84

349

'10 649
4 700

15 941

7 682
9 746
4 217

4 651

2 268
277

448

2 891
'I 346

179

787

1 360
1 198

12a

16 448
3 863

477

49

3 902

992

5 969
871

325

630

23 073
5 073

567

69
3.178
3 397
I 698
1 276

815

569

2 770
1 240

138

1 220
1 644

79

2 210

129 82

637

245
647

1 856
267

1 140

207

716
60

't 029 1 267

14 17

21

404
94

474
58

78

154

480

7 439

10 588 15 688

1 419

26 21

3 3

393

24

I

287

60

42

952
383
839

48

500
76

290

5 087

322

75

260

13

14

15

'12 027 11 216

38 780
I 870
'r 361

145

5 109

6 345
13 187

2 259
't 504

7 259

17,O
'13,3

36,8
27,3

5,6
10,3

15 784

24 806
5 646

869
75

3 369
3 917
I 558
1 404

968

13 974
3 224

492
70

'l 740
2 428
4 629

855
536

I 053

15 835

25 605
5 971

594
111

5 587

1 649
9 870
1 377

446

23

4 572

13,6

24,9
oo,o
23,4

4,6
9,6

I 721

16

17

18
'19

20

2'l

22

17,5

39,1

23,9
4,4
9,6

16,2

14,8
38,1

25,1
qa

10,2

17,O
'14,7

36,2
26,7

5,4
10,2

16,9
17,4

35,0
25,6

5,1

9,9

19,3
'1 4,1

34,1

26,4

^t
10,4

17,6
17,8

25,4
31,2

8,0
11,1

16,5
30,7
34,7
15,3
2,9
8,0

12,9

11 ,0

37,9
30,8

7,4
11,7

enhänglgen endoron Famlllen.achen

s5 825 27 532 25 022

12 118
2 677

376
23

1 552

1 874
4 484

671

461

17 719
3 554

631

7?

4 343

1 710

5 336
1 513

560

24

25

26

27

28

29

30
3t
32

Rheinland-Pfalz

OLG-Bezirk

Köln
zu6ammen

Koblenz Zweibr0ckon

Saarland Sach6en
Sachsen-

Anhalt
Schteewig-

Hol6tein Thüringen
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3 Familiengerichte
3.3 Geschäftsentwicklung beim Oberlandesgericht

3.3.1 1984 bis 1994J

@t-ttt I Art des vertahren. I

Bcrufungen und Bc.chwcrdcn gcgcn Endcnt oheldungen

1 Unerledigte Vertahren zu Jahres-
beginn ...............

2 Neuzugänge 1) .............................

3 Abgaben innerhalb dee Gerichle

4 Erledigte Verfahren 1) .,......,..........

und zwar Berufungen und
Be6chwerden gegen

die Scheidung aueeprechende
Urtei|e ...,,.,,...,....

davon betrafen
eowohl die Scheidung als auch
Folgesachen

nur die Scheidung
nur die Folgesachen ..............

€onBtige Endent6cheidungen

davon betrafen

Scheidungaverfahren, in denen
nicht aut Scheidung entochie-
den wurde

andere Eheoachen ......................
abgotrenhte Folgeoachen und

alloin anhängige andere
Familignsachen

Unededigte Verfahren zu Jahree-
beginn ...............

Neuzugänge l) .............,...,,...............

Abgaben innerhalb dee Gerichto ....

Erledigte Verlahren 1 ) ........................

Unerledigte Verfahren am Jahree-
ende ...............,.

Restquote (Zeile 21 in Vo von Zeile 2Ol

201

671

2 741

173
630

3 163

147

636
3 210

215
639

3 391

12 268

23 574

879

23 039

276
786

2 936

233
643

2 952

279
663

3 236

173
688

2 629

20 472

441

.12 906

52,7

2 703

23 361

150

236/.2

.266
658

2 834

16 661

?20

9 971

48,0

1 966

16 935

159

17 093

1 808

10,6

12 803

23 781

816

23 586

.12 998

24 417

269

24 509

10 942

20 430

437

21 602

9 770

20 020

369

20 065

9 971

21 424

372

21 364

12 906

24 552

346

24 515

19 975

436

12 943

52,8

12 943

23 957

7?1

24 362

38
75

19 834

422

12 538

51,5

12 538

23 694

242

24 350

19 538

447

11 882

48,8

11 882

22 242

26

23182

2't6
665

2 967

18 963

I 725

2l 018

319

20 772

5

6

3998 3613 3490 3966 3993 4245 38.18 3826 3542 3758 4174

7

I

239
597
706

50
94

34
99

59
89

52
69

57

86
4o
80

43
95

24
a2

56
97

2

18627 19 577 20578 20 113 19 947 19 658 17 517 16 321 t6 794 16 946

10

'l 
1

12

17

18

19

20

21

2?

60
124

18 443

414

12 803

55,6

2 699

21 672

272

21 810

19 424

396

12 998

55,1

2 561

23 390

252

23 248

94 137

16 802

240

10 031

47,O

139

1 808

16 710

I 4{t

16 568

1 950

1 1,8

18 820

371

17 396

257

16 173

2o21 3 Proz6ßkootenhilfeverfahren ......

14 Unerledigte Verlahren am Jahrsa-
ende ......,..........

1 5 Restquote (Zeils 'l 4 in % von Zeile 4\

16 Anträge auBerhalb einee anhängigen
Verfahrens in Familieneachen
(UFH-Verfahren) 288 206 245 151 117

10 942 9770 9725

47,2 45,2 46,5

97 193 70

Son.tlgc Bcrchwcrden

2 422 2 443 2317 2261 2 095

22055 22540 21921 19604' 18044

165 240 124 I34 164

22e94 22e6,6 21 977 '19770 18114

2 443 2 317 2 261 2 095 2 025

10,7 10,2 10,3 ',1o,6 1'1,2

1) Ohne Abgaben innerhalb de6 Gericht8.

2 561 2703 2 422

11,7 'l 1,6 '.10,2

2 025

16 980

183

17 039

1 966

1 1.5

frEF6EiEünaeogebiet; seit dem 3. Ot(ober 1990 einechl. Bedin-Ost.

-69-
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Deutsch-
land

Neue Länder

Stand der Erledigung

Art de6 Verfahren€

Früharoe
Bundeegebiet

einschl.
Berlin-Ost

Lfd
Nr.

3 Familien
3.3 Geschäftsentwicklung

3.3.2 1994 nach

Berufu ngen und Be.chwerden

813 586

6

7

8

9',

10

11

12

13

14

15

16

1 Unerledigte Verfahran zu Jahre€beginn ....

2 Neuzugänge 1) .......,..........,..,,.....,
3 Abgaben innerhalb dee Gerichta

4 Erledigto Vorfahren 1) ............
und zwar Berufungen und Be6chwerden gegen

dio Scheidung au66prechende Urteile ......
davon betrafsn
sowohl die Scheidung als auch Folge-

eachen ......,.......
nur die Scheidung
nur Folgesachen

sonstige Endent€cheidungen
davon betrafen
Schaidungsverfahren, in denen nicht auf

Scheidung entschieden wurde ..,..,..,..
andore Ehesachen ...............................
abgotrennte Folgeeachen und allein

anhängige andere Familienoachon .....

Prozeßkoslenhilf everf ah ren

Unerledigle Verfahren am Jahre6endo ,..,..

Re6tquote (Zeile 1 4 in /o von Zeile 4l

Anträge auBerhalb einoB anhängigen Verfahrene
in Familienoachen (UFH-Verfahron)

Unerledigte Verfahren zu Jahreebeginn .....

Neuzugänge 1) .......,..........,....

Abgaben innerhalb dee Gerichte ......,..,.

Erledigte Verfahren 1 ) ...............................

Unerledigle Verfahren am Jahreeende ...,..,

Restquole @eile 2l in %vonZeile20) .......

22 640
391

2-t 424
372

1 216
19

2 658
23

1 184

2

22 450

4 300

291

691

3 318
17 891

279
663

o zJo
16 946

12

179

435
1 973

I
108

262
'l 081

10 313

10 503

46,8

152

2 041

l7 998

171

17 494

2 145

'12,o

9 97.1

21 364

4 174

10 031

47,0

139

1 808

16 710

143

16 568

1 950

11,8

342

942
19

233

1 288

28

1 326

195

14,7

I 399

2 646

18

1 955
47

1 411

53,3

1 153

244

1 474
2'l

1 493

378

1 086

122

'12

28

82

945

4

71
'173

892

50
94

52

95 2

2

1

17 744
259

16 802
240

890
13

844

73,2

472

43,5

't6

1 065
34

567

38,0

Sonotlge

13

17

18

19

20

21

22

300

1 463

I

1 470

293

19,9

187

588

601

174

29,0

113

875

I

869

119

13,7

t1 Otrne lUgeOen innerhalb dee Gericht€.

-70-
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gerichte
beim Oberlandesgericht
Ländern und Oberlandesgerichten

t*=---J
@

zuaammenllll
I Müncnen I Nürnberg I Bamberg Ilt'l-t

Lfd.
Nr.

gogen Endcntrcheldungen

497

2 563
41

1 321

31

242

oo

426161

701

7

666

187

989

129

I
39

a2

851

825

52,6

18

294
1

375

80,1

829
9

535

54,1

92

64

335

14

346

53

15,3

30

357

363

24

6,6

4

210

541 1 098
313

85

279
4

249

45

59 349

263

745

468 1 569

173 385

1

10

162

294

'I 160

21

494
14

'1 649
21

43

151

153

2

3

2 556

752

1 320

405

16

90
299
902

570

160

3

13
't44

394

5

389
'16

181

3.t,8

4

4

15

875

34,2

12

Beachwerden

165

1 892

1o

1 885

172

9,1

1 717
64

893
13

4

19

164

444

498 196

37,7 29,4

12

86 49

991 544

23
122

607

1 740

3

42

197

28

60
297

'l 163

196

o

4

59
175

-174

80

33,1

12

280

4

149

148

41

26,8

13

10

11

12

13

6

7

I
9

I 2

1

1

21

5

4

3

6

435
35 7

115

46,2

167

14

't5

16

17

18

19

20

21

o

160

1 109

40

1 052

2'17

20,6

o

80 130

486 1 077

13 5

971 551

106 42

10,9 7,6

275 476 't 028 161

17 90 179 19

6,2 18,9 17,4 11,8 22

-71-
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Nioder6ach6en

Oberlandecgerlcht
zuaammenzusammen

Braunachweig Celle Old6nburg

Stand der Erledigung

Art deo Verfahrens

Ltd
Nr.

3 Familien
3.3 Geschäftsentwicklung

3.3.2 '1994 nach

Nordrhein-

Ober

Düeeeldorf

Berufungen und Bo.chwerden

3 162 9671 Unerledigte Verfahran zu Jahresbeginn ..

2 Neuzugängo 1) ......................
3 Abgaben innerhalb dee Gerichto ....,..

4 Erledigte Verrahren l) ........,...
und zwar Berufungen und Beechwerden gegen

5 die Scheidung aueeprechende Urleile ...........

davon betrafen
6 oowohl die Scheidung ale auch Folge-

sachsn
7 nur die Scheidung
8 nur Folg66achen ..............
I aonstigeEndentscheidungen .......................

davon belrafen
Scheidungsverfahren, in denen nicht aut

Scheidung entschieden wurdo ..,..,........

andere Eheeachen .........,......,.................
abgetrannte Folgosachen und allein

anhängige andere Familien6achen

ProzeBkostenhilreverlahren

Unodedigte Vertahren am Jahre9onde

Restquote (Zeile 1 4 in Vo von Zeile 4l .

Anträge auBerhalb eines anhängigen Verfahrene
in Familieneachen (UFH-Verfahren)

17

55
425

2 515

6

30
291

'l 406

152
102
564

6 299

88
27

147

1 743

2 917

70

1 705
23

1 225 139

378

139

798

1 771

327

2

17

71

1 449

'I 438

82

5,7

288

91.1

31

713

74

10,4

847

45
365

2

7 074
136

'I 912

75

3 060

497

7 137

818

27

15

3 103

43,5

520

5 857

38

5 864

513

8,7

2 011

262

868

43,2

15

Son.tigo

159

1 693

8

5

126
239

3

20
I

870

56

731

10

11

12

13

14

t5

16

'10

18

2 487

48

147

2 404

12

2 373

178

7,5

6

3

238 1 387
38

862
10

6 257
20

1 734
6

-t 082 126 732

35,4 33,3 41,3

224

24,6

15

17

18

'19

20

21

22

Unerledigte Verfahran zu Jahreebeginn

Nauzugänge 1) .,....................

Abgaben innerhalb dee Gerichte ......

Erlodigte Vertahren 1 ) ..........................

Unerledigte Verfahien am Jahressnde ..

Restquoto (Zeil6 21 in o/ovo zeile2o') ..

57

20

224

222

22

9,9

11

1 698

154

9,1

-72-
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gerichte
beim Oberlandesgericht
Ländern und Oberlandesgerichten

Weetfabn I Rheinland-Pfalz

zusammanHamm I Köln I I Kobtenz 
lZweibnickenl

Lfd.
Nr.

gcgcn Endcntocheldungen

1 540 655

3 427
45

1 739
16

1 759

1t8

542

1 265
't4

6-t2

51,2

242

698
7

672

'124

12

19

93

546

45

746

724

67

9,3

260

567
7

523

157

10

9

138

343

304

58,1

50

348

365

33

9,0

183

342

61

'186

54,4

17

237

244

10

4,1

1 013 67

171

6
7

7

147

147

230
6

350345

92 55

315 198

26 27

1 094

20

1 160

390

206
2

20

2

3

o 50/

438

1 195

241

22
2A

231
889

4

5

48
66

324
2 917

16

9

93
1 639

o

b

3

I
14

289

289

127

40,3

62

322

360

3

5

19

164

5

52

333
766

8

12

41

281

o

7

I
o

12 ,l

5

2 10

11

12
'134

2

o

2 899
12

1 624
2

343
23

888
25

545
2

308

45,8

760
4

917

81,6

162

7

87

43,9

241

'I 600

47,5

Becchwerden

635

36, t

102

59,6

33 '182 61

261 811 203

14

t5

17

18

'19

20

21

13

229 132 95

2 548 1 616 1 094

17 10

2 535 1 631 1 089

242 117 100

9,5 7,2 9,2

5 7 10

24 3o

6,7 11,4 22,3

812 195

't 81 69

35,4

264

22

-73 -
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Einheit
Deutsch-

land

Früheres
Bundoe-
gebiet

ein6chl.
Berlin-Oet

Neue Ländsr
zu6ammen

Karleruhe
Verfahrensgegen6tand

Erledigungsart

Vedahren6dauer
Lrd.
Nr.

3 Familiengerichte, Familieneenate
3.4 Erledigte Berufungen und Beschwerden gegen

Baden-Württemberg

Oberlendslgoricht

Stuttgart

Art der

.l Erledigte Verfahren inBgeeamt

2 Urteil (ohne lfd. Nr. 3) ..........................
3 Ver6äumni€-, Anerkenntni6- oder

Verzichleurteil
4 Beschluß (ohne ltd. Nrn. 6, 7, 12

bi6 14) ........,..................................,..
5 Vergleich
6 BeschluB 9emä8 § 91aZPO
7 BeschluB gemäß § 519b ZPO
I Zurücknahms dss Antrags oder der

Klaga .,........,..,..
9 Zurücknahme der Berulung bzw. der

Beechwerde
10 Nichtbetrieb nach Aussetzung gemäB

§ 614 zPo
Nach Ausoetzung gemäB § 53c FGG ....

Ruhen des Verfahrena oder Nicht-
betrieb (ohne lrd. Nrn. 10, I 1) ...........

Abgabe an ein anderes Gericht ............
Verbindung mit einer anderen Sache .,..

Aut andere Wei6o

21 364
3 926

1 086
143

24

273
199

5

45

2 646
371

24

538
773
28
40

?6
1

6

20

22,5
25,2
30,6
18,0
3,8
8,3

1 067

1 155

89
46

7

250
509
150

50

54

1 036

1 082
152

a7

7

365
230
150

65
26

23

24

25

26

27

28

29

3o

31

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl

22 450
4 069

't53

209

o

203
304

16

33

15

340

2

1 493
162

4 974
4 359

'177

420

485

254

7 164

17

461

4 701
4 160

172

375

249

6 836

20 317

31

785

ü

15

335
469

12

7

16

445

5

328

11

12

't3

14

15

156

o

27

341

16

151

4

25
287

2

7

2

2

54

13 't3

1

4
't3

Dauer dec

16

17

18

19

20

21

Ab Eingang beim Rachtomittolgericht
waren dia Verfahren (vgl. lfd, Nr. 1)

anhängig
bi8 3 Monale

mehr al6 3 bis 6 Monate
mehr als 6 bis 12 Monale
mehralo 12 bie 24 Monqlo
mehr als 24 Monate .....,...................
Durchechnittliche Dauer je Verlahren ..

22 Solche Verfahren zuaammen

ln ihnen goregelte Gegen€lända
zu9ammen

Ragelung dör etterlichen Sorge ......

Ragelung des Umgango

Hsrauogabs eineo Kinde8 .............
Unterhalt lür ein Kind
Unterhalt rür den Ehegatten ..........
Versorgungsausgleich ...................
Wohnung, Hau€rat .......................
Ehelichee Güterrscht

%

%

%

%

Vo

Monate

35,0
35,1

22,2
6,r
1,5

5,4

34,4
35,0
22,7
6,3
1,5

5,5

46,3
37,9
13,'t

2,5
o,2
3,9

JO,O

40,3
19,5
3,2
o,4
4,5

30,5
33,7
24,3

9,6
1,9
A)

Oegen.tend der Folgeüachen und dor alleln

2 402Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl

21 353

23 716
't 775

813
loo

5 064
10 469
3 747

834
914

2 548
217

97

17

557

1 128

369
84

119

22 634
't 623

726
93

4 699
10 239
3 597

769
888

1 335

1 433

128
51

10

307
619
219

34

65

-74-



München Nürnberg Bamberg

Berlin Brandenburg Bremen Hamburg Heaaen
Mecklen-

burg-
Vorpommern

des Oberlandesgerichts
Endentscheidungen vor dem Oberlandesgericht 1 994

Bayarn

zueammen

Lrd.
Nr.

Erledlgung

2 556
289

38

570

634
27

45

43

843

2 612
225

92
't8

518
1 059

438
100

M

1 320
152

10

275

25

19

408

989
138

25

274
146

4

4-l'

I

315

3

242

14

57

50

468

75

7

127

78

1

7

7

140

1

20

1 569

208
153

't9

3

57

19

68

21

144
90

o
o

11

208

39,1

43,9
13,9
3,0
o,2
4,2

536

570666
69

7

249
22

70

45

30
123

47

10

12

69
57

36

14

I

2

7 7 24

365
374

12

38

3

4

5

b

7

374
20

151

170
4

11

13

227

3

2

I

94

26

499 44

't0

1 485

8

9r
10

1'l

16 7 I 12

13
't4

15

16

17
'18

19

20

21

6

,l

9

17
'I

4

5

11

?

24

2

14 10

77,3
21,9

0,8

50 30

Verfehrenc

anhänglgon andoron Famlllenlachen

2 347 1 208

42,3
42,4
12,O

2,2
1 ,.t

4,2

35;5
44,4
'15,4

2,9
1,8

4,9

45,0
31,5
17,0
5,s
1,0
4,7

43,8
40,2

14,5
1,6

33,3
24,1

26,7
10,9

4,9
7,5

31,4
37,2

22,5
6,5
2,5
6,0

58,4
37,2

3,8
0,3
0,3
3,0

603

66,7
23,5
6,5
o,§

3,1

t48919

a

2,2

236

247

18

6

3,9

238

246
36
23

457

49'l

46

2

87

208
98

21

20

2?

23
24
25

26

27

28

29

30
31

I 348
126

34

11

245
547

231
56

98

664
54
31

5

144
272
103

25
30

609
45
27

2

129
240
104

19

43

't 48

23

13

1

54

16

31

8

2

981

103

51

1 717
'130

48

13

409
692

269
75

81

3

?23
340
164

51

49

75

88



Niederoachsen

Oberiandesgericht

Verfahrenegegenstand

Erledigungsart

Verfahrenedauer Einheit
zuEammen

Braunechweig Celle Oldenburg
zuaammen

Lfd.
Nr.

3 Familiengerichte, Familieneenate
noch: 3.4 Erledigte Berufungen und Beschwerden gegen

Nordrhein-

Ober

OüeseldorJ

Art dor

1

2

4

5

o

7

I

I

10

11

12

13
'14

15

Erledigte Verfahren in6geeamt
urteil (ohne ltd. Nr. 3)

Ver6äumni6-, Anerkenntnis- oder
VerzichtBurtsil

Beschlu8 (ohne lfd. Nrn. 6, 7, 12
bis 14) ...............

Vergleich

BeschluB gemä8 § 91a ZPO
BeechluB gemäB § 519b ZPO
Zurücknahme dea Antrago oder der

Klage ................
Zurücknahme der Berufung ba\r. der

Beechwerde
Nichtbetrieb nach Aueeetzung gemäB

§ 614 zPo
nach Auseetzung gemäB § 53c FGG ....

Ruhen deB VerfahrenB oder Nichl-
betrieb (ohne lfd. Nrn. 10, 1 1) ...........

Abgabe an ein andereB Gericht ............
Verbindung mit einar anderen Sache ....

aul andere Weiae ...............

3 060
736

378
77

1 771

433
9'11

226
7 137

1 465
Anzahl

Anzahl

115

6'r

9

526

4

22

1 860
117

45
o

399
851

3'19

46
77

31

4

323

10

46,1

40,o
'1 1,5

2,2
o,2
3,7

'I OO8

57

24
3

?49
479
149

26
2',1

169

89

2 453

4

2 011

482

67

387

308
15

33

30

645

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl

95

682
420
46
39

14

964

2

1

17

4

40

3

84
78

4

6

4'17

246
15

25

181

96
27

I

1 431

1 232
46

'121

2

1

2 510 23

1

20

41

1

o

79I

Dauer dec

16

17

18

19

20
21

Ab Eingang beim Rechtsmittelgericht
waren die Verfahren (vgl. lld. Nr. 1)
anhängig

bis 3 Monqte
mehr ala 3 bb 6 Monato
mehrab 6 bia 12 Monats
mehrah 12 bis 24Monate
mehr ale 24 Monate .......,...................
Durchechnittliche Dauer je Verfahren ....

oÄ

oÄ

"/.
o/o

%

Monate

37,8
37,4
20,0
4,3
o,6
4,7

34,9
44,2

t 8,o
2,4
0,5
4,4

32,3
37,2
24,4

5,2
1,0

5,3

29,6
35,6
27,6

6,O
't,2

5,7

34,1

34,6
?4,8

5,8
o,8
5,2

1 684

GogenlEnd der Folge.achon und der alleln

873 6 973 1 96922 Solche Verlahron zu€ammen

ln ihnen geregelte Gegen6lände
zuaammen

Regelung der etterlichen Sorge .........
Regelung dee UmgangB

Herauegabe eines Kindes
Unlerhalt für ein Kind

Unterhatt für den Ehegatten .............
Ver6orgungsauegleich ..........,..........,
Wohnung, Hau6rat .......,......,...........
Ehelichee Güterrecht

23

24

25
26
27

2e
29
30
3'r

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

2 929

3 278
199

77

10

712
1 549

530
82

111

372

410
25
I
'I

64
219

70
10

13

7 837

472

253
22

1 503
3 97t
't 157

26
203

2 206
139

71

6

323
1 208

319
79
61

76



des Oberlandesgerichte
Endentscheidungen vor dem Oberlandesgericht 1994

Westfalen

lande6gericht

Hamm

Erledlgung

Lfd.
Nr.

3 367

715

77

682
602

27

55

38

1 114

3

'I 759
268

25

362

322
4

33

21

694

1

1 195

327

342
105

4

81

1 160

198

17'l315
55

5

67

198

36

1

51

31

308
1t9

3

21

124
89

3

o

523

89

18

672

2§
1

2

46

16

327

2A

184

30

't5

1

153

1

22

268
286

4

1712

2

52

11

28
40

19

3

4A

1

64
2

'14

2

4

5

6

74

15

174

28,3
27,3
34,6

7,1

2,7
6,6

530
47

I
2

108

228
97

12

2.4

90

368
23
I
.l

84
166

58

10

18

2

4

'15

323
46
18

2

96
92

49
'17

3

10

11

4 2

2

I

87 326 57 I

15 3

3

JO

Verhhrene

anhänglgen endoron Famill€naachcn

3 271 1 733

1

2

23 ,IB

1 141

I

t4

650

723
55
25

2
'160

271
161

15

34

't2

68
37

27

11

5

20,3
15,4
37,7
20,7

5,9
9,9 4,8

160

9 12
't3

14

15

16

17

18

19

20
2'l

2

3

11
,l

,l

22

1

34

31,7
34,9
26,6

5,9
1,0

5,4

36,4
43,3
16,5

3,1

o,7
4,5

32,1

32,2
28,6

5,3
'1,8

5,7

35,0
36,0
24,O

3,9
1,2

5,0

31,6

24,6
35,7

7,9
0,3
6,1

48,5
40,4

9,6
1,0

0,5
3,5

28,7
46,8
19,8
4,7

46,7

36,8
13,7

2,5
0,3
4,O

306491 330 184 1 098 22

3 735

229
105

Y

930
1 691

554
1't2
105

1 896
104

77

7

250
1 072

284
65
37

1 253
102
33

4

268
499
258

27

62

194

26

20

17',1

21

t3
1

78
2g

7
't5

I

23

24
25
26
27

28
29

30
31

1 253
88
52

5

308
504
20'l

53
42

Rheinland-Plalz

Oberlandesgericht
Sach6en-

Anhatt
Schleewig-

Höletein Thüringen

Köln
zu6ammen

Koblenz Zweibrücken

Saarland Sach6en

+

77

8
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4 Strafgerichte
4.1 Geschäftse,ntwicklung beim Amtsgericht

4.1.1 1989 bis 1994.)

1994 1)*'l

Unerledigte Verlahren zu JahreBbeginn ..................
Neuzugänge 2),................,....

Abgaben innerhalb de6 Gericht6
Erledigte Verlahren 2) ...................

dar. durch Trennung angefallena Verfahren
Von den erledigten betrafen eine im Straßenverkehr begangene

Straftat .........,...
Verfahren vor denl Strafrichter

vor dem Jugendrichter ...........,....
vor dem Schöffengericht ........,.....
vor dem eMeiterten Schöffengericht ...,......................
vor dem Jugend6chötfengericht

Unerledigte Verfahren am Jahresende .....................
Reotquote (Zeile I2 in VovonZeile 4) .......,..............

Son6tig6 Neuzugänge
14 Anträge auf ErlaB von Slrafbetehlen ohne §ralbelehls nach

§ 408a SIPO 475 417 486 900 513 144 542 549 597 270 585 880

1

2
3
4
5
6

7
8
I

10
11

12
13

15

16
17

18

19
20

35 SonetigeRecht6behello
Verwahungabehörden v:::::::::::

Strafvarfahron

213 079
646 916

19 684
642 373

I 709

232 593
390 456
149 270
62 793

2 125
37 729

217 622
33,9

BuCgeldverfahren

70 104
36s 083

6 197
358

364 667
991

326 439
890

340 619
24 048
70 520

19,3

217 622
628 734
20154

630 302
10 330

224 706
385 730
142 375
62 969

2 209
37 019

216 054
34,3

313 676
680

328 839
19 374
66 348

19,1

216 054
627 656
23 485

614 880
'10 065

228 830
651 203

24 227
630 204

10 925

249 829
661 662
26 338

654 846
11 149

210 958
392 629
152 213
64 158
2 494

43 572
256 645

39,2

21 710
65 801
56 789

72 44'l
341 282

7 737
245

335 708
579

306 523
529

322 975
12 733
78 015

23,2

256 645
651 764
25 910

654 203
11 480

204 323
406 973
1 49 597
52 314

2 634
42 685

254 206
38,9

21 953
62 997
52 773

78 015
349 735

I 062
200

345 657
519

316 423
519

333 745
11912
82 093

23.7

215 466
371 589
138 525
64 321
2 189

38 256
228 830

37,2

20 232
63 294
61 194

66 348
329 042

6 929
252

327 212
733

298 208
659

312 042
15 170
68 178

20,8

212 042
374 661
1 43 466
67 925
2 330

41 822
249 829

39,6

21

22
23
24

26
27

28
29
30
31

32

Einz6ln6 richtorliche Anordnungen
Richterliche Entocheidungen über Haftanordnung, Haftdauer

und Haftentlaesung ..........,.......,...
Son€tige richterliche Maßnahmen

Vollstreckungen in Jugendgerichtseachen ine9aeamt,........,.......
Vollstreckungen, in denan der Jugendrichter als Vollzugeleiter

tälig wurdo
Sonstige Voll8treckungen

Rechtehilleereuchen in Strafeachen an dae Amtogericht .............

Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn ..................
Neuzugänga 3) ....,..,...,.,........

Abgaben innerhalb dee Gerichte
Übergänge in da6 Strafuerfahren .....,..............

Erledigte Verfahren 3),...................
dar. durch Trennung angefallene Veriahren .....................,....

Von den orledigten belrafen eine im Straßenverkehr begangene
Ordnungswidrigkeit ......,..,..........,..
dar. durch Trennung angefallene Verfahren ..........................

Verfahren vor dem Richter lür BuBgeldsachen
vor dem Jugendrichter für BuBgeld6achen

Unerledigt6 Varfahren am Jahre6endo
RaBtquote (Zeils 31 in 6/"vonZeile 25) .........,.....,....

1 16 029
573 837
100 149

113999
597 765

90 329

1 19 012
603 947

83 526

130 173
019 763
84 261

1 39 683
466 944

87 511

1 33 044
413 555

84 950

27 700
72 449
72 152

22 559
67 770
66 160

70 520
344 041

6 721
351

344 213
766

68 178
336 461

7 396
246

332 198
702

?o 480
63 781

57 241

304 284
670

318 728
13 470
72 441

21,8

3224
1o 168
4 257

622

Son6tige Neuzugänge
33 Erzwingungohaftanträge
34 Anträgs auf gerichtliche Ent8cheidung zur Haherhaftung 4) ...

31 1 502
12 097

295 636
10 468

285 737
9 396

304 667
't0 091

336 639
10 420

384 31 1

.t 1 514

3 695
13 059
6 467

3 140
11 363
4 742

590

3 487
11 473
4 384

793

3 231

11 217
4 149

691

4 053
I 586
4 558
1 112

36 Sonetige Anträgo und Entscheidungen nach dem OWiG ......,
37 Rechtchilfeereuchen in BuBgeldverfahren an dae AmtBgericht
38 Vollslreckungen in Jugendgerichtssachen in6ge6amt ...........,

-) Seit 3. Oktober 1990 beziehen sich die Ergebni8se auf das frühere
Bundesgebiet einschl. Berlin-Ost.

1) Für Hamburg Ergebnieee aue 1993.
2) Ohne Abgaben innerhalb dee Gerichte.

3) Ohne Abgaben innerhalb deo Gerichto und ohne Übergänge in das
Strafuerfahren.

4) § 25a Abe. 3 SIVG und § 62 Abs. 1 Satz 1 OWiG.
5) § 62 Abe. 1 Satz 1 OW|G.
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Deut6ch-
land 1)2)

Frühere€
Bundea-
gebiet

einechl.
Berlin-Ost 2)

Neue Länder 3)
zuaammen

Karleruha

Stand der Erledigung

Art des Vsrfahron8

Spruchkörper
Lfd
Nr.

4 Straf
4.1 Geschäftsentwickung

4.1.2 1994

Baden-Württemberg

OLG-Bezirk

Stuttgart

St et

1

2
3
4
5
6

Unerledigte Verfahren zu JahreGbeginn .............
Neuzugänge 4) .........,............

Abgaben innerhalb de6 Gerichts
Erledigte Verfahren 4) ...........,......,

dar. durch Trennung angefallene Verfahren ...

Von den erledigten betrafen eine im StraBenver-
kehr begangene Straftat ...........,.

Verlahren vor dem Strafrichter.
vor dem Jugendrichter .....,................
vor dem Schötfengericht ..,.........,,.....
vor dem erweiterten Schöffengericht ..

vor dem Jugend6chötfengericht .........
Unededigte Verlahren am Jahreeende
Reetquoto (Zeile '12 in Vo von Zeile 4l

Son€tige Neuzugänge
Anträge auf ErlaB von Strafbefehlen ohne §raf-

befehle nach § 408a SIPO

Einzalne richterliche Anordnungen
Richterlicho EntBchoidungsn über Haftanord-

nung, Hattdauer und HaftentlaBouns .....,....
Son6tige richterliche Maßnahmen

Volletreckungen in Jugendgerichteeachen
insgeeaml
Voll€treckungen in denen der Jugendrichter

ale VollzugBleiler tätig wurde
Sonstige Vollstreckungen ..............

Rechtehilfeereuchen in §raleachen an das
AmtBgericht

Unededigte Verrahren zu Jahresbeginn .............
Neuzugänge 5) . ....... .

Abgaben innerhalb de8 Gericht3
Übergänge in dae Stratverfahren .......................
Erledigte Verfahren 5) ...,...............
dar. durch Trennung angefallene Verfahren .......
Von den erlediglen betraren eine im §raBenver-

kahr begangena Ordnungswidrigkeit
dar. durch Trennung angefallene Verlahren ...,..,
Verfahren vor dem Richter für BuBgeldeachen ...

vor dem Jugendrichter ,ür
BuBgeldeachen

Unerlsdigte Verf ahren am Jahressnde .........,.....
Restquote (Zeile 31 in % von Zeile 25) .....,.........

SonBligo N6uzugänge
33 Erzwingungshaftanträge ..\........,,..,.........
34 Anträge aul gerichtliche Entschaidung zur

Halterhatlung 6) ........
35 Son8tigeRecht8behslfe

VerualtungBbehörden
36

37

38

256 645
651 764
25 910

654 203
11 480

l2'185
35 454

513
35 505

355

15397
42 568

1 323
43 501

484

291 435
770 773
39 154

752 763
't4 352

245 111
456 860

57 806
2 689

1 83 465
51 943

309 445
41 ,1

100 001

204 323
406 973

52 3't4
2 634

1 49 597
42 6A5

254 206
38,9

40 788
49 887
5 492

55
33 868
I 258

55 239
56,0

7 245
4't 924
3 247

17
34 810

581

27 584
53 457

4 295
1

17 153
4 100

26 598
33,7

1 507
3 431

16 162
29 619
2 318

1

9 t35
2 428

14 464
33,2

I 018
1 672

12 134
34,2

4A 521

4 014
19'149

323
b

18 620
40

648
4 543

24,4

34 735

1 040

502

657

565

2A

34 790
1 19 009

'13 244
98 560
2 872

27 582
78 022

1 836
79 006

839

7
I

t0
11

12
13

11 422
23 838

1 977

14
692 220 585 880

56 643

85 260
391 659

11 309
2-t7

380 467
1 100

12 616
96 452

25,4

1 33 044
413 355

84 950

21 953
62 997

52 773

78015
349 735

I 062
2@

345 657
519

'l 1 912
82 093

23,7

384 31 1

11 5'14

4 053

9 586

4 558

1 112

2 414

97
2 317

4 688

Bu0gold

7 779
26 288

4 001
18 332

570
I

18 014
38

51 602

648
4 319

24,O

29 550

1ofl
170

234

406

92

106 340 100 123

20 564
49 866

4 938

15

't6

17

18

19
20

1 51 028
.151 028

17 984
44 819

15 051

3 423
11 628

3 870

12 7A5
23 578

2 524

'l 410
1 114

5 058

25 376
74 625

21

22
23
24
25
26
27

28
29
30

31
32

3 t6 423
462

333 745

32 498
68

35 338

16 480
36

17 972

r6 018
32

1 17 366

348 848
1 033

367 851

32 425
571

34 106

704
14 359

4',t,2

I 746

I015
37 4ti1

893
14

36 634
78

1 296
I 862

24,2

64 285

2 104

672

891

971

120

MaBnahmen der

392 193

't2 824

4 560

10 016

5 069

't 231

7 882

1 310

507

430

511

1.t9

Sonstige Anträge und Entecheidungen nach dom
owic ................

Rechl6hilfeer6uchen in BuBgeldverfahren an dae
Amt6gerichl

Voll6treckungen in Jugendgerichtssachen ine-
9e6amt..............

5) Ofrne Abgaben innerhalb d€s Gericht6 und ohne Übergänge irl dae
Slrafuerfahren.

6) § 25a Abs. 3 §VG und § 62 Abs. 1 Satz 1 CI /G.
7) § 62 Ab6. 'l Satz'l OWG.

TlöFiäEEEäenburs-vorpom mem.
2) Für Hamburo Erqebnisse aus 1993.
3i Brandenbur!, Sächeen, Sachoen-Anhalt und Thüringen
4) Otrne Abgabien innerhalb deo Gerichts.

-80-



gorichte
beim Amtsgericht
nach Ländern und OLG - Bezirken

Bayern

zu6ammen

verfahren

Lfd.
Nr.

39 241
74 204
4 804

23 322
4 231

33 528
31,5

?2 367
43144
2 593

b
r3 337
2 455

19 502
31,7

5 227
18 674
1 r88

1

6 740
687

11 067
.1O,6

18 724
32 174

6 823
7

13 120
3 370

26 123
47 ,1

31 152
108 945

3 540
r06 569

I 485

18 197
62 840

2 247
61 535

834

6 449
26 348

624
25 474

409

I 809
18 00r

947
2

5 627
897

7 323
28,7

6 643

1 863

576
? 744

16,7

6 506
19 757

629
19 560

242

I 065
13 059

1 264

4 358
879

6 703
34,3

3 811

1 148

3 206
16 876

385
15

16 510
21

15 476
20

15 879

631
3 572

21,6

7 188

252

224

633

78

34

26 239
52 064

2 577
48 000

1 731

14 765
29 026
3 188

218
l1 473
4 095

30 303
63,1

7 044
35 330

2 013

1 890

6 827
32 290

389
2'l

27 615
l4

13 149
26 974
3 678

24 472
747

11 27'l
r2 551
I 301

't 
1

I 334
2 675

l5 25t
61,3

2 594

1 210

2 080
7 .159

511
4

5 774
34

5 308
a2

5 667

't07

3 765
65,2

.l 848
I 389

594
I 707

144

I 941
6 470

569
18

2 368
282

3 530
36,4

lt 067
27 290

885
27 2W

242

26 650
54 967
3 415

55 494
529

1

2

4

6
7

I
9

10

11

12

t3

128 916 66 921 38 r44 23 851 41 897 23 489 7 1e4 14 923 44 320 14

30 842
58 52r

21 694
33 4r6

6 309
13 513

2 839
11 592

3 928
11 124

1 710
I 88S

7 863
I 709

6 899
6

7 375

132
r 600
21,3

14 977
36 323

3 173

1 960
1 213

4 389

15
16

20 958 10 504

l 638
I E66

4 54r

I 031
42 577

1 609
28

42 692
38

r 355
7 9r6

18,5

504 l 449

151

1 298

17r9 2 157

17

4 331
16 627

1 964
4 679

729
3 082

r 025
1 788

164
2 430

17

447

18

r9

20

verfahron

? 552

7! 045
64

73 064

2 562
14 232

18,€

13 834
7A O24
2 294

7t
75 626

73

2 597
16 571

300
2S

16 424
l4

1 600
7 507

118
4

7 507
6

1 351
5 957

115

10 289
31 232

1 031
7

32 233
4?

21

22
23
24
25
26

27
28
29

30
3'l
32

JO

34

35

36

38

40 22i
33

41 337

r5 348
11

15 848

25 147
12

26 525

6 076
2

5 636
2

5 851

225
1 232
20,3

29 430
40

31 593

1 090
11510

41,7

21 312

1 338

774

232

640
9 288

28,8

35 205

2 024

639

3 153

40'l

180

15 281

1 226

236

1 247

276

139

12 736

546

179

1 273

47

7

1 818

1A7

33

'132

89

5 546

142

24

52

I 672

194

103

14'l

31 711

't 732

431

2 311

579

4

OLG-Bezirk

Münch€n NUrnb6rg Bamberg

Berlin Brendenburg Bremen Hamburg 2) Hoeeen
Mecklon

burg
Vorpommern
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NiederBach6en

OLG-Bezirk

Stand der Erledigung

Spruchkörper

Art deB Verfahren6

zusammen
Braunschweig Celle Oldenburg

zu6ammen

Lfd.
Nr,

4 Straf
4. 1 Geschäftsentwickung

noch:4.1.2 1994

Nordrhein-

Düeeeldorl

Stra,

1

2

3
4
5
o

Unerledigte Verfahren zu Jahreobeginn ........,,.,
Neuzugänge 4) ...,..................

Abgaben innerhalb des Gerichts
Erledigte Verfahren 4) ......,...,......,.

dar. durch Trennung angelallene Vertahren ..

Von den erledigten betrafen eine im Straßenver-
kehr begangene Straftat .......,.......

Verfahren vor dem §rafrichter
vor dem Jugendrichier .........,..,..,.....
vor dem Schöffen9erichi ..................
vor dem erweiterten Schöftengericht .

vor dem Jugendschöfrengericht .,......
Unerledigte Verfahren am Jahreeende
Restquote (Zeile 12 in y" von Zeile 4) ...,.,,.......,.

Einzelne richterliche Anordnungen
Richlerliche Entscheidungen über Haftan-

ordnung, Hattdauer und Haftentlassung ,,...
Sonstige richlerliche Maßnahmen

Voll6treckungen in Jugendgerichtgsachen
in6ge6amt
VollBtreckungen in denen der Jugendrichter

als VollzugBleiter lälig wurde
Sonstige Voll€treckungen

Recht6hilleersuchen in SlrafBachen an das
Amtsgericht

Unerledigte Verfahren zu Jahreobeginn ..........,..
Neuzugänge 5) ......................
Abgaben innerhalb de6 Gerichts
Übergänge in da6 Strafuerfahren .......................
Erledigte Verfahren 5) ....,..,..,......,.
dar. durch Trennung angerallene Verfahren .......
Von den erledigten betrafen eine im §ra6en-

verkehr begangene OrdnungBwidrigkeit,.......,.
dar. durch Trennung angefallene Verlahren ,......
Verlahren vor dem Richter für Bußgeldoachen ...

vor dem Jugendrichter für
Bu0geldBachen

Unerledigte Verlahren am Jahresende
Re6tquote (Zeile 3l in % von Zeile 25) ..........,....

Sonstige Nauzugänge
Erzwingungohaftanträgo ...,,..,.....,.
Anträge au, gerichtliche Ent6cheidung zur

Hallerhattung 6) .................,....
Sonstige Recht8behelfe gegen MaBnahmen der

Verualtung6behörden 7) ....,........,
SonBtige Anträge und Entscheidungen nach dem

owic ................
RechtBhilleereuchen in BuBgeldverfahren an da6

Amtsgericht
Voll6treckungen in Jugondgericht6Bachen in€-

Uesamt..............

3 570
I 855

304
I 567

180

7 247
19 314

/§J
19 327

338

26 837
66 247

2 739
69 042

1 335

'16 020
38 078

1 702
40 148

817

73 772
1 94 644

I 240
197 140

4 234

21 771

54 959
2 396

56 317
978

7

I
9

10
11

12
13

58 753

2 428
504

2 858
29,9

10 179

965
4 818

1 845

233
1 412

797

1 213
4 348

26
8

4 703
20

206
858
14,2

32 669

732
4 435

20,5

136 09.1

30 801

13 388

20 432
92 r81

2 292
19

92 053
t49

3 393
20 560

22,3

45 008

10 933
28 052

19 613
40 865
5 102

64
18 501

4 510
24 042

34,8

2 501
6 20?

433

11 447
23 261
3 105

63
11 047
2 652

13 950
34,7

5 665
1'1 382

1 564
1

5 026
1 354
7 234

37,4

15 905

2 064
'10 460

74
14

10 422
14

455
2 102

20,2

7 224

146

45

27'l

134

39

57 435
1 12 784
20 090
2 305

44 613
17 344
7't 276

36,2

13 965
32 375
5 264

339
13 415
4 921

20 413
36,2

Sonstige Neuzugänge
14 Anträge aul Erla8 von Strafbefshlen ohne Straf-

betehle nach § 408a SIPO

't5
o1 77

43 342
31 778

107 88923 015

6 394

2 135
4 259

4 014

2 435
15 509

3 735

836
2 899

1 699

16

1't 974 9 843

3 r07

BuBgeld

18
3 204
a 770

I 024
22 777

2 500
7 34319

?o

2'l
22
23
24
25
26
27

8 128
36 075

361
46

36 808
94

4 851
21 267

26'l
26

21 683
60

6 510

'r 393
7 395

20,1

5 823
25 240

770
I

25 340
4',l

2g
29
30

31
32

33 269
79

35 415

4 219
't4

4 497

19 702
54

20 951

I 348
1l

9 967

85 305
134

88 660

22 971
37

24 391

33
34

35

36

37

38

42 300

864

313

837

s58

86

I 798

174

64

147

17

27

26 278

544

204

419

407

20

1 40 529

? o87

705

'l 527

1 301

358

949
5 723

22,6

41 956

757

130

292

2A5

142
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gerichte
beim Amtsgericht
nach Ländern und OLG - Bezirken

Weetfalen

OLG-Bezirk

Hamm

verhhren

Lfd.
Nr.

34 219
96 607

4 403
97 588

2 875

I 535
2't 224

442
21 259

349

'17 752
43 078

1 449
43 235

381

14 858
32 o8.l

846
32 569

615

10 023
20 844

3 848
2

5 933
1 942

14 370
44,-l

5 323
10 857

404
11310

266

3 694
7 700
1 107

2
1 933

568
4 870

43,1

3 613
I 606

232
I 025

20

3 526
6 051

1 106

1 069
700

4 194
46,5

4S 794
3 952

32 860
978

12 024
17 382

1 863

.10 604
3 011

15 934
48,5

7 250
35

7 904

240
2 77-l

34

13 150
24 565
3 412

23 340
699

'10 024
11313

1 311
42

I 719
1 955

14 375
61,6

10 027
19 509

998
20 361

306

6 244
12 420

1 301
10

5 305
1 325
9 175

45,1

I 491

18 676
2 202

17 448
448

7 469
I 641

1 017
2

62'1 1

1 617
I 679

55,3

1

2

3
4

29 207
53 093
10 382

1 892
22 509
I 712

33 238
34,1

1 805
I 804

19,2

14 263
27 317
4 444

74
I 689
2 711

17 625
40,8

6 329
13 144
2 741

6
7

I

10
1l
12

13

12 163
s',t 478

I 682
28 359

5 736
27 44'l

1 337
9 546

1 820
7 328

9 605
14 468

2 379
10 589

62 782 28 301

16 944 4 014

7 658 2 623

30 949 19 620 11 329

4 399
17 895

4 105 2 905 1 200

2 822 1 240 1 582

2 535
11 747

276
1

11 349
28

4 404
15

4 69.t

656
3 671

22,6

451
2 933

25,8

6 229 43 060

1 419 5 139

624 1 175

24 372 16 515 15 419

4 000
-t 374
I 500

44,7

6 844

237

94

85

325

1 483
5 556

55
J

5 774
3

2 034
9 423

2SO

6
7 417

72

5 779

773

2 525
19 917

2 816

799
2 017

1 974

7 765
14

I 791

295
2 470

27,3

13 845

212

202

264

332

o

? o72
8 638

1 539

184
1 355

712

3 131

14 127
'l 572

1

13 475
438

12 955
435

13 271

204
3 783

28,1

15
16

17

18
19

20

14

30
31

32

5 170
11 774

354
3 660

609
3 496

481
2 424

'128
1 072

326
1 093

1 802
3 337

1 273
4 506

vorhhron

9 060
45 579

900
11

45 835
88

5 549
21 362

622

20 878
20

42 907
78

44 030

19 427
19

20 239

'14 549
41

15 589

10 145
26

10 898

3 424
16 492

407
7

16 245
43

889
4 745

131
o

4 896
15

10 915
884

6
I 144

2 632
I 932

107
6

9 086
15

4 880
2

5 544

6 912
69

7 264

21

22
?3
24
25
26

27
28
29

70 816

806

258

379

886

186

639
6 033

28,9

205
738
15,1

230
1 265
21,9

2 401

432

24

60

51

52

53
4 040

54,5

27 757

524

317

856

130

30

18 505

385

166

118

365

114

11 661

148

72

33

40

59

969

335

205

.119

39

119

1 099

342

88

138

207

3 996

446

181

41

'176

JO

34

35

36

J'

38

Rheinland-Pfalz

OLG-Bezirk

Köln
zuaammen

Koblsnz Zweibrilcken

Saarland Sach6on
Sachsen-

Anhalt
Schle6wig

Hol6tein Thüringen
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Lld,
Nr.

4 Straf
4.2 Erledigte Strafverfahren

Baden-Württemberg

OLG-Bezirk

§uttgqrt

35 505

Art der

43 501l' Erled(lte Verlahren inege.amt ......
Eingel€itet durch
Antrag auf Wbderaufnahme nach

Fl€cht6kratt
zuungun8len de6 Beschulrigten .........,
zugunoton do8 Beochuldiglen ..........,...
Zurückveffieiaung durch die Rechte-

mitlelin6tanz
Eröf ,nung deo Hauptverfahrene durch

ein Gericht höherer Gdnung .............
Vorlage oder Venooieung durch'oin Ge-

richt nioderer Ordnung
ln ein §rafverlahren übergegangenea

Bußgeldvertahren
Anklage .,...........
Antrag auf Aburteilung im boschleunig-

ten Verlahren (§ 212 SIPO)
Antrag aul Entecfioidung irn veroin-

tachten Jugondvertahren (§ 76 JGG)
AnboIaumung der Hauptverhandlung

statt Erla8 des §rarbefehls (§ 408
Abe. 3 §PO)

Einspruch gegen einen von der Staats-
anwatl8chaft bsantragten §ratb€tehl

EinBpruch gegen einsn von de, Finanz-
behörde beantragten Strqfberehl .......

Privatklage

r9
20
21

22
23

?4

26
27

28
29

Von den inogeeamt erl€digten §rafuor-
tahren (vgl. lrd. Nr. 1)waren b6i dem
Gericht qnhängig

30 bis 3 Monaie
31 mehr als 3 bie 6 Monate
32 mehr ale 6 bi6 12 Monate
33 mehr al6 12 bi6 18 Monate
34 mehr al9 l8 bis 24 Monate
35 mehr al6 24 bi6 36 Monate
36 mehral6 36 Monate ....,.....................
37 Durchechnrttliche Dauer je Verfahren ...

1 744
2 359

1 687
2 245

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzähl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl

252

363

, 036

323
538 111

l9 519

16 a48

6 039

1 64 032

714

198
18 672

356 884
60 242

136 879

333
779

241

316

939

286
461 678

l8 293

12e6,2

51
1ffi

11

47

97

37
76 433

t 226

3 986

29
122

20

45

40

20
47 442

542

2 100

692

26 853

60,1
23,7
11,6
2,O
1,0
0,6
o,2
3,8

10

35

25

I
20 009

450

r 343

261

12 650

350

59,0
23,4
12,5
3,1
1,1

0,6
0,3
3,9

18

10

15

12

27 433

92

837

752 763 654 203 98 560 79 006

2
3
4

9
62

20
60

384
947

5

6

7

I
9

l0

11

12

l3

14
15

l6
17

246
393

6
2

2
5

106
170

140
225

Antrag aul Einleitung einos Sichorung8-
vertahrene (§ 4 1 3 §PO, §§39, 40 JGG) Anzahl

Nachveriahron (§ 439 SIPO) ................ Anzahl
Antrag aut Einloitung einee objektiven

Verfohrena (§§ 440, 444 Abs. 3 §PO,
§ 401 AO) .............. Anzahl

Erledigung aueechlieBl. wegen Ord-
nungawidrigkeil

ErhB eines §rafbefehb
urteil .................
EinBtellung mh Auflage oder Weieung ...
Son6tige EinEtellung
Ablehnung der Eröllnung des Hauptver-

fahrsns o.ä.
ZurückweieungderPrivatklage ......
Vorlage oder Vemeieung an ein andersg

Gerrcht höherer Ordnung
Vergleich in der Privalkhgeeache ..,......
Zurücknahme der Anklage, de6 Ein-

eprucho o.ä.
Verbindung mil einer anderen Sache ....
Sonstige Erl€digungearl

190
't5 242

313 602
54 547

r 15 375

I
3 430

43 282
5 695

21 504

291
17 976
2 530
5 2ö3

24
398

23 624
2 967
5 601

69
23

4 793

1 49 036

67
18

630

4 252
338

1 246

14 996

57
114

431

t4 203

17
4

u 353

33
689

41 600
5 497

10 864

1 051
10

243
29

5il
5l

261
22

2

3

18

Art der

Dau6r do.

4 939
363

230
29

ffi7
?5

7 168
241

65 r73
82 561
19 443

54,O
25,7
14,2
3,7
1,3
0,8
0,3
4,3

6 117
231

'136

19
107

10

59 092
69 200
16 017

I 956
7 137
2 396

3 906
3 681
1 391

6 050
3 456
1 005

55,7
25,3
13,4
3,4
1,2
o,7
0.3
4,-l

6 081
l3 361
3 426

42,4
2e,4
19,2
6,0
2,9
1,3
0,1
5,3

%
%
%
%
%
%
%

61,0
23,8
10,9
2,5
0,9
0,6
o,2
3,7Monale

Einloitungoart

Erledigungsart

Verlahrengdauer

Einh6it
Deutsoh-
land 1)2) Noue Länder 3)

zuaammen
KarlBruhe

Früheree
Bundee-
geblot

einschl.
Borlin-OBt 2)

-tlonneuecronuu,g-vorpommern.

2) Für Hamburg Ergebni66e auB 1993.
3) Brandenburg, Sachoen, Sacheen-Anhalt und Thüringen

-84-

4) Je Verfahren wird nur eine Erledigungeart nachgewieean, und zwar die
jeweils er6te auo der hier genannten Rangfolg6.
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gerichte
vor dem Amtsgericht 1994

Bayern

zu6ammen

Elnloltung

r06 569 61 535 r9 560 48 000 24 872 9 707 27 2W 55 494

Lfd.
Nr.

25 474

41

162

40

72

89
60 624

3 676

4 177

1 178

35 402

463
555

28
3

22

Erledlgung 4)

25
104

25

?6

40
34 099

2 505

2 048

834

21 224

247
310

12

6

17

4

21
35 347

87'l

1 473

9
21

4

26

9

2
20 201

796

616

348

2 794

14
23

10
12

21

7

I
17 21?

5 934

899

167

2 942

11

39

9

I
24

32
15 4'17

1 065

1 101

197

7 289

122
145

7

I

147

6 889

94
100

9

237

9 964

14

10'
I

47

1 991

13
I

5
29

5
19

1

7
22
40

2
3

4

5

A

8

2?

17
11 108

106

1 028

1

,4

3

6
6 084

1 306

234

22

36

101

6
40 569

2 706

952

278

10 403

6

7
I
I

120
233

2
1

3

2

3

65
3

10

17

l1

12

13
14

15
16

2
3

1?

39
203

34 933
4 547
I 570

69,5
19,2
8,4
1,9
0,5
0,3
0,1
3,0

2

67,2
20,7

9,0

?
1 349

10 375
r 563
5 502

295
3

r59

622
r 568

234

29
3

46

3

1

995
10 703

1 309
5 169

505

2 421
5 580

551

5
1 765

25 922
4 563

10 554

4 342
5 398
1 809

2

61
405

58 975
I 258

15 168

260

Vorhhren.

190
22

111
14

5
61

14 283
r 676
3 587

17
't 41

9 759
2 035
3 011

27
1 014

21 070
4 264

10 992

337
3 376

829
2 663

18

19
20
2l
22

438
57

739
93

355
1

423
'|

2
556

52

465
23

23
24

25
26

27
28
29

r49
31

56
15

13 9r7
6 448
2 197

7 A97
3 391
1 280

3 321
1 704

55r

2 696
1 353

356

3 527
5 826

500

1 291
3 416

925

58
48
I

55
12

70,5
18,9

8,1
1,7

0,5
0,3
0,1

2,9

75,2
r 6,5
6,6
1.1

0,4
0, 1

0,0
2,6

47,O

27,6
't7,7

4,e
1,7

1,0
0,3
4,8

47,7
21,9
17,8
6,3
2,7
2,3
1,2
5,9

59,8
22,6
12.4
3,4
'l 

,1

0,6
o,2
3,8

45,8
29,9
16,4
4.4
1.7
1'

0.6
5,0

30
3'r
32
33
34
35
36
37

2,2

35,8
31 ,1
23,5

5,9
2,?
1,3
o,1
5,6

OLG-Bezirk

München Nürnberg Bamberg

Berlin Brandenburg Bremen Hamburg 2) HeBEon
Mecklen-

burg
Vorpommern

0,6
0,3
o.1
3,2
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Niede16ach6en

OLG-Bezirk
zu6ammon

Braunschweig Celle Oldenburg
zuaammen

Einleitungsart

Erledigungsart

VerJahren6dauer

Einheit
Lfd
Nr.

4 Straf
4.2 Erledigte Strafuerfahren

Nordrhein-

Düeeeldorf

Erledigte Verlahren in69esamt .....
Eingeleitet durch
Antrag aut Wiederaufnahms nach

Recht6kraft
zuungunsten dee Beechuldiglen .,..,.....
zugunsten des Be6chuldigten'..............
Zurückvemeisung durch die Rechts-

mittelinstanz
Eröfl nung des Hauptverfahren6 durch

ein Gericht höherer Ordnung
Vorlage oder Verweisung durch ein Ge-

richt niederer Ordnung ......................
ln ein §ratverfahren übergegangeneg

BuBgeldverfahren
Anklage .............

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Antrag aut Einlailung eine6 Sicherun96-
verfahrene (§ 4 1 3 SIPO, §§39, 40 IGG) Anzahl

Nachverfahren (§ 439 SIPO) ............,.., Anzahl
Antrag aut Einleitung einee objeldiven

Verfahrene (§§ 440, 444 Ab6, 3 SIPO,
§ 401 AO) ........,.:,.., Anzahl

Anzahl

Art der

56 31769 042

51

67

223

53

1 755

755

I 567

2

2
144

4 869
547

1 397

18

193

40 148

'15

954
19 198
3 329
7 708

't 76

19 327 '197 140

2
3
4

6

7

o
o

10

11

Antrag auf Aburteilung im beschleunig-
ten Verfahren (§ 212 §PO)

Antrag auf Entecheidung im verein-
fachten Jugendvsrfahren (§ 76 JGG)

Anberaumung der Hauptverhandlung
statt ErlaB dee §ratbefehls (§ 408
Abe. 3 SIPO)

Einepruch gegen ainen von dor Slaat6-
anwattochaft beantragtan Strafbetehl

Einapruch gegen ainon von der Finanz-
behörde boantragten §rafbelehl .,....

6
12

4

14

17

'12

6 744

125

69

9
34

40

43

133

27
31 98'l

443

258

241

6 822

49
86

29
b/

-t4

21

7

10

73

14
13 978

1 187

428

124

3 402

180
288

62

68

452

53
155 25.1

1 144

1 7A1

1 528

34 a70

18

30

38

15
41 677

124

590

362

12743

135
252

12

13

't4
15

16
17

18

Privatklage

445

12 674

115
81

o

b

5.

76

2 454

18
13

1

474
754

38
20

59
48

3
4

4
1

4
5

18
1 453

33 497
5 754

12 233

934
4

355
14

1

355
I 420
1 A7A
3 128

196

Art der

Deuer dec

228?

19
20
21

22
23

24
25

26
27

2A
29

ErlaB eines §rafbefehls
Urteil ....,..,..........
Einstellung mit Auflage oder W6i6ung ...
Sonstige Einstellung
Ablehnung der Eröflnung de€ Hauptver-

fahrens o.ä.
Zurückweisung dor Privatklage ............
Vorlage oder Verweieung an ein anderes

Gericht höherer Ordnung ..................
Vergleich in der Privatklagesache ,........
Zurücknahmo der Anklage, des Ein-

epruchs o.ä.
Verbindung mil einer andersn Sache ....
Sonstigo Erledigung6art

Von den inegeeami erledigten Strafuer-
tahren (vgl. lfd. Nr. 1) waren b6i dem
Gsricht anhängig

30 bis 3 Monate
31 mehr alo 3 bio 6 Monale
32 mehr als 6 bie 12 Monate
33 mehr als 12 bi6 18 Monata
34 mehrals 18 bi6 24Monate
35 m6hr al6 24 bie 36 Monate
36 mehr ale 36 Monate
37 Durchechnittliche Dauer je Verfahren ...

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

161 889
100

31
6 869

88 oO3
18 299
37 738

10
1 212

26 104
4 334

10 201

204
31

791
33

Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl

7 o

522
3

3 311
97

2 973
4 233
1 030

1 344
2 469

346

13 453
22 97A

5 372

4 687
6 6E8
1 818

219

5 365
7 AO7
1 618

1 048
'I 105

242

%
o/o

%
Monale

54,1
27,7
13,2
3,3
1,0
0,5
0,2
4,0

56,8
24,5
'ts,2
3,4
1,2
0,6
o,2
4,1

56,3
23,8
14,0
o,/
1,3
0,6
0,3
4,?

59,3
24,3
11,5
3,0
1 ,'l
0,6
o,2
3,8

52,2
27,6
14,5
3,5
1,2
o,7
0,3
4,3

49,8
24,9
15,1
3,8
1,3
0,8
0,3
4,5
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geriChte
vor dem Amtsgericht 1994

Westfalen

OLG-Bezirk

Hamm

Elnleltung

97 588 43 235 32 569 21 259

Lfd.
Nr.

30

oo

397

30
78 610

586

908

1 032

15 176

30
67

't4

5

17

I
34 964

434

283

134

6 951

23

1

2 345
20 197
4 451
I 212

51,7
27,6
14,2
3,9
'1,2

0,9
o,4
4,5

.6
.15

10

7

8

10
7 809

6

a4

79

3 180

2
6752

,l

oo

20

2 099

'14

57

o

A

7'l

10
19 748

113

524

115

2 614

75

3

I
10

20

11

16 443

346

163

84

31 93

10

17 488

e

o

7
13 700

127

535

247

2 737

536

6 847

2

4
415

15 916
1 646
6 575

11 310 I 025 32 860 23 340 20 361

9
Jö

o
?8

101

135
13
44

13

10

17

17
23 251

12

182

27
81

1

12

12

18
?2 784

190

2 311

7
29

o

3

I
7

15 442

98

38

5 461

§
5

5

1

2
3

4

5

6

7

I
9

10

11

12

'13

14

15
16

17

22
48

JJ

37
1?
14

o

29
52
40

78
74

96
208

243
294

o
J

,l

ö

't17

I 641

130
114

5

9 42

Erledigung 4)

20
3 312

41 702
9 514

19 325

518
39

Verfiahranr

5
559

't6 419
3 506
1 426

ü
289

10 963
2 167
2 797

124
3

toJ
30

't73
17

79
12

684
936
150

1 096
9 526
1 229
5 491

1 191

3 622
728

105
3

347
2

962
2 354

615

2
270

5 456
1 339
2 029

48,7.
28,4
16,1
4,4
1,3
o,7
0,3
4,7

2
446

4 991
515

1 253

7
710

I 056
1 753
3 915

2
570

7 465
-t 257
3 936

139
11

1B

19
20
21

22

284
I

247

94

58

17 123 23
24

25
26

27
28
29

4 3

2 217
23

303
41

186
3

t9

55,7
24,1
12,3
4,2
1,6
1,3
0,8
4,6

't82 172
8 5

6 247
12 068
2 603

2 519
4 022

951

3 288
2 867

720

2 248
2 060

510

1 040
807
2-to

2 637
3 969
1 158

1 477
2 655

480

49,9
27,O
15,6
4,2
1,5
1,1
0,6
4,8

53,7
26,8
14,3

3,1
1 ,'l
o,7
o,2
4,2

48,5
28,8
15,9
4,2
1,4
0,8
o,4
4,7

48,5
29,0
15,8

4,1
1,5
0,9
0,4
4,7

49,5
25,4
16,3
5,5
?,o
1,2
0,1
4,8

39,4
2a,7
20,2

7,2
3,0
-t,4

0,2
5,7

43,5
29,8
't7,4
5,7
2,3

0,1
154,7

30
3'r
32
OJ

34
35
JO

Rheinland-Pfalz

OLG-Bezirk

Köln
zuaammen

Koblenz Zweibrücken

Saarland Sach6en
Sach6en

Anhall
Schleswig-

Holstein Thüringen

-87 -
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4, Strafgerichte
4.3 Geschäftsentwicklung beim Landgericht

4.3.1 1989 bis 1994)

1994 1)il:l

1 Unerl€digile Vorfahren zu Jahreeboginn ........

2 Nsuzugänge 2) ................................

3 Abgaben innerhalb des Gorichts .,

4 Erledigte Vorfahren 2) ..............
5 dar. durch Trennung angefallene Verfahren

6 Varfahren vor dar GroBen Strafkammer ..........
7 vot der Wirtschaftsstrafkammer .....
I vor der Jugendkammer 3) ..............
9 dar, Jugendechutzeachen ...........
10 vor dem Schwurgericht ..................

1'l Unerledigte Verlahren am Jahreeende

12 Restquote Czeile 1 1 in % von zeile 4)

Unarledigte Verfahren zu Jahreabeginn ..........,...................

Neuzugänge 2) .......,...,..........

Abgaben innerhalb doE Gerichts

Erledigte Vorlahron 2) ...................
dar.: in der Berufungeinotanz durch Trennung angefalleno

Verfahren

6 295 6 798 7 110 7 645 7 683 6 784

'12 767 13 027 14 795 14 515 13113 12 746

932 'I 186 1 169 't 269 1 604 855

't2 264
681

12 715
716

14 260
767

14 477
754

14 012
788

13 260
835

I 385
1 039
1 693

349
1 147

6 798 7 110

55,4 55,9

Verhhren ln der Berufungolnltanz

I 627
1 099
1 804

432
1 156

10 021
1 052
2 097

614
1 307

9 292
1 049
2 324

714
1 347

8 694
1 055
2 055

696
1 456

9 914
1 070
2 041

575
1 235

7 645

53,6

30 700

392

5 04r

14 029

30, I

7 683

53,1

14 029

44 759

1 373

44 930

239

15 186

28 930

377

4 969

13 858

30,8

6 784

48,4

36 326a)

374

5 483a)

14 076

30,9

6 310

47,6

14 076

45 859

2 648

45 475

320

13 443

30 562

t3

14

15

16
17

16 358

54 424

1 240

54 115

3l1

19 468

'16 667

50 456

1 539

52 082

20'l

'18 669

15 041

45 631

1 792

46 643

247

16 2t3

13 858

45 738

6 439

45 520

300

14 468
18 Von den erledigten betrafsn eine im §raßenverkehr

begangene Straftat .,..,..,..,...

19 Verfahren vor der Kleinen §rafkammer
(Berufung gagen Strafrichterurteile) ...,............

?O vor der Kleinen Strafkammer
(Berutung gegen Schöflengerichtsurteile) .......

21 vor dar Wirtschaftsetrafkammer
22 vor der GroBen Jugendkammer
23 vor der Kleinen Jugendkammer

24 Unerledigt6 Verfahren am Jahresende

25 Ro€tquote fZeile 23 in % von Zeile 16)

Sonstiger Ge6chätt6antall

26 Verfahren über die Auesetzung der Volletreckung .,.....,.......

Verfahren vor der (kleinen) §ratvolbtreckungekammer
27 Verurteilung zu zeitiger Freihoiteatrafa

28 Verfahren nach §§ 109, 110, 138 §Vollzc ...,..............t..

29 Verlahren nach dem 4. Teil dee IRG 4) ............................

30 ln dae Be8chwerderegi8ter eingetrageno Verfahren
in69s6amt

31 Verfahron nach dem OW|G.................

I

35 998

429

a 452

16 667

30,8

34 908

411

5 695

15 041

28,9

I 009
438

3 281
2 185

56 696

5 371

51 325

55 201

4 937

50 264

50 294

4 299

45 995

47 949

3 949

44 000

50 259

4 437

45 822

14 460

31,8

3 893

67 018

6 304

119

50 547

4 995

45 55232 Sonetige Verfahren ........................

J seit s. ofloUer 1990 einachl. Berlin-Ost.
'l) Für Hamburg Ergebnieee auB 1993.
2) Ohne Abgaben innerhalb dee Gerichte.
3) Ab 1994 Gro6e Jugendkammer.

4)

a)

IRG = Gesetz über die internationale Rechtghilfe in Strafeachen:
4. Teil = Rechtshilfe durch Vollotreckung auslähdischer Erkenntnisse.
Wegan Anderungen der Zuotändigkeiten (Geeetz zur Entlastung der
ReChtspflege vom I 1. Janunar 1993) mit Vorjahren nicht vergleichbar

-89-



Ltd
Nr.

4 Straf
4.3 Geschäftsentwicklung

4.3.2 1994

Baden-Württomberg

OLG-Bezirk

Stuttgarl

322

Verfahren ln

383

835

54

645

18

1 Unerledigt€ Verlahren zu Jahresbeginn .,...

2 Neuzugänga 4) ......................

3 Abgaben innerhalb des Gerichls

4 Erledigle Verfahren 4) .............,.................
5 dar. durch Trennung angefallene Verfahren

7 451

15090

1 023

l5 369
1 016

I 675
1 775
1 103
2 8r6

872

9 189
445

3 629
2 576

6 784

12 7A6

855

13 260
835

667

2 304

168

705

1 480

72

1 516
60

2 t09
181

672
21

444
39

7
I
o

10

Vertahren vor der GroBen Stralkamme, ....
vor dem Schwurgericht ..........,.
vor der Wirtachattaolraf kammer
vor der GroBen Jugendkammer

dar. Jugondochulz8achsn,....

Unerledigte Verfahren am Jahreoende ......

Restquote (Zeile l1 in % von Zeilo 4) ......,

Unerledigle Verlahren zu JahreBbeginn

Neuzugänge 4) ......... .........................

Abgaben innerhalb doo Gerichls .........

7 172

46,7

14 779

3? 947

6 310

47,6

981
319

48
761
176

62
40,9

619

3 915

308

331 I

35

1 336

2 385

100
7

348
391

1 223

36,9

323

3 453

432

1

669

44,'l

1 940

4 507

1 920

31 ,6

351

I 652

592

55

6 924

472

6 452

295

43,9

a72

2 186

785

27,8

247

374

44,3

1 068

2 321

1 135

35,0

104

I

2

694
456
055
055
696

973
20'l

91
25'l

55

472
76
40
84
21

501
125
'51

167
34

11

t2

't3

14

t6
17

14 695

49 774

2 956

48 786

355

14 076

45 859

2 644

45 475

320

1 894

6 096

243

6 070

29

811

2 802

122

2 828

12

Verluhren in

1 003

3 294

121

3 242

17

Erledigte Verfahren 4) ....................,.
dai,: in der Berufung durch Trennung

angelallene Verfahren

Von den erledigten belraren eine im
StraBenverkehr begangene Strsft at .,....,.....,....

Vertehren vor der Kleinen §rafkammer
(Berulung gegen §rafrichterurteile) ...

vor der Kleinen Strafkammer
(Berufungen gegen Schölfengerichte-

urteile),.............
vor der Wirl6chafts8tratkammer .....,...
vor der Gro0€n Jugendkammer .........,
vor der Kleinpn Jugendkammer ..,.......

Unerledigle Vertahren am Jahresende

Restquote (Zelle 23 in o/o von Zelle 1 6) ... ......., .....

Sonotrge Ge6chätl6anfall

Verfahren üb6r die Auo8elzung der Vollstreckung

Vertahron vor dor (kl€inon) Strafuollslreckungs-
kammer
Verurtoilung zu zeiliger Freiheitsstraro ..,.....,...

Verlahren nach §§ 109, 110, 138 §Vollzc .....

Verfahren nach dem 4. Teil ds3 IRG 5) ...........

ln dae Beechworderegi6ter eingetrageno Vor-
lahren inoge€amt

Vsrrahren nach dom OWG ............................

Sonolige Verfahren

il-fü6TG6i'tenourg -vorpommsrn.
2) Für Hamburg Ergebnie8e au€ 1993.
3) Brandenburg, Sachsen, Sach6en-Anhatl und Thüringen

'18

19

20

21
22
23

25

26

27

28

29

30

31

32

15 683

32,1

4 216

13 443

30 562

r4 460

31,8

3 893

9 009
438

3 281
2 185

901
19

349
294

381
5

132
124

520
14

217
170

70 471

6 736

120

58 887

5 339

53 548

67 018

6 304

119

60 547

4 995

45 552

2 769

263

2

? 897

?o8

2 689

5 883

329

53

I 340

344

7 996

4 027

264

3 763

Neue Länder 3)
zuSammen

Ka116ruhe

Stand der Erlodigung

Spruchkörper
land 1)2)
Doutsch-

Frilheres
BundoBgebiot

einschl.
Berlin-Oet 2)

-90-

4) Ohne Aboebon innorhqlb des Gericht§.
5i IRG = Geäetz über die intemationale Rechtehilto in Strafeachen:' 4. Tsil = Rechtshille durch Volletreckung ausländiecher Erkenntnio6e.



gerichte
beim Landgericht
nach Ländern und OLG-Bezirken

aayern 
I

@
zuaammenllll

I München I Nürnbere I Bamuere 
I

Lfd.
Nr.

orrtor lnatqnz

I 034

I 944

71

2 078
128

900

43,3

der Berufungainatanz

2 512

I 687

r91

I 649

37

2 816

6 588

3r9
222
231
306
r40

290

559

73

407
68
46
38

1

797
142
176
142
67

545

I 185

57

1 257
92

473

37,6

1 408

5 259

132

5 039

28

r 565

3 908

227

379

I

495

10r0

t11

990
107

664
110
23

193
57

52,0

244

520

.26
547

64

228
77
14

228
OI

2'17

39,7

175

779

46

707

12

109

171

19

172
5

118
20
14
20

3

400
22

262

380

6

421
14

280

21
83
40

242
43
34
81

1 047

1 417

t43

559
19

1 468
113

976
r43
155
194

56

2

3

4

6
7
I
9

10

11

12

221

52,5

688

1 735

206

51 ,5

563

945

302
7

96
49

417

29,8

820

2 704

153

2 459

34

t08

62,8

,o:

23

128

32,6

741

69

2

712

104

608

290

51,9

83
7

63

771

37,7

2 176

97

2 079

996

67,8

465

1 490

3 819

465

3 809

44

1 199

2 ?60

945
31

309
264

1 500

39,4

515

627
48

261
195

r 628

32,3

537

228
?

128
118

689

1 453

655
9'l

185
75

1 065

43,3

89
3

138
33

13

14

15

16

18

r9

20
21
22

24

25

26

27

28

29

30

JI

32

650

2 066

53

2 211

4

454

1 362

6

1 399

5

157

364

7A

393

1

771

2 046

326

2 046

33r

444

347

230 1 893

157

485
362

2 550

29,5

952

l3 178

1 037

4

g 473

647

7 826

22,8

319

2 636

557

247

34,9

144

513

49

1 427

53

1 374

8 015

351

4

4 978

377

4 601

2 527

129

1 643

174

1 469

2 004

490

20

3 749

387

3 362

4 695

633

4 341

563

3 778

505

96 235

't 852

96

1 756

-91-
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Berfin Brandenburg Bremen Hamburg 2) Hessen

Mocklen-
burg-
Vor-

POmmern



Niedereacheen

OLG-Bezirk

Odonburg
zu6ammen

§and der Erledigung

Spruchkörper
zueammen

Braunechwgig Collo

Lfd,
Nr.

4 Straf
4.3 Geschäftsentwicklung

4.3.2 1994

Nordrhein-

Düeseldo{t

1 Unerledigte Verlahren zu Jahre€beginn

2 Neuzugänge 4) ......................

3 Abgaben innerhalb des Gerichts ...........

4 Erledigte Vertahren 4) ............
5 dar. durch Trennung angerallene Verlahren .......

6 Verfahren vor der Gro8en §rafl<ammer .............
7 vot dem Schwurgericht ...........-.........
I vor der WirtochaftBstrafkammer .........
9 vor der Großen Jugendkammer .........'10 dar..Jugendechutzeachen..............

1 1 Unerledigte Verfahren am Jahre6ende .....-.....,-.-

12 Restquote (Zeile 11 in /"vonZei|€. 4) .................

13 Unerlodigte Verlahren zu Jahreebeginn

14 Neuzugänge 4)

15 Abgaben innerhalb do€ Gorichlo

16 Erlodigte Verfahron 4) ......................
17 dar.: in der B€rufung durch Tronnung

angefallene Vertahren

18 Von den erlodigten betrafen eine im
StraBenverkehr begangene §raft at ................

'19 Verfahren vor dor Kleinen §rafkammer
(Berufung gegan §ratrichterurteile) ..

20 vor der Kleinen §rafkammer
(Berufungen gagen Schötfengerichtoi

urtoile) ...............
21 vor der Wirtechatteetrafkammer .........
22 vor der GroBen Jugendkammer .........
23 vor d6r Kloinen Jugendkammer .........

?4 Unerledigte Verfahren am Jahre6ends .,.............

25 Restquote (Zeile 23 in YovonZeile 16) ...............

Son6tige Geschäftsanfall

Vortahren vor der (kleinen) §rafvoll6treckungo-
kammer

26 Verfahran über dio Auesetzung der VollBtreckung

27 Verurteilung zu zeitigar Freiheitsstrafe ....,.......

28 Verlahren nach §§ 109, .110, 138 §Vollzc ....

29 Verfahren nach dem 4. Teil dee IRG 5).,..,.....,

30 ln dae Begchwerderegister eingetrageno Ver-
fahren inogeBamt

31 Verrahren nachdem OWiG............................

32 Sonstigo Verlahren

58
5

43
75

3 170
143

1 219
606

787
156

77
24-l

74

26
9

28
10

1 261
13

630

1 281

58

630

50,o

1 335

5 028

273

4 913

19

62

153

7

165
6

102

50

30,3

139

700

31

704

2

186

523

135

19,2

379

749

31

750
2

378

50,4

189

359

20

346
5

497
73
41

139
36

829

1 920

r88
57
27
74
28

1 726

3 715

239

3 845
298

2 568
377
JJV

561
225

1 596

41,5

3 465

12 961

683

12 790

133

Vorfehrcn ln

552

'l 116

68

1 203
t46

465

38,7

Verfahren ln

'r 181

4 381

413

4 240

85

1 029

2 677

921
42

405
't 95

1 322

31 ,2

829
103

81
190
84

819

? 925

174

2 781

6

377

1 403

68

1 428

11

414

920

963

34,6

202

58,4

352

?4,6

3 700

7 652

3 636

2e,4

1 429

J OOO

847
54

365
244

1 450

29,5

464
20

240
137

325
29
a2
72

410

I 125

794

26

'19

478

40

22

5 268

105

239

5 515

391

4

369

2 979

649

26

2 908

445

2 463

829

21 734

'l 472

I

5 097

743

4 354

761

121

640

1 428

't77

1 251

13 636

1 576

12 060

4 433

422

4 011
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gerichte
beim Landgericht
nach Ländern und OLG-Bezirken

Weetlalan I Rheinland-Ptalz I

llzusammenlllHamm I Köln I I Kobrenz 
lzweibrticftenl

Lfd.
Nr.

crater lnatanz

930

1 759

133

1 885
134

757
18

1 175
174
219
317
135

804

42,7

do, Borufung.ln.taru

307
5

662
51

330
54

274

484

46

553
33

391
27

202449

779

50

883
a7

244

840

38

194

602

647

286

486

35,0

642

175

295

4

140

42,4

346

839

17

931

11

289

560

227
2

75
67

254

27,3

1 044

74

970

97

152

4

181

913

60

.l 099

1 562

235

298

'15

193

62,9

414

1 076

68

1 095

2

\73

377

't0

271

427

73

114
38

250

494

72

509
39

2

3

4
5

564
100
39
54

6

570
91
58

'164

54

345

39,1

1 024

2 476

168

2 604

19

680

1 553

707
24

188
132

896

34,4

387

3 970

472

3

364
47
55

109
35

206
44
25
55
19

117
22

4
38
14

376
95
11

180
46

195
46
17
49
17

136
71
13

'17 1

18

241
76
10

182
45

6
7
I
I

10

1 725

6 162

230

6 144

38

205

37,1

678

1 637

151

1 673

I

391

993

480
22

113
65

38,4

1 875

136

1 389

14

467

327

43,2

68 251 235

37,6 37,9 46,2

159

40,7

225

666

55

652

12

11

't3

14

15

16

17

18

'19

559

2 418

40

2 406

10

219

595

71

563

4 52

1 982

3 497

689

1 478

601
22

201
104

571

23,7

1 648
79

613
307

6 097

675

5 422

196

352

169
7

94
25

149

23,O

1 743

28,4

404

't2 929

955

4

348

711

235
5

87
57

395

36,1

267

415

18

96
34

251

44,6

77

s20

72

20
2'l
22
23

24

25

186

3 290

126

4

3 106

479

2 627

? 943

206

2 737

1 899

132

't 767

250

2 025

750

3

137

1 9/15

122

r95

1 525

179

69

794

166

420

420

239

36,7

'l02

558

76

781

35

746

26

27

2A

29

30

31

32

2 063

105

1 958

4 069

151

3 918

1 676

200

1 476

-93 -



zuaamman
Karleruhe

Einleitung6art

Erledigung6art

VerlahronBdauer

Einheit land 1)2)
Deutsch

Frühoroo
Bunde6-
gebiet

ein€chl.
Berlin-Oet 2)

Neue Ländor 3)
Ltd
Nr.

4 Straf
4.4 Erledigte Strafuerfahren vor dem

Baden Württemberg

OLG-Bezirk

Stuttgart

Art dor

1 516 672 8441 Erledigte Strafuerfahren inage8amt ..,....
Eingeleitet durch
Antrag auf Wiederaufnahme nach
Rechtekraft

2 zuungunoten dee Beschuldigten ......
3 zugunatende6Beschuldigten...........
4 Zurückverweisung durch die

Rechtsmitlelinstanz ..............:.............

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

15 369 13 260

24

129

371

24

15

147

403

2 109

33

92

2

5

23

52

5
5

o

7

8

I
10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

Erötfnung dee Hauptverfahrens durch ein
Gericht höherer Ordnung

Vorlage oder VeMeisung durch ein
Goricht niederer Ordnung ...................

4nk1a9e,...........
Antrag aul Einleitung eines Siche-
rungeverfahrena

Nachvarlahren
Antrag auf Einleitung einee objektiven
Verfahrene

Urteil .......,..,,.,,...
Einstellung mit Auflage oder Weieung

Son6tige Ein€tellung

Ablehnung dor Erötfnung deB Haupt-
vertahrene

Erötfnung des Hauptverfahrene vor
einem Gericht niederer Ordnung .........

Vorlage oder Venarei6ung an ein Gericht
höherer Ordnung

Zurücknahme der Anklage o./einee
sonstigen 4ntrags .............

Verbindung mit einer anderen Sacha ....

Sonstige Erledigungeart

Von den insgeeamt erledigten Strafuar-
fahren (vgl. lfd. Nr. 1)waren bei dem
Gericht anhängig

623
11 834

161
't 831

29

152

423

29

784
13 665

268
3

16

1?

50

o

54

1 373

23

17

2

?9

614

I

.!6

14

1

12

OJ

3

14

689
13

37

25
759

30238 14

Art dor

2

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

1 207
21

65

19

28

2

106

290
970

220

495

9 705
275
815

1 401

15

155

518
I

2A

7 5

325
1 501

455

2AO

1 237

353

45
264
102

o

63

18

18

134

22

'12

71

4

20
21

22

23
24
25
26
27

§

6

1?

18

24
36

mehr al€

mehl ala

mehr al6

mehr als

mehr als

mehr al6

bis 3 Monate
bis 6 Monate
bis 12 Monate
bi€ '18 Monate
bis 24 Monate
bi€ 36 Monate
Monata ........,..

Durchschnittliche Dauer je Vertahren .... Monats

39,2
31,0
16,3
5,8
3,0
2,7
2,1

6,6

44,4

29,4
17,O

6,4
2,1

0,6
0,1

5,o

42,5
35,2
13,0
4,7
1,2

1,9

1,4
5,7

41,8
35,4
't 3,5
4,9
o,7
2,2
1,3

5,9

39,9
30,8
16,4
5,8
2,A

2,4
1,8

6,4

Dauer dec

43,1

35,1

12,6

4,6
1,5

1,7

1,4

5,6

i]öFiä-t ,,l ec rten o u rg -Vo rpom me rn.
2) Für Hamburg Ergebnisoe au6 1993.
3) Brandenburg, Sach6en, Sachsen-Anhalt und Thüringen.
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4) Js Verfahren wird nur eine Erledigungeart nachgewiesen, und zwar die
jeweilo erste aue der in dieeer Tabelle genannten Rangfolge.

%

%

"/.

"/.
o/o

o/o

%



gerichte
Landgericht in erster lnstanz 1994

Bayern

zueammen

Elnlehung

2 078 1 257 421

Ltd.
Nr.

0

21

ot

1

77

1 830

72

42

1 112

40

12

41

985
19

58

17

4A

7

'16

1

19

357

21

'16

361

65

1 309

400

2

10

990

14

547

2

9

19

2

13

172

1

1

2,

1

I
'155

4

117

J

2

18
'I

559

I

1 468

I

I

21

50

Q

4

5

6

7

ö

I

10

20

21

22

23

24

25

26

27

47

454
24

935

59
34

13

91

25

16

39
I

14

526

10

2

Erledlgung 4)

26

62

356

10

4

5

,l

6

735
I

51

13

54

364
6

46

I

14

1

14

22

1 057

31

102
56

't1

5

11

1 628
30
91

287

11

23 2-l

439
7

27

6

29

I

46

07

27

42

'11

12

13

't4

'15

16

3

10 39

56
137

47

34

67

31

3l
8

17

18

19

Vorfahron!

39,3
34,2
16,7

4,7
2,2
1,9

1,1

5,8

44,9

32,1

13,9
3,8
1,8

2,1

1,3

5,6

28,O

36,8
26,6
6,2
2,1

o,2

33,5
38,0
14,8

5,8
3,5
2,8
1,8

6,7

49,0
24,5
17,9
5,9
1,8
o,7
o,2
4,8

34,9
32,0
16,3
5,8
2,3
6,4
2,3
7,5

31,8
28,3
1e,2

6,3
7,2
5,2
3,0
8,8

28,5
28,5
?2,8

7,8
4,3
3,6
4,5
9,3

44,7

31,2
15,4
4,5
2,5
1,0

0,6
5,.r

OLG-Bezirk

München Nürnberg Bamberg

Berlin Brandenburg Bremen Hamburg 2) Heseen
Mecklen

burg-
Vorpommern

5,8
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Nieder€achoerl

OLG-Bazirk

Einleitungsart

Erledigungsarl

Verfahrensdauer

Einheit
zu6ammen

Braunechweig Celle Oldenburg
zu6ünmen

Ltd
Nr.

4 Straf
noch: 4.4 Erledigte Strafuerfahren vor dem

Nordrhein-

Düsseldorl

Art doi

346 3 845 1 203

11

52

109

't0

225
3 383

44
'I

10

30

2

53
1 087

'll

Art dct

'|

2

3

4

5

6

7

I

9

t0

14

140

4

53
656

Erledigte Strafuerlahren inBgesamt .......
Eingeleitet durch
Antrag auf Wiederaufnahme nach
Rechtskraft

zuungun6ten des Be3chuldilten ......

zugunsten des Be6chuldrgtsn.....-.....
Zurückverwebung durch die
Recht6mittelinstan z ........................... -

Eröffnung de6 HaupwerfahrenB durch ein
Gericht höherer Ordnung

Vorhge oder Verweisung durch ein
Gericht niederer Ordnung ...................

4nkhge............
Antrag auf Einleitung einee Siche-
rungeverfahrena

Nachverfahren
Antrag auf Einleitung eine6 obielitiven
VerlahrenB

Urtoi| .............,...
Ein6tellung mit Arflage oder W";;;;
SonBtige Einelelbng
Ablehnung der Eröfrnung deo Haupt-
vertahrens

Erötfnung dee Hauptverfahrene vor
einem Gericht niederer Ordnung .........

Vorhge oder Ven reieung an ein Gericht
höherer Ordnung

Zurücknahme der Anklage o./einaB
sonetigen Antrags .............

Verbindung mit einer anderen Sache ....

Sonstige Erl€digungsart

Von don inogoeamt srledigten Stratver-
fahren (vgl. lfd. Nr. 1) waron bei dom
Gerichl anhängig

bie 3 Monate....,........
mehr als 3 bio 6 Monate .,...........
mehr al3 6 bis 12 Monate .............
mehr als 12 bie 18 Monate .............
mehr ale '18 bis 24 Monate .............
mehr als 24 bis 36 Monate .............
mehr als 36 Monato ........................
Ourch6chnittliche Dauer ie Verlahren .

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Arzahl

Arzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

1 261

41

6

89
1 098

20
1

2

934
l8
55

26

29

29
144
25

165 750

4

I
1

2

1

3

7 I

22

302

2

26

5

7

7

11

12

13
-t4

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

140 541
'l 'l

32

15

19

17

98
16

253
7

12

I

I

2 580
107

322

61

106

93
446
129

751
42

150

15

49

1'l

2

2
15

16

17

18

19

2

6

2

10

40
7

32

123
40

Deucr dec

20

21

22

23
24

25
26
27

%

%

%

%

%

"/.

"/.

46,5
28,7
12,9
6,3
2,4
1,7

1,6

5,7

44,4

29,5
13,9
6,8
2,O

2,O

1,5

5,8

48,8
27,5
1 1,0

5,8
3,5
1,2

2,3
6,0

41,3
29,4
15,4

5,6
2,9
3,0
2,2
6,6

6,6
2,O

3,8
4,0
7,8

50,9
27,9
12,7

4,8
'1,8

1,2

0,6
4,9

37,7
28,8
16,3

Monate

-96-
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gerichte
Landgericht in erstef lnstanz 1994

We6tfalen

OLG-Bazhk

Hamm

Elnleltung

1 885 883

Lfd.
Nr.

509757 553 330 181 662 307 391

1'r

2I

2

6

2

4

't0

2
o9

31

7

34

48

246

32

6

2

5

I

2

2A

497

10

38
590

22

3

51

780

16

4

t3

1

29
283

6

3

2

169

4

1

8

17

1

7

I

I

9

2

3

4

5

6

7

I

10

130

1 630

42

ooo

41

445
14

276
35

342

26
1

7 3

2

Erledlgung 4)

38,8
29,6
16,7

6,0
3,6
3,4
1,8

6,8

2,4
2,7
7,9

2,8
o,o
6,1

9,1

'l 248
51

143

39

30

46

255
73

581

14

29

233
15

31

650
26
60

22

7'l

28

417

11

29

125
4

6

233
I

10

4

I

11

12

t3

334
7

33

I
30

2

35

5

I
20

11

457

2

44

4 7I 14

15

16

27

15

68
16

53,2
30,0
10,8
3,3
.1,5

0,8
0,4
4,3

22

32,7
31,7
19,4

7,4
4,4
2,5
1,9
7,3

't4

13

51

17

32,O

33,6
20,3

6,1

4,0
2,5
'l,4

6,9

3

o

2542

16

59

33

5

75
21

'10

71

14

17

18

19

Verfahrenc

20
21

22

23

24

25
26

27

37,5
32,9
'12,4

6,8
2,9
3,9
3,6
8,0

5,5
5,2

33,9
24,5
17,9
9,4

32,6
26,O

20,4

44,9
30,7
16,9

4,7
2,3
0,5
o,2
4,8

34,8
32,4
17,9
10,6

3,5
0,8

49,6
30,4
14,6
4,3
0,5
0,5

Rheinland-Pfalz

OLG-Bezirk

Koblenz Zweibrücken

Saarland Sachsan
Sachsen-

Anhatt
Schleewig-

Holstoin Thüringen

Köln
zuaammon

-97 -

6,0 4.1
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Einheit Deut6ch-
land 1)2)

Früheres
Bunde6gebiet

ein6chl.
Berlin-Ost 2)

Neue Länder 3)
zu6ammen

Kar16ruhe

Einleitung6art, Betreiber

ErledigungBart, Verfahren6dauer

1 Erledigte Strafvertahren in6gesamt ..,,

2 Berufung in Privatklageverfahren ...,,,.
Antrag aul Wiederaufnahme nach
Rechtskratt

3 zuungun6ten des Beschuldigten ...
4 zugunoten deg Beschuldigten .......
5 Von der RechtsmittelinGtanz zurück-

gewiesene Verfahren
6 Berufung im Offizialverfahren .,..........
7 Annahmeberufung im Oflizialverfahren

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

48 786
147

45 475
'139

3 311

I
6 070

16

2 82e 3 242
I

51

108

10

19

485

46 829
'I 166

457

43 603

1 146

2A

3 226
20

56

5 686
297

24
2 702

84

32

2 984
2'13

41

89

4 Straf
4.5 Erledigte Strafverfahren vor dem

Baden-Wirrltemberg

OLG-Bezirk

Stuttgart

Art der

Betrelbor der

2 822

I
7

'12

39
I

4

2

3

I
I

Beschuldigter
Staatsanwatt6chaft zuungunsten de6
Be6chuldigten

Staatsanwattschafl zugun6ten deg
Be6chuldigten

Nebenkläger
Privatkläger
Eziehung6berechligter/GeBelzlicher
Vertreter

Erledigung au6schlieBlich wegen
Ordnungswidrigkeit .....,.........,.........

urteil ..................
VeMerfung6be6chluß .......................
Ein6tellung mit Auflage
Einstellung nach § 47 JGG ...............
Ein6tellung wegen Geringlügigkeit .....
Einstellung wegen unweoentlicher
Neben6traftat

Son6tige Ein6tellung

Vergleich in der Privatklageeache ...,..
Zurücknahme der Berufung
Sonstige Erledigungsart

44 748

7 020

155

239
55

23

41 970

6 337

80
222

52

18

2 774

683

75
17

3

5

5 269

1 322

2 447

656

10

11

12

13

14

t5

16

17

18

19

20

D

25
4

6

14

4

ooo

Art der

IJ

25 4AO

539

2 700
89

981

12

23 822
474

2 543
8l

950

592

379
6

14 680
1 936

1

'l 666
65

157

I
3'r

1 550
'16

164

o 1 685
37

160

4

74

37

34

235
53

324
4

108

o/
53

34

21

22

23

24

621

408

I
15 790

2 149

29
29

2

1 110

213

30
'19

1 969
257

879
136

1 090
121

Von den in6ge6amt erledigten Strafuer-
tahren (vgl. Itd. Nr, 1) waren boi dem
Recht6mittel-gericht anhängig

25 bio 3 Monate
26 mehr al6 3 bis 6 N4onate

27 mehr al6 6 bi6 '12 Monate
28 mehr al6 12 bis 18 Monate
29 mehrals 18 bis z4Monate
30 mehr als 24 bis 36 N,lonate

31 mehr als 36 Monate ............,............,
32 Durchschnittliche Dauer je Verfahren ...

%

%

%

o/o

Monate

Dauer dca

2,1

4) Jo Verfahren wird nur eine Erledigungsart nachgewiesen, und zwar die
jeweile erste aus der hier genannten Ranglolge.

65,1

21,3
1 0,'l

2,2

0,7

0,4
o,?
3,3

60,1

26,1

1 1,0

2,4
0,4
0,1

64,5
21,4
10,3
'2,2
0,8
0,4
o,4
3,6

66,9
19,6
9,9
2,5
o,7
o,4
o,1

3,3

62,4
22,9
10,6

1,9

0,9
0,5
o,7
3,8

64,7
?1,7
10,1

2,2

o,7

0,4
o,2
3,3

T1 ötrnE M6ättenuurg-Vorpommern.
2) Für Hamburg Ergebni66e aus 1993
3) Brandenburg, Sach6en, Sach6en-Anhalt und Thüringen.
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gerichte
Landgericht in der Rechtsmittelinstanz 1994

Elnleltung

23
2

10 I

I 649
20

5 039
7

2 211
6

1 399
7

2 459
A

L'd
Nr.

393707

2

I

2 046
3

3 809
19

4 3

4

5

o

7

2

10

t1

12

105

8 344
155

2'l

2 147

28

to
1 335

33

9

2 251
188

16

2 025
52

3 691

39

65
4 862

94

6

386
7

686
3

Berufung

7 819

2 336

12

'10

6

4 617

102
37-l

I
133

2 057

518

4

1 270

488

14

15

2 306

165

4

22

590

117

215
56

66,8
21,6
9,3
1,7

0,3
0,3

4 492

1 330

8

22

4

6

1 902

3?2

5

3 586

393

9

382

26

b

3

2

2

1

6

3

o

3

16

10

22 13

Erledlgung 4)

3 -t4

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

aq

26

27

28

29

30

31

32

2?

2 407

26

56

668
14

70
2

37

197

20
72

3

zo

752

68
229

3

56

34
o

776
87

171

21

to

53

48

30

365
o

48

191

14

I

1 952

23
195

7

117

32

o

o

3

o

34

b95
68

1

3 001

247

6o

§o

1

1 674
140

21

17 .t1
46
26

104540
ü/

787

70
585

6'r

1 276
167

Verhhrcnc

69,4
20,8
7,4
1,6

0,5
0,3
0,1

3,0

67,5
22,1

8,1

1,4

0,4
0,3
o,2
3,0

77,4
14,9
5,6
1,5

0,4
o,2
0,0
2,5

63,2

25,2
7,9
2,3
0,6
0,6
0,1

3,4

63,1

23,0
11,3
'l,8

0,7
0,1

0,0
o,o

55,2
22,4
16,0
4,6
1,0

0,8

65,8
19,4

8,7

3,4
'l,3

0,6
0,8
3,9

54,2

25,O

14,9

3,5
1,5

0,6
o,2
4,3

Berlin Brandenburg Bremen Hamburg 2) Heseen

Mecklen-
burg-
Vot-

pommern

-99 -

3,1 4,1

eayern 
I

I OLG-8"r"k I

zuaammenllll
I Mtinchen I Nornberg I Bamberg Itt-t"l

1

2

2

I
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Niodorsachsen

OLG-Bezirk

Oldonburg
zuaammenzuaammon

Braunechweig CellsErledigungsart, Vertahrenedauer

EinleitungBarl, Betreiber
Lfd
Nr,

4 Straf
4.5 Erledigte Strafuerfahren vor dem

Nordrhein-

Düaseldorf

Art dor

1 Erledigte Stratvertahren in69e6amt .......

2 Berutung in Privatklagavarfahren,,........

Antrag auf Wiederaufnahme nach
Rechtskraft

3 zuungunsten des Bsschuldigten ......
4 zugunsten de6 Beschuldigten ..........

5 Von der Rechtsmittelinstanz zurück-
gewiesene Verlahren ...........,......,.......

6 Berufung im Offizialverfahren ...............

7 Annahmeberufung im Otfizialverfahren ..

4 913
I

2 741
3

1 428
3

12 790
57

4 240
22

Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

704
2

11 I
3

3

2

8

37A 11

Betrelber der

3 931

380

70
4 640

178

45
2 633

89

19

1 378
27

93
12 394

201

3'r

4 092
83

6

629
62

646

79

6

1

,l

2

7

22

3

I
9

10

Beschuldigler
§aatBanwah6chaft zuungunoten d6s
Beschuldigten

Staateanwaltechett zuguneten deB
Baechuldigten

Nabenkläger
Privatkläger
EziehungBberechligter/Geeetzlicher
Vertret6r

Erledigung aue6chlieBlich wegen
Ordnungewidrigkeit ............................

Urtei| ..................
Vemerf ungsbeschluB ..........................
Einstellung mit Aufhge
Einslellung nach § 47 JGG ..................
Einetellung wegen Geringfügigkeit ........

Einetallung wegen unweeentlicher
Nebenotrattat

Sonstige Ein6tellung

Vergleich in der Privatklagasache .........

Zurücknahme der Berufung
SonBtige Erledigungsart

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

4 604

404

2 619

220

7

15

1 339

105

12 045

925

11

12

13

20

56

14

J 2

Art der

b

t9
5

bJ

43

1

't 448
255

t4

15

16

tt
.t8

19

20

?

953
77

300
I

.90

907
't5

93
1

27

8

5

307
65

500
13

177

3

56

9

9

811

32

330
5

96

2

21

22

23

24

404
4

60
1

13

2

6 097

170
956

45
271

190

107

4

4 349
599

66,1

2',1,6

9,6
'1,9

0,5
o,2
0,'r

3,1

Daucr dec

51

36
1

'l 296
255

166

38

34
22

1

823
15?

66,4
19,8

10,7

2,3
o,4
0,3
0,1

3,3

25

26

27

28

29

30
3l
32

Von den in6ge6amt erlsdigten §rafuer-
fahren (vgl. lfd. Nr. 1)waren bei dem
Rechtemittelgorichl anhängig

bie 3 Monate
mehr al6 3 bis 6 Monate
mehr al6 6 bis 12 Monate
mehr alB 12 bis 18 Monate

mehrals 18 bi6 24Monate
mehr al€ 24 bie 36 Monate
mehrale 36 Monate...,..,....................
Durch6chnittliche Dauar je Verfahren ....

78,8
15,2

4,5
'I,0

o,4

73,8
't 6,8
7;7
1,3
o,4

64,0
22,1

11,0
1,8

0,6
0,4
o,2
3,3

o/o

%

"/.

o/o

%

%

Monate

70,3
18,3
8,9
'l,8

0,4
o,2
o,1

2,9

-100-
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gerichte
Landgericht in der Rechtsmittelinstanz 1994

Weetfabn I Rheintand-PfaE 
I

t-____JttzugammenttlHamm I Köln I I Koblenz 
lzwaibrtirckenl

Lfd
Nr.

Elnlcltung

Borutung

5 847

379

Erlcdlgung 4)

3 071

70

438
25

1t9

6 144

22

2604
4

1 673
3

1 389
2

1 095
4

2 406
't3

2 267

166

20
1 604

38

931

61,8
21,6
9,9
3,8
1,2
't,2

0,6
4,1

652
2

563

2

647

2

1

2

4
22

o

4

6

5

1

2

5

3

15

888
24

2

1

6

2

9

5

1

581

81

9

9

1

,l

6

1

497

71

43
1

1

351

12

34
2

5

a

4

6

7

29
5 992

75

oo
2 310

43

35
2 492

62

5

1 376
13

1 052
26

2

642

628

62

879

79

1

2

1

4

6

4

I
2

1o

531

I
633

8

2 403

245

I
15

2

2

1 524

206

21

15

613
1't2

'I 110

414

21

5

1 026

97

I

I

12

26
6

2

1'l

3

10
't1

12

22 13

Vorlahrcn.

1 073
23

218
12

62

563
o

49
1

22

'12

10

182

19

216
52

780
14

85
2

31

1 343
20

134

3

53

JJ

25

829
164

388
5

29

11

I
4

610
I

OI

5

3

1

169

47

665
25
56

3

10

14

19

1

502

94

1

285
22

19

1

10

14

15
.t6

17

18

1918

14

10

4

4

100

47

2

1 997

275

27
'17

1

904
69

20

21

22

23

24

65,2
22,3

9,6
2,O

0,6
o,2
0,1

3,2

57,5
21.O

13,5
3,6
1,9
1,8

o,7
4,6

55,1

20,7
15,5

3,5
2,3
2,2
0,7
4,9

72,0
19,1

7,O
'1,7

o,2
0,0

70,3
19,0
7,9
't,2

1,1

0,5

62,5
27,1

8,4
1,7

0,4

53,1

23,8
16,7

5,3
0,9
o,2

57,8
24,7
'14,1

2,6
0,5
o,2
o,2
3,8

53,7
30,7
13,5

2,O

o,2

313
55

224
16

25

?6

27

28

29

30

31

32)7

-l0l-
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4 Strafgerichte
4.6 Geschäftsentwicklung beim Oberlandesgericht

4.6.1 1989 bis 1994.)

Lfd 1994 1)

'I Unerlodigte Verfahren zu Jahreobeginn
2 Neuzugänge 2) ......................
3 Abgaben innerhalb de6 Gerichto .......
4 Erledigte Verfahren 2) ....,..,..,....,..........,
5 Unerledigte Verfahren am Jahresende ...

6 Re6tquole (Zoile 5 in "/. von Zeile 4l .......

Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn .,...,....,...........
Neuzugänge 2) ......................

Abgaben innerhalb de6 Gerichte
Erledigte Verfahren 2) ...................

Von den erladigten betraron eino im StraBenverkehr
begangsne Strattat ......,.......

Unarledigte Verfahren am Jahreeende
Restquote (Zeile 1 2 in lo von Zeile 1 0) ...,..............,.....

Son6lig6 Neuzugänge

Recht6bsschwerden nach §§ 1 16, 1 17, 138 Abe. 2 StVollzG

Sonslige Be6chwerden in Stratverfahren
Iein6chl. Ko6tenbe6chwerden)

Anträge auf Haftentocheidungen (§§ 121 ff. SIPO) ............,.
Klageerzwingung6vsrfahren: Anträge auf garichtliche Enl-

echeidung nach § 172 §PO (einschl. PKH-Anträge) .........
Auslielerungoverrahren,..,..,..,.,....
Verfahren nach § 23 EGGVG..............
Anträge nach § 99 BRAGO

Strafverfahren ln erÖter lnolanz

132,-l

Strafverfahren in dar Rovillonlin3tanz

28
37

28

37

30
51

3

53
28

76

I
50

63

63

103

24

69
71,1

1 433
514
10,8

1 103

1 702
641

392
3 526

4 953

2 883
423
7,4

59

4'l

bY

126

29

92

103
't12,0

514
4 71'l

-14

4 769

1 180

5 490

2 836

482
7,9

103

155

33

100

158

158,0

456

4 799
13

4 752

26,52,8 0

7

I
9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

698
6 513

19

6 434

2 003
777

12,1

1111

777
5 994

20
6 114

1 968
657
10,7

839

15 231
6 042

/oc

4 666

2 922
469
8,5

657
5 182

6

5 342

497

4 774
11

4 757

473
456

9,6

649
497

9,3

1 246
503

10,6

1 341

1 773
512
565

3 563

6 435

16 505
5 456

14 592
6 434

2 323
313
397

3 500

1 895
293
358

3 857

15 134

6 682
15 570

6 497

14 987

6 559

't 725
381

302
3 476

1 825

602

498
3 461

469
5 661

5

5 707

21

22

23

24

25

26

27

28

Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn
Neuzugänge 2) ..........,..,........

Abgaben innerhalb de5 GerichtB

Erledigte Verlahren 2) ...................
Von d6n orl6digt6n betrafon 6ine im StraBenverkehr

begangene Ordnun9swidrigkeit,...........,...................
dar, Anträge aul Zulaeeung der Rechtebaechwerden

(§ 80 Ab6. 1 oWiG) .........,..
Unerlodigte Verfahien am Jahre3ande ...........,..,.....,........
Reotquots (Zeile 27 in o/o von Zeile 241

Sonstige Neuzugängo

29 Be6chwsrden in BuBgeldvertahren (einechl.
Kostenbeechwerden) ....................

30 Einoprücha in Bu8geldverfahren nach dem Gesetz gegen
Wettbewerb6beschrän kungen

BuBgeldvertahren ln der Becchwerdoin.tenz

4 790 4 710

136 118

67 21

491

6 205
I

6 161

535
5 647

9

5 680

502
5 4A7

14

5 520

423
6 126

4

6 067

482
7 't10

7 010

172
502

8,8

3337

535
8,7

3 2 757

582
8,3

97

49

80

53

87

52

2) Ohne Abgaben innerhalb des Gericht6

§and der Erl6digung

Arl dee Verfahrene
1 989 1 990 1 991 1 992 1 993

lSeit s. OftoUer 1990 ein8chl. Berlin-Oet.
1) Für Hamburg Ergebnieee aus 1993.
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Karleruhe

Deutsch-
land 1)2)

Fr0heree
Bundoegobi6t

einEchl.
Berlin-Ort 2)

Nou€ Länder 3)
zuBammen

Stand dor Erledigung

Art dos Verlahreno

Lrd
Nr.

4 Straf
4. 6 Geschäftsentwicklung

4.6.2 1994

Baden-W0rttomborg

Oberlandesgericht

Stuttgart

Stretverfahren ln

I Unerledigte Verfahren zu Jahreobeginn ,...

2 Neuzugänge 4) ......................
3 Abgab€n innerhalb de8 Gerichts ,.,,.......
4 Erledigte Vorlahren 4) .............................,
5 Unerledigte Verfahren am Jahreeende ...,..
6 Restquote (Zeile 5 in'% von Zeile 4) .........

Unorledigta Verlahren zu Jahresbeginn ...,...,.
Neuzugänge 4) .,....................

Abgaben innerhalb dss Gorichto
Erledigle Vsrfahron 4) .............,......,..............

Von den erledbten betrafen eine im Straßsn
vorkehr begangene Strattat

Unerlsdigte Verfshren am JahroBende ........,..
Restquole (Zeile 12 in % von Zeile 10) .,.,.......

Son6tige Neuzugänge

Rechtebeschwerden nach §§ 1 16, 1 17, 138
Ab8. 2 Slvollzc

Sonatige Be8chwerden in Strafuertahren
(einBchl. K06tenbeschwerdon)

Klageerzwingungevertahren : Antrtigo aut Haft-
ent8cheidungen (§§ 121 ff. SIPO) .......,,.,,.,

Anträge auf gerichtliche EnlBcheidung nach
§ I 72 SIPO (einschl. PKH-Anträge) .............

AuBlielerungeverfahren ............,...
Verfahren nach § 23 EGGVG ........................
Anlräge nach § 99 BRAGO

Unerlodigle Verrahren zu Jahroebeginn ...........
Neuzugänge 4) ....................,.

Abgaben innerhalb dee Goricht6
Erledigte Verfahran 4) ................

Von den orledigten betraren eine im StraBen-
verkehr begangeno Ordnungswidrigkeit .......

dar. Anträge aul Zuhseung ds, RschtBbe-
echwerde (§ 80 Abe. 1 OWiG) ,..,....,..,........

Unerledigle Verlahren am Jahresende .........,..,
RoErquoto (Zeih 27 in % von zaile 241 .....,......,

r57

990

634

54

1 687

878

15

1 022

339

103

155
33

100

158
158,0

477
4 986

15
4 923

146

103
155

33
100

158
r 58,0

456
4 799

13
4 752

1 341

14 987

6 559

482
7 110

3
7 010

6 435

2 757

582
8,3

I
3

37,5

79
643

628

166

94
15,0

I

37,5

5
o

5

6

60
291

39

665

Strafvorfahren ln

12

13

7

I
9

10
1l

21

t87
2

17'l

19
352

344

95

27
7,9

204

71

a7

23,6

539

121

59
19.8

13'14
540

1 t,0

1 498

15 977

7'193

6 707

2 862
665
9,1

534

2§
76

12,5

r15
17

5,5

1 246
503
10,6

68
37

2r,6

272

105

83
26,3

49

67
618

,1
609

14

15

l6

17

18

19

20

1 854
548
590

3 923

1 773
512
565

3 563

134
38
14

219

01

36
25

360

276
92

38
724

142

54

24
505

10

318
,|

311

265

BuOgeldvertahren in

21

22
23
24
25

26

504
7 446

13
7 325

22
376

10
315

300

298

269

27
28

29

30

Sonstige Neuzugänge

Be6chwerden in Bußgeldverf ahren (einschl.
Kostenbe6chwerden) ..............

Einsprüche in Bu8geldverlahren nach dem Ge-
setz gogen wettbewerbgbeschränkungen ....

97

49

3) Brandenburg, SachBen. Sachsen-Anhah und Thüringen.
4) Ohne Abgaben innerhalb de6 Gerichts.

ifö6nEtvtecNenuurg - vorpommsrn.
2) Für Hamburg Ergebni66e au6 1993.

49
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gsrichte
beim Oberlandesgericht
nach Ländern und Oberlandesgerichten

zusammen I Ooerlanoes-

I eerictrr I München I Nürnbero I Bamuers 
I

Ltd
Nr.

erutgr lnatanz

3
r5

6
12

200,0

3
l5

6
-t2

200,0

36
403

00,0

8
38

40

4

2e

13

21

45
6
9

57
633,3

23
200

1

197

38

586

131

52

39
78

21

22
23

24

25

26

27

28

3

82

76

72

15
19

1

2

3
4

5
6

17

18

19

20

dor Revlelonrlnetanz

der Boeohwerdeinetanz

60

I 009
7

997

60
1 009

7

997

306
72

306
72

227

2 839

r 839

88

1 803

849

10

b
I5,0

26
13

o,o

25

7

8

9
10

11

7

l3
198

2
198

16
18

112,5

368

122

71

19,3

86

1'r34

810

195

139

35

217

41

841

861

821

264
21

2,4

3

2

93

453
I

435

98

637

807

70

20

21

190

41

396

181

35
26

13,2

89
44

16,7

28,O

19

137

140

I

r56

21

6

58

56

50

78

687

37'l

193
12

63

90

22

285

263

215

14

15

16

199

68
59

256

345
112
87

550

76
24

7

103

21

t3
3

56

26
I

15

54

93
1 453

1

1 435

11

106

1 321 t 321

106

103

44

1'r

r 0,4

431
lll
7.7

1o

431
111

77

I
8

14,3

28
9

r 1,8

lo

4

a2

I ?

29

4
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Stand dor Erledigung

Art des Verfahren6

Lfd.
Nr.

4 Straf
4. 6 Geschäftsentwicklung

4.6.2 1994

Strafverfahren in

Stratverfshren in

I Unerledigte Verlahren zu JahreBbeginn
2 Neuzugänge4)..................................
3 Abgaben innerhalb de8 Gerichts .. .,

4 Erledigle Verfahren 4) .........................
5 Unerledigte Verfahren am Jahresende .

6 Restquote (Zeile 5 in o/o von Zeile 4) ....

Unerledigte Verfahren zu Jahreebeginn
Neuzugänge 4) ...... ...............

Abgaben rnnerhalb des Gerichts
Erledigte Vertahren 4) ......................

Von dsn erledigten betrafen eine im Straßen-
verkehr begangene Straftat

Unsrlodigte Vertahren am Jahreeende
Fegtquole (Zeile 12 in o/o von Zeila I O) ....,.... . ....

20
14

2

1l
23

209,1

613

174
43

7,O

91

1 491

294

143

I

612

1 419

1 327

404
66

4,7

20
14

2
11

23

33
32

24
29
JO

124.1

33
32
24

29
36

?4,1

21

497
,J

489

440

209,1

7

I
9

10

1'l

12

r3

14

16

17

18

19

20

52
604

I
57

6l

r6
4

20

544

60

184

30

22
2

36
96

31

36r

369

111

23

71

763

204

13

186

119

1 178
2

1 178

24
413

2

406

oo
3l

8,4

Sonetigo Neuzugänge

Recht€beschwerdan nach §§ 1 16, 1 17, 138
Abe. 2 StVollzG

SonBtige B6schwerden in Stratverfahren
(ein6chl. Ko6tenbeschwerden)

Klageerzwingungeverfahren: Anträge auf Haft -
entscheidungen (§§ 121 ff. SIPO) ......,..,..,.

Anträge auf gerichtliche EnlBchsidung nach
§ 1 72 SIPO (einechl. PKH-Anträge) .............

Auslieferungeverfahren ................
Verfahren nach § 23 EGGVG .........................
Anträge nach § 99 BRAGO

Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn .. . .......
Neuzugänge 4) . .. ... .

Abgaben rnnerhalb des Gerichts
Erledigte Verlahren 4) ................,.....

Von den erledigten betrafen eina im Straßen-
varkehr begangene Ordnungewidrigkeit .........,

dar. Anlräge auf Zula6oung dor Rechlsbe-
ochwerde (§ 80 Abe. 1 OW|G) ...,.......,...,.......

Unerledigte Vorfahren am Jahresende
Re8tquole lzeilo 27 in Yo von Zaile 241 .. . .... , , .. . . . ..

Sonetige Neuzugänge

Boechwerden in BuBgeldverlahren (einechl.
Kostenbeschwerden) ... ...............

Einsprüche in Bußgeldverfahren nach dem Ge-
selz gegen Wettbewerbsbeschränkungen ....

83

10

394

38
2

122

1 796

738

141
23

171

183

47
16

34,0

119
18

4,8

262
1l9

10,1

444

4 44?

1 615

351
101

179
637

21

23
24
25

2A

29

30

1 406
14

r90
21

370

854

788

s73

350

BuBgeldverfuhren in

235
29

5,9

122

1 799
1

1 717192

189

44

846

54
12

6,3

231
36

4,2

1 597

1 022
204
11,9

3
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gerichte
beim Oberlandesgericht
nach Ländern und Oberlandesgerichten

W"*ff-l- I Rheinland-Pfalz

saartand l s""t""n lsIlzu6amm6nlllllHamm I xotn I I Kobrenz lZweibrückenl I I

Lfd
Nr.

orrtor lnatenz

der Revlsion.instenz

534

144
68

15,3

444

1 992

508

40
308

1

319

I
184

1

186

82
29

9,1

42
o

3,2

284

't 251

363

1

c
1

o

2
2

,0

4

20

18
o

1

e

4

5
6

7

I
9

.t0

2

2
100,0 00,

68

534
7

92

88

JO,J

'19

126

't26

27

231

238

52

20
10,9

152
38

12,3

32

124

133

40
23

17,3

47

674

115

23
11

12,5

16

289

148

39
11

15

30

15
4

-12,'l

40
19

15,1

15

425

89

56
7

12

363

196

't73

73

24
12,2

17
17

34,0

12

55

50

15
155

118

108

11

12

13

17
18
19

20

(
32

33

72
2

63

23
I

14,3

654

369

88
zo

22;

237

577

24e

?3

601

293

72

151

70

2

o

113

49

43

101

131

18
1

I
56

14

15

'16

der Becchwerdelnctanz

122
52

179

237

919

869

67
18

25
152

3

181

180

148

84
4

2,2

40
22
10

135

30
§

3

56

97

2'l
28

208

4

245 78

I
70

54

23
I

'11,4

1

64

60

50

37

8,3

23
324

309

280

78
978

635
137

14,9

7

88

88

74

45
7

8,0

1

85
1

71

60

33
187

21

22
23
24

25

26

27
28

240

198

121
9

3,8

27
15

21,1

47
52

44,1

29

3

-107-
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Vorin6lanz, Betreiber

Erledigungsart, Verlahrensdauer

Einheil Deutsch-
land 1)2)

Früheree
Bundeegebiet

einechl.
Borlin-oot 2)

Neue Länder 3)Lfd.
Nr.

Erledigte Revisionen in6geBamt
Sie richteten sich gegen ein Urteit

dee/det
StrafrichterB
Schöffengericht6
Erweitertsn Schöffengericht§,..
Jugendrichters
Jugendschötfengerichts ...........
Kleinen §rafkammer ...............
Gro8en §rafkammar ...,...........
Schwurgerichls
Wirt6chaft66tratkamm6r .....,.....
Großen Jugendkammer ...........
Kleinen Jugendkammer ...........

BeBchuldigter
§aateanwaltschaft zuunguneten des

Be6chuldigten
Staateanwalt6chaft zugun€ten do8

Be6chuldigten
Nebenkläger
Privatkläger
Erz iohun gsberochtigtsr/Ge6etzlicher

Vertretor

Urteil ..................
BeechluB nach § 349 §PO ....-.............
Einetellung mit Aufhge oder Weisung ...
Einstellung nach § 47 JGG ................,.
Ein6tellung wegen Geringfügigkeit ...,....
Einatellung wegen unwe6entlicher

Nebenetraftat
Sonatiga -Einetellung ............................
Zurücknahme der Revision
Sonstigo Erladigung6art

500
'117

4
22
OJ

3 706
449

1

61
25

444
113

4
19
30

3 610
443

1

5
58
23

4 Straf
4.7 Erledigte Revisionen vor dem

Art dei

344

175
69

272

Betrelbcr der

321

22

1

2
3
4
5
o

I
9

10
't1

12

Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

4 923

7

11

100
156

4 752

7
11

95
153

171

56
4

3
3

96
o

244

29
I

628

62
14

1

1

390
156

593

33

35
544

1

Jö

5

1

1

215
87

2

1

'I

1

1

2

1

3
1

4

3

2
2
1

7

30
1

26
2ü2

1

I
262

9
33

3

13
14

4 728

166

9
32

2

4 565

163

163

1't

15

'16

'17

18

Art der

19
20
2'l
22
23
24

25
26
27

44
349
276

7
2

15 4

340
125

6
2

13

85,4
7,6
6,4,:

1,3

9
151

1

2 3

2

24
18

2

15
15

Von den inogesamt erledigten Ravbionen
(vgl, lfd. Nr. l) waren bei dem Rechte-
mittelgericht anhängig

28 bi6 3 Monate o/o

29 mehr al6 3 bis 6 Monate %

30 mehr al8 6 bis 12 Monate %

31 mehr als 12 biB 18 Monato "/.
32 mehr alE 18 bie 24 Monats o/o

33 mehr ale 24 bie 36 Monate "/.
34 mohrals 36 Monata........................... %
35 DurchschnittlicheDauerieVerfahren.... Monate

o,2
1,9

0,3
1,1

84,2
10,2
4,6
0,8

69,4
19,0
9,9
't,8

Daucr dea

96,5
2,9
0,3

92,5
5,2
1,8
0,3
0,1
0,1
0,1
1,3

92,E
5,2
1,6
0,3
0,1
0,1
0,1
1,2 2,4

if 6i-euecxtenourg-Vorpommern.
2) Für Hamburg Ergebnisse aus 1993.
3) Brandenburg, Sach6en, Sacheen-Anhalt und Thüringen.

-108-

4) Je Verfahren wird nur eine ErledQungeart nachgewiesen, und zwar die
jeweile er6te aus der hier genannten Reihenfolge.

I Baden-Württemberg

I I oberlandeegerichtIt_I Zuaammon

llKarleruhelstuttsart



gerichte
Oberlandesgericht 1 994

Vorlnatenz

997

70
13

4
2

791
82

Lfd,
Nr.

197 25

25 D

1

40

6
2

368

65
7

2
1

244
I

'168

23

198

193

5
11

1

2
2

't 64
I

28
2

2
3
4
5
A

7
I
I

10
11

12
22
13

1

1

1

3

359

7

3924

1

22

Revlalon

940

Erlodigung 4)

188

9 5

13

14

'15

16
17

18

'19

20
21

22
23

24
25
26
27

3
33

62
881

1

1

1

14
172

6
17

7
176

1

32
319

1

88,9
7,3
3,0
0,5
0,3

Verfuhronc

1

'13

37

96,9
2,9
o,2

93,9
3,0
2,5
0,5

92,5
7,5

1,3

98,0
1,5

0,5

2

2
1

o
5

1

1

3
I

.l

1

2
2
Y

2g
29
30
31

32
33
34
35

92,0
8,0

Hamburg 2) He66on

Mecklen-
burg-
Vor-

pommern
Berlin Brandenburg Bramen

1,0 1,5 1,2

-109-

1,0 1,6

Bayern I

Bayorieches I
Oberetos I

Landeegericht I

58



ErledigungBart, Verf ahren6dauer

Vorin6tanz, Betreiber

4 Straf
noch: 4.7 Erledigte Revisionen vor dem

183

Art der

406

142
J
4
5
b
7
8
I

10
11

12

Erledigte Revisionen insgesamt ...

Sie richteten 6ich gegen ein Urteil
des/der
Strafrichters
Schöffengerichts
Erweiterten Schöffengerichte,...
J ugendrichter6
Jugendschöffengerichte ...........
Kleinen Strafkammer .,........... .

GroBen Strafkammer .........,.....
Schwurgerichta
Wirtschatts6trafkammer .......,...
GroBen Jugendkammer ......,,...
Kleinen Jugendkammer ...........

Beechuldigler
StaatsanwaltBchatl zuun gunsten de6

Eeschuldigten
Staatoanwaltochaft zugun8ten deB

Beochuldigten
Nebenkläger
Privatkläger
Eziehungsb€rechtigter/Geeetzlicher

Vertreter

Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

Anzahl
Anzahl
Anzahl
Anzahl

61

98,4
1,6

2
124
32

6

5

177

1

59
?

613

79
16

1

o
449
45

I
2

369

65
10

1

3
4

?66
1'l

1

8

1 178

104
39

2
4

14
957

4A

53
.t6

1

2
10

302
13

Betrolb€r'doi

401

2

Art det

13

1

2
1l
23

'16

2
13
21

7
?

13
14

588

?1

2

4

95,9
3,8
o,2

1,;

351 1 164

4

10

15

16
'17

18

3
1

4

19
20
21

22
23
24

2A
27

urteil ..................
BeschluB nach § 349 SIPO ................
Einstellung mit Auflage oder Weioung .

Einotellung nach § 47 JGG ...,.,......,...
Einstellung wegen Geringfügigkeit ..,...
Ein6tollung wegen unwegentlichor

Neben6traftat
Son6lige Einstellung
Zurücknahme der Bevieion
Sonatige Erledigungsart

Von den inegeaamt erlodigten Revisionen
(vgl. lfd. Nr. 1) waren bei dem Recht6-
mittelgericht anhängig

28 bi8 3 Monate
29 mehr als 3 bis 6 Monate
30 mehrals 6 bis 12 Monate
31 mehr al6 12 bis 18 Monata
32 mehralo 18 bis 24 Monate
33 mehr al6 24 bi8 36 Monale
34 mehrals 36 Monate...........................
35 Durchschnittliche Dauer je Verfahren .,,.

97,6
1,9
0,3
0,3

93,6
4,2
1,4
0,3
0,3
0,3

9
5?

64
512

23
3'15

32
-145

49
089

2
1

1

't2

381

Dauer der

97,8
't,7

o,5

4
I

1

4
,l

;
7

22

Monate

91,8
8,2

-110-

1,3 o,9 1,2 1,1 o,7

Lfd.
Nr.

I ttiedereacheen I ruordrhein-

llOberlandesgerichtll
I Zu8ammen zugammenI lBraunochweigl Celle I Oldenburg I I Düeeeldorftt-tt-tt
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gerichte
Oberlandesgericht 1 994

Wo6tfalen

Oberlande6gericht

Hamm

Rheinland-Pfalz

Oberlandeegerichl

Köln
zuaammen

Koblenz Zweibrücken

Saarland Sachssn Sach66n-
Anhah

Schleswig-
Hol6tein

Thüringen Lfd,
Nr.

Vorln.tanz

534

Revleion

530

2

Erledigung 4)

Verfahrcnc

238

30
20

319

26
6

1

2
234
36

1

2
4
7

186

16

162

175

10

too

10

;
2

72
35

1

2
4
o

88 63 oo

9

126

14
3

1

2
101

4

50

12

3

1

2
32

?1

3
1

2
1

477
29

7
1

10

45
5

2
ö
4
5
6
7

I
9

.t0

11

12

l3

14

15

16
17

'18

o
174

o

1

1

19
1

233 120

.11

2
2

295

21

3
e

?2

83

2

44

'1

4

90,9
4,5
4,5

.l,a

2

62 29 123 48

47
4

80
31

240
12

216
25

492
2
'I

1

1

2
53

1

2
1

;
9
5

6
21

2

3
5

6
7

19
138

12
102

1

57
1

39
79

2

30
19
20

22
23

24
25
26
27

28
29
30
3.1

32

34
35

3 2

1

o
15
26

97,5
1,3
1,3

e1,2
6,9
1,3

98,4
1,1

0,5

81,2
15,0
2,3

88,8
7,5
2,1

0,6
0,6
0,6

90,5
7,9
'1,6

100,0 85,7
11,1

3,2

66,0
't2,o

20,0
2,O

1,5 0,8
0,6
1,4 0,6

1,5
2,4

- lll -

1,4 0,6 1,0 2,0

o

3



4 Strafgerichte
4.8 Geschäftsentwicklung der Revisionen seit 1951 beim Bundesgerichtshof, 'l . bis 5. Strafsenat*)

Jahr

Re6tquote
(unerledigle in

% der erledigten)

10,0
9,1

1.1 ,8
9,7

195'l .,..

1952...,
1953....
1954....
1955....

3 170

4 364
3 979
3 5'17

2 829

1 078
1 574
1 563
1 781
1 323

63

170
152
229
147

553
757
914
494
260

19,9

14,2

23,9
12,5

8,5

2 780
4 160

3 822
3 937

3 063

1 639
2 416
2 107

1 927

1 593

1 956
1 957

1 958
1 959
1 960

1 961

1 962

1 963
1 964

1 965

1 966
1 967
1 968
1 969
1 970

2 657

2 578
2 Aa'l
2 607

2 442

2 4?5
2 368
2 320
2 436
2 398

2 380
2 751
2 924
2 788
2 978

2 680
2 629
2 447

2 626
2 468

981

9t7
846
894

924

1 603
1 606
1 517

1 645
1 430

96
106
g4

87

114

237
186

220
201
175

8,8
7,1

9,0

7,1

2 411

2 393
2 34'l
2 393
2 376

1 467
'l 479
1 508
1 581

1 646

7,5
6,9
6,1

7,8

8,8

2 400
2 707

2 933

2 792
2 948

188

232

223
219
249

7,8
8,6
7,6
7,8
e,4

843
823
747
736
668

565
552

552
495
434

294
3'11

346
323
298

314
255
247

223
249

234
235
252
234

101

92

86

7A

62

189
't 64
143
186

208

1 740
2 050
2244
2 212

2 375

2 561

2 455
2 4A5

2 658
2 998

a7
'105

97

85
'139

2 959
2 980
2 940
3'128
3 537

370
367

356
315
346

86

99
117

124
114

o,J
8,6
7,8
8,5
9,9

3 017

2 921

2 958
3 097

3 458

191

250
232
zoo
342

357

325
328
368
345

337
346
335
301

304

1 976
1977

1 978
1 979
1 980

1981..
1982..
1983..
1984..
1985..

3 656
3 754
4 091

3 926
3 566

3 479
3 379
3 383
3 179

3 018

3 675
3 534
3 602

3 727

3 551

336
333
335
367

317

3 194

3 104

3 139

3 209
3 134

9,8
9,1

9,1

10,0

9,7

3 660
3 566
3 599
3 687

3 574

130

129
125
111

123

3 664
3 745
4't02
3 960
3 563

3 251

3 323
3 617
3 537

3 161

9,2
9,2
8,2
7,6
8,3

119

1't1

139

100

104

123
105

123

108

104

'1986

1987

1 988
1 989
1 990

3 457

3 414
3 297

3 267

3 031

3 020
3 054
2 927

2 936
2 678

326
291
377
?s9
276

9,4
8,5

1 l,4
8,8
9,1

1 991

1 992

1 993
1 994

3 270
3 548
3 887

3 74e

3 224
3 547

3 767

3 422

2 866
3 176

3 375
3 439

124
136

140

145

322
323
443
369

Erledigta Revieionen

Unerladigt6
Revieionen am

Jahreoendo

arledigt durch
BeachluB gem.

§ 349 Ab6. 2 und
StPO

andsron B66chlu8
oder RücknahmeUrteil

Nauzugänge zuaammen

lEiffiE6t--E6ivorlesunqs- und ordnungewidrigkeiteeachen nach dem' OWiG. - Bie eineclhl. Jg90 früheree Bündesgebiet, 6eit 1991 Deutochland

-ttz-

1972 ...,....................,..,
1973 ............................
'1974 .........,.....,............
1975 ............................

1971 ..



5 Staatsanwaltechaften
5.1 Geschäftsentwicklung bei der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und bei der Amtsanwaltschaft

5.'1.1 1989 bis 1994.)

Lfd
Nr.

1 994

1 Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn

2 Neuzugänge1)

3 Abgaben innerhalb der Staats-/Amtsanwattochaft ..

4 Erledigte Verfahrenl) ............,..

5 Unerledigte Verlahren am Jahreeende

6 Restquote (Zeile 5 in % von Zeile 4) .........................,.

7 Eingegangene Anzeigen gegen unbekannte Täter ......................

8 Erledigte Verfahren, die 6ich zunächBt gegen unbekannte Täter
ridhtelen

9 Eingegangene Verfahren nach dem Ordnungswidrigkeitengeoetz

Andere Eingänge

10 Gnadensachen

1 1 Ent6chädigung6eachen nach dem StrEG

12 Zivileachen...

13 Rechtshilfe8achen

JTiüfrEEiEinOesgebiet; 6eit dem 3. Oktober 1990 einschl. Berlin-O61.

Oo.ahäfi.ontwlcklung dor Ermmlungcvcrhhrcn

425791 453 481 496 017 512 1 16 591 914 601 327

2 836 069 2922361 2976287 3 188 644 3364672 3 306 218

214 068 226789 242329 272899 289230 282156

28O8379 2979825 2960188 3108846 3355259 3352430

453 481 496 017 512 1 16 591 914 601 327 555 1 15

16,1 17,2 17,3 19,0 17,9 16,6

Ergänzcndo Nachwelcungcn

2657 160 2676996 2890392 3285066 3204167 3058074

31 418 31 504 31 255 32 192 33 071 35 009

373702 353 140 337 337 346 705 350027 365 313

22'141 18 897 16 889 15 064 15 579 15 923

1 532 1 436 1 588 1 369 1 3?1 1 566

6115 5 647 5 171 2 366 2 489 2 353

1 10 885 1 14 607 92 375 77 663 70 226 62 992

'l 
) Ohne Abgaben innerhalb der Staate-/ArntBanwalt€chaft.

- 113 -



Ltd.
Nr.

5 Staats
5.1 Geschäftsentwicklung bei der Staatsanwaltschaft

5.1 .2 1994

Baden-WUrtlemberg

OLG-Bezirk

Stuttgart

Goschäfl!ontwlcklung

97 345 72 409 42 005

204 47e

'16144

207 1o6

39 297

19,0

7 13 241 408 893

73 140 26 080

643 594 412 898

1 66 992 68 404

25,9 16,6

Ergänzende

783 106 315 80't 160 429 ! 155 372

/ JU5 1754 1 055 699

38 060 38 006 19 497 18 509

243 4 867 1 707 3 160

302 160 142

'1 362 co/ 33 334

5 148 10 786 6 643 4't43

J

1 Unerledigte Verfahren zu
Jah reebeginn

2 Neuzugänge 3) ......

Abgaben innerhalb der
Slaat6 -/Amt6anwalt6chaft

4 Erledigte Verfahren 3) . ...

5 Unerledigte Verfahren am
Jahre6ende

6 Restquote (Zeile 5 in % von
Teile 4) ..............

7 Eingegangene Anzeigen gegen
unbekannte Täter

I Erledigte Verfahren, die sich zunächst gegen
unbekannte Täter richteten .......

9 Eingegangene Verfahren nach dem
Ordnungswidrigkeitenge6etz ..,.......

Andere Eingänge

10 Gnadensachen

1 1 Entschädigungesachen nach

698 672 601 327

3 306 218

202 156

3 352 430

555 I15

16,6

4 019 459

355 296

3 996 024

722 107

1 8,1

3 841 180 3 058 074

42 312 35 009

403 373 365 313

30 404

204 415

9 936

20.5 7't2

29 107

14,1

12

13

dem StrEG .......

Zivileachen ..........

Bechtehillesachen

16 166

1 634

3 715

68 080

15 923

1 566

2 353

62 93?

Sland der Erledigung

Ge6chätlBart
land 1)

Deutsch-
Früheres

Bunde6gebiet
einschl.

Berlin-O6t

Neue Länder 2)
zuSammen

Karleruhe

1 ) Ohne Mecklenburg-Vorpommern.
2) Brandenburg, Sachsen, Sach6en-Anhalt und Thüringen

-lt4-

3) Ohne Abgaben innerhalb der Staat6-/Amt6anwaltschaft.



anwaltschaften
beim Landgericht und bei der Amtsanwaltschaft
nach Ländern und OLG-Bezirken

Bayern

zu6ammen

der Ermittlungcverhhren

74372 47 107 14 459 12 806 61 588 11 192 18 149 93 512

538 359 31 1 797 1 32 608 93 954 314 158 185 229 42 44A 130 093 309 931

53 416 34 695 11 546 7 175 32 248 14 999 5 220 13 322 20 750

545 573 316 289 133 572 95 712 314 558 129 027 43 268 't 26 629 332 657

67 158 42 6'15 13 495 11 048 61 188 56 202 10 372 21 613 70 766

12,3 13,5 10,1 11,5 19,5 43,6 24,0 17,1 21,3

Naohweieungen

324 909 202 832 70 901 51 176 347 269 190 279 64838 181 759 281 684

4 256 3 299 341 616 3 920 1 536 403 353 3 '157

82 239 46 249 17 049 18 901 35 617 6 742 5 928 I 110 33 424

Lfd
Nr.

2

3

4

5

6

7

I

1 803

230

244

5 484

1 042 568

103 86

241 20

3 803 1310

193

41

363

6

7

12 1 275

27 156

219

981

39

1 833 4 531

299

328

53

10

11

241

13't

202

2 732

12

13

OLG-Bezirk

München Nürnberg Bamberg

Borlin Brandenburg Eremen Hamburg Heessn

Mecklen-
burg-
Vor-

pommern

- l15 -



Nbdor6achsen

OLG-Bezirk

Celle Oldsnburg
zusammen

Stand der Erledigung

Goechäft6art
zusammen

Braunechweig

Lfd.
Nr.

5 Staats
5.1 Geschäftsentwicklung bei der Staatsanwaltschaft

noch:5.1.2 1994

Nordrhein-

DüeeEldor,

O..chäft.ontwlcklung

ö

1 Unerledigte Verfahren zu
Jahre6beginn

2 Neuzugänge 3) ...

Abgaben innerffi der
Staats-/AmtBanwalt6chaft ......

4 Erledigte Vertahren 3) .....

5 Unerledigte Verfahren am
Jahreaende

6 Restquote (Zeile 5 in % von
Zeile 4) ..............

7 Eingegangene Anzeigan gegen
unbekannte Täter ....,...........

I Erledigrte Verrahren, die aich zunächst gegen
unbekannte Täter richteten

9 Eingegangene Verfahren nach dem
. OrdnungewklrigkeitengeBetz ........

Andere Eingänge

'10 Gnadensachen

1 1 Entschädigung8sachen nach
dem §rEG

'12 Zivilsachen ...

13 Rechtehilfeeachen

49 561

352 089

22 448

358 998

42 652

1 1,9

368 439

'l o84

37 217

1 405

192

195

6 418

5 543

47 416

1 694

48 326

4 633

9,6

43 420

4 113

'167

20

28

517

27 459

209 246

12 469

213 3t9

23 586

11,1

214 891

22 219

657

r28

132

4 376

't 6 359

95 427

I 285

97 353

t4 433

14,8

147 640

857 219

83 036

860 556

'144 303

16,8

37011

241 764

25 700

242 026

36 749

15,2

Ergänzende

236 394

4 217

25 403

3 516

35

168

7 824

604

1 t0 128 829 1 46

480 15 504

10 886 92 878

581 4 410

44 ?o2

35 661

1 525 28 195

-116-



anwaltschaften
beim Landgericht und bei der Amtsanwaltschaft
nach Ländern und OLG-Bezirken

Westfalen I Rheinland-Pfalz I

oLcBezirk ' tE",rx I

Ilzuaammenl llHamm I xotn I I Koblsnz lZweibrückanl-ttttl
Ltd
Nr,

dcr Ermlttlungcverhhro n

65 961 33 038 22 419 10 219 16 351

413 541 176 338 109 515 66 823

37 165 14 665 I 602

416 431 177 153 1 10 966 66 187

63 071 44 483 32 223 21 368

1 5,1 22,0 18,2 19,3

Nachweleungen

405 313 1 87 439 137 876 85 741

7 476 3 811 2 732 1 741

45 898 21 577 17 332 11 846

783 128

44 668

201 914

20 171

202 099

50 320 47 025 23 515

127 414

7 260

129 487

21 842

16,9

48 876 208 880 169 677

6 063 3 703 28 901 '14 204

50 653 212 488 1 78 296

10 855 14 574 46 712 38 406

't 6,4 28,8 22,O 21,5

52 135 47 735 258 645 2§727 158 618

991 1 117 3 138 151

5 486 5 355 7 134 I 513 9 207

'149 455

15 036

123 783

25 672

20,7

97 455

729 2 478

14 67',1

356

76

58

1 052

2

3

4

5

9

608

125

407

11 959

286

42

86

6 408

1 368

53

81

2 594

44

1 838

174

927

g2

2

246

1 151

585

46

37

756

75

21

80

38

389

429

10

7 11

445

836

12

13

-tt7-
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Ltd.
Nr.

5 Staats
5.2 Erledigte Ermittlungsverfahren bei der Staats

Baden-Württ6mberg

,OLG-Bezirk

Sluttgart

Elnleltungc

3 966 024 3 352 430 643 594 412 898 205 7 12 207 106

An

2

J

4

'l Erledigte Verrahren inogesaml

Einleitung durch
Polizeibehörde
Staal6- bzw. Amlsanwaltschaft ...

Steuer- bzw. Zollfahndungs-
6te11a .................

VeMatlungobehörde .....,.............

Anklage 2u6ammen .......................
vor dom 4mtegericht ....................
vor dem Landgericht ........,..........

Antrag auf ErlaB oineo Stratbelehls
Einetollung mrt Auflage
darunter:

Geldbotrag für gemeinnützige Einrichtung oder
Staalokaa€e gemä8 § '153a Abs. 1 Nr. 2
stPo ................,

Jug6ndrichterliche Maßnahme gemä8 § 45
Abe. 3 JGG

Einstellung ohno Autlage
darunler:

Bagatellsache gemäB § 153 Abs. 1 SIPO .......
Abeehen von der Verfolgung gemäB § a5
Abs I und 2 JGG ....

Tod oder Schuldunläh19keil des
Beechuldigten

Zurückwersung oder Ein8tellung gemäß § 170
Abe. 2 SIPO

Anderer Antrag
Son6tige Art der Erledigung

3 259 130

645 800
2 700 059

577 578
559 07r
68 2??

339 808
62 817

164 873
32 A74

r 74 935

29 g4g

42 472

48 622

33 190

41 603
9 252
7 019

6 634
3 639

6 297

1 668
337

1 9715

6

7

8

9

r0

11

501 192

490 437

10 755

669 006
202 7 10

213 932

12 717

81 1 512

379 468

123 596

t7 457

1 002 729
33 225

728 193

81,0
1't,7
5.3
1,2

o,4
0,3
0,.1

432 773
423 257

9 516
570 077

200 933

80.2
r 0,9
4,4
0,9
0,3
o,2
0,1

44 966
43 762

1 204
98 929
21 342

20 343

r9 261

18 711

550
47 393
12 082

Art dor

8 979

19 996

7 626

776

Dauer dee

Pro

80,2

13,0

5,5
0,9
o,2

0,1

0,1

68 4r9
67 180

I 239
98 929
31 777

25 705
25 051

654

50 973
I 260

a

13

1 85 952

9 810
639 370

29e 320

96 023

l3 9r7

84A AO2

28 665
61 7 893

27 980

2 907

172 142

8t r48

27 573

3 540

1 53 927
4 560

1 10 300

70,o
15,9
r 0,0

0,8
0,5
0,1

40 454

15 372

1 597

20 454

7 746

821

11 364

84,4
10,3

4,5
o,5
0,1

0,1

0,0

562

a4 170

431

41 495
tol

42 675

14

tb

t7

18

19

83 014
2 935

76 508

44 693
2 117

37 850

38 321

818

38 658

20

21

22

24

25

26

Von den insgesamt erl€digten Verfahren (vgl. Lfd.
Nr. 1) waren bsi dor Staats-/Amtaanwaltochatt
anhängig

bis 3 Monate
mehr al6 3 bis 6 Monata
mehr al6 6 bie 12 Monate
mehr al6 l2 bis l8 Monate
mehr als 18 bis 24 Monate
mehr al6 24 bis 38 Monate
mehr al6 36 Monals .............

o2,3
11,6

5,0
o.7
o,2
o,t
0,1

Einlehungebehörde

Erledigungeart

Vorfahrensdauer

land 1)

Doutoch-
Frirhero6
Bundee-
gebiot

einschl.
Berlin-Ool

Neue Länder 2)

zuaammen
Kar16ruhe

i|6Fn-EEäöt-te n u u rg - Vorpom m ern.

-l18-
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anwattschaften
anwaltschaft beim Landgericht und bei der Amtsanwaltschaft 1gg4

Bayern

zuaammen

behörde
zahl

545 573 316 289 r 33 572 95 172 31 4 558 129 027 43 268 126629

L'd
Nr,

Erledlgung

48 929

Verfahrene
z6nt

87,5
9,0
,Ä
0.6
n)
0,r
0,0

254 947

55 062

86,0
10,2

.2,8
o.7
o,2
0.1

0,0

11 965

5 177

3 628

597

90,4
6,8
2,1

0,4
0,1

0, I

0,1

7 467

1 033
r2 560

5 136

1 334

390

17 816
1 259

22 174

88,9
7.9

0,3
0,1

0,r
0,0

7 320

't9 137

4 482

623

74,8
16,6

6,8
1.2

0,4
o,2
0,0

455 171

80 338
119079

12 359
81 '145

't2 917

113129
10 266

36 823
5 860

1'14 t96
11 347

274 393
53 334

2 054
2 876

3 479
6 585

2 563
3 717

483
'I 651

433
'l 217

7 687

3 800
4 444
't 189

10 467
10 192

275
22 501

I 545

250 089
52 982

40 963
40 222

741

44 69r
I 080

7 362

142
56 629

25 827

6 506

3 358

105 105

2 206
53 526

81,7

8,7
4,3
'|,0

0.4
0.5
0.3

376
209

2 374

332 657

81 405
3 129

71 959

629
457

3

4

58 093
56 566

1 527

120 725

53 675

32 898
31 964

934

63 987

32 590

14 728
14 410

3r8
34 237
t2 540

13 948
13 753

195

16 705
I 266

4 990
4 860

130

6 518
2 638

13 353
13 098

255
14 735
3 248

40 302
39 164

1 138

44 504
19 318

o

7

I
I

l0

4 444
69 559

450
17 256

828
32 995

139

12 706

29 497

2 96r
39 743

16 038

5 012

854

2 706

378
34 579

14 347

I 265

444

18 164

666
71 177

o4 442

8 466

863

76,0

13,8

6,9
1.8

0,8
0,5
o.2

86,6
8,4
3,7
0.9
o,2
o.2
0,1

75,5

14,6

/,o
1,4

o.4
0,3

1'1

12

l3

14

r5

16

20

21

22

23

24

25

26

26 351

9 974

'l 84't

r10296
I 037

123 347

66 679
4 460

75 078

5 942

2 007

243

25 801

2 318
26 095

33 304
683

22 503

7 031

1 148

7 994

33 178

4 557

22 495

17

18

19

OLG-Bezirk

München Nürnb6rg Bamberg

Borlin Brandenburg Bremen Hamburg He66en
Mecklen-

burg-
Vorpommern

- l19-



Ni6dersachson

OLG-Bezirk

Oldenburg
zugammen

Ein16ilungsbehördo

Erl€digungoart

Vertahren6dauer
zusammon

Braunschwei!, C€l16

Lfd.
Nr.

5 Staats
5.2 Erledigte Ermittlungsverfahren bei der Staats

Nordrheln

Düeeeldod

Elnlcltunge
An

I Erledigte Verfehren inegeeamt

Einleitung durch
2 Polizeibehörde ............,..........
3 §aats- bztrr. Amt6anwaltechaft
4 Steuer- bzw. Zollfahndunge-

etell€ ...............................: ..

5 Vorwaltungob€hörde

Ankhgo zuaamm€n .......................
vor dem Amtogericht ...,................
vor dem Landgsricht ....................

Antrag au, ErlaB einee Stratbefehls
Ein8lellung mil Aullago
darunte,:

Geldbetrag lür gomeinnützige Einrichtung oder
§aatska66e gemä,8 § I 53e Abe. 1 Nr. 2
§PO .................

12 Jugendrichterliche Meßnehmo gomä3 § 45
Abo. 3 JGG .............

l3 Einstellung ohne Aullage
darunter:

Bagatelleache gemäB § 153 Abo. 1 §PO ....
Absehen von der Verrolgung gemäB § 45

Abe. 1 und 2 JGG ...............
Tod oder Schuldunlähigkeil do6

Beechuldigten
Zurückwei8ung odor Einelellung gemäB § I 70

Abe. 2 §PO
Anderer Antrag
Sonotige Arl der Erledigung

358 990 40 326 213 3r9

38 852
I 357

97 353 860 556 242 026

206 7e1

63 071

1 70 069
38 994

77 860
15720

657 | 50
142 342

180 766

54 1A7

2 0ol
7 145

81

1 036
1 419
2 354

a o74
12 990

49 224
4A 263

965
57 437

26 092

5 886
5 774

112

9 638
2 A42

2 750

24
9 102

501

3 755

.29 978
29 406

572
32 643
16 209

15 428

340
39011

l8 044

5 494

868

52 8r9
610

41 181

87,9
8,1

3,2
0,4
0,1

0,r
0,1

13 364
13 083

241
15 156

7 041

136 913
134 2AO

2 633
1 30 859
45 869

4 209
2 864

Art der

3A 242
35 507

725
44 198

14 379

Dauer der
Pro

6

7

8

I
r0

lr

14

l5

16

17

,IE

19

24 867

495
67 340

30 865

ro 819

1 438

85 732
2 379

69 352

6 608

131

19 227

I 631

3 467

408

23 131

1 578
17 448

42,6
11,7

4,4
o,7
0,3
o,2
o,2

3 483
126 309

4 190

1 854

162

I 782
191

'to 723

43 086

1 066
r71 306

82 895

24 343

2 896

242.921

13 295

560

44 695

20 855

5 236

776

65 652

1 002

35 062

20

21

22

23

24

25

26

Von den inegeeamt erlodigten Verfahren (vgl. Lfd.
Nr. 1) weren b6i dor Staats-/&ntaanwaltachatl
anhängig

bie 3 Monate
mohr als 3 bb 6 Monale
m6hr als 6 bb 12 Monate
mehr al8 12 bb 18 Monale
mehrale 18 bi6 24 Monate
mehr als 24 biB 38 Monale
mehr al6 36 Monale .............

86.7
8,9
3,4
0,5
o,2
o,2
0, I

83,1

1t,3
4,3
0,8
0,3
o,2
0,1

84,6
10,2

4,O

0.8
0,2

0,1

0,1

89,7
6,9
2,3
0,4
0,1

0,4
0,3

-120-



anwaltschaften
anwaltschaft beim Landgericht und bei der Amtsanwaltschaft 1994

We6tfalen

OLG-Bezirk

Hamm

bohörde

202 099 177 153 110966 66 187 212 48 178 296 129 487 r23 783

r 80 907
24 386

Lfd.
Nr,

zahl

416 431

Erledlgung

23 534

32 678
32 017

661

26 950
6 694

22 009
21 436

573
29 909

9 303

I 159

o

30 248

15 t64

4 787

472

46 607
199

38 406

80,1

12,1

5,4
1,4

0,4
0,3
o,2

15 042
14 657

385
19 065
5 904

5 867

6

l7 997

9 244

3 015

2'13

2g 793
108

23 844

50 653

412
274

6772
6 602

110

6 193

1 779

1 457

21 639
21 158

481

44 173
12 067

3 927

3 268

10 508

1 395
51 892

18 346

I 328

1 253

42 763
2 613

36 088

71 ,1

16,2

9,7
1,9

0,5
o,5
o,1

18 800
l8 458

342
22 704

6 953

6 266

32e
52 847

25 625

I 678

1't58

47 835
865

27 1U

68,0
14,8

r 1,3

4,0
1,2

0,6
o,1

15 184

14 944
240

't6 140

I 589

7 505

1 687

28 9r5

16 515

3 997

433

40 879
489

17 858

315 627

9r r12
160 757

37 043
137 547

352r3
86 109

20971

1 906
7 786

1 959
2 340

I 006
3 387

843
3 043

163

u4

51 438
14 242

43 827

6 140

157 A17

18 216
104 274
24 134

107 218
15 354

567

1 696
838
241

345
866

2

4

5

67 973
66 726

1 247

59711
24 796

6 967

a 779
188

10 844
3 399

14 032
13Il1

221
15 347

4 491

o

7

I
9

10

473
77 483

6 257

33

48 728

26 325

6 545

904

57 085
567

28 493

3 292

12 251

5 880

1 772

259

17 914
91

14 562

182
12 741

3 886

356

34 408

18 035

6 085

506

30 025
399

24 575

35 7r5

12 562

1 216

5 318

1 487

292

12 634
103

10 139

120 184
1 914

62 754

11

12

r3

14

15

16

17
't0

't9

Verfqhrene
zent

84,7

11,1

3,4
0,5
o,2
o,1

0,1

77,9
r 3.3
6,4
1,5

0,5
0,3
o,2

79,5
r1,1
6,0
1,8

0,5
0,4
o,2

81,3
13,0

4,3
0,8
0,3
o,2
0,1

62,5
22,6
11,0

2,6
0,8
0,4
o,2

45,2
10,4

3,3
0,6
o,2
0,1

o,1

65,9
16,1

1'!,9
3,6
1,4

0,8
0,1

20

21

22

23

24

25

26

Rheinhnd-Pfalz

OLG-Bszirk
Sach66n-

Anhatt
Schleswrg-

HolEtein Thüringen

Koblenz Zweibrücken

Saarland Sacheen

Köln
zu€amm6n

-t2t-





5 Staatsanwaltechaften
5.3 Geschäftsentwicklung bei der Staatsanwaltschaft beim Oberlandesgericht

5.3.1 1989 bis 1994.)

Lfd
Nr.

1 994

Ge.ohäftlsntwloklung der Ermtttlungwerfahren OIc

1 Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn

2 Neuzugänge 1) .....,,...,...........

3 Abgaben innerhalb der Staat6anwalt6chaft baim Ol-G .

4 Erledigte Verfahren 1) .......,,..,...,......

5 Unerledigte Verfahren am Jahreeende

6 Restquote (Zeile 5 in VovonZeile 4) .,,..,..,.......................

Unerledigte Verf ahren zu Jahre6beginn

Neuzugänge 1) ...............,......

Abgaben innerhalb der Staatsanwalt6chatt beim OLG ..,.....

Erlodigle Verfahren l) ......,..,.,,,..,,.
Unerledigte Verfahren am Jahresende

Restquots (Zeile 1 'l in V" von Zeile 10) ,......,..,..........

GeechättBentwicklung der Ermittlungevorfahren Js, dle von der Staabanwelt.chaft beim OLG gemäo § 145 OVG 0bernommen wurden

148

309

o

347

110

31,7

110

534

41

385

259

D/,J

75

162

5

173

64

37,0

3 660

16 835

23 218

4 8't3
'I 675

2 012

4 696

119

1 067

1 364

1 616

49

4 344

19

258a)

539

51

280

517

184,6

5't7

680

29

364

833

224,8

852

5 280

832

4 442

1 690

38,0

833

983

39

655

1'r6r

177,5

1 690

4 927

1 096

5 085

1 532

30,1

3 021

'17 034

23 077

5 406

2 323

1 604

4 643

225

13

1 347

1 734

15

4 426

30

1 161

1 110

85

1 062

1 209

'I 13,8

1 532

2 135

1 875

3 147

520

'16,5

5 509

7 405

4 379

7

I
9

10

11

12

53

216

5

194

75

38,7

7 233

6 187

2 384

3 803

18 291

25 105

4 528

1 576

2 219

4 797

123

1 658

1 376
.t 594

72

4 003

102

818

4 318

595

4 244

852

19,9

3 356

16 343

22 309

5 147

1 746

1 769

4 567

98

s2

1 278

1 621

44

4 6'15

53

5 456

5 786

? 573

3 213

16 448

22 285

5 349

2 273

1 684

4 523

132

10

1 311

1 674

80

4 692

31

3 026

17.O24

24 123

5 469

2 234

1 764

4 836

213

Son.tlgo Gecchätle det Staal.anwaltcchaft belm OLG

'13

14

15

16

17

18

19

20

2'l

22

23

24

25

26

27

28

29

1 363

1 969

23

4 314

18

Ravisionen

Rechtsbeschwerden nach dem OWiG ........,,.,,..,

davon: Recht6beochwerden gemäB § 79 Abe. 1 Satz 1 .,...........,

Anlräge auf Zula66ung der Rechlsbe6chwerde
(§§ 79 Ab6. 1 Satz 2, 80) ..,......,.....,....

Beschwerden gegen gerichtliche Entscheidungen (Ws) .. , , ., .

Beschwerden gegen Staats-/Arntoanwälte Es) .,..........,.......,.....

Haftprüfungsverfahren .,...,,...,.......

Aue- und Durchlielerungssachen .,...............

Gnadensachen

Vertahren nach der BRAO, BNotO und dem Steuerberatung8-
9e8e12,,,,.,,...,....

Entecheidungen in Voruertahten gemäB § 24 Ab6.2 EGGVG ......

Ereuchen um innerdsut6che Rechte- und Amtehilfe

Rechteeachen - Vertretung dee Fiekue

Entechädigungesachen nach dem StrEG

Angelegenheiten nach dem NATo-TruPpen8tatut,........,.........,..

Rechtehilfeangelegenheilen mit dsm Ausland

KartellbuBgeldsachen ...........,...,...

6 654

5 749

2 089

5 908

5 604

2 248

5 495

6 316

3 295

;jTiüfr6?äiB-ündessebiet; seit 1 993 einschl. Berlin -Ost.
1 ) Ohne Abgabon innerhalb der Staatsanwaltschaft.
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a) Gegenüber der Zahl der unerledigten Verfahren am Ende dea Jahre§ 1990
au6 technischen Gründen um eino roduziert.

1 989 1 990 1 991 1 992 1 993
Sland der Erledigung

Geschäftsart



zuaammen
Karlsruhe

land 1)

Deutoch-
Früherse

Bundosgebiet
einechl.

Berlin-Ost 2)

Neue Länder 3)

Stand der Erledigung

GeachätlBart

Lfd.
Nr.

5 Staats
5.3 Geschäftsentwicklung bei

5.3.2 1994

Baden-Württemberg

Oberlandeegericht

Stuttgart

Ermtttlungo

1 Unerledigte Verfahrsn zuJahreobeginn ..,,.......

2 Neuzugänge 4) .....,,...,.........,.
3 Abgaben innerhalb der Staatoanwalt6chaft

beim OLG

4 Erledigte Verfahren 4) ............
5 Unerledigte Verfahren am Jahresende ............

6 Restquote (Zeile 5 in 9Ä von Zaih 4) ,..........,,...

7 Unerledigte Verrahren z6 Jahreabeginn ........

I Neuzugänge 4),.....................
9 Abgaben innerhalb dsr Staatsanwalt8chatt

beim OLG

Erledigto Vertahren 4) ...................
Unerledigte Vdrtahren am Jahreeende .........

Re6tquote (Zeile 1l in % von Zeile 10) .........

1 161

1 487

'I 161

1 110

57

50377

57

50

2

72

35
48,6

88
1 313
1 335
10'1,7

1 532
2 148

1 875
3 157

523
16,6

85
1 062

1 209
'1.t3,8

1 532

2135

1 875
3 147

520
16,5

3

251

126

50,2

13

10

3

30,0

15'19
2 463

548
195

146

159

2

72

35
48,6

Ermitllungeverfahren Je, dle von der

3

45
?

34

36

11

10

11

t2

47

1

2,1

1'r

1

9,1

Sonctlge Oe.ohätle der Slaat.

13

14

15

Revieionen

Rechtsbe8chwerden nach dem OWiG ...,..........,

davon: Recht6beBchwerden gemäß § 79
Abs.1 Satz 1 .......................

Anträgo auf Zula6sung der Rachtsbe-
schwerde (§§ 79 Abs. 1 Satz 2, 80) ......

Beschwerden gegen gorichllichs Entscheidungen
(ws) ......,.,,....,

Be8chwerden gegen StaatB-/Amteanwälte @s) ..

Haftprülungsverfahren ..................
Aus- und Durchlieferungeeachen ....,...........,,..,.
Gnadsnsachen
Verlahren nach der BRAO, BNotO und dem

Steuerberatung6geoetz ...,......,...,.,

Entscheidungen in Vorvertahren gsmäB § 24
Abe.2 ECGVG

Ereuchen um innerdeutsche Rechta- und
AmtBhilfe

Rechtssachen - Vertretung de€ FiskuB

Entschädigungs6achen nach dem StrEG,.......,..
Angelegenheiten nach dem NATO-

Truppen6tatut
Rechtshilfeangelegenheiten mit dem Ausland ....
KartellbuBgeld6achen ....,.............,

6 143

7 808
5 509
7 405

634
403

350

53

713
630

347

317

366
313

187

126

994
459
253

47

215

36

201
19

16

't7

4 729

3 079

18 543
26 586

6 017

2 429
1 910

4 995

216

4 379

3 026

't7 024
24 123

5 469
2 234
1 764

4 636

213

365 178

265 139

376 '161

49 13

't8

19

20

2-l

22

1 421

2 952
658
160

427

1 493
405
113

23

24

25
26
27

3

1 391

2 151

1 363
1 969

23

4 667
'18

23

4 314
l8

187388
27

3) Brandenburq, Sachaen, Sachsen'Anhalt und Thilring6n.
4i Otrne Abgaben innerhalb der Staatsanwaltechaft beim OLG.

28
142

353

2

289

I

3

6792A

29

390
1

il66iETEIienburo-voroom mern.
2i Der beträchtliche Anetieq der Ermiltlung6verfahren Je in Berlin iet vor
' allem zurüclculühren au'f Rehabilitation-eeachen 6owie die bei der

'Arbeltegruppe Regierungekriminalitäf (SIA/KG) anhängigen Verfahren.
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Brandenburg Bremen Hamburg HeeeenBerlin

anwaltschaften
der Staatsanwaltschaft beim Oberlandesgericht
nach Ländern und Oberlandesgerichten

verhhren OJe

Lfd.
Nr.

49
98

11

75
72

55
55

745
606

49
98

59
59

76

42

1

2

11

75
72

96,0

33
555

796
143,4

46

t5
31

206,7

95

581

55,3

350
'112

59

53

152

62

48
77,4

1 235
2 262

459
50

491

3

4

5

o96,0

Staatsanwalt chaft belm OLG gemä6 § 145 GVO Obernommen wurden

29
526 83

2

59
27

384

7

I

46
346

65
18,8

2 020
2 693

851

123
691

350

47

4

68
15

22,'l

1 408
1 273

1 819
2 330

351

1 5,1

50
11

22,O

32

37

81

o

74
44

I
10
'lI
12

50
464
9'l

19,6

anwaltochaft boim OLG

59,5

'l 041

1 525

3 451

4 726
1 654

218
1 151

1 04'l
1 525

1 044

481

1

2

603
852

202
10

'152

465
845

551

294

233
303

426

23;
302

43
92

57

35

r91

289
25

6

20

36

'13

14

1 044

481

484

47

171

132

717

1 953
262
215

757

13

59.1

160

135

805
819
194

21

15

'16

827
'181

599
85

308

102

17

18

19

20

21

41 22

23

24
25
26

27

?s
29

5

42
2A

79

2

52

89
288

2

368

52

167

9 6

45

3

31

4084-l

29
268 4A
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Niedereacheen

Oberlandesgericht
Stand der Erledigung

Ge6chäflBarl

Mecklen-

burg -

Vor-
pommern

zu6ammen
Braunschwoig Cslle Oldenburg

zu6ammen
Lfd
Nr.

5 Staate
5.3 Geschäftsentwicklung bei

5.3.2 1994

Nordrhsin -
Oberlandes

Oü6seldor,

Ermlttlunga

91

130

34
118
.l 03

87,3

34
118

103

87,3

Ermittlungcverfahron Je, dle von der

19 '10

1 Unerledigts Verfahren zuJahre6beginn

2 Neuzugänge 4) ..........................,.......
3 Abgaben innerhalb der Staats-

anwahschafl beim OLG

4 Erledigte Verfahren 4) ........................
5 Unerledigte Verfahren am Jahresende
6 Restquote (Zeile 5 in % von Zeile a1 ....

91

130

7272

76

1

65

83

127,7

66'l

1 477

1

64
83

129,7

034

263

189

373
416
526

7

I
9

Unerledigte Vertahren zu Jahre€beginn
Neuzugänge 4) ..........,....,,...,.....,........

Abgaben innerhalb der Staats-
anwaltschaft beim OLG

Erledigte Verfahren 4) .........................
Unerledigte Verfahren am Jahreaende .

Restquote (Zeile 'l 1 in % von zeile 10) ,

Revisionen

Recht8be6chwerden nach dem OW|G ..

davon: Recht6beschwerden gemäB § 79
Ab6.1 Satz 1 ..........................

Anträge auf Zulaesung der
Recht6be6chwerde (§§ 79
Ab6. I Satz 2, 80) ...................

Beschwerden gegen gerichtliche
Entscheidungen (Ws),,,..,.......,...,.......

Beschwerden gegen StaatB-/Amts-
anwähe @s)

Haftprüfungsverfahren .,.......................
Aue- und Durchlieterungesachen .........
Gnadensachen
Verfahren nach der BBAO, BNotO und

dem Steuerberatung69e6etz
Ent6cheidungen in Voruerrahren gemäß

§ 24 Ab6. 2 EGGVG

Ersuchen um innerdeutsche Rechts-
und Amtehilte

Rechtssachen - Verlrelung dee Fiskue .

Ent€chädigungs6achen nach dem StrEG

Angelegenheiten nach dem NATO-
TruppenBtatul

Rechtshilfeangelegsnheiten mit dem
Aus|and............

Kartellbußgeldsachen ........,..........,.,...,

10

11

12

13

14

Son.tigc Gerchäfte der Staat.

12

8

66,7

1 274
1 867

4

7

175,0

99
20-l

373
903

555

348

16

'17

18

19

20
21

22

23

24

25
26

28

29

142

183

219

307

2 905

1 601

556
448

665

938

539

1 620

420

2A

135

241 892

102 975

5 621

1 862

2

304
512

71

147

2 999
218
260
195

1 427
'126

145

119

5 638
1 454
1 233

8

59

490
34
38
32

33

22

682
58

44

1?4

b 7'l

145

213

'l 
1

15

97
't61
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anwaltschaften
der Staatsanwaltschaft beim Oberlandesgericht
nach Ländern und Oberlandesgerichten

Weetfalen

gericht

Hamm

verfahren OJc

Lfd
Nr.

33
21

26
21

zo 193 105

'12

10 2

4

28

19

67,9

4

2A

19
470

r<o

34

21.4

3

OJ

42

66,7

11

11

100,0

86

-t4

19

135,7

13

10

3

3

4

b

Staat.enweltochaft beim OLG gemä0 § 145 GVG 0betnommon wurdon

7 4 747

63o
3

45

47

83

79I
1

12,5

'128

126

I
7,1 1 0,1

94
16

17.O

234

I
10

11

'12
I

2,1

218
66

29

302
'100

100

30,0

anwalt.chett belm oLG

607

993

510

483

2 091

251
348

163

185

625

411

263
193

197

128

135 98

1 236 553

1 471

300
5o

190

189 130

3

10'15
107

2A
'134

277

1A7

7

196

140

116

97

187

737
58
14

4

96
91

39

52

222
200

135

65

489

63

53

388

659
75

5

70

25

187

318

829
97

13

14

15

16

17

ct

683

456
113

22

56

232

2 8'16

538
383

881

71

221

360
402

975
?'16

53

68

'18

19

20
21

2

76

25

4

3

5

27

4

316

144
222

2

355

85
'143

133

67

2

274

7

83
32

202

3

50

35

59 48

13

34 69

17

/J

12

44

4 6

22

23

24
25
26

27

2a

,o

2

Rheinland-Pfalz

Oberland6ogericht

Köln zuSammen Koblenz Zweibrücken

Saarland Sach6en Sachsen-
Anhatt

Schleewig-
Holetein

Thüringen

369 72
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Neue Länder 2)
zu6ammen

Karl6ruhe

Einleitung6behörd6

ErledigungBart

Verfahrenedauer

land 1)
Deut6ch-

Früheres

Bundesgebiet
einechl.

Eerlin-Oel

Lfd.
Nrl

5 Staate
5.4 Erledigte Ermittlungsverfahren OJs bei der

Baden-Württemberg

Oberlandeegericht

Sluttgart

Elnl€ltungr

251 72

175
62

I
47

Art dor

25'l 72

1 Erledigte Verfahren OJs insgeGamt

Eingeleitet durch

Polizeibehörde ......

Staat6anwaltschaft

4 Erledigte Verfahren OJs in8ge€amt

Beendet durch

Ankhge vor dem OLG

Abgabe an eine andere Staatsanwqltschatl ....

Ein6tellung mit Autlage

Einetellung ohne Aurlage

Tod oder Schuldunfähigkeit deB Be8chuldigten

Zurückweieung oder Einstellung gemäB

§ 170 Ab€. 2 §PO ..............
6onetige Art der Erledigung

1 313 'l 062

1 062

109

59

278
195

15

72

2

3

711

566

I
47

536
504

1 313 72

5

9

7

I

109

209
282
262

17

150

4

67

26

5

4
't7

10

1

5

4
't7
't0

12

10

11

410
24

384
22

35 35

Dauer dee
Pro

20,9
13,9
38,9
13,9
1'1,1

1,4

2

Von den inegesamt erledigten Verfahren OJe
waren bei dsr Staat6anwaltechaft anhängig

12

13

14

15

16

17

18

mehr als

mehr alo

mehr al6

mehr al6

mehr ale

mshr ale

bi6 3 Monate..,.....
3 bis 6 Monate ...,....
6 bi€ 12 Monate........

12 bia 18 Monate........
18 bi€ 24 Monate,.....,,
24 bis 38 Monate .......,
36 Monate

35,0
14,O

25,7
't1,1.

7,1

5,1

2,1

24,7
15,2

29,7
1 3,1

8,6
6,3
2,5

78,5
9,2

8,8
2,8
0,8

20,9
13,9
38,9
'13,9

11,1

1,4

2) Brandanburg, Sachsen, Sscheen-Arhalt und Thüringen.i)EEiäTtec-Iien o u r g - Vorpom me rn.

a
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anwaltschaften
Staatsanwaltschaft beim Oberlandesgericht 1 994

Bayern

zuaammen

behörde

75 75

62

13

62

13

Erledigung

75 75

Vorhh16na
zent

42

38
178
103

11

5

2

12

25

62

62

76

55
21

555

268
285

Lfd.
Nr.

2

3

555

178

15

15

't5

26,7
53,3
20,0

'10

11

76 62 4

11

5

13

9

1

35

11

5

13

9
1

35

5

15

'12

9

2

24

5

o

7

8

I

5

I
2

26
6

29,3
't4,7

36,0
10,7

5,3
4,0

29,3
14,7

36,0
10,7

5,3
4,0

23,0
12,4
27,2
1 4,1

11,4
8,8
3,1

12

13

14

15

16

17
't8

32,9
'14,5

25,O

14,5
't,3

3,9
7,9

22,6
21,0
35,5

6,5
6,5

. 4,8
3,?

Oberlandeegericht Berlin Brandenburg Bremen Hamburg HesaenBayeriechee
Obersteo
Landea-
gericht

München Nürnberg Bamborg Kammer-
gericht

OLG
Brandenburg

OLG
Bremen

OLG
Hamburg

OLG
Frankfurt

-129-
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Niedersscheen

Oberlande69ericht
Mecklen-
burg-Vor-
pommorn

Eraun-
6chweig

Cello Oldenburg -
zuaammen

Einleitungebehörde

Erledigungsarl

Vertahrenedauel
OLG

Rostock

zuaammen

Lfd,

Nr.

5 Staats
5.4 Erledigte Ermittlungsverfahren OJs bei der

Nordrhein-

Oberlandes

Dü6sel-
dorf

Elnleltung.

118 118

104

12

104

12

Art der

't 18 118

13 15 15

1 Erledigle V€rlahrsn OJ6 in8geaamt

Eingeleilet durch

2 Polizeibehörde.....
3 Staatoanwaltschaft

4 Erled€to Verfahren OJs insgesamt

BeeMst durch

5 Anklage vor dem OLG

6 Abgabe an eine andere Staals-
anwahgchatt

Einstellung mil Auflage .,,....,...,.
Einstsllung ohne Auflage ....,...,.
Tod ode, Schuldunfähigkeil de6

BeBchuldigten
Zurückweieung od6r Einstellung

gemäB § 170 AbB. 2 SIPO .....,

eonotige Arl der Erledigung ......

Von den inegs8amt erledigten Verfahren
OJs waren boi der Staat6anwattechaft
anhängig

33
29

65

33

30

64

6465

13

7

I
9

10

11

5

5

11

5

5

l1
29
25

29

25

25 24

6

4444

36

Dauer dea
Pro

12

r3
14

15

r6
17

t8

mghr al6

mehr al€

mehr ale

mehr als

m6hr al€

mehr als

bis 3 Monate
3 bis 6 Monate
6 bi6 12 Monate

12 bie 18 Monale
'18 bi8 24 Monate
24 bis 38 Monate
36 Monaie

26,1

20,0
30,8
't0,8

4,6
6,2

1,5

26,1

20,o
30,8
10,8

4,6
6,2
1.5

22.9
23,7
36,4
13,6

1,7

1,7

22,9
23,7
36,4
13,6
17
1,7
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anwaltschaften
Staatsanwaltschaft beim Oberlandesgericht 1 994

WeBttalen

gericht

Hamm

behörde

?8 28

28 28

Erledlgung

2A 28

12

Verhhr€na
zent

Lfd
Nr.

159

158

159

11

63 11

11

19,2
27,3

14

14

2

10

2

78,6
7,1

14,3

2 5

6

2

36'r

63 4

148

2

2

I
2

2

2
o

2

5

6

7

I

v

10
.t1

12

3

1

4

52

2

42,9
10,7

17,9
14,3

10,7

3,6

42,9
10,7

17,9
14,3
10,7

o.o

39,7
20,6
25,4
'11,'l

3,2
9,1

27,3
18,2

98,8
0,6
0,6

12
't3

14

15

16

17

18

Rheinland-Plalz

Oberlandesgericht Saarland Sachsen
SachBen-

Anhalt

Schle6wig-

Holotein Thüringen

Köln
zu6ammen Koblenz Zweibrücken OLG

Saarbrücken
OLG

Dresden

OLG

Naumburg Schleswig
OLG OLG

Jena

-l3l-
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6 Finanzgerichte
6.'t Geschäftsentwicklung beim Finanzgericht

6.1.1 1990 bis 1994.)

1 Unerledigto Verfahren zu Jahresbeginn ........,

2 Neuzugänge 1) ...................,..

3 Abgaben innerhalb dee Gerichts

4 Erledigte Verfahren 1) .............

5 dar. durch Trennung angefallene Verfahren
(Vo von Zeile 4) ...,....,.............

6 Unerledigte Verfahren am Jahreeende ...........

7 Reetquote (Zeile 6 in V"vonZeile 4) .............

99 697

53 756

5 919

55 896

95 293

51 639

2 936

56 282

5,3

97 557

174,5

97 557

53 562

3 579

55 826

5,6

95 293

170,7

5,2

90 650

161,1

90 650

50 083

2 552

56 906

5,2

83 827

'147,3

1 994

83 827

50 576

2 7?9

57 607

5,6

76 796

133,3

Klagen

Verfahren zur Gewährung von vorläufigem Reoht cohuts

8

Y

10

11

12

13

14

Unorledigte Verfahren zu JahreBbeginn ..............

Nouzugänge 1) ................,.....

Abgaben innerhalb dos Gerichts

Erledigte Verlahren 1) ...................

Anträge nach § 69 FGO (% von Zeile 1 1) .,...,.

nach § 'l 14 FGO (% von Zeile 1 1) .,.....

dar. durch Trennung angefallene Varfahren
(yo von Zeile 1 1) .....................

Unerledigte Verfahren am JahreEende

R66tquote (Zeile 15 in VovonZeile 11) ...............

2 539

5 731

313

5 756

92,5

7,5

2 514

5 688

216

5 797

92,1

7,9

3,4

2 405

41,5

713

302

2 405

5 279

183

5 764

92,7

7,3

3,5

1 920

33,3

1 920

5 987

154

5 606

90,9

9,1

3,2

2 301

41,1

2 301

6171

157

6 188

93,9

6,1

3,0

2 284

36,9

682

241

15

t6

3,8

2 514

43,7

7A4

281

Son.tlge Verhhrcn

17 EingegangeneKoEtgnsachen

18 Eingegangene 6on6tige selbständige Verfahren ....

1 Früheres Bundeegobiot; 1994 ein6chl. Borlin-Ost.

623

170

650

224

1) Ohne Abgaben innerhalb do6 Gerichts.

Stand der Erledigung

Verfahren6art
'1990 1991 1 992 1 993

-133-
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Bäyern

Nürnborg
Berlin

Länder 2)
Neue

Baden-
Württem-

berg
zu-

gammen München

Sland der Erledigung

Verfahren6art

Deutsch-
land 1)

Früheres
Bundee-
gebiet

einechl.
Berlin-Oat

Lfd.
Nr.

6 Finanz
6.1 Geschäftsentwicklung

6.1.2 1994

Branden-

Kla

burg

1 Unorledigto Verfahren zu Jahreebeginn ..

2 Neuzugänge3),.,...................

3 Abgaben innerhalb d66 Geiichte ........

4 Erledigte Varfahren 3) .................,....,.....

5 dar. durch Trennung angefallene Ver-
lahren (% von Zeile 4) .....................

6 Unorlodigto Verlahren am Jshreeende ...

7 Restquote (Zeils 6 in 0/6 von Zeil6 4) .......

84 703

52 746

2 753

59 010

83 827

s0 576

2 729

57 607

876

2 170

24

1 403

7 510

3 671

541

4 536

1 AA2

1 683

9

1 869

7 677

5 082

r91

5 867

5 795

3 399

182

3 99E

42
3 499

176

3 519

194

4?O

16

465

90,1

9,9

391

1 157

l3
750

4,0

798

106,4

34

r61

3

142

35,9

64,1

o,7

53

37,3

Son.tlge

5,5

7g 439

132,9

2 411

6 547

163

6 510

92,1

7,9

2,9

2 448

37,6

5,6

76 796

133,3

2 301

6 171

t57

6 188

93,9

6,1

3,0

2 2A4

36,9

2,4

1 643

117 ,1

1r0

5/O

6

322

54,2

43,8

0,9
'164

50,9

3,5

6 645

146,5

234

494

13

442

92,3

7,7

2,9

290

65,6

8,2

6 892

't 17,5

367

757

?o

732

96,7

3,3

7,O

392

ss,o

7,3

5 196

130,0

261

573

18

560

97,1

2,9

7.O

274

48,9

10,1

I 696

90,7

r06

184

2

172

95,3

4,7

7,O

118

68,6

53

2,6

4 276

121,5

Verfahren zur Gewährung von

I
9

10

11

12

13

14

Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn .............

Neuzugänge3) .... ....

Abgaben innerhalb de6 Gericht€

Erledigte Verfahren 3) .................

Anträgs nach § 69 FGO (% von Zeile 1 1) ....

nach § 'l '14 FGO (% von Zeile 1 1) ..,,

dar. durch Trennung angotallene Ver-
fahren (% von Zeile I l) ......................,..,.. .

Unarledigte Verf ahren am Jahresende

ReBtquote (Zoile 15 in yo von Zeile 1 1) .,..........,.

't5

r6

1,9

149

32,O

I'17 EingegangeneKostonoachen

18 Eingegangene 6onotige Belbständige Ver-
tahren .. . .. . . . . . . . . . . .

1) Ohne Mecklenburg-Vorpommern und Sacheen-Anhalt.
2) Brandenburg, Sachoon und Thüringon.

70a

242

682

241

26 87 104

41 I 42 41

51 6

242
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gerichte
beim Finanzgericht
nach Ländern und Gerichten

Brgmen

gen

Lfd
Nr.

701

514

1 848

I 641

20

1 528

13 916

8 228

230

9 125

4,2

13 019

142,7

7 791

5 916

441

7 007

302

478

5

515

18, 1

265

51.5

I
69

2

65

92,3

,7

275

639

11

393

0,5

521

132,6

49

149

3

'125

64,0

36,0

1,6

73

58,4

1 056

1 049

1 008

8,0

1 097

108,8

4A

373

1

370

96,8

3,?

3,5

51

13,8

10 452

3 968

331

5 809

15 236

7 366

263

I 403

1 923

1 931

473

1 990

34 146

20 515

76?

23 132

11 119

7 233

58

7 722

210

374

260

2

3

4

6

7

vorlluflgom Rochts.chutz

578

7,3

oot

110,2

.75

93,3

o,t

50

66,7

Vedahron

9,4

I 961

124,3

8'l

223

1

219

93,6

6,4

0,9

85

38,8

5,7

I 611

'148,2

r53

4?1

-t7

472

88,8

11 ,2

3,2

152

32,2

5.7

31 529

136,3

4,5

14 199

169,0

275

1 028

16

1 041

93,3

6,7

2,6

262

25,2

8,4

10 630

137,7

192

792

13

827

91,9

8,1

2,4

157

19,0

4,2

6 700

95,6

123

622

?6

595

97.1

2,9

1,0

150

25,2

6,0

1 864

93,7

45

't74

7

168

92,9

7.'l

3,6

51

30,4

0,4

324

124,6

55

90,9

9,r

59

66

518

642

717

97,8

2,2

2,1

483

67,4

590

2 442

55

2 463

93.7

6,3

2,2

569

23,1

27

66

I
9

10

1'r

12

't3

14

15

16

177

ro 31

17 69

o

243 44 24 175

I 17

9,2

12

18,5

47 17 20

2 16

38

69, r

I74

48 85 59 18

Nordrhein-Wcelfalen
Macklen

burg-
Vor- Münsler

Rhein
land-
Ptalz

Saarland Sacheen Anhalt

Schlos-
wig

Holotein
Hamburg Hee6en

Nieder-
Bachson zu-

6ammen
Oü66e1-

dorf
Köln
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Bayern

zu
gAmmen München Nürnberg

Berlin
Erledigungsart
ProzeBerrolg

V6rrahrenodauer
Einheil

Deutsch-
land 1)

Früh6roB
Bundaa-
gebiet

ein6chl,
Berlin-O8t

Neue
Ländor 2)

Baden-
württom

borg
burg

Lfd.
Nr.

6 Finanz
6.2 Erledigte Klagen vor

Branden-

Art de.

1 Erledigte Klagen inBgeBamt ............

2 Urteil

3 Als Urteil wirkender Vorbeechekl
nach § 90 Abs. 3 FGO ....,............

4 Beechlu0 nach § 138 FGO ....,........

5 Einetellung weg6n Zurücknahine der
K1a9e ..,..............

6 Verwoisung oder Abgabo an ein
andoras Gorichl

7 Verbindung mit einam anderen
Veilahron

I SonstigoErledigungBart

Durch Urteil oder Vorbeocheid erlodigte
Klagen zueammen ......................,....

Bei dieoen Verlahren wurde ent-
achieden aul

Stattgabo

teih,veise $angab€

Abweisung als unbsgründot ...,.......

Abwei8ung als unzuläseig

59 010

11 699

57 607

11 459

1 403

240

5 867

1 546

Anzahl

Anzehl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

4 742

14 188

4 599

13 884

143

304

567

546

702

2 t68

564

1 216

392

936

4 536

906

14 34

180132

3 998

955

2126 'r 416

3 519

701

750

118

1 869

591

172

280

7t0

51 41

147

't 827 358Anzahl

Anzahl

23 382 22 Sls

56 53 553 5

766

4 175

754

4 043

16 441 16 058 383 't 452 2 I 10 1 347

t0 43

'r06 72 39

763

52

oo

450

195

6,8

89

321

79

215

Proze0

9

r0

11

12

r3

Anzahl

Anzahl

Anzshl

Anzahl

Anzahl

I 406

1 221

I 533

5 251

1 343

1 204

8 344

5 167

63

17

189

114

111

67

913

361

159

1A?

1 162

607

107

116

7't2

412

75?

87

43

420

202

r59

?o

71

51

Deuer deo

Von den inoge8amt erledigton Klagen
waren boi dem Gericht anhängig

t4

r5

!6

17

r8

19

20

21

22

23

24

bie

bis

bis

big

bi€

bi6

mehr als 3

mehr als 6

mahr ale 1 2

mohr als 18

mehr als 24

3 Monete

6 Monate

12 Monate

18 Monale

24 Monate

36 Monote

%

%

%

oÄ

%

%

%

Yo

Monato

mehr als 48 bio 60 Monale ....... .

mehr al8 60 bis 72 Monate .,.........

mohr al6 72 Monata ......,....,.,........

Durchschnittliche Dauer ie Verlahren

1 1,8

1A,2

21,1

10,o

6,4

10,2

9,7

6,2

3,3

3,0

21,2

11 ,4

17,9

20,9

10,0

6.5

10,4

9,9

6,4

9,4

3,0

21 ,6

27,4

24,7

30,3

8,5

?,4

2,2

o,l

9,0

14,1

't9,8

12,2

7,9

t 3,5

0,4

a,2

3,9

3,0

23,5

9,8

16,8

22,5

'11,7

8,4
'10,4

8,6

5,E

3,4

2,6

21,3

4,2

15,1

20,9

11,6

8,0

10,8

10,?

7,4

4,2

3,7

24,3

13,2

20,4

25,9

11.8

9,1

9,8

2,5

1,8

0,3

14,9

14,4

22,6

24,O

8,6

5,6

11,5

6,9

2,6

2,1

1,7

16,4

27,7

30,5

29,6

6,5

2,5

3,1

6,8

1-ö-nneuecttenuurg-VorpommernundSachsen-Anhalt.

-136-

2) Brandenburg, Sachsen und Thüring€n
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gsrichte
dem Finanzgericht 1994

Bremen

Erlodlgung

?13

882

1 965

Lfd.
Nr.

260

62

47

33

94

2

574

95

14

107

294

1 528

230

85

396

550

5 809
'r 040

9 125

1 330

23 132

4 312

I 403

1 360

7 007

1 333

515

102

393

60

7 722

t 619

699

2 254

r 990

859

214

283

102

118

579

274

r 00€

330 2

793

2 204

1 981

7 020

976

2 862

306

1 904

164

118

996

361

91 55

84

43

193

419

2

6 I
't5 t4

373 109

3

4

5

61

4535 8195 2678 2784 2733 495 241 115

4 25 10 I 5

5

6

I 't2

60 254

21

1 683

513

1 086

186

334

101

255

226 25 2 7

8250 497 105 17 79

2 131 6 293 2 336 2 318 1 639 1 077 193 1 15

orrolg

Vertahrene

109 315 r 253 I

lo
5

74

20

601

500

2 970

222?

215

196

906

1 019

l8
18

225

112

29

23

190

73

70

a7

679

417

137

149

1 032

013

222

186

1 068

a42

t 1,8

2r,1

23,4

8,9

6,2

7,6

5,9

4,2

4,5

6,3

21,8

19

12

100

62

20

54

29

15

2 6

't0

't1

12

13

64

34

24,4

?1,3

21,6

t,o

3,5

4,O

5,0

3,5

4,3

4,8

17,3

9,5

14,9

18,8

17,8

12,6

13,4

6,2

2,6

o,9

3,2

19,6

7,6

13,5

11,6

5,5

5,2
't 0,o

23,7

10,6

6,5

5,7

31,8

r 0,7

20,6

24,4

l1,l
6,3

9,9

7,O

5,5

3,0

1,6

18,5

10,8

17,8

?1,4

9,8

6,1

r0,I

9,9

7,O

3,4

3,6

22,3

8,8

14,3

19,0

8,1

5,r

9,7

14,5
-12,2

4,8

o,7

27,O

r 2,3

r 8,5

21,9

12,8

7,3

r 3,3

8,8

3,8

0,8

0.6

't7,3

22,7

20,4

21,4

8,9

6,1

11,1

4,8

3,8

0,6

0,4

13,9

29,7

21 .9

23,7

8,5

6,6

6,4

1,7

0,6

o.8

30,8

23,4

3r,8

r 0,9

2,O

t,o

9,6 6,5

?7,9

25,6

15,8

8,0

5,4

8,O

6,3

2,1

o,7

0,3

12,2

23,5

31,5

30,0

10,4

2.3

1,5

0,8

14

15

r6

17

r8
't9

20

2'l

2?

23

247.1

Nordrhein-Wostlalen

Hamburg Hos8en

Mecklen-
burg-
Vor-

pommorn

Nieder
eachson zu

sammen
Düeeel-

dorf Köln Müneter

Rh6in-
hnd-
Plalz

Saarhnd SachBen
SachBen-

Anhatt

Schle6-
wi9'

Holstein
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Jahr

1982..,,. 2 747

1983.... ? 927

1984,... 3 100

1 985 3 151

1 986 3 209

1 987 3 590

1 988 3 394

't989 3 341 3 679a) 1 676

1 990 3 984 3 955a) 1 734

1 991 3 288 3 698a) 1 509

1 992 3 573 4 098 1 553

1 993 3 779 3 949 1 491

1 994 3 702 3 604 1 426

a) Daruntsr Verfahren vor dem Großen Senat, die in der folgenden Auf-
6chlü6§elung nicht enthalten oind: 1 986, .l 988 und '1 991 : ein Verfahren;
'1987: drei Verfahren; 1989: zwei Verfahren; 1990: neun Verfahren.

6 Finanzgerichte
6.3 Geschäftsentwicklung beim Bundesfinanzhof seit 1982

2 491 1 454 839

2 391 1 527 ooo

2 7'lO 1 745

2 954 1 780 919

3 205a) 1 602 1 364

3 561a) 1 673 1 670

3 836a) 1 873 1 757

768

183

'165

169

229

223

181

179

201

182

196

205

212

151

15

33

2A

26

15

34

26

23

34

5J

102

80

4 067

4 OUJ

4 993

5 190

5 194

5 223

4 781

4 443

4 472

4 062

3 537

3 367

3 465

Reetquote
(unerledigte in %
der erledigten)

163,3

192,5

'184,2

175,i

't62,1

146,7

124,6

120,8

t 13,1

109,8

86,3

85,3

96,1

1 777

1 996

1 956

2 307

2 144

1 947

Erledigte Verfahren

Sonstige
Erledigungen

Unerledigte
Verfahren am
Jahresende

Neuzugänge
zu6ammen Revisionen Beachwerden Klagen
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7 VERWALTUNGSGERICHTE

7.1 Geochäftsentwlcklung bolm Voravaltungsgoricht
7.1.1 1989 bls 1994')

Lfd
Nr.

Stand der Erledigung 1S89 1930 1991 1992 1933 1994

HeuptYerrehron

1 Unerledigte Zivilprozeßsachen zu Jahresbeginn

2 Neuzugänge 1) ......
3 Abgaben innerhalb des Gerichts

4 Erledigte Verfahr€n 1) ..,.,
5 davon: Verfahrsn ohne Y-Verfahren 2) ....,...
5 Y-VerfahrEn 2) , ....
7 Unerledigte Verfahrsn am Jahresende

8 Restquote lzeile 7 in X von Zeile 4)

I Unerledj.gte Verfahren zu Jahrösbeginn ... .,,.
10 Neuzugänge 1) .....
11 Abgaben innerhalb des Gerichts

12 Erledigte Verfahren 1) .....
13 davon: Verfahren ohne Y-Verfahren 2) .,,.....
14 Y-Verfahren 2) ,..,.
15 Unerledigte Verfahren am Jahresende

16 Restquote (Zeile 15 in * von ZeiTe 72) ,.,,,,

Verfrhren zur Gowährung von vor!äuflgem BochtsschuE (ohno Numerus-clausu3-Sachon)

127 590

117 965

I 277

115 31S

110 698

4 627

130 236

112,9

130 236

128 018

11 171

720 r23

117 491

2 632

138 131

115.0

73 252

61 351

2 259

57 A29

56 746

1 083

76 774

29.0

2 255

8 798

I 050

3 003

37.3

2 618

2 159

138 131

t44 042

i6 139

v5 754

L22 58L

3 777

156 415

724.4

76 774

65 869

2 823

61 568

60 284

7 285

21 075

34,2

3 003

11 535

11 266

3 272

29. 0

2 755

1 907

156 415

155 163

21 8S1

139 800

137 4S5

2 305

771 774

722,3

27 075

69 410

3 332

69 262

57 871

1 391

27 223

30.6

3 272

13 810

14 043

3 039

21.6

2 249

2 057

D7 77A

231 087

27 9L4

167 828

167 710

118

235 037

140.0

2L 223

108 241

5 275

101 550

101 478

7Z

25 SlS

25,5

3 039

10 306

tL 220

2 125

18.9

3 719

1 783

235 037

249 419

28 355

195 S23

195 798

725

288 533

147.3

25 914

96 034

s 029

103 09S

103 084

15

18 84S

18.3

2 165

7ß7
8 4S7

1 155

13.6

7 639

2 8S9

12 18S

s0 533

7 256

4S 470

47 832

1 578

73 252

n.a

Anträge zur Gewährung von vorläufhem Reh$lchur ln Numoru3-clausu3-Sachen

77

18

1g

20

27

Unsrledigte VerfahrEn zu Jahresbeginn

Erledigte Verfahren

UnErledigte VerfahrEn an JahresEndg ..
RestquotE (Zeile 20 in X von Zeils 1S)

2 566

7 577

7 888

2 255

28.6

2 770

2 508

Sonstlge Verlahron

22 Vollstrsckungsvsrfahren
23 Sonstige Anträge außerhalb sines bei Gericht

anhängigen Verfahrens

s) Seit dem 3, oktober 1990 beziehen sich die Ergebnisse auf 2) Y-Verfahren sind solche,
das frliherE BundEsgEbiEt einschl Berlin-ost, vorübergEhend ausgesetzt

1) ohne Abgabsn innsrhalb des Gcrichts.
die in Hinblick auf Musterverfahren
H6ren

-r39-



7 VERWATTUNGS

7.1 Goschäft$ntwlcklung
7.r.2 1994

Lfd,
Nr. Stand der Erledigung

I lFrüheresl I I II Deutsch-l Bundes- I Neue I Baden- I I

I land l) | gebiEt lLänder 2)llti:rttem-l Eayern II leinschl.l I berg I II lserrin-cstl | ' I I

BerIin

1 unerledigts Verfahren zu Jahresbeginn ....,.
2 Nsuzugänge 3) .....
3 AbgabEn innerhalb des Gerichts

{ Erledigte Verfahren 3) ,,. ....
5 davon: Verfahren ohne Y-Verfahren 4) ..
6 Y-Verfahren 4) .,., .

7 Unerledigte Vsrfahren 6m Jahresende

8 Rsstquote (Zeils 7 in % von Zeilg 4l

257 78L

274 969

35 474

216 610

276 473

137

316 140

145.9

30 761

105 196

4 954

115 1116

115 123

23

21 811

18.9

2M
8 L74

I 205

7 457

15.8

7 747

2 954

235 037

249 473

28 355

195 923

1Sr5 798

t25
288 533

747.3

25 914

96 034

4 029

103 099

103 084

15

18 849

18.3

2 165

7 487

8 497

I 155

15. b

7 539

2 899

22 744

25 550

,7 119

z0 687

20 675

T2

27 607

133.5

22 426

28 518

992

23 77q

23 668

45

27 430

116. 5

3 575

11 183

2ß
12 500

12 499

1

2 158

t7.3

32 066

34 590

3 703

30 874

30 866

8

35 742

1 15.9

4 237

13 051

q23

14 641

14 641

2 657

18. 1

25

620

607

38

6.3

243

I 350

15 815

17 066

I 395

11 881

11 87S

2

21 000

176, 8

Hrupt

1 470

8 981

281

8 155

8 155

2 296

n.2

Verfrhren zur Gewährung von uorläuflgrnn

I
10

11

12

13

t4
15

15

77

18

19

20

27

Unerledigts Verfahren zu Jahrssbeginn .,.,..
NeuzugängE 3) .....

Abgaben innerhalb des Gerichts

Erledigte Verfahren 3) ..,.,
davoni Vsrfahren ohne Y-Verfahren 4) ..,..

Y-VErfahren 4) ....,
Unerledigte Verfahren an Jahresende

Restquote (Zeile 15 in X von zeile 12»

s 847

10 162

s25

t? 047

12 03S

8

2 962

24.6

Verfahron zur Gowährung uon vo?läullgem

Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn ..,.,.
Neuzugänge

Erledigte Verfahren

UnErlEdigte Verfahren am JahresendE

.Restquote (zeile 20 in I von Zeile 19)

22 VollstrEckungsverfshrEn

23 Sonstige Anträge außErhalb sinEs bei Gericht
anhängigen VerfahrEns

1) ohne Sachssn-anhalt. 3) ohne Aboaben innerhalb des Gerichts.
4) v-verfahren sind selche, dis im Hinblick auf l,4usten/erfahren

vorübergehend ausgesetzt Haren.

323

687

708

302

42.7

742

55

150

220

285

85

29.8

3 112

787

s4

1 66S

1 718

45

2.6

Sonstlge

7

105

2) Brandenburg
Thüringen.

, Meckl8nburg-Vorpoilnern, SachsEn und

-140-



GERICHTE

bdm Vorwaltun$gorlcht
nlch l,ändorn

Brandsn-
hrrg

I I lMecklen-l II I I ourg- lruieaer-l
Brenen I Hamburg I Hessen I Vor- | sachsen I

I I lnonnernl I

s"".- | L""n""n-l scnres-l l,-roland I Sachsen I lnrratt I niS- lmurtngenlrur.
I I lHorstsinl I

l,lord-
rhein-
HEst-
falen

RhEin-
land-
Pfalz

Yerlahren

8 155

6 596

3 503

5 534

5 534

I 218

166.6

3 074

2 736

379

2 64r

2 639

2

3 163

L20.0

380

1 45{

113

1 609

1 607

2

2ß
14.0

7 401

I 131

730

7 626

7 626

8 906

116.8

1 637

5 927

408

6 147

6 ts7

35 650

25 205

4 581

21 659

21 559

33 196

181,0

6 936

11 501

1 179

14 479

rs s79

3 958

27,3

830

I 223

1 781

272

15.3

4 075

4 S'64

1 808

3 723

3 721

2

5 316

tu,a

20 083

25 872

4 1A4

22 ßA
22 377

77

23 507

105.0

74 83S

83 803

s 974

53 427

53 397

24

705 22L

197. 0

4 956

25 053

7 022

25 983

25 979

4

4 036

15.5

11 494

11 095

1 176

10 980

l0 961

19

11 609

105,7

1 017

4 677

60

5 070

5 065

5

62E

L2.3

56

266

197

125

63.5

4 875

3 060

175

3 197

3 194

3

4 734

tß.2

170

1 308

13

1 382

1 382

96

6.9

70

82

129

23

17,8

6

5 685

8 865

1 327

6 770

6 750

10

8 780

729.7

1 107

2 983

210

3 022

3 017

5

1 068

35.3

133

217

278

72

25.9

54

6 914

8 403

485

7 542

7 538

4

7 775

103,1

424

3 038

56

3 175

3 175

I
?90

9.1

3 828

5 125

1181

4 660

4 660

4 2§].3

s2.1

578

2 191

100

2 343

2 342

1

426

ta.2

2

3

4

6

7

8

Recht3rchuts (ohne Numerua-clturus-Sachen)

? sst
3 1188

427

4 855

4 855

1 084

22.3

7 417

23.L

7LL

1 500

194

I 827

1 825

2

384

27,0

1 208

s 841

228

s 957

s 955

2

1 0s2

11. 0

I
10

11

LZ

13

14

15

15

Roch$3chuts ln ilumoTut-claurus-Sachen

75

201

23t
45

1,9,5

6S

2

't1

22

89

59

52

it
1 310

7 226

255

20.4

115

781

788

38

4.8

2 224

350

655

1 099

1 1181

273

18. 4 0.5

93

180

140

133

95.0

6

2r5

2t4

110

608

77

18

19

20

2l

22

23

1

1

Verlahron

36 35 362 397 46 528 501 2l

I 3913362 187 I 6
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7 VERWALTUNGS

7.2 Erledlgte Hauptuerlahren

Lfd
Nr.

Verfahrensart, Erledigungsart,
Prozeßerfolg' Verfahrensdauer

I lFriiheresl I I II oeutscn-l Bundes- I Neue I Baden- I I

Einheit I tand 1) | gebiet lLänder 2)ltJÜrtteft-l Bayern II leinschl'l I berg I I

I laerlin-ostl I I I

Berlin

1 Erledigte Verfahren insgesamt

2 KIagen

3 Sonstige Anträge

4 Anträge auf Prozeßkostenhiifs fÜr Klage u.ä.

5 Urteil (ohne 1fd. Nr.6) '...
6 urteil nach § 131 Abs. 2 vYiG0

7 Gerichtsbescheid . '. '.
8 Beschluß

I Prozeßvergleich ..... '
10 Ruhen des Verfahrens

11 Sonstige Erledigungsart .. . ' . ..

7Z

13

t4
15

15

L7

18

19

?0 bis 3l'lonats .'..
mehr als 3 bis 6 Monate . '..

als
a1s

als
aIs

aIs

,.. %

.,. %

.., %

... x

von

von

von

von

von

von

von

20.4

20.8
)1 a

14.2

7,4

3.3

10. I

27,3

20.5

30. g

76.?

7.4

3.4
0.2

8.9

17.5

24.6

34,2
13, 6

6.3
3.1

0.5

8,8

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

AnzahI

Anzah I
Anzah I
Anzahl

AnzahI

Anzahl

Anzahl

Zei|e 72

Zeile 7?

Zeile 72

Anzahl

Zeile 15

zeile 16

Zeile 16

Zeile 1

Zeile 1

Zeile 1

Zeile 1

Zeile 1

Zeile 1

zeile 1

l4onate

216 610

214 9SA

1 493

16S

60 060

ß a42

19 304

106 517

5 384

1 S31

I 572

7.3

5.b

35. 1

86 599

76,4

7.4

15. 8

195 923

194 385

1 388

150

57 045

11 751

18 477

92 940

4 918

1 841

8 951

20 687

20 563

105

19

23 7t4
23 630

75

o

30 874

30 765

103

6

Art d6

11 881

11 567

205

I

Art dor

980

567

1 033

I 326

s1

L42

742

1.3

0.3

22.8

2 636

93. 5
IE

5.0

Deuer d6

19.9

18.1

25,0

72.4

9,2

10. 7

s,7
72,3

3 015

2 097

az1

t3 577

1166

90

627

I 871

1 5114

2 9t2
7 832

q79

575

501

14 8116

2 030

1 940

10 700

ß2
271

625

Verfahren (ohne Disziplinar- und berufsgerichtliche)'
die durch Urtei}, Bescheid oder Beschluß beendet
Horden sind, ohne Y-Verfahren 3) zusamnen

Von ihnen Hurden erledigt durch

Stattgabe .......... %

Teilheise Stattgabe . ' . .. '.. %

Abv{eisung bz}4. Ablehnung .... ' . '.... %

Bei diesen 3 Erledigungsarten3 Behörde beteiligt .....
Behörde hat obsiegt ...... f
Behörde hat teilHeise obsiegt . .. .... '... . X

Behörde ist unterlegen

Von den insgesamt erledigten Verfahren
I4aren beim-VerhialtungsgÖricht anhängig

PrczeB

1S9 133 179 637 19 49€ 22 07A 29 573 10 879

von

von

von

von

von

von

7.7

3,8

37.2

at 720

75.8

8,0

76,2

3.3

1.4

26.7

4 879

46.?

s.8
9.0

10.2

5,4
49.4

\E 332

76.2

8.3
15. 6

6.8

5.0

52.0

13 199

80.5

7.9

11 .6

19. 8

22.7

31. 4

14.5

4,9

4.5

2.r
10.0

27

20.3

20.8

26. I

7.4

7,0

5.b

11. 0

22 nehr
23 mehr

24 mehr

25 mehr

26 mehr

bis 12

bis 18

bis 24

bis 36

l4onate

l4onate

l"bnate

tlonate

f4onate

b

72

18

24

36 ,....,, %

27 Durchschnittliche Dauer je verfahren

1) 0hne Sachsen-Anhalt'
2) Brandenburg, l'4ecklenburg-Vorponmern, Sachsen und

Thüringen.

3) Y-Verfahren sind solche, die im Hinblick auf Musterverfahren
vorübergehend auSgesetzt naren.
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GERICHTE

vor dom Vorvaltungsgerlcht

Branden-
burg

I I luecrlen-l II I I burs- lNieder-l
Bremen I Hantburg I Hessen I Vor- | sachsen I

I I lrcnnernl I

s.".- | L."nr"n-l scntes-l l,-ro.land I Sacnsen I lnnalt I His- lThüringenlNr.

I I lHotstEinl I

Nord-
rhein-
t'lest-
falen

Rhein-
Iand-
Pfalz

Ver{ahrenc

5 534

5 52q

10

Erlodlgung

405

?07

72q

q 520

54

3

277

ortolg

t.2
0.5

12,3

728

88. 3

2.6
ol

Vorlah?ons

2 647

2 672

zl
2

505

65

176

1 657

93

44

100

6.6

3.3

21.4

?48

68.7

70,7

20.6

26.3

18.5

24,3

10,2

6.5

7.2

7,0

t?.r

7 626

7 606

13

7

1 836

lJb

561

3 377

105

1 611

3 723

3 720

3

385

170

8S

z 743

151

13

L72

3.2.

1.4

LS.4

652

75,5

8.1

16. 4

3 1S7

3 151

46

6 770

6 669

90

11

75lJ2
7 447

73

22

2 085

209

2 076

2 589

302

1

180

4 560

4 650

5

5

21 659

2r ß3
181

15

3 310

479

7 728

73 624

575

208

1 736

4.8

2,4
,t o

5 547

75.9

8.3

16. S

22 3aA

22 134

204

46

53 42t
52 S38

452

3r

10 980

70 972

5

3

1

2

3

q

4 777

s 297

3 083

I 702

555

387

ß7

13 187

1 84S

3 656

30 362

1 84S

114

2 404

4 049

525

92S

4 678

280

33

qa7

1 598

51

383

933

28

65

7A

1 495

1 291

,OE

3 527

155

43

164

730

423

419

2 887

96

31

74

E

7

8

I
10

11

5 254 ? 395 5 887 19 080 3 385 20 800 48 84q 10 137 3 013 5 399 7 051 4 458 12

5.7
9.4

27.7

2 592

64, 0

22.5

13. 5

8.5
4.5

41.0

5 475

75.7

8.3
15. S

4.7

7.2

4L.7

1 S47

92.6

2,7
tr2

t2,4
5.8

40.7

t2 t7L
63.6

9.S

20.4

29,0

2!,3
22.4

10. 7

6,5
7,7

?.4
9.5

5.7
10

30. 8

18 719

80, 4

5.0
14.6

18. 3

19. 0

?2.7

16. 5

10.2

s.4
3.9

12.2

28.5

s.2
35.2

2 0s5

50, 8

6.4
42.8

13.6

4.8

43,8

4 355

68.4

LS
27,7

22.3

21.8

29. 3

11.9

5.8
ta

10. 1

3,7

2,8

28,8

1 562

81.8
7.7

10.4

13

7q

15

16

t7
18

19

18.1

18.3

30.6

2t,7
9.0

2.5

0.3

9.6

25,5

25.9

?4.2

9.8
5.1

6,2
2.3
o2

16, 8

18. 3

23.4

13.8

6.6

5.9

8,2

13.4

1a a

?1.7
26,6

16. 0

10,6

7.0

0.3

70.2

27,3

1S. 4

27,9

14.5

6,4
6.3
4.1

11.0

19.0

t7,4
?1,2

72,4

9.9

t2,3
7,9

13, 9

22,2

19. 6

35.?

75.2

5.4
Z,J

0.0

8.3

?6.6

23,3

28.5

72,7

5.9

3,3

0.4

8.0

20

27

22

23

z4

25

26

?7
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7 VERWALTUNGSGEßICHTE

7.3 Geschäftsentwlcklung beim Oberverwaltungsgetlcht
7.3.1 1989 bls 1994 ')

Lfd
Nr.

Stand der Erledigung 198S 1990 1931 1992 1993 1934

1 Unsrtedigte zivilprozeßsachen zu Jahresbeginn

2 Neuzugänge 1) .....
3 Abgaben innerhalb des Gerichts

4 Erledigte Verfahren 1) .'...
5 davon: Verfahren ohne Y-Verfahren 2) ...."..

Erstinstanzllcho Haupwerlahren
1 643

I Sq7

56

1 480

994

486

1 616

109. 2

22 815

7A 542

2 7t5
18 151

17 335

816

23 770

727.3

23 110

77 70r
749

77 9q7

77 744

763

22 464

727.4

3 583

18 832

28?

19 018

18 165

853

3 397
1' O

| 732

L taz
45

1 108

1 108

1 806

1 355

73

1 154

1 154

I 777

1 051

40

1 179

1 052

127

1 549

139. S

3 952

15 544

671

15 931

14 758

1 155

3 583

?2.5

1 590

1 581

2 489

742

31.4

1 616

1 430

42

1 353

7 027

332

1 593

LZi.l

22 864

17 468

r 947

18 500

18 000

500

27 832

118.0

3 397

11 313

461

11 893

11 490

403

z 817

22,4

1 633

1 196

18

1 157

1 098

tro

7 732

tsg,7

27 832

22 907

1 758

27 725

21 050

675

23 008

105,9

2 663

72 700

757

12 254

11 738

506

3 119

25,5

1 540

3 678

3 752.

1 466

39. 1

1 806

163. 0

23 008

23 619

703

26 387

26 383

4

20 250

74.7

2 077

17s,8

20 240

34 63?

1 373

30 587

30 581

6

24 285

79,4

3 323

13 763

365

13 405

13 401

5

3 680

27,5

1 182

1 506

1 934

754

3S. 0

6 Y-Verfahren 2)

I
10

11

12

13

14

1E

16

7 UnerLedigte Verfahren am Jahresende .

8 Restquote (Zeile 7 in X von Zeile 4)

Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn ..... . .

Neuzugänge 1) .....
Abgaben innerhalb des Gerichts

Erledigte Verfahren 1) ..'..
davon: Verfahren ohne Y-Verfahren 2\ ., ..,,.,

Y-Verfahren 2) .

Unerledigte Verfahren am Jahresende

Restquote (Zeile 15 in N von ZeilE 12) ""..

Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn .......
Neuzugänge 1) .....

Abgaben innerhalb des Gerichts

Erledigte Verfahren 1) '...'
davon: Verfahren ohne Y-Verfahren 2) ,.,.,,..

Y-Verfahren Z\ ,,,,.
Unerledigte Verfahren am Jahresende

Restquote (zeile 23 in x von Zeile 20) .'..'.

Berufungen, Beschwerden gegon Haupt§acheontscholdungen

Beschwerden seson Entscho,or"l3ff"än§r["$?lt_"iri:tg"ixäRluie Yon vorläuflsem RochtsschuE

77

18

1g

?0

2t
22

23

24

3 119

72 075

279

11 871

11 867

4

3 323

28,0

Boschworden gegen Entscholduns.enffiant$ffitt _%i[f,3tJng von vorläufisom Rochtsschutz

25 Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn .. ...
26 Neuzugänge

27 Erledigte verfahren

28 Unerledigte Verfahren am'Jahresende

29 Restquote Qeile 28 in t von Zeile 27\ ......

30 Sonstige BeschHerden

31 Sonstige Anträge außerhalb eines bei Gericht
anhängigen Verfahrens

.) Seit dem 3.
dss frühere

1 ) ohne Abgaben

7 012

181

6 641

165

4 040

154

§onstige Verlahren

782

L 497

1 376

903

55. 6

7 ?23

t?2

s03

3 140

2 503

1 540

bt.5

1 4166

2 598

2 A8?

I 182

41.0

3 923

450

7 857

453

oktober 1990 beziehen sich die Ergebnisse auf 2) Y-Verfahren sind solche, die im Hinbllck auf Musterverfahren
Bundesgebiet einschl. Berlin-ost.- vorübergehend ausgesetzt haren.
r innerhalb des Gerichts.
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7 VERWALTUNGS

7.3 Geschäftsentwicklung
7.3.2 1994

Lfd,
I lFrüheresl I I II Deutsch-l Bundes- I Neue I Baden- I I

I land 1) | gebiet lLänder 2)lHurttem-l aayern II leinschl.l I berg I IllBerlin-0stllll
Nr Stand der Erledigung Berl in

1 l-Jnerledigte Verfahren zu Jahresbeginn . . . ...
2 Neuzugänge 3) .,...
3 Abgaben innerhalb des Gerichts

4 Erledigte Verfahren 3) .....
5 davon: Verfahren ohne Y-Verfahren 4) ..
6 Y-Verfahren 4) ..,..
7 Unerledigte Verfahren am Jahresende

8 Restquote (Zeile 7 in % von Zeile 4)

Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn , . ,...
Neuzugänge 3) ...,.

Abgaben innerhalb des Gerichts

Erledigte Verfahren 3) ,,.,.
davon: Verfahren ohne Y-Verfahren 4) ..,.,.

Y-Verfahren 4) ..,.,

1 870

7 574

88

7 226

7 226

2 L7A

l'72.8

1 806

1 355
't3

1 154

1 154

54

109

1E

7Z

72

Berufungen, Boschwotdon

Erstinstandiche

580 30

415 27

15

334 13

334 13

551 38

i97.9 292.3

4 250

7 549

197

6 870

6 869

1

4 S29

7t.7

742

879

18

705

705

916

12S. I

263

14.5

294

237

{19

772

8

138

194

742

782

2 017

774.4

101

140.3

150

82.4

I
10

11

t2
13

74

15

16

L7

18

19

20

27

22

23

24

Unerledigte Verfahren am Jahresende

Restquote (Zeile 15 in f von Zeile 12) ...,..

Unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn . .....
Neuzugänge 3) ...,.

Abgaben innerhalb des Gerichts

Erledigte Verfahren 3) ...,.
davon: Verfahren ohne Y-Verfahren 4)

Y-Verfahren 4) ,..,,
Unerledigte Verfahren am Jahresende ,. , ,

Restquote Qeile 23 in % von Ze:.te ZOI

25 unerledigte Verfahren zu Jahresbeginn . ...,.
26 Neuzugänge

27 Erledigte Verfahren

28 Unerledigte Verfahren am Jahresende

29 Restquote (Zeile 28 in X von Zeile 27)

Beschwerden gegen Entscheidungen und Vorfahren zui Gewährung

20 934

36 084

1 581

37 877

31 869

8

25 Vl
78. I

3 810

14 766

422

74 602

14 597

5

3 974

27.2

1S3

20 240

34 632

r 373

30 587

30 581

6

2S 245

79.4

3 323

13 763

Jbb

13 406

13 401

5

3 580

27.5

154

694

7 452

204

I 290

7 2AA

2

856

66, 4

39

I 777

5 441

6S

4 329

4 326

3

2 889

66. 7

299

I 552

55

r q72

1 468

4

379

25.7

qa7

1 003

cb

1 196

1 196

294

24.6

456

1 819

sq

1 799

1 798

1

476

25. 5

1118

I 923

I
1 808

1 808

Beschwerden gegen Entscheidungen und Verfahren zur Gerrährung

1 ?35

1 576

2 00s

801

39.9

7 182

1 505

1 934

754

52

70

75

47

62.7

305

189

299

195

14

38

51

2,0 65.2

Sonstige

4 869 4 040 829 379 383 3625U

31

Sonstige BeschHerden

Sonstige entläge außerhalb eines bei Gericht
anhängigen Verfahrens 6 Z6 7

1
2

ohne Sachsen-Anhalt.
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen und
Thüringen.

3) 0hne Abgaben innerhalb des Gerichts.
4) Y-Verfahren sind solche, die im Hinblick auf flusterverfahren

vorübergehend ausgesetzt Haren.
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GEBICHTE

beim Oberverwaltungsgoiicht
nach Ländern

I I I lMeckten-l IBranden-l I I I buro- lt'tteder-lburg I Bremen I Hamburg I Hessen I voi- | sacnsön I

I I I lpommernl I

Nord-
rhein-
l^lest-
falen

Rhein-
Land-
Pf.alz

| ,""r- I I sacns"n-l scntes-l l.ro
I land I Sacnsen I Anhalt | ^ig- lTnuringenlrur.

I I I lHolsteinl I

HauptYorfahien

q7

359

6

388

388

18

4.5

Vortahren

ä6

1

727

693

31

663

863

151

22,8

473

1 385

4

1 318

1 318

540

41. 0

772

6S3

2

554

554

15. 0

110

22.3

33 118

16

37

15

15

38

3

10

2

205

212

225

s0

?

52

r52

13

77

76

340

263

30

493

493

40

272

269

269

15

186

725

184

303

o

725

183

239

59

28, 9

75

162

153

a2

1

1

?4

24

59

245,A

664

745

45

758

758

651

85. S

zza

262.7

145

145

272

187. 6

3 097

55.6

?67

1 466

25

1 419

1 419

314

22.1

360

170

777

777

353

1gg. 4

5 899

106.0

1 320

3 291

10E

3 313

3 313

7 294

39. 2

a7

2S

14

72

72

Zö

276.7

394

1 538

I
705

705

7 227

774,0

2t
27

7

27

27

2t
77,8

27

95.5

4q

ztt
1b

195

10E

60

30.8

15

28

22

22

115

767

47

125

725

157

125.6

4S

77

l2

53

62

117. 0

7Z

77

2

8

ö

27

?62.5

2

3

q

6

7

8

25

z6

27

28

29

2

87

87

11

550. 0

gegon Haupt§acheontscheidungen

518

133

6

575

574

I

76

73.2

3 0q7

5 622

102

5 572

5 572

5 0s1

6 372

827

5 564

5 564

857

1 955

b5

1 745

7 744

1

1 067

51. 1

747

344

3q0

339

1

151

44.4

2 070

1 798

47

I 924

| 925

1 884

97, 9

77

626

185

429

429

268

62,5

53

541

4

209

209

385

784.2

56

L70

4

720

720

105

88. 3

I 277

2 375

2

z 075

2 075

I
10

11

12

13

7S

15

16

1

127 1 575

75, 9154.9

von vorläuflgem Bochtsschua (ohne Numerus-clausus-Sachen)

187

187

14

72

4t)3

1

504

504

51

10.1

17

18

10

27

22

23

2q

43151

23.77,5

von votläuflgem BechtsschuE ln Numerus-clausus-Sachen

250

100

1

18

1

18

1 800.0

51

1

51

1

2,0

28

55

52

31

59. 5

50

22

?a

141 a

53

77

94

30

2t o

24

24

163

269

285

r47

51.6

6

ö

1

1

2.0

304 397 488 1 419

6

206 275 30

q 6

ß? 116

11
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7 VERWATTUNGS

7.4 Erlodigte Haupworfahren Yor

Lfd
Nr.

Verfahrens art
Prozeßerfolg,

Erledigungs art
Verfahrensdauer Einheit land 1 )

Früheres
Deutsch- Bundes- Neue

Länder 2)gebiet
einschl .

BerI in-0st

a"a"n- |
,,1Ürtteln-lbers 

I

Bayern Berlin

Art de3

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

AnzahI

Anzahl

Anzahl

Anzahl

AnzahI

Anzahl

Zeile 11

Zeite 11

Zeil€ 11

AnzahI

Zei]e 15

Zeile 15

Zeile 15

7 226

641

584

362

43

716

47

27

31

I 727

70.7

3,2

38, 4

543

72.0

6.11

27.5

1 154

620

533

1

10. 8

2'

39.9

525

72.6

6.3

21.7

72

27

51

782 334 13

10

3

1 Erledigte Verfahren insgesamt

2 Klagen

3 llormenkontrollen ,.
4 Anträge auf ProzeßkostenhilfE fi.ir

ein o.g. Verfahren

5 UrteiI
5 Gerichtsbescheid ....
7 Beschluß

8 Prozeßvergleich . '...
9 Ruhen des Verfahrens

10 Sonstige Erledigungsart '...

VerfahrEn, die.durch Urteil, Bescheid
oder Beschluß beendet t€rden sind, ohne
Y-Verfahren 3) zusamen '.....

Von ihnen ,rurden Erledigt durch

Stattgabe

TeilHeiss Stattgabs

Abe{eisung bzH. Ablehnung . '......... %

Bei diesen 3 Erledigungsartens Behörde beteiligt .....
Behörde hat obsiegt ... %

',..,., %

72

13

t4
l5

16

t7

18

von

von

von

von

von

von

11

Behörde hat teilHeise obsiegt . '.. '.
BEhörde ist unterlegen

Von den insqesamt erledigten erstinstanz-
lichen Verfahren v{aren beim oberver-
Haltungsgericht anhängig

l9 bis 3 llonate

20 mehr als 3 bis 5 l'bnate

21 mehr als 6 bis 12 f'lonate

22 nenr als 12 bis 18 I'lonate

23 mehr a]s 18 bis 24 tlonate

24 mehr als 24 bis 36 t'lonate

25 mehr als 36 lbnate

26 Durchschnittliche Dauer je Verfahren ..

81

101

207

727

Art dor

55J

43

658

q7

25

28

1 054

I 35

115

15

10

2

105

27

773

16

10

o

58

2

3 3

ProzeB

155 29S 10

x

16.7

14.1

27,3

14.3

8,5

15. 6

9,5

16, S

15,1

13.8

27.2

13.5

8.7

16.5

10.1

16,9

67

9.0

3.0
14.9

18

55. 6

11.1

33. 3

26.4

19.4

25.0

5.6

1.4

8.3

13,5

0.6

58.1

tt2
80. 4

0.9

18, 8

29.7

25.3

26.4
12.6

2.2

4.4

7.4

77.7

4.7

38. 5

727

53.6

10, 7

25.6

13.2

s.6
25. 0

74.7

11.1

20,t
5.4

16.2

10. 0

20.0
3

56,7

33. 3

Dauer des

23,L
7.7

53. I

7.7

7,7

10.2

Zeile 1

Zeile 1

Zeile 1

7oil6 1

Zeile 1

Zeile 1

Zeile 1

l'4onate

1) ohne Sachsen-Anhalt.
21 aranoönourg, Mecklenburg-Vorpomern' Sachsen und

Thüringen.

3) Y-Verfahren sind solche, die im Hinblick auf Musterverfahren
vori.ibergehend ausgesetzt Haren.
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GERICHTE

dem Oberverwaltungsgericht in erster lnstanz

Branden-
burg

I I lNecrten-l II I I burg- lui.eoer-l
Bremen I Hamburo I Hessen I Vor- I sachsen I

| "l 
lpommernl I

s"""-l lr""n""n-l schles-
land lsachsenl lnnattl nio-

I I lnorsre:,n

Nord-
rhsin-
tJest-
falen

Rhe in-
land-

Lfd.
Thüringen Nr

Pf.alz

Vorfahrons

'E

15

Erledlgung

erlolg

15

6.7

20,0

4

75.0

25,0

Verlahrons

725

58

57

24

z0

s

7

2

1

110

26

2

2

13

s

12

1

22

15

7

87

34

53

145

7A

67

53

3

5.9
3,7

35. 3

61

74.7

8.2
13.1

L7.2

20.0

9.7
11.7

13.8

27,4

6.2
15. 4

L77

88

88

1

53

26

27

27

6

72

22

3

25

2

44

7

8

8

1

2

5

75

3

81

2.5

1.2

23,5

22

81.8

4.5

13,6

o,

8.0

72,6

10. 3

11 .5

11 .5

36. 8

33.6

19

10. 5

5.3
5.3

4

25.0

75.0

31 .8

13.6
27,3

22.7

4.5

7,9

13.5

1.8

29.2

75

65.8

3.S

30.3

11 .3

s.6
72,4

70.7

9.0
25,5

21.5

25.7

3

14.8

4.3

ß.7
77

7r,4
5,5

22,L

15,2

15. b

34.4

24.0

4,8

7,2

0.8

10.6

78.2

9.1

74.2

5

40, 0

20. 0

40.0

4t.7
25.0

16.7

8.3

8.3

2l

5

20

2

25

25.9

29.6

22.2

14.8

7,4

17.0

73.2

18.9

17.0

11.3

t3,2
9.4

15.4

25. 0

LZ.5

37.5

12.5

tz.5

13, 1

4,2

41.7

54.2

35.8

5

1

1

10

4

1 59 69 5

6

7

8

I
10

8

75

2

4

2

2t 17

3

1 1 3

50 824 136 171 115 11 11

50. 0

1

100,0

4,2

4,2

54,2

15

86.7

6.7

6.7

L2.O

4.0

25.0

10

70. 0

10.0

20.0

8.0

6,0
50. 0

32

78.7

9.4
72,5

t2

13

L4

15

1b

77

18

20,0

20, 0

20. 0

40.0

19

20

2l
?2

23

24

25

26

50. 0

50. 0

8.1 2r,0 b,I 7.3
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7 VEBWALTUNGS

7.5 Erlodlgte Haupwertahron ') vor dem

Lfd
Nr. Prozeßerfo 19,

Erledigungsart
Verfahrensdauer

Verfahrensart,
I lFrüheresl I I II oeutscn-l Bundes- I Neue I Baden- I I

Einheit I tano 1) | gebiet lLänder 2)ltlÜrttem-l Bayern II leinschl.l I berg I I

I laerlln-ostl I I I

BerL.in

1 Erledj.gte Verfahren insgesamt

2 dar,i Erledigte Verfahren ohne Y-Verfahren 3) .'
3 Berufungen

4 Beschr{erden gegen Nichtzulassung der Berufung

5 Beschxerden in Personalvertretungssachen

5 EeschFierden in Disziplinarveifahren
7 Anträge auf Prozeßkostenhilfe fÜr ein o.g' verfahren

I Urteil
I Beschluß nach § 79 Abs' 3 AsylVfG

Beschluß nach § 130a VH60

Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

AnzahI

Anzahl

Anzah 1

AnzahI

AnzahI

Anzahl

Anzahl

AnzahI

Anzahl

Anzahl

Zei]e 15

Zei]e 15

Zeile 15

Anzahl

zelIe 19

Zei.le 1g

Zeile 19

ZeiLe 1

Zeile 1

7o;1o 1

Zeile 1

Zeile 1

Zeile I
Zeile 1

Monate

37 877

31 86S

ß 482

17 531

268

4

6 358

59

I 543

22 823

815

150

230

30 587

30 581

13 678

16 4q9

26q

50

1 2S0

| 288

204

7 082

4

s 329

4 326

1 843

2Sß
28

11

1

782

46

325

2 97L

108

70

19

6 870

6 869

2 704

4 145

18

2

1

I 397

2

226

5 07?

108

t2

53

14.7

2.2

65, 6

5 518

73. I
2.6

23.5

Art des

705

705

559

729

15

1

1

Art der

10

11

7Z

13

14

Anderen Beschluß

Prozeßvergl eich

Ruhen des Verfahrens

Sonstige Erledigungsart .. .. . '

verfahren (ohne Disziplinar- und
die durch Urteil' Bescheid oder
ohne Y-Verfahren 3) zusarflnen ..

Von ihnen ,{urden erledigt durch

Stattgabe

Teilv{eise Stattgabe

ZurückHeis ung

Bei diesen 3 Erledigungsarten: Behörde beteiligt

6 268
tro

1 q29

21 649

811

L47

224

13. I
t,7

64. 0

23 256

75.5
2)

ar)

88

14

t-7 4

5

3

6

770

I
39

477

13

1

10

Lb

77

18

19

20

?l
22

15

25

26

27

?a

29

30

berufsgerichtliche),
Beschluß beendet holten sind. Anzahl

ProzeB

2.4

0.7

43,6

361

92. 5

u.b

5.9

Dauer des

30 573 29 299 7 274 4 109 6 692 680

13. 4

7,7

64.2

24 220

76. 1

26.7

1.5

49.1

3 171

86. 7
10

11 .5

Behörde hat obsiegt
Behörde hat teilHeise obsiegt ,

Behiirde ist unterlegen

Von den insgesamt erledigten Verfahren
- ohne Y-Verfahren 3) - ,{aren beim 0berver-
y{altungsgericht anhängig

bis 3l'lonate .'........%
24 meht als 3 bis 6 l"lonate

% von

% von

% von

X von

% von

% von

6,3

68.7

964

90. 2

8.3

6.8

Z5

mehr a]s 6 bis 12 Monate .

mehr a1s 12 bis 18 l'(onate .

mehr als 18 bis 24 l'4onate .

mehr als 24 bls 36 Monate .

mehr als 36 l4onate

Durchschnittliche Dauer je Verfahren

57.2

11.3

13. 8

8.1

5.1

5,7

4.7
8.5

51,7

77.2

13.5

7.7

5,9

s.9

8.6

39. I
15.2

27,8

74.?

s.s
0.5

65.2

10.7

11.9

6.0

3.2

2.5

0.5

4.4

56. 3

11 .0
11 2

4,?
5.5

3,3

7,7

26.?
lb. b

18. 3

13. 5

10.5

11.8

3.1
11 .8

von

von

von

von

von

von

von

r) Berufunqen, Eeschherden gegen Hauptsacheentschei.dungen in
Personalvertretungssachea ünd Beschnerden in 0isziplinar-
verfahren.

1) ohns Sachsen-Anhalt.

2) Brandenburg, l,lecklenburg-Vorpommern, Sachsen und
Thüringen,

3) Y-Verfähren sind solche, die im Hinblick auf Musterverfahren
vorübergehend ausgesetzt t{aren.
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GERICHTE

Obervorrraltungsgericht als Rechtsmittolinstanz

Branden-
burg

I I I lMeckren-l II I I I burs- lruteoer-lI Bremen I Hamburg I Hessen I Vor- I sachsen I

I I I lpomnernl I

L...- I I s"cn..n-l scntes-l l,-ro
I tand I Sachsen I annalt I nig- ltnüringenlttir.
I I I lHolsteinl I

Nord-
rhe in-
l,,lest-
falen

Rhe in-
land-
Pf.alz

Verlahrons

575

575

35

540

Erledigung

orlolg

0,3

69, 8

402

9S. 0

1.0

Vedahrens

762 450

705

705

zz4

474

77

78

42

35

340

339

186

2

8

2

105

43

526567

28

48

7

758

758

433

327

4

40

499

29

10

18

äEO

i5, 8

17,8

72.5

7,9

4.9

5.1

10. 4

7 924

1 S24

1 062

815

35

72

93

| 223

104

11

43

9.3

2,3

58.5

I 222

85. 3

3,3

11 .5

t E1a

5 572

1 9S7

3 532

38

5

1 104

r02

4 207

104

2a

27

5 564

5 554

2 861

2 588

100

15

z 075

2 0?5

950

7 t27

3

537

4

60

I 427

38

755

744

859

872

13

1

456

1

52

173

60

13

8.9

1.0

59. 6

7 326

53. 7

ao

32.4

209

209

21

179

3

3

2

zJ.5

55, 8

163

77.9

0.6

21.5

429

429

100

328

1

52

14

674 422

1

2

J

4

o

10

11

t2

13

7S

23

24

25

26

27

28

29

30

1

54

22

257

7

5

1

l.s
13,7

37. 0

38

42,7

26.3

31 .6

26,3

77.1

19. 7

22.4

10. 5

ao

6a

1 061

4

42t

3 835

224

2

II

70,2

1.6

54.5

4 029

91.6

2.0

5.5

19. 4

3,3

68. I
612

62. S

3.5

33. 5

6.9

0.5

74,4

361

91. 1

0.8

8.0

68, 5

18, 9

6.8

5.6

0.2

8

o1

16

203

14

356

152

2

2

3

573 323 701 1 74S 73 5399 5286 ?078 1 668 206 15

2r.7
0.5

48,1

273

76.5

0.3

22.5

6.0

1.1

55. 3

515

oc,

1.6

6.2

10. 1

7.4

75, 8

q 707

s4.9

1.6

43. 5

14.5

1.9

62,0

1 582

2.5

20.3

16

t7
18

19

20

27

13. 1

8.9

37.7

32.?.

8,2

43.7

20,6

12.4

5.6

3.2
o7

s.7
OE

31.8

15. 3

12,9

6.3

4.4
ol

20.2

17.7

b5. b

6,5

7.7

5.4

5.4
t1

s.7
7,4

44.9

70,2

11.1

8.8

7.7

8.6

8.6

11.5

36, 5

14. 0

32.0

9.7

3.3

3,8

0.7

7,3

23.7

17.7

38. 0

8.9

5.4
5.0
1,

9.0

E'O

15. J

17. I
aa

3.5
ac

1.b

5.9

59.8

25.4

11.5

3,8

0.5

,10. 4
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7 VEßWALTUNGSGEBICHTE

7.6 Geschäftsentwlcklung beim Bundesvorwaltungsg€richt seit 1982

Jahr
Neu-

zugänge zusailnen
lllNormen-l
I Revisionen I Ae- | rontr:ollen II I schr{erden I und II I I -beschherdenl

Eriedigte Verfahren I unerreoistelI Verfahren Ilanl
I uanresende 

I

Erst-
instanzl

Sachen

Sonstige
Erledi-
gungen

Rest-
quote 1 )

1982

1983

1984

1985

1986

1S87

1S88

1989

19S0

l9g1

1992

1SS3

1994

13 926

4 348

3 442

3 392

3 405

3 106

3 287

3 277

2 820

2 654

2 A7q

4 205

3 999

16 133

6 559

3 949

3 525

3 520

3 253

3 303

3 220

3 154

2 749

2 951

3 961

4 204

2 ?24

1 378

855

868

9q2

753

646

599

794

596

561

901

795

13 410

4 554

2 58S

2 715

1 930

7 97q

2 00?

1 916

1 685

1 638

1 523

2 375

2 624

118

94

94

103

109

729

149

772

L28

b5

25

38

116

4 773

2 508

2 001

1 869

1 754

1 607

1 591

1 6118

1 314

1 219

7 042

L 326

7 72r

29. 3

38.?

50. 7

53. 0

49.8

49.4

s8,z

57,2

41.7

45.3

36, 7

33.5

26.7

374

{30

s07

s37

537

3S7

475

s7a

504

406

377

579

668

7

3

4

2

10

32

55

43

1t6

65

68

67

1) Unerledigte Verfahrsn an Jahressnde in % der erledigten Verfahren
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1 9931 993 1 994
Stand und Art dsr

Erledigung
1 9921 992

8 Arbeits- und Sozialgerichte Kurzdarstellung 1992 bis 1994')
8.1 Arbeitsgerichte

fubohcgorlchte Beechluß (§ 519b ZPO) ..,..

'r 994

Unerledigt6 Klagen
Neuzugänge ..,....,
darunter:

Streitige6
Sonetiges

urteil
Urteil

Stand und Art dar
Erledigung

zu Jahre6beginn

Stand und Art der
Erledigung

149 187
477 788

1 85 059
464 167

389 143
12 699

383 545

1 19 810
13 034

1 83 048

1't 417
4 7'lO
4 071

105 175

34 951
38 220

167 100
143 274

82
97

149 797

131 329
402 013 (in %)

633
6 552
5 882

267
345
239
211

463 038
13 527

441 920

4 596
5 062

1 14 917

126 474
12 308

230 359

11 91 1

449 751
14 978

472 816

Anteil der binnen

141 174
12 908

235 853 ende

12 457
4 241
5 539

126 201

8.2 Sozialgerichte

6 Monaten erledigten Beru-
fungen ...............

12 Monaten erledigton Beru-
73

92

9 234

72

91

11 084

764
1 435
1 386

am Jahres-

Bundo.arboitsgo?lcht 5)

665
567

68

90

1-l 711

1 163
2 375
2 195

944'l123

814
964
615

694
790

2
2
1

580
558
530

458
842

60.1
555
309

5
5

575
550
650

4
4

37 476
40 245

193 827
170 372

40179
50 714

1 97 605
184 318

81
96

1 85 055

77
95

176 410

7 802
17 075
15 643

5 714
154

6 321
177

6 946
189

Verfahren zu Jahree-

dar. dcr
ren ..............,..,..,.
Art der Verfahren

Revieionen
Nichtzulaseung6be6chwerden .

Urteil

Anteil der binnon
'12 Monaten erlodigten R6visio-

465
,l

19
42

130I

496

16
45

't26
'11

39
a2

22'l
26

596

Lande.arbott6gorlchte
Unerledigte Berufungen zu Jahres-
baginn ...........,.,

Neuzugänge
Erledigte Berufungen
Nach der Art d6r Erledigung

I
I
7

11 091
20 s22
20 202

173 284
178 636

17 41'l
16 646
27 462

234
813
963

1 56 754
9 425'l60 463

542
954

493
562
490

96
813

93
1 163

68 72

?16
345
260
196

60

95
343

414
517
500

504
845

030
224
160

65

94
094

6,,

93
030

1 994

Sozlelgsrlchte Rentenver6icherung der Ange-
ste|iten .........,..,,

nruäiiäloeenveieict,errng .............
KriegeopfeNersorgung .........,.......
Feotbtsllung der Behinderung nach
§ 3 Schwerbehindertengeoetz .....

Sonotiga Sachen ....,..,...........,.....,
Nach der Art der Erledigung

Entschoidung
Gerichtlicher Vergleich .........,........
AuBergerichtlicher Vergleich .........
Anorkenntnis
Zurücknahme
Andere Erledigung6art ......,..,........

Nach der Vorrahrensdauer (in o/o)

Anteil der binnen
6 Monaten erledigten Berufun-

oen ..........,...,..,.
1 2-Monaten erledigten Beruf un-

gen .... ..,,.,, , :"""" '
Berufungen am Jah106-

ende

7 184
1 699

839
581

5 313
941

7 363
1 662

850
510

5 387
'I 409

928
2 112
2 010

600
1 410

628
1 532

472
306
320

2
840
908
624

239
842

Unerledigte Klagen zu Jahresbeginn ..,
Neuzuoänoe

Klao-en ion Versicherten Beschä-
dig-ten oder ihren Hinterbliebenen ..

Klagen von 6onstigen Klägern ,..,.....
Erledigte Klagen

NaCh dem Gegenstand der Klage
Krankenvereicherung ........,..,.......
Unfallvereicherung
Rentenvor6icherung der Arbeiter ..
Rentenve16icherung der Ange-
€teltten ..............

Arbeitolosenversicherung .............

173 684
151 523

37 12-l
16 103
't3 409
20 079
58 784
12 158

2 305
4e?

16 660

167 558
166 179

15 129
32 119

6 829

33 928
'10 332

39 967.t6 357
11 800
1S 204
61 349
12 786

168 819
9 817'165 133

1

2
1

141 957
9 566

157 654

15 438
15 902
27 641

15 495
33 264

7 374

32 968
9 572

18 176
16 631
27 319

6 876
1 826
1 144

707
5 364

74314 490
35 127
6 158

36 901
'10 938

40 968
16 084
12 174
18 557
63 544
13 802

2 644
637

17 261

25

50

18 213

26

52

1A 542

28

59

19 235

Anerkenntnis .,..

Anteil der binnen
6 Monaten

12 Monaten
Unerledigte Klagen

Bunde..ozlalgerioht 5)
Zurücknahma
Andere Erledigungoart ............,

Nach der VeilahrenBdauer (in %)

25
53

167 553

27
'173 274

29
60

1 86 787 Revieionen
Nichtzulaeaungsbeechwerden,..,..

Nach dem Gegenstand der Verfahren
Krankenve16icherung ...........,.......
Unfalfuersicherung
Rantenvereicherung der Arbeiter ...
Rentenver6icherung der Ange-

81e11ten ............,.
Arbeiteloeenversicherung .............
Kriegsopferversorgung ................,
Sonstige Sachen .........,.,,...........,.

Nach der Verlahrensdauer der
Revieionen (in %)
Anteil der binnen

'12 Monaten erledigten

Verfahren zu Jahres-

der Art dor Vsrfahren

Revisionen
24 Monaten erledigten

am Jahresende

389
276
328

975
956
003

704
299

coo
269
331

214
358
265
200

61

95
928

2
2erledigten Klagen

orledigten Klagen
am Jahresende .....

Landec!ozlalgeriohto
Unerledigte Berulungen zu Jahres'
beginn ..,...........

Neuzugänge
Beruf ungen von Versicherten,
Beechädigten oder ihren Hinter-
bliebenen

Borufungen von 60nstigen Boteilig-
ten .. .. .. . .. . .. .. , .. . ..

Berufungen in €onstigen Verfahren

19 788
15 085

12 ?94

18 214
16 925

13 826 14 673

I
7

Erlediote Berufunoen ...........,...........
Nach'dem Gegeietand der Berufung

Krankenve16icherung ...........,.......
Unf allvereicherung
Rsntenversicherung der Arbeiter ..

842
392
933

1

2
3

2 575
524

16 597

2 301
2 408
3 920

2
2
3

4) Durch 6treitige6 Urteil erledigte Revisionsn.
5) Die Angaben beziehen 6ich auf Deut§chland

1 992 1 9931 994
Stand und Art der

Erledigung
.t 992 1 993

TFäEäiäi-au noe6o eb iet.
i) Einschl. der von öewerkechaften und Betrieberäten eingereichten Klagen.
2l Und doren oroaniBationen.
3i Enthätt eine Klaqe mehrere An6prüche, Bo i6t sie dementeprechend mehr-' mal6 oezählt wo-rden; die Sumnie der erlodigten Klagen nach dem Gegen'

etandist daher höher als die Zahl der insge6amt erledigten Klagen.

-ls3-

Quelle: Bundeeministorium für Arbeit und Sozialordnung, Bonn.

Klagen von Arbeitnehmern 1) .

üüö;; ;;; A;b;iigäUäil är 1..:::: ::.::
Erlediote Klaoen ...............

Nac-h dem öegenetand der Klage 3)
ArbeitBentgett
Urlaub, Urlaubsentgelt,..,,.............
Kündigung u,ä. (§ 61a ArbGG) ......
Zeugniserleilung und -borichtF

der Erledigung
Urtei|,..,.....,....,...,..,..,....
Urteil ........,........,..........

(in %) Erledigung

(in o/.1

4)
Revisio-24

nen
am Jahreeende

Nach der

Erledigung

nach



Anhang

Ergänzende Eckzahlen zur Geschäftstätigkeit der Gerichte
für diejenigen Länder, in denen die Justizgeschäftsstatistiken

für das Jahr 1994 noch nicht in vergleichbarem Umfang
durchgeführt wurden ')

't Zivilgerichte (ohne Familiengerichte)
1.1 Zivilverfahren in ester lnstarz 1S4

't7 953 lo 450 35611

Itt 928 2094272 2 085 528

Land

MecHenburg-Vorpommern

nachrichüich:
Deutschland I ) .......................
FrOheres Bundesgebiet
einschl. Bedin0st 1 ) ............................
Neue Länder

Land

Mecklenburg-Vorpommem

nachrichüich:
Deutschland 1) .......................
Fruher€s Bundesgebiet
einschl. Bedin-G 1 ) ............................
Neue Länder

Land

MecHenburg-Vorpommom

nachrichüich:
Deutschland 1) .......................
Fruhoros Bundesgebiet
einschl. Bodin-Ost 1 ) ............................
Neue Länder

Land

Mecklenburg-Vorpommern

nachrichüich:
Doutschland 1 ) ..................
Frtlheres Bundesgebiet
einschl. Berlin.ost 1) .......,
Neue Länder

') Quelle: Bundesministerium der Justiz.
1) FOr Hamburg Ergebnisse aus 1993.

819 724
135 204

79 075
6777

326 569

26ß532
63 037

14532
1 346

1 795742
298 530

1,18 886
14 045

50 658
5 265

1 807958
278570

145 649
13 &2

21 @2

789324

667 563
121 761

fi227
5 184

22792

xiz672

807 508
155 164

1 579

89732

823'.t2
7 420

12 658

329 433

260674
6E 759

167

16 390

14 963
1 427

Restquote
(Unerledigte Verf.

in % der erledigten)

64,0

46,1

Re§tquote
(Unerledigte Verf.

in % der erledigten)

fi,2

56,4

56,5
55,4

Restquote
(Unerledigte Verf.

in % der erlediglen)

60,0

41,7

39,0
56,5

Restquote
(Unerledigile Vert.

in % der erl'edigten)

9,8

29,6

29,8
27,5

44,7
55,7

1.2 Zivilverfahren in der Rechtsmittelinstarz 1994

963 3762 3 146

85 852 162 931 159 051

2 Stsafgerlchte
2.1 Stafuerfahren in erster lnstanz 1994

10 416 2333{

7921E8

664 7G5
127 ß3

2.2 Statuefiahren in der Rechtsmittelinstanz 1994

132 1 737 1 702

15 878 56 923 55411

Unerledigte
VerFahren

am Jahresende

Unerledigte
Verfahren

zu Jahresbeginn
Neuzugänge

Erledigte
Verfahren

Erledigte
Verfahren

Unerledigte
Verfahren

am Jahresende

Unerledigte
Verfahren

zu Jahresbeginn
Neuzugänge

Neuzugänge
Erledigte
Verfahren

Unededig(e
Verfahren

am Jahresende

Unerledigte
Verfahren

zu Jahresbeginn

Unerledigte
Verlahren

am Jahresende

Unerledigte
Verfahren

zu Jahresbeginn
Neuzugange

Erlediq,:3
Verfahren
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Neuzugenge
Erledigte
Verfahren

Unerledigte
Verfahren

am Jahresendezu Jahr6beginn

Unerledigte
VerlbhrenLand

Mecklen burg-Vorpommom
Sachsen-Anhalt

nachrichüich:
DeuBchland
Fr0heres Bundesgebiet
einschl. Bedin-Ost
Neue Länder......

Land

Sachsen-Anhalt

nachdchüich:
Deutschland
Fruhores Bundesgobist
einschl. Berlin0st .......
Nou6 Länder

Land

Sachsen-Anhalt

nachdchüich:
Ooutschland .......
Fr{lheres Bundesgebiet
einschl. BedinOst
Neue Ländor

Land

Neue Länder

nachrichüich:
Deutschland ..
Fruhores Bundes€ebiet
einschl. BedinOst

Land

Neue Länder

nachrichüich:
Deutschland
Fruhorss Bundesgebiet
einschl. Berlin0st .......

3 Flnanzgerlchte
Finanzrechüiche Verfahren (Klagen) 1 994

't26
269

85@E 53 450

99,4
131,'l

201
fl)3

164
334

59 5@

57 607
1 901

3m 176
/O 581

30 587
217'.1

640 953

472816

2't E73

1E7 006

165 133

153
438

79 (NO

76 796
2244

4 679

3447ß

309 399
35 349

2g

25.t35

24285
1 t5o

60 991

237 4U

176 4',t0

23 791

2',to578

186787

Re6tquote
(Unededigte Verf.

in % der erledigten)

132,6

133,3
118,0

Restquote
(Unerledigte Verf.

in % der erledigten)

&,2

101,2

103,1
87,',|

Restquote
(Unerledigte Verf.

in % der erledigten)

33,4

77,6

79,4
53,0

Restquote
(Unerledigte Verf.

in % der erledigten)

36,3

37,O

37,3

Restquote
(Unerledigte Verf.

in % der erledigten)

1@,6

112,6

4 Vennaltungsgerlchte
4.1 Verwaltungsrechüiche Verfahren in erster lnstanz 1994

526/. 7 190 7 775

295 676 389 829 3/o757

E3827
't 271

262757
32 919

202&
980

26/.867

185 059

16 035

189 319

17328{

50 576
2874

346 818
43011

34 632
23/.1

613 490

&167

29 629

zB 265

178 636

4.2 Verwaltrngsrechüiche Verfahren in der Rechtsmittelinstanz 1994

881

21 220 36 973 327fi

889286

5 Arbeltsgerlchte
Arbeitsrechüiche Verfuhren in erster lnstanz 1994

79 808 149323 168 137

6 Sozlalgerlchte
Sozialrechüiche Vorfahren in erstar lnstanz 1994

Ededigte
Verfahren

Unerledigte
Verfahren

am Jahresende

Unerledigte
Verfahren

zu Jahresbeginn
Neuzugange

Unerledigte
Verfahren

am Jahresende

Unerledigte
Verfahren

zu Jahresbeginn
Neuzugange

Erledigte
Verfahren

Unedediote
Verfahren

am Jahre§€nde

Unerledigte
Verlahren

zu Jahresbeginn
Neuzugänop

Erledig(e
Verfahren

Unerledigte
Verfahren

zu Jahre6beginn
Neuzugänge

Erledigte
Vertahren

Unerledigte
Verlahren

am Jahresende

-155-
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Arbeitsunterlage Zivilsachen 1991 - 1993

Tabellenvezeichnis

Teill

Zivilgerichte 1991 : Ausführliche Darstellung

0 Zivilsachen vor dem Amtsgericht

0.1 Geschäftsentwicklung beim Amtsgericht 1982 bis 1991

O.2 Geschäftsentwicklung nach L.rändern, OLG- und LG-Bezirken 1991

O.2.1 Zivilprozeßsachen
0.2.2 Vollstreckungssachen, Konkurs- und Vergleichssachen

1 Erledigte Zivilprozeßsachen vor dem Amtsgericht

1.0 Termine, Erledigungsart, Berufungsquote

1.O.2 Nach Ländern, OLG- und LG-Bezirken 199'l

1.1

1.1.2
1.1.3
1.1.4
1.1.5
1.'1.6

Verfahrensgegenstand

Nach Ländern, OLG- und LG-Bezirken 1991
Nach Einleitungsform, Anwaltlicher Vertretung, Prozeßkostenhilfe 1 991

Nach Terminen, Verfahrensdauer 1 991
Nach Erledigungsart und Prozeßerfolg 1991
Nach Streitwert 1991

1.2 Parteien

1 .2.1 Nach Verfahrensgegenstand 1991
1.2.2 Nach Einleitungsform, Anwaltlicher Vertretung, Prozeßkostenhilfe 1991

1.2.3 Nach Terminen, Verfahrensdauer 1991 t
1.2.4 Nach Erledigungsart und Prozeßerfolg 1991

1.2.5 Nach Streitwert'1991

'1.3 AnwaltlicheVertretung
1.3.3 Nach Ländern, OLG- und LG-Bezirken 1991
1.3.4 Nach Einleitungsform, Prozeßkostenhilfe 1991
1.3.5 Nach Erledigungsart und Prozeßerfolg 1991
1.3.6 Nach Terminen, Durchschnittsdauer der Verfahren 1991
1.3.7 Nach Gebührenstreitwert 1991

1.4
1.4.2
1.4.3
1.4.4
1.4.5
1.4.6

1.5 Zahl der Termine

1 .5.1 Nach Verfahrensgegenstand, Prozeßkostenhilfe 'l 991
1.5.2 Nach Verfahrensdauer, Erledigungsart und Prozeßerfolg 1991

Termine in gewöhnlichen Prozessen
1.5.7 Nach Ländern und OlG-Bezirken 1991

Prozeßkostenhilfe
Nach Ländern und OlG-Bezirken '1991

Nach Verfahrensgegenstand'l 991
Nach Erledigungsart und Prozeßerfolg 1991
Parteien nach Kostenbeteiligung, Anwaltlicher Vertretung und Ratenbetrag 1991

Anwaltlich vertretene Parteien nach Streitwert und Ratenbetrag '1991
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1.6

1.6.3
1.6.4
1.6.5

'1.6.6

1.6.9

Verfahrensdauer

Zahl der innerhalb bestimmter Fristen erledigten Verfahren nach Ländern und OlG-Bezirken 1991
Dauer bis zur Erledigung der ersten 25/50/75/90 % der Verfahren nach Ländern und OlG-Bezirken 1991

Anteil der bis zum Ablauf einer bestimmten Zeit erledigten Verfahren nach Verfahrensgegenstand,
Prozeßkostenhilfe'l 991

Anteil der bis zum Ablauf einer bestimmten Zeit erledigten Verfahren nach Erledigungsart und Prozeßerfolg 1991

Verfahrensdauer der gewöhnlicher Prozesse
Zahl der innerhalb bestimmter Fristen erledigten Verfahren nach Erledigungsart sowie nach Ländern, OLG- und LG-

Bezirken 1991

1.7 Erledigungsartund Prozeßerfolg

1.7.2 Nach Ländern und OlG-Elezirken 1991

1.8 Gebührenstreitwert

1.8.2 Nach Gndern und OlG-Elezirken 1991

',l.9 Entmündigungsverfahren und Entmündigungen

1,9.1 Nach Ländern, OLG- und LG-Bezirken 1991

2 Zivilsachsen vor dem Landgericht

2.1 Geschäftsentwicklung beim Landgericht 1982 bis 1991

2.2 Gesöhäftsentwicklung nach Ländern, OlG-Bezirken und Landgerichten 1991

2.2.1 Erstinstanzliche Zivilprozesse
2.2.2 Berufungen und Beschwerden in Zivilsachen

3 Erledigte Zivilprozeßsachen in erster lnstanz vor dem Landgericht

3.0 Termine, Erledigungsart, Berufungsquote
g.0.2 Nach Gndern, OlG-Bezirken und Landgerichten 1991

3.1 Spruchkörper
3.1.1 Nabh Berichterstatter, Einleitungsform, Parteien 1991
3.1.2 Nach Terminen, Verfahrensdauer 1991
3.1 .3 Nach Erledigungsart und Prozeßerfolg 1 99'l
3.1.4 Nach Streitwert und Prozeßkostenhilfe 1991

3.2
3.2.2
3.2.3
3.2.4
3.2.5
3.2.6

3.3
3.3.1
3.3.2
3.3.3
3.3.4
3.3.5

Verfahrensgegenstand

Nach Ländern, OLG- und LG-Bezirken '1991

Nach Spruchkörper, Berichterstatter, Einleitungsform, Parteien 1 991
Nach Terminen, Verfahrensdauer 1 991
Nach Erledigungsart und Prozeßerfolg 1991
Nach Streitwert 1991

Parteien
Nach Verfahrensgegenstand 1 991
Nach Einleitungsform, Spruchkörper, Prozeßkostenhilfe 1 991
Nach Terminen, VerfahrensdauerI 991
Nach Erledigungsart und Prozeßerfolg 1991
Nach Streitwert 1991
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3.4
3,4.2
3.4.3
3.4.4
3.4.5
3.4.6

3.6
3.6.3
3.6.4
3.6.5

Prozeßkostenhilfe
Nach Ländern und OlG-Bezirken 1991
Nach Verfahrensgegenstand 1 991
Nach Erledigungsart und Prozeßerfolg 1991
Parteien nach Rückzahlungspflicht und Höhe der Monatsraten 1991
Parteien nach Streitwert, Ratenbetrag 199'l

3.5 Zahl der Termine

3.5.1 Nach Spruchkörper, Berichterstatter, Verfahrensgegenstand, Prozeßkostenhilfe 1991

3.5.2 Nach Verfahrensdauer, Erledigungsart und Prozeßerfolg 1991
Termine in gewöhnlichen Prozessen

3.5.7 Nach Ländern und OlG-Bezirken '1991

Verfahrensdauer
Zahl der innerhalb bestimmter Fristen erledigten Verfahren nach Ländern und OlG-Bezirken 1991

Dauer bis zur Erledigung der ersten 25/50/75/90 % der Verfahren nach Ländern und OlG-Bezirken 1991

Anteil der bis zum Ablauf einer bestimmten Zeit erledigten Verfahren nach Verfahrensgegenstand,
Prozeßkostenhilfe 1 991

Anteil der bis zum Ablauf einer bestimmten Zeit erledigten Verfahren nach Erledigungsart und Prozeßerfolg 1991

Verfahrensdauer der gewöhnlichen Prozesse
Zahl der innerhalb bestimmter Fristen erledigten Verfahren nach Erledigungsart sowie nach Ländern, OlG-Bezirken

und Landgerichten 1991

.r.o.o

3.6.9

3.7 ErledigungsartundProzeßerfolg
3.7.2 Nach Ländern und OlG-Bezirken 1991

3.8 Gebührenstreitwert

3.8.2 Nach Ländern und OlG-Bezirken 1991

4

4.1

4.1.2
4.1.3
4.1.4
4.1.5
4.1.6

Erledigte Zivilprozeßsachen in der Berufungsinstanz vor dem Landgericht

Verfahrensgegenstand
Nach Ländern, OLG- und LG-Bezirken 1991
Nach Spruchkörper, Berichterstatter, Parteien, Prozeßkostenhilfe 1 991
Nach Terminen, Verfahrensdauer 1 991
Nach Erledigungsart und Berufungserfolg 1991
Nach Streitwert 1991

Parteien
Nach Verfahrensgegenstand 1 991
Nach Spruchkörper, Prozeßkostenhilfe 1 991
Nach Terminen, Verfahrensdauer 1 99'l
Nach Erledigungsart und Berufungserfolg 1991
Nach Streitwert 1991

Prozeßkostenhilfe
Nach Ländern und OlG-Bezirken 1991
Nach Verfahrensgegenstand'l 991
Nach Erledigungsart und Elerufungserfolg'199'l
Parteien nach Rückzahlungspflicht und Höhe der Monatsraten 1991
Parteien nach Streitwert, Ratenbetrag '1991

4.2
4.2.1
4.2.2
4.2.3
4.2.4
4.2.5

4.3
4.3.2
4.3.3
4.3.4
4.3.5
4,3.6
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4.4 Zahl der Termine

4.4.1 Nach Spruchkörper, Berichterstatter, Verfahrensgegenstand, Prozeßkostenhilfe '1991

4.4.2 Nach Verfahrensdauer, Erledigungsart und Prozeßerfolg 1991
Termine in gewöhnlichen Prozessen

4.4.7 Nach Ländern und OlG-Bezirken 1991

4.5.6

Verfahrensdauer (Beruf ungsinstanz)

Zahl der innerhalb bestimmter Fristen erledigten Verfahren nach Ländern und OlG-Bezirken 1991
Dauer bis zur Erledigung der ersten 25/50/75/90 % der Verfahren nach Ländern und OlG-Bezirken 199'l
Anteil der bis zum Ablauf einer bestimmten Zeit erledigten Verfahren nach Verfahrensgegenstand,

Prozeßkostenhilfe'l 991
Anteil der bis zum Ablauf einer bestimmten Zeit erledigten Verfahren nach Erledigungsart und Prozeßerfolg 1991

Erster Rechtszug und beide Rechtszüge zusammen
Zahl der innerhalb bestimmter Fristen erledigten Verfahren nach Ländern und OLG-Bezirken 1991
Dauer bis zur Erledigung der ersten 25/50/75/90 % der Verfahren nach Ländern und OlG-Bezirken 1991

4.5.8
4.5.9

4.5

4.5.3
4.5.4
4.5.5

6

6.1

6.1.2
6.1.3
6.1.4
6.1.5
6.1.6

4.6 Verfahrensdauer der gewöhnlichen Prozesse (Berufungsinstanz)

4.6.3 Zahl der innerhalb bestimmter Fristen erledigten Verfahren nach Ländern, OlG-Bezirken und Landgerichten 1991
4.6.4 Dauer bis zur Erledigung der ersten 25/50/75/90 % der Verfahren nach Ländern und OlG-Bezirken 199'l

Erster Rechtszug und beide Rechtszüge zusammen
4.6.6 Zahl der innerhalb bestimmter Fristen erledigten Verfahren nach Ländern und OLG-Bezirken 1991

4.7 Erledigungsartund Prozeßerfolg

4.7.2 Nach Ländern und OlG-Bezirken 1991

4.8 Gebührenstreitwert
4.8.2 Nach Ländern und OlG-Bezirken 1991

5 Zivilsachen vor dem Oberlandesgericht

5.1 Geschäftsentwicklung beim Oberlandesgericht 1991

5.2 Geschäftsentwicklung nach Ländern und Oberlandesgerichten 1991
5.2.1 Berufungen
5.2.2 Beschwerden

Erledigte Zivilprozeßsachen in der Berufungsinstanz vor dem Oberlandesgericht

Verfahrensgegenstand
Nach Ländern und Oberlandesgerichten 1991
Nach Spruchkörper der 1. lnstanz, Berichterstatter, Parteien, Prozeßkostenhilfe 1991
Nach Terminen, Verfahrensdauer 1991
Nach Erledigungsart und Berufungserfolg 1991
Nach Streitwert, Statthaftigkeit der Revision 1991

6.2 Parteien

6.2.1 Nach Verfahrensgegenstand 1991
6.2.2 Nach Spruchkörper der 1. lnstanz, Berichterstatter der Berufungsinstanz, Prozeßkostenhilfe 1991
6.2.3 Nach Terminen, Verfahrensdauer 1991
6.2.4 Nach Erledigungsart und Berufungserfolg, Stattl'nftigkeit der Revision 1991
6.2.5 Nach Streitwert 199'l

-159-



6.3

6,3.2
6.3.3
6.3.4
6.3.5
6.3'.6

Prozeßkostenhilfe
Nach Gndern und Oberlandesgerichten 1991
Nach Verfahrensgegenstand 1 99'l
Nach Erledigungsart und Berufungserfolg 1991
Parteien nach Kostenbeteiligung, Ratenbetrag 1991
Parteien nach Streitwert, Ratenbetrag 1991

Zivilsachen vor dem Bayerischen Obersten Landesgericht

Geschäftsentwicklung der Revisionen 1982 bis 1991
Erledigte Revisionen 1991

Zivilsachen vor dem Bundesgerichtshof

Geschäftsentwicklung 1 991
Geschäftsentwicklung der Revisionen 1951 bis 1991
Erledigte Zivilsachen 1991 nach Art des Verfahrens, Erledigungsart, Erfolg und Parteien
Verfahrensdauer der 1991 erledigten Verfahren nach Art des Verfahrens
Verfahrensdauer bei ausgewählten der 1991 erledigten Verfahren nach Art der Entscheidung
Herkunft und Erfolg der 1991 erledigten Rechtsmittel

6.4 Zahl der Termine

6.4.1 Nach Spruchkörper der 1 . lnstanz, Berichterstatter der Berufungsinstanz, Prozeßkostenhilfe 1991

6.4.2 Nach Verfahrensdauer, Erledigungsart und Prozeßerfolg 1991
Termine in gewöhnlichen Prozessen

6.4.4 Nach Gndern und Oberlandesgerichten 1991

Verfahrensdauer (Berufu ngsinstanz)

Zahl der innerhalb bestimmter Fristen erledigten Verfahren nach Ländern und Oberlandesgerichten '1991

Dauer bis zur Erledigung der ersten 25/50/75/90 % der Verfahren nach Ländern und Oberlandesgerichten 1991

Anteil der bis zum Ablauf einer bestimmten Zeit erledigten Verfahren nach Spruchkörper der 1. lnstanz,

Berichterstatter, Verfahrensgegenstand, Prozeßkostenhilfe 1 991
Anteil der bis zum Ablauf einer bestimmten Zeit erledigten Verfahren nach Erledigungsart und Berufungserfolg 1991

Erster Rechtszug und beide Rechtszüge zusammen
Zahl der innerhalb bestimmter Fristen erledigten Verfahren nach Gndern und Oberlandesgerichten 1991

Dauer bis zur Erledigung der ersten 25/50/75/90 % dsr Verfahren nach Gndern und OlG-Bezirken 1991

6.5

6.5.3
6.5.4
6.5.5

6.5.6

6.5.8
6.5.9

6.6 Verfahrensdauer der gewöhnlichen Prozesse (Berufungsinstanz)

6.6.3 Zahl der innerhalb bestimmter Fristen erledigten Verfahren nach l-:ändern und Oberlandesgerichten 1991

Erster Rechtszug und beide RechtszÜge zusammen
6.6.6 Zahl der innerhalb bestimmter Fristen erledigten Verfahren nach Ländern und Oberlandesgerichten 1991

6.7 Erledigungsart und Berufungserfolg, Statthaftigkeit der Revision

6.7.2 Nach Ländern und Oberlandesgerichten '1991

6.8 Gebührenstreitwert

6.8.2 Nach Gndern und Oberlandesgerichten '1991

7

7.1
7.2

8
8.1
8.2
8.3
8.4
8.5
8.6

-160-



I
9.1
9.2

Teilll

ZMilgerichte 1992 - 1993: Ausgewählte Zahlen zur Geschäftsontwicklung und -erledigung

Geschäftsentwicklung beim Amtsgericht nach Gndern und OlG-Bezirken
1992
1993

Erledigte Verfahren vor dem Amtsgericht
- Gegenstand des Verfahrens, Art der Erledigung, Prozeßerfolg, Dauer des Verfahrens, Streitwert -

1 992
1993

10.1
10.2

11

11.1
11.2

10

12

13

'15

13.1
13.2

14

14.1
14.2

12.1
12.2

Geschäftsentwicklung bdm Landgericht nach Ländern und OlG-Bezirken
1 992
1993

Erledigte Verfahren vor dem Landgericht in erster lnstanz
- Gegenstand des Verfahrens, Art der Erledigung, Prozeßerfolg, Dauer des Verfahrens, Streitwert -

1992
1993

Erledigte Verfahren vor dem Landgericht in der Elerufungsinstanz
- Gegenstand des Verfahrens, Art der Erledigung, Prozeßerfolg, Dauer des Verfahrens -

1 992
1993

Geschäftsentwicklung beim Oberlandesgericht nach Ländern und Oberlandesgerichten

1992
1993

Erledigte Berufungssachen vor dem Oberlandesgericht
- Gegenstand des Verfahrens, Art der Erledigung, Prozeßerfolg, Dauer des Verfahrens -

1 992
1993

Geschäftsentwicklung der Zivilsachen vor dem Bundesgerichtshof
1992
1993

15.1
15.2

16

16.1
16.2
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1.1

1.2

Arbeitsunterlage Familiengerichte 1 994

Tabellenvezeichnis

1 Geschäftsentwicklung der Familiensachsn vor dem Amtsgericht

Geschäftsentwicklung 1985 bis 1994

Geschäftsentwicklung 1 994 nach Oberlandesgerichtsbezirken

Gegenstand der Folgesachen und der allein anhängigen anderen Familiensachen

Art der Erledigung

Ergebnis beim Eheverfahren und beim Versorgungsausgleich

Betreiber des Verfahrens, Anwaltliche Vertretung, Term ine

Verfahrensdauer

Gebührenstreitwert

Prozeßkostenhilfe

2 Yor dem Amtsgericht 1994 erledigte Familiensachen nach Oberlandesgerichtsbezirken

2.1

2.2

z.ö

2.4

2.5

2.6

2.7

4.1

4.2

4.3

4.4

4.5

3 Geschäftsentwicklung der Familiensachen vor dem Oberlandesgericht

Geschäftsentwicklung 1985 bis 1994

Geschäftsentwicklung 1 994 nach Oberlandesgerichten

3.1

3.2

4 Vor dem Oberlandasgericht 1994 erledigte Berufungen und Beschwerden gegen Endentscheidungen in
Familiensachen

Gegenstand der Folgesachen und der allein anhängigen anderen Familiensachen

Art der Erledigung, Termine, Ergebnis

Verfahrensdauer

Gebührenstreitwert

Prozeßkostenhilfe

5 Vor dem Oberlandesgericht 1994 erledigte sonstige Beschwerden in Familiensachen
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Arlceitsunterlage Strafgerichte 1 994

Tabellenvezeichnis

1 Geschäftsentwicklung 1994 der Straf- und Bußgeldverfahren vor dsm Amtsgericht

Vor dem Amtsgericht 1994 erledigte Verfahren

Einleitungsart, Beschuldigte, Prozeßkostenhilfe, Adhäsionsverfahren der Strafuerfahren
Art der Erledigung der Strafuerfahren
Art der Erledigung fur die einzelnen Beschuldigten in Strafuerfahren
Hauptverhandlungen in Strafuerfahren
Dauer der Strafuerfahren
Einleitungsart, Erledigungsart, Hauptverhandlungen der Bußgeldverfahren
Dauer der Bußgeldverfahren

3 Geschäftsentwicklung 1994 der Strafsachen vor dem Landgericht

4 Vor dem Landgericht in erster lnstanz 1994 erledigte Verfahren

Einleitungsart, Beschuldigte, Prozeßkostenhilfe, Adhäsionsverfahren
Art der Erledigung der Verfahren
Art der Erledigung fur die einzelnen Beschuldigten
Hauptverhandlungen
Verfahrensdauer

2.1
2.2
2.3
2.4
2.5
2.6
2.7

4.1
4.2
4.3
4.4
4.5

2

5

5.1
5.2
5.3
5.4
5.5

Vor dem Landgericht in der Berufungsinstanz 1994 erledigte Verfahren

Vorinstanz, Einleitungsart, Betreiber, Beschuldigte, Prozeßkostenhilfe
Art der Erledigung der Verfahren
Art der Erledigung fur die einzelnen Beschuldigten
Haupfuerhandlungen
Verfahrensdauer

Strafsachen vor dem Bundesgerichtshof

Geschäftsentwicklung 1994 bei den Strafsenaten
Geschäftsentwicklung der Revisionen 1951 bis 1994
Art der Entscheidung beiden durch Urteil 1994 erledigten Revisionen
Verfahrensdauer der durch Urteilbzw. Beschluß '1994 erledigten Revisionen
Herkunft der durch Urteil bzw. Eleschluß 1994 erledigten Revisionen

6 Geschäftsentwicklung 1994 der Straf- und Bußgeldverfahren vor dem Oberlandesgericht

Vor dem Oberlandesgericht in erster lnstanz 1994 erledigte Verfahren

Einleitungsart, Beschuldigte, Prozeßkostenhilfe, Adhäsionsverfahren
Art der Erledigung der Verfahren
Art der Erledigung für die einzelnen Beschuldigten
Hauptverhandlungen
Verfahrensdauer

I Vor dem Oberlandesgericht in der Rechtsmittelinstanz 1994 erledigte Verfahren

Vorinstanz, Einleitungsart, Betreiber, Beschuldigte, Hauptverhandlungen, Prozeßkostenhilfe bei den Revisionen
Art der Erledigung der Revisionen
Art der Erledigung fur die einzelnen Beschuldigten bei den Revisionen
Verfahrensdauer der Revisionen
Vorinstanz, Einleitungsart, Zulassung, Betreiber der Rechtsbeschwerden
Art der Erledigung der Rechtsbeschwerden
Verfahrensdauer der Rechtsbeschwerden

7.1
7.2
7.3
7.4
7.5

8.1
8.2
8.3
8.4
8.5
8.6
8.7

7

I
9.1
9.2
9.3
9.4
9.5
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Arbeitsunterlage Staatsanwaltschaften 1 994

Tabellenvezeichnis

Geschäftsentwicklung bei der Staatsanwaltschaft belm Landgericht und bel der Amtsanwaltschaft

.1 1989 bis 1994

.2 Geschäftsentwicklung 1994 nach Oberlandesgerichtsbezirken

2 Von der Staatsanwaltschatt beim Landgericht und von der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren

2.1 Einleitungsbehorde, besondere Arten der Einleitung 1994

2.2 Art der Erledigung 1994
2.2.1 Staatsanwälte und Amtsanwälte
2.2.2 Staatsanwälte allein
2.2,3 Amtsanwälte allein

2.3
2.3.1
2.3.2
2.3.3
2.3.4

Verfahrensdauer
Verfahrensdauer vom Tag des Eingangs bis zur Erledigung 1989 bis 1994
Verfahrensdauer vom Tag der Einleitung an 1989 bis 1994
Verfahrensdauer 1994 vom Tag des Eingangs bis zur Erledigung nach Oberlandesgerichtsbezirken
Verfahrensdauer 1994 vom Tag der Einleitung an nach Oberlandesgerichtsbezirken

4

5.2

A

5

3 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht erledigte Ermittlungen in besonderen Wirtschaftsstrafsachen

3.1 Einleitungsbehorde, besondere Arten der Einleitung 1994

3.2 Art der Erledigung 1994

3.3 Verfahrensdauer
3.3.1 Verfahrensdauer 1994 vom Tag des Eingangs bis zur Erledigung nach Oberlandesgerichtsbezirken
3.3.2 Verfahrensdauer 1994 vom Tag der Einleitung an nach Oberlandesgerichtsbezirken

Tätigkeiten der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und der Amtsanwaltschaft 1994 nach der
aufgewandten Zeit

Geschäftsentwicklung bei der Staatsanwaltschaft beim Oberlandesgericht

1989 bis 1994
Geschäftsentwicklung 1 994 bei den einzelnen Oberlandesgerichten

6 Von der Staatsanwaltschaft beim Oberlandesgericht erledigte Ermittlungsverfahren OJs

6.1 Einleitungsbehörde, Art der Einleitung, Art der Erledlgung, Zahl der betroffenen Personen, aufgewandte Zeit 1994

6.2 Verfahrensdauer
6.2.1 Verfahrensdauer 1989 bis'1994
6.2.2 Verfahrensdauer 1994 bei den einzelnen Oberlandesgerichten
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Arlceitsunterlage Finanzgerichte 1 995

Tabellenverzeichnis

1 Geschäftsentwicklung beim Finanzgericht

Geschäftsentwicklung 1990 bis 1995

Geschäftsentwicklung 1995 nach Ländern

1.1

1.2

2.1

2.2

z.ö

Art der Erledigung, lnhalt der Entscheidung und Zahl der Sachgebiete

Verfahrensdauer

Sachgebiete

3 Vor dem Finanzgericht 1995 erledigte Verfahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschu?

2 Yor dem Finanzgericht 1995 erledigte Klagen

Art der Erledigung, lnhalt der Entscheidung und Zahl der Sachgebiete

Verfahrensdauer

Sachgebiete

4 Geschäftsentwicklung beim Bundesfinanzhof

3.1

3.2

3.3

4.1

4.2

5.1

5.2

5.3

5.4

Geschäftsentwicklung 1985 bis 1995

Geschäftsentwicklung 1995 nach Alter und Art der Verfahren

5 Verfahron vor dem Bundesfinanzhof

5.5

Art der Entscheidung und Erfolg der 1995 erledigten Verfahren

Statthaftigkeit und Streitwert der 1993 bis 1995 erledigten Revisionen

Verfahrensdauer der 1993 bis 1995 erledigten Verfdhren

Herkunft der Ende 1995 unerledigten Revisionen und Nichtzulassungsbeschwerden und deren Verfahrensdauer in

aruä:Tr 1993 bis 199s ertedisten Revisionen und Nichtzutassunssbeschwerden
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Arbeitsunterlage Verwaltungsgerichte 1 994

Tabellenvezeichnis

1 Verwaltungsgerichte

Geschäftsentwicklung der Hauptverfahren vor dem Verwaltungsgericht
.1 Geschäftsentwicklung 1989 bis 1994
.2 Geschäftsentwicklung 1994 nach Ländern

1.2 Vor dem Verwaltungsgericht erledigte Hauptverfahren
1.2.1 Art des Verfahrens, Art der Erledigung, Zulässigkeit der Berufung 1994 (Anzaht/Prozent)
1 .2.2 Ausgang des Verfahrens 1994
1.2.3.1 Verfahrensdauer 1989 bis 1994
1.2.3.2 Verfahrensdauer 1994 nach Ländern
1.2.4 Verfahrensbeteiligte, Beweiserhebung, Prozeßkostenhilfe, Übertragung der Asylverfahren 1994
1,2,5 Sachgebiete 1994 - Hauptgruppen und ausgewählte Einzelsachgebiete

1.3 Geschäftsentwicklung 1994 der Verfahren zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz
vor dem Venrualtungsgericht (ohne Numerus-clausus-Sachen)

1.4.1
1.4.2
1.4.3
1.4.4

1.4

2.2
2.2.1

2.2.2
2.2.3

Vor dem Verwaltungsgericht 1994 erledigte Verfahren zur Gewährung von vorläufigem
Rechtsschutz (ohne Numerus-c lausus-Sachen)

Art des Verfahrens, Art der Erledigung, Ausgang des Verfahrens (Anzahl/Prozent)
Verfahrensdauer
Verfahrensbeteiligte, Beweiserhebung, Prozeßkostenhilfe
Sachgebiete - Hauptgruppen und ausgewählte Einzelsachgebiete

Vor dem Obervenvaltungsgericht'1994 erledrgte erstinstanzliche Hauptverfahren
Art des Verfahrens, Art der Erledigung, Zulässigkeit der Revision, Ausgang des Verfahrens

(Anzaht/Prozent)
Verfahrensdauer
Verfahrensbeteiligte, Beweiserhebung, Sachgebiete

1,5 Geschäftsentwicklung 1994 der sonstigen Verfahren vor dem Verwaltungsgericht

Oberverwaltungsgerichte als erste lnstanz

Geschäftsentwicklung der erstinstanzlichen Hauptuerfahren vor dem Oberverwaltungsgericht
.1 Geschäftsentwicklung 1989 bis 1994
.2 Geschäftsentwicklung 1994 nach l-rändern

2

2
2
2

3 OberverwaltungsgerichtealsRechtsmittelinstanz

3.1 GeschäftsenWvicklung der Elerufungen, Beschwerden gegen Hauptsacheentscheidungen in Personal-
vertretungssachen und Beschwerden in Disziplinarverfahren vor dem Oberverwaltungsgericht

Geschäftsentwicklung 1989 bis 1994
Geschäftsentwicklung 1994 nach Ländern

3.1.1
3.1.2

3.2 Vor dem Oberverwaltungsgericht erledigte Berufungen, Beschwerden gegen Hauptsacheent-
scheidungen in Personalvertretungssachen und Beschwerden in Disziplinarverfahren

3.2.1 Art des Verfahrens, Art der Erledigung, Zulässigkeit der Revision, Ausgang des Verfahrens 1994
(Anzahl/Prozent)

3.2.2.1 Verfahrensdauer in der Rechtsmittelinstanz 1989 bis 1994
3.2.2.2 Verfahrensdauer ab erstem Eingang in der ersten lnstanz 1989 bis 1994
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3.2.2.3 Verfahrensdauer in der Rechtsmittelinstanz und ab erstem Eingang in der ersten lnstanz
1994 nach Ländern

3.2.3 Rechtsmittelfuhrer und Rechtsmittelgegner 1994
3.2.4 Verfahrensbeteiligte, Beweiserhebung 1994
3.2.5 Sachgebiete 1994 - Hauptgruppen und ausgewählte Einzelsachgebiete
3.2.6 Herkunft der Rechtsmittelverfahren 1994

Geschäftsentwicklung 1994 der Beschwerden gegen Entscheidungen und Verfahren zur Gewährung
von vorläufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen) vor dem Obervenrvaltungsgericht

Vor dem Oberverwaltungsgericht 1994 erledigte Beschwerden gegen Entscheidungen und Verfahren
zur Gewährung von vorläufigem Rechtsschutz (ohne Numerus-clausus-Sachen)

Art des Verfahrens, Art der Erledigung, Ausgang des Verfahrens (Anzahl/Prozent)
Verfahrensdauer der Rechtsmittelverfahren
Verfahrensbeteiligte, Beweiserhebung
Sachgebiete - Hauptgruppen und ausgewählte Einzelsachgebiete
Herkunft der Rechtsm ittelverfahren

3.3

3.4

3.4.1
3.4.2
3.4.3
3.4.4
3.4.5

4.1
4.1.1
4.1.2

4.2
4.2.1.1

4.2.1.2
4.2.1.3
4.2.2.1

4.2.2.2

4.2.3

4.3

3.5 Geschäftsentwicklung 1994 der sonstigen Verfahren vor dem Oberverwaltungsgericht

4 Bundesverwaltungsgericht

Geschäftsentwicklung der Verfahren vor dem Bundesven'ualtungsgericht
Geschäftsentwicklung 1980 bis 1994
Geschäftsentwicklung 1994 nach Art der Streitsachen

Vor den Revisionssenaten des Bundesverwaltungsgerichts erledigte Verfahren
Art der Erledigung, Ausgang des Verfahrens bei den erstinstanzlichen Sachen und den

Wiederauf nahmeverfahren I 994
Art der Erledigung beiden Rechtsmittelverfahren 1994
Erfolg der Rechtsmittelbeiden Verfahren 1994
Verfahrensdauer der Beschwerden vom Eingang der Beschwerde bis zur Beschluß-

fassung 1980 bis 1994
Verfahrensdauer der durch Urteil beendeten Revisionen vom Eingang der Revisionsschrift

bis zur Urterlsverkündung 1980 bis 1994
Ausgewählte Sachgebiete 1 994

Herkunft der 1994 bei den Revisronssenaten neu eingegangenen Rechtsmittelverfahren
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Fachserie 10: Rechtspflege
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die
Rechtspflege
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung bietet
eine Auswahl der wichtigsten Ergebnisse aller
Rechtspflegestatistiken, die sachlich und regional
tiefer gegliedert in den Reihen 2 bis 5 nachgewie-
sen werden. Die zusammenfassenden Über-
sichten enthalten ausgewählte Angaben über
Organisation, Personal und Geschäftsanfall im
Gerichtswesen, die polizeiliche Tatermittlung
(Straftaten und Tatverdächtige), die gerichtliche
Strafverfolgung (Verurteilte, Straftaten und Sank-
tionen), den Strafvollzug (Justizvollzugsanstalten
und Strafgefangene) sowie die Bewährungshitfe.

Reihe 2: Gerichte und Staatsanwalt-
schaften
Dieser Jahresbericht enthält Angaben über den
Geschäftsanfall und dessen Erledigung bei den
ordentlichen Gerichten, den Venrualtungsge-
richlen, den Finanzgerichten und den Staatsan-
waltschatten. Die Daten sind gegliedert nach
lnstanzen und Ländern, teils auch nach OLG-Be-
zirken, ferner nach Art der Erledigung und Dauer
der Verfahren. Ergänzend wird ein Überblick über
Gerichte bzw. über Gerichtsbezirke und deren
Einwohnerzahl sowie über das Personal der
ordentlichen Gerichte und der Staats- (Amts-
)anwaltschaften gegeben.

Bis einschl. Beriehtsjahr 1989 enthielt die Reihe 2
unter der Bezeichnung "Zivilgerichte und Strafge-
richte" nur lnformationen über die Geschäftsab-
wicklung für die ordentlichen Gerichte.

Reihe 2. S: Gerichte - Geschäftsentwicklung

Vom Berichtsjahr 1991 an wird hier erstmals die
Tätigkeit der Gerichte im früheren Bundesgebiet
und in den neuen Ländern dargestellt. Da die
Justizgeschäftsstatistik in den neuen Ländern
vorerst noch nicht in der gleichen detaillierten
Form durchgeführt werden kann wie im früheren
Bundesgebiet, beschränken sich die Nach-
weisungen in diesem jährlich erscheinenden Heft
auf die Eckzahlen der Geschäftsentwicklung.

Reihe 3: Strafverfolgung

ln dieser jährlich erscheinenden Veröffentlichung
wird über die abgeuileilten Personen
(Erwachsene, Heranwachsende, Jugendliche)
nach Art der Entscheidung und nach Ländern
berichtet. Bei den Verurteilten werden detaillierte
demographische

Merkmale (Alter zur Tatzeit, Staatsangehörigkeit
sowie kriminologische Besonderheiten nachgewie-
sen. Außerdem informiert die Strafverfolgungs-
statistik ausführlich über die Art der Straftat sowie
über die Art und Höhe der erkannten Strafen und
über die angeordneten Maßnahmen und
Maßregeln. (Untersuchungshaft und Vorstrafen).

Reihe 4: Strafvollzug
Seit dem Berichtsjahr 1990 wird die Reihe 4
"Strafvollzug" in Reihe 4.1 "Strafvollzug - Demo-
graphische und kriminologische Merkmale der
Strafgefangenen am 31.3.19.." und Reihe 4.2
"Strafvollzug - Anstalten, Bestand und Bewegung
der Gefangenen" gegliedert. Die jährliche Bericht-
erstattung wird beibehalten.

Beide Veröffentlichungen enthalten lange Reihen
f ür wichtige Merkmale der Straf vollzugsstatistik.

Reihe 4.1 vermittelt einen Überblick über die am
Stichtag einsitzenden Strafgefangenen und Ver-
wahrlen nach Alter, Geschlecht, Familienstand,
Staatsangehörigkeit, Wohnsitz, Straftat, Dauer der
Strafen, Art des Vollzugs und Häufigkeit der Vor-
straf en sowie über Wiedereinlief erungsabstände.

Reihe 4.2 enthält Angaben über die Belegungsfä-
higkeit und tatsächliche Belegung der Vollzugsan-
stalten, über die Art des Vollzugs (also z.B. auch
über Untersuchungs- und Abschiebehaft) sowie
über die Gründe des Zugangs und des Abgangs.

Reihe 5: Bewährungshilfe

Dieser jährliche Bericht informiert über die haupt-
amtlichen Bewährungshelfer und die ihnen über-
tragenen Unterstellungen unter Bewährungsauf-
sicht. Bei Beendigung einer Unterstgllung wird
nach Unterstellungs- und Beendigungsgründen
sowie nach persönlichen und kriminologischen
Merkmalen differenziert.

W STATISTISCHES BUNDESAMT
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Veröflentlichungen und Prospekte sind durch den
Verlag METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung
Hermann Leins, Postlach 11 52, 72125 Kusterdingen,
erhältlich.



Schriftenreihe,,Im BtickPunkt" WEl
)

Die Reihe ,,lm Blickpunkt..bietet Daten und Fakten zu einer vielzahl interessanter und aktueller Themenbereiche.

ä;;itil.i'i;i eineri eigenen §iü*.ipr*t gewidmet - einer bestimmten Bevölkerungsgruppc,.wie. älteren Men-

,it,ii,,-Fi.ifll",lui.naii.'tin, Fi.uii, oa.r"einem sachbezogenen Tl,q*u, zum Be.ispiel dern.Kulturbereich'
Das statistische Material ;i;ä-i.;;;fr;;;dlich präsentiert und-ist textlich umfassend kommentiert, wobei zahlreiche

§.h;üiie;; äi. j.*.ilig.n'iä;h;;;h;il;;ch'verdeutlichen. Das macht die Reihe ,,lm Blictpunkt" nicht nur lür
F;;h6i;;rr pötitit, itu.tfi.iin-rnä frir.t.n Organisationen oder aus Wissenschaft und Forschung interessant,

sondern auch zu .in.r ui.rr.iüi.n rniorü"tionrquel-le lür alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, die umfassende

und zuverlässige Angaben zu iinem aktuellen Thema suchen'

Statrstisches Bundesamt

Ausländische Bevölkerung in Deutschland
1995: l40 Seiten, broschicrt, DM 22,80
Bcstellnummer: 102I202'95900 ISBN: l'E246-0459{

Jeder zwöllte Einwohner Deutschlands besitzt eine an-
dere als die deutsche Staatsbürgerschaft. Gut ein Vier-
tel der ausländischen Bürgerinnen und Bürger lebt be-
reits zwanzig Jahre oder länger in Deutschland, etwa
die Hälfte von ihnen mehr als zehn Jahre' Trotzdem
sind die Einbürgerungszahlen niedrig, und die Lage auf
dem Arbeitsmalkt ställt sich für ausländische Arbeit-
suchende besonders problematisch dar.

Der Band dokumentiert demographische und Fami-
lienstrukturen der ausländischen Bevölkerung' Zu-
und Fortzüge, Wohnverhältnisse, Bildungsstruktur,
Erwerbstätigkeit, Sozialhilfebezug, Strafver[olgung,
Schwerbehinderungen, Einbürgerungen und die Ent-
wicklung der Zahl der Asylanträge.

Kultur in Deutschland -
Zahlen und Fakten
1994.410 Scilen, broschiert, DM 18,80
Besreilnummcr: I02I800-94900 ISBN: 3'8246-0369-|

In dem Band wird anschaulich gezeigt, wie bunt und
vielftiltig das kulturelle Leben in Deutschland ist. Hier-
zu hat däs Statistische Bundesamt im Auftrag des Bun-
desministeriums des Innern eine Vielzahl von Daten-
quellen zu den Kultursparten Museen und Archive,
Literatur, Musik, darstellende und bildende Kunst,
Film und Video, Hörfunk und Fernsehen sowie Sozio-
kultur, zum Beispiel Künstlerhäusern, ausgewertet.

Zahlreiche externe Fachleute haben für ,,Kultur in
Deutschland - Zahlen und Fakten" Hintergrund-
informationen geliefert und die Manuskripte kritisch
durchgesehen. Es ist die e rste umfassende Darstellung
von kulturpolitisch relevantem Zahlenmaterial aus
amtlichen, halbamtlichen und Verbandsquellen.

Noch lieferbar:
Altere Menschen
1992: 216 S€ilen. broschiert. DM 14.80
Bestellnummer: I02040G9I900 ISBN: 3'8!46'0229-6

In dem Band werden familiäre Bindungen sowie häusliche, soziale und- ökonomische Verhältnisse der älteren
Menschen in der Bundesr.prüf if Deutscli'land beschrieben und ihre Teilhabe am politischen und gesellschaftlichen
Leben beleuchtet.

Erhältlich im Buchhandel oder direkr beim Verlag Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung H. Leins, Postfach I I 52'
72125 Kusterdingen, Telefon (07071) 935350, Telefax (07071) 33653.

Familien heute
1995: 193 Seitcn, broschiert, DM 22,80
Bcstellnummer: l02l20l'95900 ISBN: l-824&0382'9

Das Zusammenleben von Eltern und Kindern ist die in
Deutschland am weitesten verbreitete Lebensform'
Doch ,,Familie" wird heute anders gelebt als vor 30
Jahren - ein späterer Zeitpunkt der Eheschließung,
niedrisere Kindärzahlen sowie eine häufigere Erwerbs-
beteililung von Ehefrauen und Müttern kennzeichnen
sie. De-r Bind wurde vom Statistischen Bundesamt und
dem Bundesinstitut für Bevölkerungsforschung er-
stel lt.

Er informiert über Haushaltsstrukturen, den Familien'
zvklus. Kinderzahlen, die soziale Lage von Familien
und stellt Heiratsalter und Geburtenraten einzelner
Geburtsjahrgänge in Deutschland dar. Außerdem wer-
den Haüsha[ts- und Familienstrukturen in den Län-
dern der Europäischen Union dokumentiert.

Altere Menschen
in der Europäischen Gemeinschaft
1994: 92 Sciten. broschicrt. DM I 7'80
Besrcllnu m mcr: I 0204 I G94900 ISBN : 3'8246'0152'7

Anfane der 90er Jahre waren rund 68,6 M ill. Menschen
in denäamals zwölf Mitgliedstaaten der Europäischen
Gemeinschaft 60 Jahre und älter, im Jahr 2020 werden
in diesen Ländern bereits bis zu 100 Mill. Bürgerinnen
und Bürger dieses Alter erreicht haben, während
gleichzeit'ig - mit Ausnahme von Irland - weniger
I(inder zui welt kommen als zur ,,Bestandserhaltung"
notwendig wären.

ln dem Band wird ein statistisches Bild des Altersauf-
baus, der Lebensbedingungen und Lebensformen-älte-
rer Menschen entworfen. Zusätzlich zum Vergleich
zwischen den ehemals zwölf Mitgliedstaaten der Euro-
oäischen Cemeinschaft wird die Situation der älteren
Menschen in Deutschland beleuchtet.

Bestell - N r. 21 OO2OO - 947 OO

METZLER
POESCHEL
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